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Morgen -Kusgabe.
1. Mkatt.
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Ägypten.
Der vor kurzem krankheitshalber aus Kairo abbe¬

rufene diplomatische Vertreter und Generalkonsul in
Ägypten, Sir Edlon Gorst, ist, wie in der Morgen-
Ausgabe schon mitgeteilt wurde , gestorben.

Er wird nicht mehr als „britischer Agent und
Generalkonsul in Ägypten" nach dem Lande der Pyra¬
miden zurückkehren. Als sein Nachfolger gilt Lord
Kitchener. Alle Parteien Englands , auch die, die in
Opposition zur gegenwärtigen Regierung stehen, sind
mit diesem geplanten Ersatz vollauf zufrieden : nur
scheint es, als ob Lord Kitchener, der an ein Matz von
Machtfnlle und Auszeichnung gewohnt ist, sich mit der
Stellung eines „Generalkonsuls und politischen Agen¬
ten" nicht begnügen will. Es konrmt darin — wenig¬
stens äußerlich — nicht genügend zum Ausdruck, daß
England tatsächlich in Ägypten die Vormacht besitzt.
Lord Cromer und Sir Eldon Gorst besaßen als Gene¬
ralkonsul gegenüber den Vertretern der übrigen Mächte,
die in Ägypten beglaubigt waren , von Rechts wegen
keine bevorzugte Stellung . Bei dem nach diplomati¬
schem Ralig Gleichgestellten galt einzig und allein das
dem eiirzelnen im Lande zukommende Dienstalter . Lord
Kitchener hätte sich als Gleicher unter Gleichen jetzt in
Kairo hinter dcnr Vertreter Schwedens einzuordnen.
Das ist ein Mißverhältnis , das England schon längst
unliebsam empfunden hat , und es glaubt , jetzt sei die
Passende Gelegenheit , eine Neuordnung im Zeremoniell
der Diplomaten herbcizuführen , die die Würde und das
Ansehen' des doch tatsächlich in Ägypten die Vormacht
darstellenden Landes besser als bisher zum Ausdruck
brächte. Das ist anscheinend nur eine belanglose Etr-
kettenfrage. Aber im Orient legt man ans solche
Formen weit mehr Gewicht, als in: manchem westeuro¬
päischen Byzanz. Auf den Orientalen macht die äußere
Stellung , die jemand einnimmt großen Eindruck.
Außerdem handelt cs sich hier für die weitsichtigen bri¬
tischen Politiker um weit mehr.

Lord Cromer , der lange Zeit Generalkonsul in
Ägypten war , hat in seinem bekannten Werke „Das
heutige Ägypten" die eigenartige Stellung des Ver¬
treters des englischen Königs im Lande des Nils mit
folgenden Säven gekennzeichnet: „Um die Lage in
wenigen Worten wiederzugeben, ich hatte nicht
Ägypten zu regieren , aber der Regierung des Landes
zu helfen, ohne daß es den Anschein hatte , daß ich das
tat , und ohne irgend eine legitime Autorität über die
Helfer, mit denen ich zu tun hatte ." Nominell ist ja
noch der türkische Sultan der Herrscher über Ägypten:
olle Ägypter sind ottomanische Untertanen , die Steuern

sind im Namen des Sultans zu erheben, und der
Khedive hat nicht das Recht, politische Verträge m' t
fremden Staaten abzuschließen, ebensowenig wie er
irgend einem Tritten eines der territorialen Rechte des
Sultans abtreten darf . Die türkische Flagge ist auch
die ägyptische, die Münzen Ägypteirs müssen im Namen
des Sultans geschlagen werden. Auch ein Tribut
(17 Millionen Franken jährlich) ist an den Sultan zu
entrichten; er kommt freilich nicht in seineHände, da er
an die ottomanischen Staatsgläubiger verpfändet ist.
Im Innern kann der Khedive in Gemeinschaft mit
seinen Ministern , dem gesetzgebenden Rat und der gesetz¬
gebenden Verwaltung ziemlich fret schalten, falls es —•
den Engländern beliebt. Denn diese haben den ein¬
zelnen Ministerien besondere Beamte als „Berater"
beigegeben. Da gibt es einen finanziellen , einen,
juristischen Berater , einen Berater in der Abteilung
der öffentlichen Arbeiten . Zölle und Leuchttürme stehen
unter englischer Oberaufsicht, das Postwesen hat ein
englischer Generaldirektor reorganisiert . Kurzum dre
ganze ägyptische Regiernngsmaschinerie erhält durch
Engländer  ihren Antrieb , nicht zum Schaden
Ägyptens, wie dessen wirtschaftliche Entwicklung wäh¬
rend der letzten 25 Jahre gezeigt hat , sicherlich aber
auch zum großen Vorteil des britischen Weltreiches.

Dieser Vorteil soll noch vergrößert werden, wenn
man jetzt Lord Kitcheners starke Hand über das Wun¬
derland der Pyramiden walten läßt und ihn zugleich
mit weitgehenden Vollmachten für die Verwaltung
Ägyptens und des Sudans ausrüstet . Während Gene¬
ral Gordon , der heldenmütige Verteidiger Khartunis,
noch 1884 den oft wiederholten Satz prägen konnte:
„Ter Sudan ist ein nutzloser Besitz, war es immer uird
wird es immer bleiben", spielt das Land , in dem mit
Ausnahme gelegentlicher Unruhen an den Grenzen
nunmehr im großen ganzen Friede , Ruhe und Ordnung
herrschen, in der großzügigen, weitschauenden Kolo-
nialpolitik Englands heute eine bedeutsame Rolle. .Ist
dock der Sudan ein wesentliches Glied in der angi-
strebten ununterbrochenen Landverbin-
dung  unter britischer Flagge zwischen Kap und Kairo.
Mit Hilfe des Sudans ist man im Besitz der wasser-
technischen Herrschaft über den Nil , des wichtigsten
Faktor für die Förderung und die Ausdehnung der
ägyptischen Landwirtschaft. Durch Okkupation des
ägyptischen Hinterlandes wird ein festerer Halt über
das Protektoratsland Ägypten selbst gewonnen. End¬
lich bildet die Nillinie in Verbindung mit der Uganda-
bahn einen eventuellen Ersatz für den Snezkanal . mit
dessen etwaiger Schließung die vorsichtigen Briten
immerhin rechnen. Der Besitz des Sudan , dieses
Bindegliedes zwischen Britisch-UggNda und Ägypten,
soll dazu beitragen , die englische Stellung in Ägypten
dauernd zu befestigen.

Es tragt sich nur , ob d' ° iunaäayptitchen Nationa¬
listen sich dem Truck eines Regiments Kitchener ohne

weiteres fügen, ob die Türkei sich eine weitere Schmäle¬
rung ihrer Rechte gefallen lassen wird . Aber die Eng¬
länder , die den Unruhen im Jemen , vielleicht auch den
Wirren in Albanien nicht ganz fern stehen, haben da¬
für gesorgt, daß die einst so anglophilen .Jungtürken
sich mit papiernen Protesten begnügen müssen.

Volttische Übersicht.
Eine interessante Frage.

Die Niederlande erfreuen sich gegenwärtig einer
Negierung , deren Charakter am besten damit bezeich¬
net wird , daß, wie ein Amsterdamer Brief der „Ger-
mania " es ausdrückt, bisher nur die „katholische Hos-
partei " es war , auf deren Unterstützung das Ministe¬
rium unbedingt rechnen konnte. Was der Amster¬
damer Gewährsmann des Zentrumsblattes über die
gegenwärtig im Vordergrund stehenden niederländi¬
schen Gesetzgebungsfragen sagt, können wir hier uber¬
gehen, möchten aber eine interessante Mitteilung des
betreffenden Korrespondenzartikels vor der Verborgen¬
heit bewahren. Wir lesen da : „Auch im parlamen-
tarisch regierten Holland sind die Minister nicht aus
Rosen gebettet. Ihre Existenz hängt immer ^ nnr au
einem dünnen seidenen Faden ; sie sind der Spielball
der Parteien und in vielerlei Beziehung schlechter dran
als ihre Kollegen in Preußen oder Deutschland. An¬
dererseits jedoch, als Menschen und Bürger erfreuen
sich die niederländischen Minister der denkbar größten
Freiheit . Sie dürfen sogar — man höre und staune!
— in einem „Jesuitenkloster " an den Exerzitien teil-
nehmM, ohne daß die nichtkatholische bezw. freisinnige
Presse gleich Zeter und Mordio schreit. Haben doch
vor einigen Wochen 3 — sage und schreibe drei wirkliche
Minister , nämlich die beiden Regouts (zwei Brüder,
von denen der eine Justizminister , der andere Minister
der öffentlichen Arbeiten ist) und Finanzminister Kolk¬
mann zusammen mit einer ganzen Anzahl katholischer
Abgeordneten im Exerzitienhaus Manresa zu Venlo
(holl. Limb.) dreitägige Exerzitien gemacht. Was
würde wohl die freisinnige Presse in Deutschland dazu
sagen, wenn ein aktiver preußischer Minister seine reli¬
giöse Überzeugung so offen an den Tag legte !" so
der Amsterdamer Brief der „Germania ". Es ist zuzu¬
geben, daß die Mitteilung über die geistlichen Exer¬
zitien von drei holländischen Ministern auf deutsche
Leser einen etwas eigentümlichen Eindruck machen
nuß. Wir sind an dergleichen bei uns allerdings nicht
gewöhnt, schon weil es in Deutschland, ab-gesehen allen¬
falls von Bayern , klerikal gesinnte Minister nicht gibt
and wohl auch nicht geben kann. Wenn es sie aber
gäbe, würde ihnen die Gelegenheit zu dreitätigen
frommen Übungen in einem Jesuitenkloster- fehken,
denn wir haben wohl Jesuiten in Mengen in unseren
Grenzen , aber keine Klöster, in denen sie solche Exer-

FenMeton-
(Nachdruck verboten.)

Berliner btimmungsbilöer.
Bon Paul Lindcnberg.

Die stille Zeit ! — Eine moderne Völkerwanderung . — Die
Zurückgebliebenen. —- Berlins Stolz . — Unsere Feuerwehr.
— 36 Menschen gerettet ! — Es brennt ! — Hilfe ist nah . —

Der innere Mechanismus . — „Das Mädchen sür alles !"
Wenn in den Zeitungen allerhand außerordentlich

verständnisvolle , ans langjährigen Erfahrungen der Schrei¬
ber beruhende Notizen erscheinen, wie etwa : „Ist der
Sperling nützlich oder schädlich?" — „Das Brigantentum in
Italien ", „Die Lieblingsspctsen der Monarchen ", „Woran
ist Napoleon I . eigentlich gestorben ?" — — ja , dann wissen
wir , daß die „stille Zeit"  auch für Berlin gekommen,
daß sich aberinals eilt Stück moderner Völkerwanderung
abgespielt . Ein beträchtlicher Teil der Einwohnerschaft
weilt auswärts , die Zurückgebliebenen finden es plötzlich
sehr „mollig " in ihrem Berliner Nest — oder tun wenigstens
so; was sie sonst als selbstverständlich ansehen , gewinnt mit
einem Male ein besonderes Interesse , viele entdecken dann
erst wichtige Eigenheiten „ihrer " Stadt und sind sehr stolz
darauf , wenn sie einen Mick in das innere Getriebe dieser
oder jener wichtigen Einrichtung , die Berlin zum Ruhme
gereicht, getan.

Letzteres ist in ausgesprochener Weise bei der Feuer¬
wehr  der Fall , die erst kürzlich wieder 36 Personen
bei einer Brandkatastrophe in der alten Alexanderkaserne
gerettet . Die Augen aller leuchten auf , wenn die Löschzüge
dahinrasseln , sei es durch eigene Kraft getrieben , — gegen¬
wärtig 38 Autos — sei es von schlank galoppierenden Pfer¬
den gezogen, von denen nur noch 126 in den Diensten der
Wehr stehen. Klinglingling , Klinglingling — immer näher
der Brandstelle ertönt das grelle Läuten , den Gefährdeten
neue Hoffnung einslöhend. denn die Rettung naht.

Mit scharfem Ruck halten die Wagen vor dem vom
Feuer hcdmgefuchten Hanse, einige schnelle, entschlossene
Kommandowovte des leitenden Offiziers , der sich während
der Fahrt bereits aufs genaueste aus dem „Wasserbuche,
in welchem jedes Grundstück verzeichnet ist, über die nächsten
Brunnen , Wasserläufe , Hydranten usw . orientiert hat , und
schon sind die braven Retter in voller Tätigkeit ; gewaltige,
von der fauchenden Dampfspritze oder neuerdings dem
elektrische» Motor geschleuderte Wasserstrahlen suchen
zischend den Brandherd von außen zu begrenzen , den von
den Treppen aus ein Trupp Feuerwehrleute sofort ausge¬
sucht hat , dort , soweit dies nötig , mit Axt und Beil han¬
tierend , während andere die Ftammeir aus Schläuchen, die
sie die Treppen hinaufgezogen , mehr und mehr eindämmen.
Da — ein Krachen und Poltern , eine wirbelnde , zum
Himmel aufsteigende Flammongarbe inmitten schwerer,
dunkler Rauchstöße: das Feuer hat das oberste Stockwerk
erreicht und das Darb durebbrocben die innere Verbindung

1 durch furchtbaren Qualm aufgehoben worden , an den
Fenstern des höchsten Stockwerkes zeigen sich hilferufende
Menschen, eine Frau mit schreckverzerrten Gebärden , der
die Furcht jeden Laut benommen hat , hält , den Oberkörper
weit über das Fensterbrett gelehnt , ihr Kind hinaus , als
ob sie sich mit ihm auf das Pflaster stürzen wolle.

Auch der unten in dichtem Gedränge stehenden Massen
bemächtigt sich wachsende Aufregung , aber mitten durch das
Gelärm und Gewirr tönt in sicherer Ruhe der Befehl:
„Die Leitern an !" und im selben Augenblick schon liegt eine
der Leitern , die an ihrem oberen Ende mit scharfen, langen,
sich in das Holz der Fensterbretter einkraltenden eisernen
Haken versehen ist, flach an dem Hanse an , und flink gleitet
ein Feuerwehrmann empor , der , während gleichzeitig der
Karabinerhaken seines breiten Hüftgürtels eine der letzten
Sprossen umklammert , eine zweite Leiter nach sich zieht
und diese in das über ihm befindliche Fenster einffügt,
dann an ihr , die andere nach sich ziehend, emporhastet , bis
er oben an der bedrohten Stelle angelangt ist. Den Ret-
tungssack und die Rettungsleine halber um seinen Körper

geschlungen, der Widerhaken der Leine ist sofort au einem
Fcnsterkrenz befestigt ; man sieht, wie er die vor Entsetzen
fast bestinnungslcfe Frau zurückzieht, dann , wie er, von
zweien der Bewohner unterstützt , ein schweres Paket aus
das Fensterbrett hebt, das nun an der unten von zwei
Feuerwehrleuten gehaltenen Leine herabgleitei und nach

'eiutigm Sekunden aus dem Boden anlangt , wo eifrige
Hände die gerettete Frau , me krampfhaft ihr Kind an die
Brust gedrückt hat , von der leinenen Umhüllung befreien.

Unterdessen hat oben die Gefahr zugenommep , ein
FunkenreÄen sprüht aus den Dachluken heraus , und- aus
den, Fenftem unter denselben dringt in immer stärkeren
Wogen erstickender Rauch hervor , ein langgezogener Pfiff
ertönt von oben, .und gleich darauf erschallt unten das
Kommando : „Das Sprungtuch heran !" Kaum ist die letzte
Silbe verhallt , so ist auch schon das große hirschlederue
Sprungtuch ausgebreitet , gehalten von zwanzig und mehr
Feuerwehrleuten , deren Wicke nach oben gerichtet sind, um
im äußersten Moment noch die Richtung des Tuches zu
ändern . Tiefe Stille ist plötzlich eingetreten , verstummt ist
das Gesurr und Gefunrm der eben noch mühselig von den
Schutzleuten im Zaum gehaltenen Menge , aller Augen
heften sich in angstvoller Spannung an jenes Fenster , das
von Rauch eingehüllt ist — — mein Gott , sollte es zu
spät, sollte Rettung nicht mehr möglich gewesen, sollten
die Bedrängten , im letzten Augenblick von Qualm betäubt,
unrettbar verloren sein ? Aber nein — dort zeigt sich eine
Gestalt am Fensterkreuz — neben ihr der Feuerwehrmann,
der nach unten weist — „Vorwärts ! Vorwärts !" rufen
einige Stimmen von unten , und : „Mut ! Mut !" — „Ach¬
tung !" tönt das Kommando des Offiziers , fester fassen die
nervigen Fäuste das Tuch, auf dem gleich darauf die Ge¬
stalt eines Mannes aufprallt , noch zweimal smporgefchleW-
dort , dann aber von eifrigen Händen gefaßt und auf den
Erdboden gestellt ivird , auf welchem der Gerettete hin und
her taumelt , bis sich die Samariter der Feuerwehr seiner
annehmen und ihm Stärkung zuteil werden lassen. Noch
Ziwei andere Männer unternehmen dicht hintereinander



Sette L. Nr . 323.Morgev-MrSgave, 1. Mau ® Ögftlfgtt « Freitag, 14. Juli 1911.
gißen abhalten könnten. Indessen diese Äußerlich¬
keiten treffen doch nicht den Kern der Sache. Wenn die
„Germania" wissen will , was wir Liberalen dazu
sagen würden, wenn ein aktiver preußischer Minister
seine religiöse Überzeugung so offen an den Tag
legte, so erwidern wir : Das würde uns einfach gar
n i chts a u s m a che n, wofern dieser Minister nur
sonst im Geiste der Gerechtigkeit und Duldsamkeit, des
klugen und klaren Verständnisses für seine Aufgaben
und der Wahrung der Gesamtinteressen von Staat
und Bevölkerung. verwalten wollte. Auch wissen wir
ja gar nicht, ob nicht beispielsweise der Landwirtschafts-
nrnnster v. Schorlemer das Bedürfnis empfindet, sein
katholisches Gefühl auf eine Weise zu betätigen, die
mit den Übungen seiner niederländischen Kollegen eine
Verwandtschaft haben könnte, obgleich selbstverständlich
kerne ExeiMtren in einem „Itzsuitenkloster" in Frage
kommen können. Ferner wäre zu sagen: Wir Liberalen
werden nmmals etwas gegen die Bekundung religiöser
Überzeugungen bei Ministern und anderen Regierungs¬
personen haben, falls nur für die Gegenseite gesorgt ist,
falls nämlich auch die religiösen Überzeugungen von
cmderen hübsch in Ruhe gelassen werden. Mehr
wollen wir ja gar nicht.

Mr Makler «ad die xwelte Hypothek.
Der vierte deutsche Maklertag forderte in einer

Resolution in München die Abänderung der Para¬
graphen 1123̂ 1124 des BGB . dahin, daß die Mieten
vor allem zur Deckung der Hypothekenzinsendienen
mrd jede Zession oder Pfändung dem Hypotheken-
gläubiger gegenüber unwirksam sein soll.

Eine solche Abänderung, die darauf hinzielt, die
Sicherstellung der zweiten Hypothek zu erhöhen, würde
allerdings die anarchistischen Zustände, die auf den:
Gebiet der zweiten Hypothek zurzeit herrschen, teil¬
weise beseitigen, Zustände, die jetzt bei einer Subhasta-
tion den Inhaber der zweiten Hypothek (Beleihung
über 60 Prozent des Wertes) zwingen, sein Kapital
durch Übernahme des Lbjektes mit einem Kostenauf¬
wand von durchschnittlich 30 Prozent seiner Hypothek
(wenn ihm die erste Hypothek belassen wird) zu retten,
oder es gänzlich verloren zu geben.

Die volkswirtschaftliche Notwendigkeit, die Zweite
Hypothek zu sanieren , wird nicht nur von dem
Maklerstande empfunden : aber niemand hat mehr Ge¬
legenheit, die Notwendigkeit zu erkennen, als gerade
er. Das brachte es denn wohl auch mit sich, daß der
vierte deutsche Maklertag gleichzeitig zu dem Referat
des Dr . Grandke-Berlin itfier Mietverlustversicherungen
sehr sympathisch Stellung nahm . Diese neue Ver¬
sicherung kann als Ergänzung der geforderten gesetz¬
gebenden Maßnahme und (bei der Unwahrscheinlichkeit,
sie in absehbarer Zeit durchzusetzen) vorläufig auch
allein schon als eine starke Hilfe dienen : denn das Ver¬
bot der Mietenpfändung ist unwirksam, wenn es keine
Mieten zu pfänden gibt, d. h., wenn das Haus zum
Teil leersteht. Die Sicherheit der Hypotheken beruht
eben auf dem Ertrag des Hauses , bei einer normalen
Beleihung bis zu 80 Prozent werden die Hypotheken¬
zinsen selbst eines gänzlich leerstehenden Hauses durch
die Versicherung gedeckt, und außerdem können die
Hypothekengläubiger auf Antrag die Zahlung der Ent¬
schädigungssummen direkt an sich erwirken, wie sie auch
eventuell an Stelle des Mitglieds durch Zahlung der
Prämien die Versicherung aufrechterhalten können.

Tie geforderte gesetzgebendeMaßnahme und die
Mietverlustversicherung würden die zweite Hypothek
zu einer absolut sicheren Kapitalanlage machen. Bei
der Scheu der gesetzgebenden Körperschaften vor Ab-
änderngen des Bürgerlichen Gesetzbuches ist vorläufig
kaum zu erhoffen, daß die Resolution des Maklertages
in die Praxis übergeführt wird.

Dp«tsch§s Deich.
* Der Herzog von Cumbcrlimd und die Stobt

Schwerin. Aus Anlaß des 7S0jähngen Jubiläums der
Stadt -Schwerin ist von dort an den Herzog von Eumder-
land, der der Vater der GroHherzogin von Mecklenburg-
Schwerin ist, ein Begrüßungstelegramm gesandt worden,
auf das folgende Antwort erfolgt ist: „Gmunden, 10. Juli.
Durch den Gruß der -Festversammlung zur Feier des 750-
jährigen Bestandes von Schwerin als deutsche Stadt bin
ich sehr erfreut und danke Ihnen auf das wärmste dafür.
Ich wünsche von Herzen, daß die Stadt Schwerin, die voll
Stolz auf eine lange, ruhmreiche Vergangenheit zurück¬
blicken kann, auch im letzten Viertel des Jahrtausends
kräftig und glücklich als deutsche Stadt und als Hauptstadt
des schönen Mecklenburger Landes weiter blühen und ge¬
deihen möge; ich spreche meine Freude darüber aus, daß
die Stadt , welche der große Ahnherr meines Hauses, der
kühne und weitblickendeLöwen-herzog in ferner waffen-
durchklirrter Zeit gründete als starke Stütze des Deutsch¬
tums gegen den slawischen Osten, jetzt in den Tagen glück¬
lichen und friedlichen Emporhlühens ihres Gründers in
so dankbarer Weise gedenkt; ich hoffe, daß die alten Bande
mit seinem Hause dauernd und fest bleiben mögen, die
jetzt in so glücklicher Weise neugeknüpft sind dadurch, daß
meine geliebte Tochter die Landesmutter des kernfesten
und mit Zähigkeit an seiner alten deutschen Eigenart fest¬
haltenden Mecklenburger Volkes geworden ist. Gott er¬
halte das großherzogliche Haus ! Ernst August,  Herzog
von Cumiberland, Herzog zu Braunschwerg und Lüneburg."

* Zur Einführung des neuen Generalsupcrintendenten
der Rhemprovrnz. Die kirchliche Begrüßungsfeier für den
neuernannten Generalsuperintendenten, Li-z. R o g g e,
fand Mittwochmorgen in der Christuskirche zu Coblenz
statt. Das erste Begrüßungswort sprach der Vizepräsident
des evangelischen Oberkirchenrats, Oberhosprediger
IX Dryander, dann hielt der Generalsuperintendent selbst
eine Ansprache, der ein Begrühungswort des Präses der
Provinzialsynode, IX Hackenberg, folgte. Nachmittags war
ein Festmahl im Kasino.

* Die verheerende Wirkung der Maul - und Klauen¬
seuche fordert alle um das Wohl d-er deutschen Viehzucht
und um das Allgemeinwohl Besorgten dazu aus, nach einer
wirksameren Bekämpfung der Viehseuchen zu forschen. Fm
„Hamb. Frerndenbl." wird, auf Grund einer Anregung
des Abg. Do. Heckscher in der Budgctkommffsion bei Be¬
ratung des Etats des Reichsamts des Innern , der Vor¬
schlag gemacht, eine Reichsbehörde zu schassen, damit die
nötigen Maßnahmen gegen eine Tierseuche wirksam durch-
gesührt werden können. Nachdem die Einzelstaaten, so
wird dort ausgeführt , vergeblich sich gegen die Ausbreitung
der Maul- und Klauenseuche gewehrt haben, kann wirklich
nur noch ein systematisch vorbereiteter und durchgeführter
Kampf aus breitester Grundlage Erfolg versprechen. Die
Mittel, die anzuwenden sind, müßte eine Reichskonferenz
von führenden Fachmännern aus allen Bundesstaaten fest-
setzen. Daß diese Konferenz an dem heutigen Brauch des
Seuchenschutzes manche Lesserungsbedürftige Stelle finden
würde, ist sicher. Man Lenke nur an die von Preußen ge¬
übte Art der Untersuchung dänischen Viehs. Einberufen
würde eine solche Konferenz am besten durch das Reichs¬
gesundheitsamt. Gerade das allgemein anerkannte Wirken
dieser Reichsbehörde macht sie besonders geeignet, den
Anstoß zu geben zur Lösung einer Frage, die wahrlich
wichtig und schwierig genug ist, um als eine der aller¬
dringlichsten Ausgaben des Deutschen Reiches behandelt
zu werden.

* Lehrerinnen und Mode. Die „Hessischen Schul¬
blätter", das Sprachrohr des -katholischen Lehrervereins im
Großherzogtum Hessen, halten den Lehrerinnen ein Priva¬
tissimum über die Mode. Die Mucker können es nicht
sehen, daß die jungen Lehrerinnen die Mode mitmachen.
Das Blatt schreibt: „Die heutige Mode, die unzureichende,
unschickliche, ja nicht selten geradezu schanilose Bekleidung
unserer Mädchen ist eine Hauptursache zahlreicher Sittlich¬

keitsverbrechen." Das Blatt nennt die Mode dann ein«
„Dirnenmode" und erklärt, daß „bei dieser überengen, den
Körper überall umschließenden Bekleidung die Indiskretion
mit der Häßlichkeit um die Palme der Sensation ringt,
und daß diese neueste Faxe unserer Mode nur plumpe
Lüsternheit in die Wage zu Wersen-hat". Die klerikalen
Sittüchkeitsfanatlkcr scheinen es lieber zu sehen, wenn dt«
jungen Lehrerinnen sich in mittelalterliche Nonnengewän-
der hüllen würden, Übrigens läßt der obige Erguß auf
eine ziemlich verwilderte Phantasie des betreffenden kleri¬
kalen Modekritikers schließen.

oll. 18. Jahresversammlung des Zentralverbandes der
deutschen Ortskranlenkassenzu Dresden. Zu Beginn der
Schlußsitzung erhält zunächst Pol len der - Leipzig das
Wort zur Verteidigung seiner Stellungnahme für die
freie Arztwahl.  Er beschwert sich namentlich über
die Unduldsamkeit seiner Gegner. Seine Ausführungen
werden von der Versammlung mit eisigem Schweigen ent¬
gegengenommen. Fräßdorf - Dresden  polemisiert gegen
die Stellungnahme Pollenders in dieser für die Kassen so
überaus wichtigen Frage. Er erklärt, Pollender habe da¬
durch lediglich erreicht, daß Verwirrung in die Reihen der
Kassen getragen wurde. Der Jubel des Leipziger Ver¬
bandes und der diesem zugetanen Presse beweise, aus
welchem Wege er sich befände. (Stürmischer Beifall.) —
Darauf erstattete Bursauvorsteher F r e ir z e l --Dresden
sein Referat Wer Haushaltungspläne und innere Ein¬
richtungen der Kassen. — Den Bericht der Kommission Kr
das Tarifamt  erstattete Justizrat Meyer - Franken-
thal. Die Vorschläge der Kommission, die die Verhältnisse
der Angestellten ordnen, werden von der Versammlung ein¬
stimmig angenommen. — Der Antrag der geschäftsführen¬
den Kasse ans Abänderung der Verbandssatzungen be¬
gründet wiederum Justizrat Meyer-Frankenthal. Die Ab¬
änderungsvorschläge -werden debattelos angenommen. —
Auf Antrag der Freien Vereinigung sächsischer Orts-
krankenkassen wird beschlossen, beim Reichsversicherungs¬
amt dahin vorstellig zu werden, daß bei Neudruck von
Quittungsmarken für Invalidenversicherung 4 Wo ch en -
Marken  zur Ausgabe gelangen mögen. — Sodann wird
beschlossen; eine Rechtsauskunsts - und Be¬
ratungsstelle  für die Verbandskassen zu schaffen. —
Die Vorschläge zur Einführung einer einheitlichen
Krankenkassen statt  st ik  werden ohne Debatte ein¬
stimmig angenommen. — Als Ort der nächsten Jahres¬
versammlung wird Cöln  gewählt . — Zu Vertretern aus
dem Jnternatiorralen Tuberkulosekongreß in Ro-nr werden
Fräßdorf-Dresden und Hesse-Dresden und Albett Kohn-
Berlin gewählt. — Unter den sodann gewählten 12 Vor¬
standsmitgliedern befinden sich4 Arbeitgeber. Vorsitzender
ist wieder Fräßdorf und die geschäftssührende Küsse wieder
Dresden. — In seinem Schlußwort wies der Vorsitzende
Fräßdorf 'darauf hin, daß man am Ende einer arbeits¬
reichen Tagung stehe. Durch die Tagung sei aber zweifel¬
los erwiesen worden, daß die umlaufenden Gerüchte Wer
den Zeniralverband aus Erfindungen beruhten. Der
Zentralverband betreibe keine Patteipolitik, sondern
Sozialpolitik. (Lebhafter Beifall.)

sh . 26. Deutscher Schlossertag. Unter zahlreicher Be¬
teiligung von Delegierten aus allen Teilen des Reiches trat
in Görlitz der 26. Verbandstag deutscher Schlosserinnungen im
Handelskarnmerhause zusammen. Der Geschäftsbericht be¬
zeichnet die Geschäftslage des Schlosserhandwerks im ver¬
flossenen Jahre als nicht besonders günstig. Den Mittelpunkt
der wirtschaftlichen Tätigkeit hätten Lohnbewegungen, Streiks
und Aussperrungen gebildet, über die Pflichtfort¬
bildungsschule  referierte Ulke (Berlin ) sehr eingehend.
Es wurde folgende, vom Referenten vorgelegte Resolution ein¬
stimmig angenommen : „Der 26. Deutsche Schlossertag in
Görlitz sagt dem preußischen Handelsminister Dank für sein
festes Verhalten bei, den Beratungen des Pflichtfortbildungs-
schulgesetzes und spricht die Bitte aus , beim erneuten Ein¬
bringen der Vorlage dafür einzustehen: 1, daß der Pflicht»
fortbildungsschule der berufliche Charakter gewahrt, 2, der
gewerbliche Unterttcht nicht mit Religion  oder körper¬
lichen Übungen belastet wird, 3. daß die Schulvorstände aus
dem organisierten Handwerk mitgebildet werden und nur
dekorativ gelten, sondern bei Festsetzung der Schulstunden und
Unterrichtszweige beschließende Stimme haben, 4, daß die
Pflichtfortbildungsschulen nur auf einen Nachmittag, und zwar

den Sprung , der letzte scheint eine schwere Verstauchung
erlitten zu haben, denn er vermag sich nicht auf den Füßen
zu halten und wird zu dem nahen Mannschaftswagen ge¬
tragen, wo Hm von im Heildienst aus-gebildeten Feuer-
weHÄeuten die erste Hilfe erwiesen wird. Aber wo bleibt
jener Brave, der die Menschenleben gerottet? — da ein
lautes Jubeln , ein donnerndes Hurra und Hoch, soeben
schwingt er sich Wer die Fensterbvüstung, den Rettungs-
güttel umgoschlung-en und nttt den Händen sich an der Leine
festhaltend, während Wer ihm sich bereits -glühend ge¬
wordene Dachziegel loslösen. Inmitten eines Fnnken-
regens hat er den Erdboden erreicht und tritt nun, das Ge¬
sicht geschwärzt, den Batt versengt, die inneren Hand¬
flächen blutend, rmchdom er den Haken des Gürtels von
der Leine gelöst, sogleich in dienstlicher Haltung auf den
OMzier zu mit der Meldung: „Kein Menschenleben mehr
in Gefahr!"

Es scheint, daß die lodernden Elemente, mißmutig
darüber, daß ihnen die Opfer entronnen, sich selbst Einhalt
gebieten wollen, in Wirklichkeit aber hat man sie von einer
günfttgeren Stellung aus in Angriff genommen; auf den
Dächern der benachbarten Häuser heben sich scharf von den
wehenden Rauchwolken die Figuren mehrerer Feuerwehr¬
leute ab, die von hier aus die knatternden Wasserstrahlen
in den Brandherd senden, aus dem immer stärker der weiße
Dampf emporquillt. „Jetzt sitzt's !" heißt es im PWlikmn,
und „jetzt sitzt's !" denken auch wohl die Kühnen dort in
der schwindelnden Höhe, denn die Flammen lassen allnräh-
lich nach und züngeln schließlich nur hin rmd wieder noch
ans dom glimmenden Schutt empor, bis sie auch in diesen
ihren letzten SchlrOfwinkelhinein verfolgt werden und in
der kalten Umarmung des feindlichen Elementes ersticken
„Das Feuer ist gelöscht!" erfolgt die Meldung an den
wachhabenden OMzier. Eine Anzahl von Mannschaften
bl-ibt zum Aufräumen und zur Beaufsichtigung der Brand¬
stelle zurück, die Sptttzen rasseln -davon, den Feuerwachen
zu, von wo sie, wenn es ein unglücklicher Zufall will, nach
wenigen Minuten schon wieder alarmiert werden, um vorr
neuem den Kampf anfzunehmen, von neuem Rettung zu
bringen als ivahre Helden des Friedens , für die, oft als
«tnziger, aber auch schönster Dank, manch heißes Svgen-s-
dwtt den. Weg zum Himmel nimmt,

Interessant ist es, einen Blick in den inneren Mechanis¬
mus der Feuerwehr zu tun. Die ersten Mtteilungcn von
einem Brande dürften meist — telephonisch oder direkt —
bei einer der Polizeiwachen erfolgen. Der dort beschäftigte
Telegraphist gibt sogleich durch fünfmaliges Anstlopfen
das Feuerstgnal nach d-er Polizeizenträfftatton am
Alexanderplatz, von der aus sämtliche Feuerwehrdepots
Berlins alarmiert werden; nach diesem ersten Alarm
folgen dann die näheren Angaben d-er Straße und Haus¬
nummer sowie der Bedeutung des Feuers , ob klein, mittel
oder groß. — Welche Wirkung bringt nun das telegraphische
Signal in Len Feuerwehrdepots hervor? Der Telegraphist
sitzt an seinem Tischchen, da meldet der Apparat : „Feuer !"
Sofort dreht der Beamte eine kleine Kurbel, die auf dem
Tische dicht vor ihm angebracht ist, und in der gleichen
Sekunde läutet es Alarm in der gesamten Feuerwache, in
den -Stallungen, Marmschaftszi-mmern, in der Wachtstube
u. s. f. Run erst sieht der Telegraphist nach, wo das Feuer
aus-gebrochen ist, und damit jeder Irrtum ausgeschlossen
blewt, gibt der Morseapparat sechsmal den betreffenden Ort
an . Unterdessen steht auch schon der Löschzug bereit, denn
bei d-em ersten Alarmzeicheueilt jeder — sei es Tag oder
Nacht — an den genau Vorbc-zerchn-eten Platz, sogar die
stets gezäumten und geschirrten Pferde drehen sich, an das
Signal hinreichend gewöhnt, von selbst um und werden
von den Fahrern zu den bereits von anderen fleißigen
Händen auf den Hof oder die Straße gezogenen Spritzen
und Wagen, auf denen die Bedienungsmannschaftenschon
Platz genommen, geführt, wo sie im Umsehen angekoppelt
sind.

Diese Wirkung bringt ein Feueralarm in allen Depots
hon ganz Berlin hervor, aber selbstverständlichrücken
nicht sämtliche Löschzüge zur Brandstätte ans , sondern
außer dem Osfizierswa-gen der Haupt-wache nur der Zug,
in dessen Bezirk das Feuer ausgebrochen ist, sowie der
nächstbenachbatte Zug. Unterdessen bleiben die übrigen
Züge in Bereitschaft, bis von der Brandstelle die tele¬
graphische Nachricht erfolgt, ob rmd welche Verstärkungen
nötig sind. In besonderen Fällen, vor allem wenn „Groß¬
feuer" gemeldet wird, bei Theater- und Fabrikgebäuden,
bei Feuersbrünsten in der Nähe der Museen und königlichen
Palais , erschein: sogleich eine ganz« Reihe von LöftMgen;

stets wird aber darauf gesehen, daß noch eine genügende
Reserve für etwaige gleichzeitige Brände in den einzelnen
Bezitten verbleibt

Hier sei bemerkt, daß man feit geraumer Frist nicht
mehr dem früheren System huldigt, das Feuer durch enorme
Waffermaffen zu ersticken, wodurch oft ein weit größerer
Wasser- als . Feuerschaden angerichtet wurde, sondern 'daß
man es von seiner Umgebung abzuschneiden und auf seinen
Herd einzudämmen sucht. Um diesen Herd zu erforschen
und zu bekämpfen, werden von den Sappeuren, jenen
Mannschaften, welche abseits der Spritzen in unmittelbarer
Nähe des Feuers tätig sind, meist der RauchhÄm und der
Feueranzug benutzt. Elfterer ähnelt dem metallenen Helm
der Taucher und gestattet wie dieser durch eine Schlauch¬
leitung die stete Zuführung fttscher Luft, sowie eine münd¬
liche Verständigung; letzterer umschließt den ganzen Körper
und ermöglicht durch eine sinnreiche Vorkehrung an der
dem Ranchhelm säst gleichenden Kopfbedeckung die Selbst-
berieselung in der Weise, daß der Sappeur mittelst des
Schlauches sich und seine von dem Feueranznge bedeckte
Uniform besprengen kann. Wichtige Dienste leisten außer
dem schon angeführten Sprungtuche die gleichfalls bereits
erwähnten Rettungssäcke und Rottnngsgüttel, erste re für
Frauen und Kinder, letztere für Männer.

Aber nicht nur dem Feuer muß unsere tapfere Truppe
Einhalt gebieten, auch bei Unglücksfällen anderer Art, an
denen das weltstädtische Leben und Treiben ja leider reich
genug ist, wird ihre Hilfe in Anspruch genommen: sie hat
schon Verschüttete gerettet, hat in Wassersgefahr Bedräng¬
ten Hilfe gebracht nnd auf schwankenden Leitern Menschen
von schwindelnd hohen Dächern, auf die sie sich aus irgend
einem Grunde geflüchtet, sicher herabgcholt. Wo sich die
markigen Figuren der Feuerwehrleute in Hren schttchren
dunklen Uniformen, von denen sich oft genug leuchtend das
schönste Ordenszeichen, die Rettungsmedaille, abhebt,
zeigen, 'da tritt , mag die Gefahr noch so groß sein, Be¬
ruhigung und Zuversicht ein. Wenn jemand seinem Sinn°
spruche Ehre macht, so fft es unsere Feuerwehr, die ihre«
Wahrfpruch erfüllt:

,Dem Höchsten zur Ehr'
Dem Nächstenm  Wehr!"
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in der Zeit von 2 bis 8 Uhr festgesetzt werden." — Meyerhoff
(Braunschweig) referierte hierauf über „Lehrlingsaus¬
bildung und Lehrlings für sorge ". Er verlangte,
daß Ausbildung und Fürsorge den Meistern überlassen bleiben
sollten. Seine Ausführungen fanden allseitige Zustimmung,
über „Staats - und Selb st Hilfe im Handwerk"
erstattete Schlanbusch (Hamburg) Bericht. Er bezeichnete die
Einschränkung der Konkurrenz der Staatsbetriebe als unbe¬
dingt notwendig und eine Regelung des Submissionswesrns
als unaufschiebbar. Als Mittel zur Selbsthilfe nannte der
Referent die Errichtung von Werkstatt- und Submissionsge-
uossenschaften, den Ausbau der Berufsorganisationen , die Er¬
zielung besserer Preise und die Schaffung einer Auskunftsstelle
über schlechte Zahler.

sk. 31. deutscher Glasertag . Unter sehr zahlreicher Be¬
teiligung aus allen Teilen des Reiches trat in Schwerin der
3l . deutsche Glasertag zu seinen diesjährigen Beratungen
zusammen. Die Delegiertenliste wies die Anwesenheit von
70 Delegierten als Vertreter von 38 Innungen auf . Hieran
schloß sich die Verlesung des Geschäftsberichts.  In
demselben wird es zunächst mit Freude begrüßt, daß das In¬
gresse an Fragen des Handwerks sich in weiteren Kreisen
immer mehr geltend mache, und sodann auf verschiedeneGe¬
setzesnovellenBezug genommen, die möglicherweise zur Besse¬
rung der Lage des Handwerks im allgemeinen und des Glaser-
gewerbes im besonderen beitragen könnten. Bezüglich des
Gesetzes über die Sicherung der Bauforderungen
wurde in dem Bericht speziell darauf hingewiesen, daß die
Haltung der Regierung bezüglich des zweiten Teiles dieses
Gesetzes die Meinung erwecke, als ob sie selbst im In¬
teresse des spekulativen Kavitals gar keine Sicherungen der
Handwerkerforderungen wünsche. Die wirtschaftliche
Lage  im Gewerbe bezeichnet der Bericht als im großen und
ganzen nicht gerade ungünstig.  Derzeit gehören dem
Verband 81 Innungen mit 3330 Mitgliedern , ferner 866
Einzeluntglieder an. Nach dem Kassenbericht beziffert sich
das Vermögen des Verbands auf 148 569 M., sohm um 10 321
Mark mehr wie im Vorjahr. Im Anschluß hieran referierte
Diede (Berlin ) über „Wert des Genossenschafts¬
wesens  für das Glasergewerbe". Die Genossenschaft um¬
faßt heute 461 Genossen mrt 1872 Anteilen zu je 500 M. In
der Debatte wurde darauf hingewiesen, daß die in Breslau
bestehende Genossenschaft an Stelle der Dividenden Umsatz¬
prämien gewähre, ein Verfahren , das der Vorsitzende aber als
nicht empfehlenswert bezeichnete. Bezüglich der Frage der
Fortbildungs - und Fachschulen  wurde elne
Resolution angenommen, welche die Fortbildungsschulen dem
Ministerium für Handel und Gewerbe, aber nicht dem
Kultusministerium  unterstellt wissen will. Den
Handwerksmeistern solle es ferner freistehen, die, Besucher der
Fortbildungsschulen über die geschäftlichen Eürrichtungen für
ihr Gewerbe aufzullären.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Die geplante Fernsprechverbindung Wien-Paris ist
deshalb zurückgestelll worden, weil die Verhandlungen mit
der Reichste leg ra fthe nve rwa ltung ergeben haben, daß die
Anschlußlime Paris - Frankfurt  a . M. wogen Über¬
lastung  des telephonischenVerkehrs nicht mitbenutzt
werden kann. Die österreichische Telegraphenverwaltung
trägt sich nun mit denr Gedanken, eine eigene österreichische
Linie herzustellen, aber der Realisierung dieses Projekts
stehen noch die hohen Baukosten entgegen, denn, um die
Anlagekosten zu amortisieren, müßte für ein einfaches
Gespräch die äußerst hohe Gebühr von 12 Franken erhoben
werden.

Zwischenfall an der italienischen Grenze. Aus Rom
wird offiziell gemeldet, daß der österreichischungarische Bot¬
schafter der italienischen Regierung das Bedauern Öster¬
reichs über die Grenzverletzungauf der Cima-Mandrivla
ruSgesprochen hat.

Niederlande.
Ein Diamantenschleiferausfiand. Die' Zahl der aus-

ständischen Diamaintettschleifer in Antwerpen Wed ans
3000 beziffert. Hiervon sind 1800 Holländer. Die Aus¬
ständigen hielten eine Versammlung ab und durchzogen
dann, mit einem Musikkorps an der Spitze, die Straßen der
Stadt . Die Ruhe ist bisher noch nicht gestört worden.

Frankreich.
Sabotage eines Soldaten. Beim Bahnhof von Chartes

wurden drei Leute, von denen einer in Militäruniform
war, dabei überrascht, wie sie eine Holzfchwelle aus das Ge¬
leise legten. Einer der Übeltäter, ein Soldat des 102. Jn-
santerie Regimeiits, konnte festgenommen werden.

Der Bauarbciterstreik in Paris . Die Zahl der aus¬
ständigen Bauarbeiter nimmt ständig zu. Man schätzte sie
vorgestern auf 50 000 Mann. Zwischen Streikenden und
Arbeitswilligen kam es auf den Bauplätzen und auf den
Straßen auch vorgestern wiederholt zu Zusammenstößen.
Ein tragischer Fall ereignete sich abends in der Rue de
Flandre. Der Maurer Brunaud wurde, als er von der
Arbeit heimkehrte, von mehreren Ausständigen überfallen,
zu Böden geworfen und mißhandelt. In der Notwehr er¬
griff er ein Taschenmesser und brachte einem der Angreifer
eine Verletzung am Kopfe bei, der dieser bald darauf erlag.
Brunaud stellte sich freiwillig dem Gericht.

England.
Die Buren und England. Die englischen Blätter

fegen einem Artikel des Burenblattes „VoKsstem", einem
Hauptorgan Transvaals , großen Wert bei. In dem Artikel
heißt es : „Jin Falle eines großen Krieges, an dem Eng¬
land beteiligt wäre, würde die südafrikanische Union ihre
Neutralität  erklären ." Diese Neutralitätserklärung
wäre für England von großer Wichtigkeit, weil hierdurch
England der Mühe enthoben würde, Kr : egsschifse
nach Südafrika zu entsenden. Andererseits würde im
Falle eines solchen Krieges durch die Absperrung des
Suezkanals  die gesamte Schiffahrt nach Asten über das
Kap gehen müssen.

Eiirlrcl.
Ein Dreadnought für die Diamanten. Der Erlös ans dem

Verkauf der Juwelen Abd ul Hamids soll zum Bau eines
«euen türkischen Dreadnoughts verwendet werden.

Kerl»;,;«.
Der 10. allslawische Journalistenkongreß wurde in

Belgrad geschlossen. Seine wichtigste Tätigkeit war die
Betrauung eines Spezialausschusses mit den Vorarbeiten
für die Gründung einer Aktien-Gesellschaft zur Errichtung
einer allslawischenTelegraphenagentur. Der nächste Kon¬
greß findet in Agram statt. Nachmittags empfing der
König die Kongreßmitglieder in einer Privataudienz . Die
in Belgrad weilenden montenegrinischen Emigranten
appellierten in einem Memorandum an die freisinnigen

Wiesbadener Gagblatt.
slawischen Journalisten und forderten sie auf, gegen den
beispiellosen Terrorismus in Montenegro Stellung zu
nehmen.

MMelainerikn.
Die Revolution aus Haiti. D e Rebellen in Haiti ge¬

winnen täglich an Boden. Der Finanzminister C.aude ist
zurückgetreten, nachdem die kürzliche Anleihe von
13 Millionen erschöpft ist.

Aus Stadt und Land.
Missbadetter Nachrichten.

Sind Sonnenbäder gesund?
Von ärztlicher Seite wird uns geschrieben: Die große

Hitze, der stets lachende, heitere Himmel und die strahlende
Sonne, die gerade zu rechter Zeit sich gemeldet haben,
geben den Erholungsreis enden in der Sommerfrische und im
Seebad Veranlassung, ausgiebige Sonnen- und Luftbäder
zu nehmen, um den an Stllbenlust gewöhnten Körper ein¬
mal gründlich „auszulüften". Da alle der Ansicht sind, daß
ihr Körper um so viel an Gesundheit zunimmt, wie er von
der Sonne bestrahlt und von der warmen Luft umfächelt
wird, so ist gerade setzt die Frage am Platze, ob Sonnen¬
bäder gesund uNd in welcher Form sie schädlich oder ge¬
sundheitsfördernd sind. Die Sonne hat entschieden eine
große heilende Kraft. Der Körper des Menschen ist aber
durch Jahrhunderte hindurch gleichsam von Lust und
Sonne abgewöhnt. Setzt man nun die blasse Haut stunden¬
langen Sonnenbädern aus , dann entsteht an der Hautober¬
fläche eine zu starke Reaktion, so daß mancherlei Schädi¬
gungen der Gesundheit von jedem Arzt festgestellt worden
sind. Kopsschmerzen, Blutandrang zum Kopf und starkes,
anormales Herzklopfen sind die harmlosesten Folgen der
Dauevsounenbäder. Eine weitere Folge ist eine sehr
schmerzhafte Verbrennung der Haut. Dieser Verbrennnngs-
zustand ist durchaus nicht, wie man oft, besonders in See¬
bädern, hört, ein hervorragendes Mittel gegen Rheumatis¬
mus und Gliederreißen, sondern hat daraus gar keinen Ein¬
fluß. Er ist ein gewöhnlicher Zustand der Verbrennung
leichter Form und hat, wie alle VetbrennungSzustände.
natürlich schädliche Wirkung, die sich in verminderter Haut¬
ausdünstung und in schmerzhaften Zusammenziehungen
der Haut äußert. Wenn man also wünscht, daß die Sonnen¬
bäder der Gesundheit zugute kommen, dann müssen sie nach
ärztlichen Vorschriften genommen werden; d. h., man ver¬
meide zuerst eine zu starke Bestrahlung des Körpers durch
die Sonne während mehrerer Stunden. Kurze Sonnen¬
bäder von einer halben Stunde Dauer können, besonders
wenn der Körper in ein weißes Leinenlaken gehüllt ist, nur
günstige Folgen haben. Man vermeide es, durch Sonnen¬
bäder in SchweißznstaNd zu geraten oder einen Ver¬
brennungsprozeß der Haut hervorzurusen. Am frühen
Vormittag sind sie dm Sonnenbädern in der Mittagsstunde
vorzuziehen. Ähnlich verhält es sich mit den Luftbädern.
Diese üben zwar nicht eine so kräftige Wirkung auf Haut¬
oberfläche und Blutumlauf, muffen aber trotzdem auch in
bestimmten Grenzen genommen werden, da auch sie zu
allerlei übelständen führen können. Lust- und Sonnen¬
bäder sind beide imr vor dem Baden zu nehmen, nicht aber,
wie man es stets wieder feststellen kann, nach dem Baden.
Der Körper ist durch das Bad in bestimmter Hinsicht ge¬
schwächt und dann nicht mehr so sehr fähig, die durch die
Sonnenstrahlen und durch die warme Lust hervorgemfenen
Reaktionen während mehrerer Wochen hindurch ohne
Schädigung der Gesundheit zu ertragen.

— „Der letzte Oranier?" Man schreibt uns : Anläßlich
dieser Spitzmarke einer Notiz im „Tagblatt " vom 13. Juli,
MorgenÄusgäbc , muß mitgeteilt werden, daß es eigen¬
tümlich erscheint, daß unser alt -nassauisches Herrscherhaus
stets mit den Oraniern verwechselt wird, obgleich die
beiden Zweige, Walramische und Ottoische Linie, schon seit
über 650 Jahren getrennt sind. Ersterer gehörte Herzog
Adolf von Nassau und dessen Deszendenz, also auch Groß-
Herzog Wilhelm von Luxemburg, an. Die Ottoische Linie,
jetzt in Holland regierend, führt den Beinamen Oranier;
ihre letzte Vertreterin ist Königin Wilhelmina der Nieder¬
lande. Im oben genannten Falle sollte es also richtig
der letzte Nassauer oder Walramer heißen.

— Todesfall. Gestern nachmittag verstarb der Kanzlist
bei der Nassauischen Landesbank Friedrich Schuppert,
ehemaliger Feldwebel beim 1. Bataillon des Füstlier-Re-
giments v. Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80 Hierselbst.

— Deutschnationale Partei . Wir erhalten vom Vor¬
stand derselben folgenden Bericht: Vorgestern abend fand
im Restaurant „Gantbrrnus" eine stark besetzte Vertrauens¬
männersitzung der „DeutschnationalenPartei pi Hessen-
Nassau" statt, in welcher beschlossen wurde: 1. Eine Eingabe
an den Magistrat der Städte Wiesbaden und Biebrich,
betreffend Einführung einer Filial - und Konsumvereins-
steucr; 2. eine Eingabe an den Magistrat Biebrich, be¬
treffend den lästigen Straßenhandel ; 3. wurde eine Kom-
mffsion von 5 Herren gewählt, die sich mit den Vorarbeiten
zur Gründung einer Einkaufsgenossenschaft befassen soll;
4. den Mittelstandstag zu Dresden im September zu be-
schicken, und wurde als Delegierter für Wiesbaden der
VorsitzendeI . Kaiser, für Biebrich Kaufmann Stacker ge¬
wählt ; 5. wurde im Interesse des Mittelstandes wie des
Wahlkreises selbst die Aufstellung eines eigenen Reichs¬
tagskandidaten für 1911 nicht für gut gehalten. Es wurde
der Wunsch laut, nicht zersetzend, sondern einig und mit
größter Besonnenheit vorzugehen, damit der größte Feind
des Mittelstandes, die Sozialdemokratie, zu Fall komme.
Von allen bürgerlichen Parteien könne „rechtsliberal" in
Frage kommen, die bei der Wahl 1907 rund 12 000 Stim¬
men auf sich vereinigt und eine gesunde Stellung zur
Mittelstandsfrage genommen habe. Auch die konservative
Partei könne für die deutschnationalePartei nicht in Frage
kommen, die bei Lösung der Steuerreform und Wahlrechts¬
vorlage für Preußen unser armes Volk eingeseift und auch
barbiert habe. — Über Ausstellung eines Sonderlandidaten
für den 5. nassauischen Wahlkreis soll in nächster Versamm¬
lung beraten werden.
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— Der 100. Geburtstag ist heute einer unserer Mit¬

bürgerinnen, Frau EmMe Wahl,  Kapellenstraße 28, be-
schieden. Wir wiesen bereits kürzlich aus dieses seltene Er¬
eignis hin und bemerkten dabei, daß die hochbetagte Dame
die Witwe eines Mannes ist, der sich um die Verschönerung
unserer Stadt große, bleibende Verdienste erworben hat
und daß Frau Wahl das erste Säkulum ihres Erden-
wallcns in voller geistiger und körperlicher Frische erlebt.
Was kann man angesichts einer solch besonderen Gnade des
Himmels Besseres tun, als wünschen, daß dem verehrten
Geburtstag-lind auch für die fernere Dauer ihres geseg¬
neten Lebens dieses kostbarste Gut erhalten bleiben und
daß sie besonders den heutigen Tag im Kreise der Ihren
glücklich verleben möge. Dies geschieht von uns mit herz¬
licher Freude, indem wir uns den zweifellos zahlreichen
Gratulanten hiermit anschließen.

— Landesbibliothek. Mit den Maurerarbeiten für das
neue Landesbibliothekgobäude an der Rheinstraße ist dieser
Tage begonnen worden. Von dem noch bestehenden Rest
der Artilleriekaferne an der Rheinstrahe wurde ein Teil zum
Bau der Landesbibliothek herangezogen.

— Feuerwehrscst. Das 40jährige Jubiläum des Feuer¬
wehrverbands für den Regierungsbezirk Wiesbaden, ver¬
bunden mit einer Ehrung des Vorsitzenden, Branddirek¬
tors a. D. Scheurer (Wiesbaden), der seit langen Jahren
an der Spitze des genannten Verbands steht, wird nach
einem Beschluß des Feuerwehrtags in Hcrborn im nächsten
Jahr in Limburg gefeiert werden.

— Ein Verkehrshindernis entstand vorgestern abeNd in
der Emser Straße dadurch, daß ein großer Ast von einem
Baum herunterbrach und die Straße fast ihrer ganzen
Breite nach sperrte. Erst nach zweistündigeranstrengender
Arbeit war das Hindernis zu beseitigen.

— Obdachlos. Als gestern morgen gegen 4 Uhr ein
Wächter der Wach- und Schließgesellschaft die Adelheid¬
straße passierte, bemerkte er in einem Gartenhäuschen einen
schlafenden Menschen. Er holte einen Schutzmann, welcher
den Mann nach dem Revier brachte. Dort konnte er sich
nicht ausweisen, weshalb er vorläufig in Haft blieb.

— Waldsträtzer„Kerb". Auf der Waldsttaße findet am
16. und 17. Juli die erstmalige „K er b" statt, die, wenn
gutes Wetter anhält , zu den stärkst besuchtesten der Um¬
gegend zählen dürfte. Die Wirte wetteifern miteinander,
um den Besuchern den Aufenthalt so schön als nur möglich
zu machen. Schon sind die Karussells- und Budenbesitzer
mit dem Ausbau beschäftigt, so daß auch in dieser Hinsicht
für Belustigungen gesorgt ist. In den verschiedenen
Lokalitäten findet Tanz und Konzert statt, während am
Sonntagnachmittag um 2y2 Uhr ein großer Umzug in den
Straßen abgehalten wird.

— Ein Waldürand drohte gestern mittag in unmittel¬
barer Nähe der Stadt auszubrechen. Im Dambachtal,
an dem Feldweg, der von der Kapellenstraße nach dem
Försterhaus führt, ivar trockenes Laub und Strauchwerk
aus bisher noch unaufgeklärter Ursache in Brand geraten.
Das Feuer hätte bei der Trockenheit leicht einen größeren
Umfang annehmen können. Die benachrichtigte Feuerwehr
rückte sofort an die bedrohte Stelle und beseitigte die Ge¬
fahr nach etwa hft'tündiger Arbeit.

— Ein Waldbrand auf dem Kellerskopf. Auf dem
Kellerskopf, in unmittelbarer Nähe des Turmes, an dem
Weg, der von Rambach nach dem Gipfel führt, entstand
gestern nachmittag ein Waldbrand, dem etwa 100 Quadrat¬
meter Unterholz zum Opfer sielen. Die Wiesbadener Feuer¬
wehr, die telephonisch benachrichtigt worden war, traf fast
gleichzeitig mit der Nauroder freiwilligen Feuerwehr an
der Brandstelle ein. Die Bemühungen der beiden Wehren
um die Löschung der Flammen wurden durch einen plötzlich
emsetzenden starken Regenguß unterstützt, so daß die Gefahr
einer Ausdehnung des Brandherdes beseitigt wurde.

— Verhaftung. Die Polizei verhaftete einen Tag¬
löhner von auswärts , der hier in Wiesbaden einen jäh¬
rigen Jungen in ein Kinematographentheater gelockt hatte
und dort an ihm unzüchtige Handlungen vornehmen wollte.
Der Knabe benachrichtigte nach dem Verlassen des Theaters
einen Schutzmann, der den Mann festnahm.

— Jubiläum einer kaufmännischen Pensionskasse. Am
1. Juli d. I . waren 25 Jahre verflossen, seit der „Kauf¬
männische Verein für Handlungskommis von 1858 in Hom¬
burg" seine Pensionskasse errichtete. Mit bescheidenen
Mitteln am 1. Juli 1886 ins Leben gerufen, ist die Kasse
während eines Vierteljahrhunderts auf dem Gebiete der
kaufmännischen Wohlsahrtsbestrcbungen zu großer Bedeu¬
tung gelangt. An Alters-, Invaliden -, Witwen- und
Waisenrenten nsw. sind etwa 3 Millionen Mark zur Aus¬
zahlung gebracht worden. Das Kaffenvermögenbeziffert
sich aus rund 13 Millionen Mark. Für die Errichtung der
Kasse lvar in erster Linie die Absicht maßgebend, den In¬
validen, Witwen und Waisen eine tatkräftige Hilfe zu ge¬
währen. Nach dem Entwurf eines Versicherungsgefetzes
für Angestellte ist unter gewissen Voraussetzungendie Mög¬
lichkeit gegeben, die Mitglieder der PenfionsSaffe von der
Beitragsleistung an die staatliche Versicherung zu befreien,
wobei als besonderer Vorzug gelten muß, daß die bei der
staatlichen Pensionsversicherung vorgesehene 10jährige
Wartezeit durch eine garantierte und in jedem Stadium 'der
Mitgliedschaft sofort fällig werdende Invalidenversicherung
wesentlich verbessert wird.

— Taubstummenfcst. Das diesjährige Kirchenfest für
die Taubstummen der Provinz Hessen Nassau, des Groß¬
herzogtums Hessen und der Provinz Westfalen findet am
16. Juli in Caflel statt. Der langjährige Seelsorger der
Taubstummen, Pfarrer Schafft, wird die Predigt in der
Laut- und Gebärdensprache abhalten, woran sich die Abend¬
mahlsverteilung für die Taubstummen anschließt. Me
Taubstummen sind eingeladen. Zur Erlangung von Fahr¬
preisermäßigung aus der Eisenbahn wende man sich unter
Beifügung einer Retourmarke an Pfarrer Bernhard
Schafft in Breitenau bei Guxhagen.

— Die Fortschritte des Esperanto. Nachdem vor nicht
zu langer Zeit der Staat Maryland (Vereinigte Staaten)
speranto in den Schulunterricht offiziell eingeführt hat, ist
die Reaierung von Samos (Asiatische Türkei) diesem Bei¬
spiel gefolgt. Das Gesetz datiert vom 8. Oktober 1910. —
Die Landesvereinigung esperantistifcher Katholiken in
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Holland erreichte im ersten Jahr ihres Bestehens die hohe
Mitgliederzahl von 763. — In Grenoble werden zurzeit
folgende Kurse abgehalten : höhere Knabenschule 70, höhere
Mädchenschule 90, Elementarschulen 500 Teilnehmer . — In
London werden gegenwärtig 37 Kurse abgehalten.

— Deutscher Maklertag . In München tagte dieser Tage
der von dem Justizministerium , der Handelskammer , dem
Handels -Verein, dem Hansabund , dem Schutzverein für Han¬
del und Gewerbe beschickte4. deutsche Maklertag , welchem
auch als Vertreter des hiesigen Hypotheken- und Makler¬
vereins Götz (Wiesbaden ), Stahl vom Wohnungsburoau
-Lion u. a . anwohnten . Bei den Beratungen handelte es
sich zunächst um die Resormbestrebungen aus dem Gebiet
-des Hypothekenwesens . Der Verbandssyndikus Dr . Heil-
Drumr (Frankfurt) berichtete zu dem Gegenstand. In die¬
sem Referat , sowie besonders in dem an dasselbe sich an¬
schließenden Meinungsaustausch trat zutage , daß man sich
von der neuerlich als Heilmittel angepriesenen Schaffung
von kommunalen Hypothekenbanken in diesen Kreisen wenig
versprich . Zum Schluß wurde eine Resolution folgenden
Wortlauts einstimmig zum Beschluß erhoben: „Der Makler¬
lag hält «ine Änderung der 88 1123/24 BGB . dahin für
dringend geboten , daß eine Abtretung , Verpfändung oder
Pfändung von Miete und Pacht oder die Einräumung
eines sonstigen Rechs an diesen Forderungen dem Hypo-
thekenglänbiger gegenüber Kr unwirksam erklärt wird und
sicht hierin die einzige gesetzgeberische wirksame Maßnahme
zur Ekleicherung der Beschaffung zweiter Hypotheken".
Wer die gesetzliche Regelung des Maklerbeiriebs berichtete
das Mitglied des Vorstandes , Oskar Schlesinger (Berlin ).
Er verlangte die Gleichberechtigung der Makler mit allen
anderen Agenten, Kauflenten usw., den Zusammenschluß
der Makler in einen großen Verband , um die unlauteren
Elemente ausschalten zu können. Für den Hansabund
wurde eine Sympathiekundgebung einstimmig gutgeheißen.
Bezüglich der Reichswertzuwachssteuer vertrat der Referent,
SYNdittrs des Cölner Immobilien - und Hypotheken-Mak-
zlervereins Dr . Weinand , die Meinung , daß der Grund¬
gedanke ein gerechter, daß dieser Gedanke aber in dem Ge¬
setz nicht zur Anwendung gebracht sei. Das Gesetz besteuere
nicht den unverdienten Wertzuwachs , sondern jeden, ob ver¬
dient oder nicht, ob Wertzuwachs oder nicht, es besteuere
einfach die Differenz zwischen dem Erwerbs - und Verkaufs¬
preis . Die Unsicherheit, die es bringe , wirke hemmend und
lähmend aus den Grundsöicksmarkt , und alle damit verbun¬
denen Handels - und Gewerbebetriebe . Dem Makler bringe
es insofern einen Vorteil , als die Unsicherheit bezüglich der
Besteuerungspslicht den Grundstückseigentümer zwinge , sich
bei dem „geborenen Sachverständigen ", dem Makler , Rats
zu erholen. Zum Schluß beschloß der Muttertag einstimmig
die folgende Erklärung : „Der Maklertag erklärt , daß alle
Vereinbarungen , durch die sich Unterhändler , Makler , Agen¬
ten usw . von ihrem Auftraggeber vermögensrechtliche
Leistungen irgend welcher Art versprechen lassen, die, unab¬
hängig von dem Zustandekommen des seitens des Auftrag¬
gebers beabsichtigten Erfolgs betätigt werden müssen, mit
Ausnahme der etwaigen Vereinbarungen zum Ersatz der
seitens des Maklers gemachten Aufwendungen —, Aus¬
wüchse aus dem Gebiet des Maklerwesens darstellen, gegen
die mit allen jetzt schon gesetzlich zulässigen Mitteln , event.
auch durch Inanspruchnahme der gesetzgebenden Körper¬
schaften des Reichs auf Abhilfe gedrungen werden soll. Er
erkennt als eines der Hauptmittöl in dieser Richtung die
Einführung eines Maklerrcgisters bei den Handelskam¬
mern , sowie eines Ehrengerichts für Makler nach Analogie
des Börsenregisters , weshalb die Einführung dieser Organe
aus dem Verordnungsweg in allen deutschen Bundesstaaten
angestrebt werden soll." — Der nächste Maklertag wird 1913
in Leipzig abgehalten.

— Ortschnelldienst. Um die Erledigung von Aufträgen
im Ortschnelldienst zu beschleunigen, ist vom 1. Juli ab den
Auftraggebern , die Fernsprechanschluß haben , gestattet wor¬
den, sich die etwaige Antwort des Empfängers vonr Boten
nicht persönlich zurückbringen, sondern durch Fernsprecher
zusprechen zu lassen. Der Bote hat dann , nachdem er die
Antwort vorn Empfänger entgegengenommen hat , diese dem
Auftraggeber von der der Wohnung des Empfängers am
nächstru liegenden öffentlichen Fernsprechftelle aus zu über¬
mitteln . Als Bezahlung für das Zusprechen der Antwort
gilt ohne Rücksicht aus die Zahl der zugesprochenen Wörter
die vorn Auftraggeber für die Antwort im voraus entrich¬
tete Gebühr , die je nach der Kr die Erledigung des Auf¬
trags in Betracht kommenden Zone 25, 40, 50 oder 65 Pf.
beträgt . Im weiteren hat auch der EilabholungAdienst , der
sich bisher nur auf gewöhnliche Briessendungen erstreckte,
insofern eine Ausdehnung erfahren , als künftig auch Tele¬
gramme auf Verlangen bei den Absendern durch Eilboten
abgeholt und zur Beförderung anfgeliesert werden können.

— Von einem, der vom Teufel geholt sein wollte . Die
jüngst stattgehabte Feier zu Ehren des 100jährigen Ge-
burtssestes des verstorbenen ehemaligen Branddirektors
Karl Weiser in Mainz bringt eine lustige Anekdote in Er¬
innerung . Weiser , dessen Hauptberuf Schornsteinseger-
meister war , hatte auch das Reinigen der Schornsteine der
Cöln -Düffekdorfer Danchffchisfahrtsgesellschaft übernommen
und mußte dies morgens in aller Frühe , schon um 3 Uhr,
ehe die Kessel der Dampfer geheizt wurden , vorgenommen
werden . Zur Zeit Werfers lebte in Mainz ein bekannter
Makler — der Name tut nichts zur Sache —, der stets bis
lange nach Mitternacht beim Schoppen faß , und der erst
dann nach Haufe wankte, wenn er sich einen kräftigen
Rausch angetrunken hatte . Ans dem Heimweg kam dann
gewöhnlich der moralische Katzenjammer , und der seinen
heimischen Penaten Zutorkelnde hielt allerlei Selbstge¬
spräche. Seine gewöhnliche Redensart war : „Wenn mich
nur der Teufel hole tat !" Eines Morgens nun , als Weiser
in seinem Schornsteinfegerhabit mit geschwärztem Gesicht
durch die Bauernaasse in Mainz ging , schwankte der Makler
vor Welser her ; er war wieder total betrunken und ein¬
iger das anderemal tat er seinen bekannten Ausspruch . Da
blitzte in Weiser ein Gedanke auf ; rasch stellte er seine
Schornsteinfegerleiter an ein Haus , eilte dem Makler nach,
umarmte ihn von hinten und ries mit dumpfer Stimme:
„Hier i&in ich, du hast mich gerufen , ich will dich holen !"
Der Makler drohte sich um und starrte voller Schrecken in
das schwaAe Gesicht, „Ach liewer Herr Teufel ", schrie er
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ganz enffetzt, „lose Se mich nor noch ämool gehe, ich will
jo gar nit mehr trinke !" „Schwöre mir das ", sagte Weiser,
und der vor Schrecken in die Knie gesunkene Makler schwor,
daß er nie mehr trinken werde . Weffer ließ ihn daraus los,
und dieser lies, was er nur konnte, seiner nahegelegenen
Wohnung zu, ohne sich auch nur noch einmal nach dem
„Teufel " umzusöhen . Der Makler aber hatte von diesem
Tage bis an sein Lebensende den Spitznamen „der Teufel ",
aber seinen Schwur hat er doch nicht gehalten.

— Ein neuer Kartosfelschädling macht hier und in den
Rheingauorten der ackerbautreibenden Bevölkerung viel
Sorge . Es ist ein kleines , blattlausähnliches Insekt , das
sich in großen Scharen über das Kartoffellaub hermacht
und es in kurzer Zeit zum Absterben bringt . Dadurch wird
natürlich auch die in der Erde sitzende Knollenfrucht bedenk¬
lich in Mitleidenschaft gezogen. Nimmt man ein Blatt eines
von dem Schädling befallenen Kartosselstrauchs in die
Hand , so sieht man auf der Rückseite eine große Zahl dieser
tteinen , verschiedenfarbigen Lebewesen. Dem massenhaften
Auftreten dieses Ungeziefers muß die Kartoffelfrucht bald
erliegen , wenn nicht energische Abwehvmaßregeln getroffen
werden . Da die Kartoffel ohnehin durch den gänzlichen
Regenmangel der letzten Woche im Wachstum stark zurück¬
geblieben ist, macht sich das Auftreten dieses neuen Schäd¬
lings um so empfindlicher bemerkbar . Die Ernte der Früh¬
kartoffeln kann daher hier und in der weiteren Umgebung
nicht aüders als eine Mißernte bezeichnet werden , was sich
schon seit einigen Tagen durch das rapide Steigen der Kar¬
toffelpresse bemerkbar macht. Um die Ernte der Spätkar¬
toffeln nicht auch dem Schädling zu opfern , weiden seit
einigen Tagen Versuche gemacht, dem Ungeziefer durch
Schweselstaub beizukommen, und zwar mit sehr günstigen
Erfolgen . Nach mehrmaligem rechtzeitigen Schwefeln stirbt
das Ungeziefer ab und die Pflanze kräftigt sich wieder.
Auch das Bespritzen mit Kupferbrühe hat sich gut bewährt.
Das Auftreten dieser neuartigen Plage wird übrigens auch
ans «Schlesien und Sachsen gemeldet . Nach einer Mitteilung
von wissenschaftlicher Seite handelt es sich hier um die ge
Mgelte Blattlaus , ein Insekt , das schon seit Jahrzehnten
nicht mehr in derartigem Umfang ausgetreten ist.

— Bootsunsall . Am Mittwochnachmittag kenterte
bei böigem Nordwestwind auf dem Rhein zwischen Biebrich
und Schierftein die mit Hilfsmotor ausgerüstete Segel¬
jacht „Erna " von Düsseldorf. Die drei Insassen konnten
sich retten . Das verunglückte Boot wurde von einem
Dampfer , welcher die Unsallstelle passierte, in den Schier¬
steiner Hafen geschleppt und dort wieder aufgerichtei.

— Personal -Nachrichten. Die Erlaubnis zur Anlegung
der ihnen verliehenen Orden, und zwar des Ehrmritterkreuzes
erster Klasse des Großherzoglich Oldenburgischen Haus - und
Verdienstordens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig und
des Kaiserlich Russischen St . Stanislausordens zweiter Klasse
ist dem Regierungsrat Kötter  zu Wiesbaden sowie dem
Oberbürgermeister L ü b ke zu Homburg v. d. H. erteilt worden.

*
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-

gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.i Gottesdienst in der
Hauplsynagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, Jugendgottesdienst und Predigt nachmittags 8 Uhr,
abends 9.30 Uhr. Wochentags: morgens 6.30 Uhr, nachmittags
7.30 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet Sonntag von
10 bis 10% Uhr. . t

Alt - Israelitische Kultusaem - tnde. (Synagoge
Friedrichstraße 83 ) Fr -itag : abends 7% Uhr, Sabbat:
morgens 7 Uhr, Mussaph 9% Uhr, Jugendgottesdienst 3% Uhr.
nachmittags 4 Uhr, abends 9Va Uhr . Wochentags: morgens
6-/» Uhr, abends IV2 Uhr . ,

Talmud T bora - Verein Wiesbaden,  Nero¬
straße 36. Sabbat -Eingang 7 40. morgens 8 80, Mussaph 9.18.
Mincha 4, Ausgang 9.30. Wochentags: morgens 7, Mincha
8.15, Maarif 9.25.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Heute Freitag gelangt die mit so

großem Beifall aufgenommene LehLrsch; Operette „Zigeuner¬
liebe" zum drittenmal zur Aufführung . Herr Rosen singt die
Hauptpartie , den Zigeunergeiger Joszi , worauf noch besonders
aufmerksam gemacht wird.

Aus dem Landkreis Mirsvaden.
wc. Biebrich, 13. Juli . Auf dem hiesigen Rathaus wurde

Dienstag das Wohnhaus Jägerstratze 4, mit Hofraum und
Hausgarten , 2 Ar 66 Quadratmeter groß, gemeiner Wert
55 000 M., einer gerichtlichenVersteigerung ausgefetzt. Höchst-
und Letztbietende blieb dabei mit 27 800 M. die Rheinisch-
Westfälische Bodenkreditbank in Cöln. — Im weiteren fand
ein Subhastationstermin  statt bezüglich des Bunsen-
straße 1 in Biebrich gelegenen Hauses mit Hoftaum , groß 2 Ar
61 Quadratmeter , im gemeinen Wert von 69 100 M. Das
Höchst- und Letztgebot wurde dabei mit 53 728 M. von der
Ehefrau des Oberförsters Delhaesin,  Kempfelt bei Ober¬
stem an der Nahe, abgegeben.

Uassauifche Nachrichten.
no . Kiedrich, 13. Juli . Wegen unserem Schulhausneubau

weilte hier eine Spezialkommission, bestehend aus 4 Herren
aus dem Ministerium und Herrn Öberregierungsrat von
Bardelebrn aus Wiesbaden. Das Resultat der Besichtigung
ist. daß der Neubau baldigst in Angriff genommen werden muß
Da die Klassen überfüllt sind, wird die fünfte Lehrerstellc.
welche bereits errichtet ist, sofort besetzt werden. Bis zur
Fertigstellung des Neubaues werden zwei fliegende Klaffen
eingerichtet.

z.  Braubach , 13. Juli . Die Maul - und Klauen¬
seuche,  welche hier 2 Opfer an Rindvieh gefordert, tritt in
der Umgebung von Coblenz jetzt an vielen Stellen auf . Die
Ursache der Ausbreitung soll darin liegen, daß ein jüdischer
Viehhändler aus Bendorf, in dessen Stall die Seuche herrschte,
weiter mit Vieh handelte.

Airs der Umgehung.
— Homburg v. d. H., 13. Juli . GerichtsassessorOr . Alex

Meyer  erhielt den Königlichen Kronenorden vierter Klasse.
— Kreuznach, 13. Juli . Die Fortschrittlich«

Bolkspartei  des Wahlkreises Kreuznach-Simmern hälr
nächsten Sonntag , den 16. er., ihr Wahlkreis-Sommerfest im
„Schützenhof" zu Kirn a . d. Nahe ab. Als Redner sind ge-
Wonnen Reichstagskandidat Pfarrer Krüger-Belthusen aus Sl.
Goar , Rechtsanwalt Dr . jur . Biesaetz aus Cöln, Parteisekretär
Jakobs aus Wetzlar und Parteisekretär Röder aus Wiesbaden.

Aus Kadern und Kurorten.
— Bad Brückenau, 12. Juli . Das neuerbaute B a d e >

Haus  dürfte infolge seiner äußerst mustergültigen Aus¬
führung wohl zurzeit den ersten Platz unter allen Bädern
Deutschlands beanspruchen. Die neue Badeanlage enthält eine
größere Anzahl Moorbadekabinen, die mit behaglichem Kam-
fort ausgestattet sind; die vermehrten Stahlbadekabinen weisen
eine sinnreiche Erwärmungsmethode auf . durch welche der be¬

kannte Kohlensäurereichtum der Brückenauer Stahlbäder bei
der Erwärmung fast vollständig erhalten bleibt. Der Neubau
gliedert sich architektonisch den schon bestehenden Bauten äußerst
günstig an.

Gerichtliches.
Ans Kttswärtraen Kerichtssetterr.

BbG . Leipzig, 12. Juli . Wegen Betrugs  ist am
28. März vom Landgericht Wiesbaden  der Gastwirt
Johann P . zu 1 Monat Gefängnis verurteilt worden.
Uber seine Revision  verhandelte das Reichsgericht am
24. Juni d. I . Der Reichsanwalt beantragte die Aushebung
des Urteils . Die Verlündigung der Entscheidung wurde
aus heute vertagt . Sie erging daß das Urteil aus¬
zuheben  und die Sache an das Landgericht zurjickzu-
verweisen sei. Der Angeklagte hatte als Bürge
einen Wechsel miturtterschrieben , durch den Vorteile ver¬
sprochen waren . War darnach der Hauptschuldner nicht zur
Zahlung verpflichtet , so war es auch der Bürge nicht. Eine
Dermügensschädigung liegt dann nicht vor . Freisprechung
erfolgte nicht, wett nicht ausgeschlossen ist, daß die Straf-

, Jammer in dem Tun des Angeklagten den Tatbestand des
versuchten Betrugs erblickt.

sh . Die Hochstapeleien des Grasen Wolfs -Metternich vor
Gericht. Vor der 10. Strafkammer des Landgerichts Ber¬
lin 1 saNd der Prozeß gegen den Grafen Gisbert Wolfs-
Metternich  statt , der sich wegen verschiedener Hoch¬
stapeleien und schwindelhafter Kreditoperationen zu verant¬
worten hat . Der jetzt 24 Jahre alte Gras fft der Sproß
einer alten deuffchen Adelsfamilie und Neffe des deutschen
Botschafters in London . Er hat sich vor kurzem mit der
Wiener Schauspielerin Claire Valentin verheiratet , die in
Künstlerkreisen ein gutes Renommö hat . In Wien erfolgte
auch die Verhaftung des Grafen , und zwar aus Antrag der
preußischen Behörden , die auch seine Auslieferung nach
Berlin durchsetzten. Dem Grasen wird nachgesagt, daß er
schon seit einiger Zeit seinen Lebensunterhalt als gewerbs¬
mäßiger Spieler verdiene und Mitglied einer internatio¬
nalen Falschspielergesellschaft war , zu deren Mitgliedern
auch der jüngst in Franffurt a . M . verurteilte Freiherr
Schenk zu Schweinsberg gehörte. Vor ungefähr einem
Jahr weilte Gras WoWMetternich in Buenos Aires und
verkehrte dort in der besten Gesellschaft. Nachdem er viele
Österreicher und Deutsche unter allerlei Vorspiegelungen
angeborgt hatte , ging er mit vielen Tausend Mark Schulden
aus und davon . Wenige Tage vor seiner Abreise borgte er
sich noch unter «dem Vorwand , daß er an das Krankenbett
seiner todkranken Mutter gerufen worden sei, von einem
Hamburger Kaufmann 1000 M . In Berlin verkehrte der
Gras vorwiegend - in den Kreisen junger Finanzleute ; er
stand auch vor der Verlobung mit einer der reichsten
Erbinnen Berlins , einer jungen , aber bereits geschiedenen
Dame . Das Heiratsprojekt zerschlug sich aber , und Wol'ff-
Mettornich geriet in eine Gesellschaft ehemaliger Offiziere,
sowie von Geld- und Heiratvermittlern , die ihn als will¬
kommenes Objekt mit klangvollem Namen in alle möglichen
Geschäfte zu verwickeln suchten. Als er sich in Berlin nich
mehr halten konnte, siedelte er nach Wien über.

1 Spsrt.
* Für die deutsch akademische Olympia , die aus Anlaß

au das Jnbli -äum der Breslauer Universität vom 31. Juli
bis zum 3. August in Breslau stattfindet , hat der Kaffer
einen Beitrag bis zur Höhe von 3000 M . überweisen lassen.
Außerdem hat er für den Sieger im turnerischen Sechs¬
kamps, Fünfkampf und im sportlichen Dreikampf , Kr den
Meister im Herreneinzelspiel beim Tennisturnier , Kr den
Sieger im Brustschwimmen und Kr die siegende
schast im Hochschulvierer Siegeskränze gestiftet.

Vermischtes.
* Der auferstandene Tote . In der bosnischen Ort¬

schaft Zvornik ereignete sich kürzlich ein ebenso aufregender,
wie unerklärlicher Vorfall , der aber von zahlreichen
Augenzeugen äls tatsächliches Vorkommnis verbürgt wird.
Der Landwirt Ljubomir Rakie war kürzlich im Alter von
40 Jahren nach einem kurzen Krankenlager einem Lungen¬
leiden erlegen . Der Tote lag aus der Bahre , und die
Frauen , die mit der Witwe am Sarge gebetet hatten , ver¬
ließen am Abend das Totengemach , wobei ihnen die Witwe
das Geleite gab. Wer beschreibt das Enffetzen der Frau,
als sie in das Zimmer zurückkehrte und den Leichnam ihres
Gatten nicht mehr im Sarge fand . Schreiend und ihrer
Sinne kaum mächtig, flüchtete die Frau aus dem Zimmer
und alarmierte die Hausbewohner . Das ganze Haus
wurde durchsucht, ohne daß der Tote zum Vorschein ge¬
kommen wäre . Endlich hielt die bedanernswette Frau
auch im Garten Nachschau. Da fand sie ihren verstorbenen
Gatten , angetan mit dem Weißen Sterbegewande , inmitten
der Gemüsebeete aus dem Boden liegen . Er gab kein
Lebenszeichen, doch waren seine Augen , die er im Sarge
geschlossen gehabt hatte , jetzt weit geöffnet, und die Ge-
stchtszüge zeigten eine schmerzliche Verzerrung . Es unter¬
lag keinem Zweifel , daß Rakie nicht tot war , als man ihn
in den Sarg legte . Er war zum Bewußtsein gekommen,
hatte den Sarg verlassen und war in den Garten gegangen.
Erst nach diesem letzten Aufflackern der Lebensgeister trat
ver Tod wirklich ein, dessen Anzeichen der herbeigerufene
Arzt jetzt ohne jeden Zweifel feststellen konnte. Die Witwe
Rakie wurde durch das erschütternde Erlebnis auf das
Krankenlager geworfen.

Kleine Chronik.
Ein 18jähriger Mörder . In Klein -LaNdshut wurde

ein entsetzlicher Mord verübt . Ein 18 Jahre alter Dienst¬
knecht erdrosselte ein 7 Jahre altes Mädchen mit einer
Peitschenschnur, als es sich seinem Vorhaben durch Schreien
widersetzle. Er zerstückelte die Leiche. Bei seiner Verhaf¬
tung wäre er von der Volksmenge beinahe gelyncht worden.

Die schwarzen Pocken. In Arneburg bei Stendal ist
eine neue Errkankung an schwarzen Pocken festgestellt wor¬
den!. Die Kranke, eine 62jähriige Arbeiterfrau namens
Schulz, die sich bei der Pflege ihres Sohnes angesteckt hat,
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stnrvde in das städtische Krankenhaus übergfführt. Zur
Unterstützung des Kreisarztes hat die Kgl. Regierung in
Magdeburg einen Assistenzarzt nach Stendal geschickt.

Aus Versehen vergiftet. In Wildensels bei Zwickau
Hat sich der 40 Jahre alte verheiratete Stadtarzt Schreitei
versehentlich vergiftet. Er hatte in seinem Sprechzimmer,
während ihn die Patienten konsultierten, aus einer Masche
gekostet, die eine Zyankalilüsung enthielt. Der Arzt starb
auf der Stelle.

Hoteldiebstahl. Einem Viehhändler wurden, während
er in Schippen-beil (Kreis Bartenstein) in einem Hotel
schlief, sein Portefeuille mit 10 000 M. in Banknoten und
ein Portemonnaie mit etwa 300 M. gestohlen. Anscheinend
hatte sich der Dieb unter dem Bett versteckt. Bis jetzt hat
man von ihm keine Spur.

Vier Kinder lebendig begraben. In einem Cölner
Vororte wurden in einer Erdgrube vier spielende Kinder
durch nachstüvzende Erdmassen verschüttet. Eins davon
wurde getötet, drei schwer verletzt.

Ein Lagerhausbrand. In Leipzig brach Großseuer in
einech Holzschuppen der ProduMuberwertungsgesellschast
ans . In kurzer Zett waren die ansgedchnten Lagerräum-
lichkeiten vernichtet. Es sind ungefähr 300009 Kilogramm
Materialien verbrannt. Das Feuer- hat ungefähr einen
Schaden von 150000 M. angerichtet.

Spiele nicht mit dem Schießgewehr. Der bekannte
Rennfahrer Schönauer zu München zeigte einer Tisch-
geseUchaft einen Revolver. Dabei entlud sich die Waffe,
und die Kugel lötete das 19jährige Dienstmädchen Panline
Röhrl. Schönauer wurde in Uffteiffuchungshast ge¬
nommen.

Letzte Nachrichten.
Der „Panther" auf der Heimreise.

Berlin, 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die „Rovdd.
Allg. Ztg." schreM: Wie wir erfahren, tritt das Schiss
„Panther " nunmehr von Teneriffa aus seine Heimreise an.
An seiner Stelle Mernimmt der derzeitige Stationär von
Deutsch-Südwestasti ka, „Eber", für den vor Agadir liegen¬
den Kreuzer „Berlin" -den Post- und Telegraphendienst
und löst die „Berlin" zeitweilig ab, falls diese zum Kohlen
»men andere« Hafen vorübergehend auffuchen sollte.

Die Prinz -Heinrich-Fahrer in England.
New Castle, 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die

Teilnehmer an der Prinz -Heinrich-Fahrt verließen mit
Prinz Heinrich an der Spitze heute morgen New Castle
und fuhren nach Edinburg. Zahlreiche Zuschauer wohnten
der Abfahrt bei und begleiteten die Fahrer mit lebhaften
Hochrufen.

Eine Metallarbeiteraussperrung.
Erfurt , 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Da die Streiks

kn verschiedenen metall-industriellen Betrieben Erfurts
bisher nicht beigelegt worden sind, beschloß der Verband
thüringischer Metallindustrieller, am 29. Juli sämtliche
organisierten Arbeiter in den ihm angöhörigen metall-
industriellen Betrieben auszusperren. 60 Prozent der ge¬
samten Arbeiterschaft werden davon betroffen.

Forst, 13. Juli . (Eigener Dvahtbericht.) Wie das
„Förster Tageblatt " meldet, ist vorgestern der Standes¬
herr Franz Gras von Bruehl  Freiherr auf Forst und
Pforten, erbliches Mitglied des Herrenhauses,  ge¬
storben.

Konstantinopel, 13. Juli . (Eigener Drahkberichi.) Der
Mali von Kosowo  meldet : Ein Montenegriner, der am
3. Juli die Grenze zu paffieren versuchte, gab, als er zum
Stehenbleiben aufgefordert wurde, drei Schüsse ab, worauf
er von der türkischen Schildwache getötet wurde.

s
Neustadt a. d. H., 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.)

Für den vom 27. Juli bis 2. August hier stattsindsnden
86. Kongreß der Allgemeinen Radfahrer-
Union  Deutscher Tourenklub hat der deutsche Kronprinz
einen Ehrenpreis  gestiftet , der bei dem großen
Blumenkorso der Radfahrer zum Austrag kommt.

Potsdam » 13. Juli . (Eigtznor Drahtbericht.) Als
Sestern das 20jährige Dienstmädchen Franziska Polsdnitz
ans einem mit sechs Kindern unternommenen Ferienaus¬
flug nach Nbdlitz im Weißen See badete, erbot sich ein von
der Fahrländcr Seite herangoschwommcner Mann, mit den
Kindern Schwimmübungen zu machen, und bestimmte, als
die Kinder sich sträubten, das Dienstmädchen» mit seiner
Unterstützung Schwimmübungen vorzunehmen. Hierbei ist
das Mädchen aus unaufgeklärte Weise verschwunden. Rach
Angabe der Kinder soll der Mann, der sofort nach dem
Vorgang verschwand, das Mädchen umter Wasser ge¬
halten  haben . Die Leiche wurde noch nicht gesunden.

Beuthcn (O.-S .)/ 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.)
Wie seinerzeit gemeldet, wurde der Bantvorsteher in Mys-
lowitz erschossen  und die BanKasse um 128 000 M.
beraubt. Die Täter , drei polnische Arbeiter, sind nunmehr
sämtlich verhaftet.

St . Helene (Departement Gironde), 13. Juli . (Eigener
Drahtbericht.) In einem benachbarten Dorfe erstach ein
25jähriger Mensch ohne ersichtlichen Grund ein 5 Monate
altes Kind. Er wurde ergriffen. In seinen Taschen fand
Wan einen Brief seiner Schwester, in welchem ihm diese
den Rat erteilt, sich irrsinnig zu stellen, um dem
Militärdienst  zu entgehen. Man nimmt an, daß er
diesen Rat befolgt hat.

Rom, 13. Juli . (Eigener Drahtbericht,) Der Polizei¬
chef von Vallelunge auf Sizilien wurde gestern ans der
Fahrt vom Bahnhof zur Stadt von zwei Maskierten
durch Schüsse schwer verwundet. Die Täter entkamen. Es
soll ein Racheakt  vorliegen . — In Palermo wurde der
Inspektor der Ravigazione Generale Jtal . aus offener
Straße durch vier Revolverschüsse getötet. Wahrscheinlich
liegt eine Tat der Schwarzen Hand  vor.

Konstcmtiuopcl, 13. Juli . (Eigener Drahtbevichl.)
Der 30jährtge Journalist Mehmed Hali -Bey beging nachts
m einem Nervenanfall Selbstmord, indem er sich mit
Petroleum begoß und dann selbst anzündete.

Letzte Liandelsnachrfchte ».
Berliner Börse.

Berlin, 13. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Mangels
Anregung zeigte die Börse bei Eröffnung weniger Ge¬

schäft  s v e r ke h r als an den Vortagen, und die Tendenz
war abgeschwächt. Hierzu gab namentlich die Zurückhal¬
tung Veranlassung, die seitens der Spekulation beobachtet
wurde und die auch zu kleineren Realisationen, besonders
auf dem Montanmarkte, führte. Weiterhin ließ sich aber
eine Erholung erkennen, die eine leichte Kursbeflerung auf
fast allen Gebieten zur Folge hatte. Heimische Renten
meist fest. Tägliches Geld war zu 1Va Prozent erhältlich.
Privatdiskont 2% Prozent.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Dir.
o/o. Letzte Notierungen vom 13. Juli. Vorletztej Letzte
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Disoontobank . . . . .
Darmstädter Bank . . . .
Deutsche Bank . . » - -
Deutsch -Asiatische Bank . . • • • • -
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Commandit . .
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
0österreichische Kreditanstalt.
Roichsbank.
Sctiaafhausener Bankverein . . . . . .
Wiener Bankverein . . *
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Strassenbahn • • • . •
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . ,
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien • • • • • •
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . ..
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb • . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Schöfferhof BUrgerbräu . . •
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chern . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . .
Kelten & Guilleaume Lahmeyer . . . .

167.25 167.10
117.80 117.80

Schuckert . • • •
Rheinisch -Westfälische Kalkwerko . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof . . .
Bochumer Guss.
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk...
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss . - - -
Harpener.
Phönix.
Laurahütte . . - „ - - -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G- - - - -

Tendenz : ruhig.

234.25
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123.25
187.80
157.40
126.50

143.10
138

152.25
200
124.10
134.90

96.75
160
23.75

10775

IBO'60
144
84Ö0

103’50
12875
542-50
491
180-90
138
123-75
174-70
182-50
464
257-75
23!
113
190-50
177-50
135-25
199-90
74-80

188-70
253
175.50
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161.90

264.10
146
123.10
187.80
157.60
126.79

143.90
13/25
138.40
152.40
199.60
12470
135 _

96.30

23.75

153
107.60

150-90
144.50
83.75

103
123.75
551
493-25
180.70
158.50
123 80
174.50
132
472
257.25
235
113.50
190.60
177.50
136
199.50
7 7

188.40
252.90
175.90
276.10
161.60

(Infolge Störung der telegraphischen Verbindung wegen Ge¬
witterbildung auf der Strecke konnten uns die Kurse erst für das
Morgenblatt übermittelt werden . D . Red .)

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Au ! Rücksendung oder Aufbewahrung der und sür diele Rubrik zugehenden , nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlasiey .)
* Die beiden Eingesandts in Nr. 317 des „Wiesbadener

Tagblatts " unter ,,-r ." und „Ein Kunstverständiger für diele"
würden wir wegen ihres zum Teil unsachlichenInhaltes prin¬
zipiell ignorieren : da sie jedoch offenbare Entstellungen und
Unrichtigkeiten enthalten, so sehen wir uns im Interesse der
guten Sache gezwungen, diese richtig zu stellen und der Bürger¬
schaft die erforderliche Erklärung zu geben. Als im Winter die
alten Bäume an der oberen Wilhelmstratzr gefällt wurden
und der Ausbau der Wilhelm  st ratze  bebortzand, machten
wir dem Magistrat den Borschlag, die an dieser Stelle- not¬
wendige Erweiterung und Verbesserung im Verkehrsintireffe
und aus Schönheitsgründen zu strecken und zu vermindern
und die dortige Stratzenkreuzung vorsorglich zu erbreitern.
Auch haben wir uns mit anderen Vereinen lange und ein¬
gehend mit dieser Frag : beschäftigt und keine Opfer an Zeit,
Arbeit und Geld gescheut, um unsere Anregung und unseren
Vorschlag durch Zeichnungen und Modelle der Bürgerschaft zur
Anschauung zu bringen. Der Magistrat und die betreffenden
städtischen Ämter haben unsere Arbeit in mit Dank anzuer¬
kennender Weise unterstützt und eine öffentliche Ausstellung
der Zeichnungen und des Modelles ermöglicht. Wir haben
stets klar und deutlich zum Ausdruck gebracht, datz wir eine
Bearbeitung der notwendigen Platzerweiterung  durch
unsere hierzu berufenen städtischen Beamten freudig begrüßen
würden, datz es sich vorläufig nur um eine Anregung und einen
Vorschlag zur Lösung der Platzfrage handelt und wir gerne
jede andere Anregung zu einer Verbesserung in Erwägung
ziehen wollen. Wir bitten daher dir Bürgerschaft nochmals,
uns geeignete Vorschläge in passender Weise  zu machen,
da jede Verbesserung im allgemeinen Interesse von Vorteil ist.
Es ist nicht leicht, unter den hier vorliegenden schwierigen
Terrainverhältniffrn , ein jedermann befriedigendes Prozekt
anzufertigen — leichter ist es allerdings , ein fertiges Projekt
anonym zu kritisieren, ohne eine wirkliche Verbesserung zu
bringen. Die unrichtigrn technischen Angaben der beiden Ein¬
gesandts sind bereits durch unser Vorstandsmitglied Herrn
Architekt Fabry in rein sachlicher Form im „Tagblatt " Nr. 821
widerlegt, so daß nur noch erübrigt , die Unrichtigkeiten und
Entstellungen der beiden Eingesandts zu berichtigen. Es ist
unwahr,  datz nur im Bezirksverein Nord und Ost für die
Platzanlage Interesse vorhanden s:i. Das beweist der Beitritt
des Kurvereins , des Altstadtvereins und des Verschönerungs¬
vereins zu unserem Vorgehen, sowie die zahlreichen günstigen
Beurteilungen unseres Projektes, von anerkannten  Kunst-
und Sachverständigen. Es ist ferner unwahr , daß die Aus¬
stellung so schwach besucht wurde, datz der Saal fast beständig
geschlossen gehalten werden könne. Das beweis der zahlreiche
Besuch vieler Damen und Herren während der festgesetzten
Stunden in Anwesenheit von Mitgliedern der größeren Kom¬
mission und unseres Vorstandes, ferner die Angabe des die
Ausstellung überwachenden Hausmeisters , datz der Besuch ein
sehr reger und er sogar gehalten sei, auch nach der festgesetzten
Besuchszeit vorfahrenden Herrschaften, insbesondere auch am
Sonntag , die bereits geschloffene Tür wieder zu öffnen. Jeden¬
falls ist der Besuch unserer Modellausstellung bis jetzt nicht ge¬
wesen, als der Besuch der Ausstellung der Entwurf : für das
Bismarck-Denkmal im Paulinenschlötzchen. Wenn der ano¬
nyme Einsender 40 Meter als Abmessung des Platzes angibt,
so liegt hierin eine absichtliche Entstellung der wahren Tatsache.
Der Platz mißt in der Tiefe nur 27.50 Meter , welche bei der
Platzbestimmung in Frage kommen. Die angeblichen 40 Meter
sind die längsten Matze in den beiden spitz auslaufenden Enden,
welche ganz schmal sind. Einen „Kiesplatz mit darauf stehen¬
der Brunnenfigur " wollen wir nicht schaffen, soviel natürliches
Empfinden dürfte uns auizer dem Anonymus wohl jeder zn-
trauen , da unter uns auch Männer mit Kunstbildung sind.
Im Gegenteil, einen recht vornehm wirkenden Bodenbelag von
Plattenfeldern , unterbrochen von Mosaikstreifen, wollen wir
schaffen, der als Hauptanziehungspunkt einen wasserspendenden
Brunnen von grotzen Dimensionen trägt . Allgemein ist das
Bedürfnis nach Wasser und Kühlung in unserer unter dem
unberechtigten Vorurteil durch Hitze und trockenen Luft leiden¬
den Kurstadt vorhanden. Bekanntlich mangelt es in Wies¬
baden an Brunnenanlagen und das auf Wiesbaden lautende
Vorurteil ist derartig schwerwiegend, datz nicht genug Brunnen»
und Wasseranlagen geschaffen werden können. Was könnt: dem
Übelstande besser abhelfen, als gerade an dieser Stelle unsere
fast 8 Meter im Durchmesser haltende Brunnenanlage , gekrönt
von der durch Bildhauer Modrow glücklich komponierten Figur
als Sinnbild unserer Trinkkur ! Im Hintergrund : bietet die
bogenförmige, leichte Pergola , überrangt von blüh 'nden Schling¬
gewächsen und als weiterer Schmuck die herrlichen schattLn»

spendenden Bäume der Anlage, vollkommene Sitzgek-egenheiten
für unsere Kurfremden. Wir beabsichtigen auch nicht die An¬
lagen zu zerstören, wie die Einsender glauben machen wollni,
dafür sind di: Bestrebungen des Verschonerungs- und Kurver¬
eins, sowie der Bezirksvereine Altstadt und Rord-Ost doch wohl
hinreichend bekannt, als daß man ibnen eine „Verschandelung
der Anlage" zuschreiben könne. Wir hoffen nicht, daß der wirk¬
liche gute Zweck der Sache durch derartige Veröffentlichungen
leidet und bitten unsere Mitbürger , die inzwischen begonnenen
Sammlungen , wie bisher geschehen, wirksam zu unterstützen,
damit wir in der Lage sind, unsere Kuranlage an der hervor»
ragendsten Stelle im Verkehrs- als auch Schönheitsinteresse zu
verbessern. Dies wird für unserer Stadt nicht von Nachteil sein!

Der Bezirksberein Nord und Ost Wiesbaden.
* Dem Eingesandt, betreffend „Ruhe in der Kur¬

st a d t und Polizei", in Nr. 809 Ihres Blattes kann ich nur
beipflichten, dies ewige Klopfen ist geradezu eine Landplage.
In fast allen Häuserblocks Wiesbadens wird darüber dieselbe
Klage sein. Die Polizei kann innerhalb des Häuserblocks
wenig machen, die Beamten sind nicht zahlreich genug, diesen
Unftm in den Straßen des Südens und Westens auf den nach
der Straße zu gelegenen Balkons zu verhindern, wie man dies
täglich beobachten kann. Sollte es aber nicht möglich sein, die
Hauswirte polizeilich etwas mehr heranzuziehen, diesen Mitz-
stand zu bekämpfen. Auf den hier allerseits bekannten Formu¬
laren des „Haus - und Grundbesitzervereins, E. V.", Wiesbaden,
ist unter 8 3 der Hausordnung das Verbot des Teppichklopfens
usw. außer der Zeit ausdrücklich aufgeführt . Als ich meinen
Hausbesitzer einmal darauf aufmerksam machte und ihn be¬
fragte, warum er den Unfug nicht verböte, wurde mir die Ant¬
wort, dies sei hier in Wiesbaden nun mal überall üblich, da¬
gegen lietze sich nichts machen!

Brieltmslen.
<Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beaniworlet nur schriftliche Anfragen
im Briefkasten , und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit . Besprechungen können nichtgewährt tverden.^

P. Z. Von den Kapitänen der Rheindampferwird eine
höhere Schulbildung im allgemeinen nicht verlangt. Ein: solche
ist jedoch von Vorteil für die zukünftige Stellung eines
Schnelldampfer-Kapitäns . Sie haben vielmehr von der Pieke
aus als Schiffsjunge- bei einem patentierten Rheinschiffer zu
dienen. Nach der borgeschriebenen 7jährigen Dienstzeit und
Beschäftigung als Rudergänger (Steuermann ) kann der Aspi¬
rant nach Zurücklegung des 25. Lebensjahres ein Gesuch um
Ausstellung eines Schifferpatents (Kapitäns -Zeugnis ) an die
borgeschriebene Behörde (in Preußen d:r Rheinschiffahrts-
Jnspektor in Coblenz) einreichen. Bewerber um Dampfschisfs-
führer-Patent haben außerdem noch ein Zeugnis über die min¬
destens einjährige praktische Erlernung der Dampfschiffahrt
vorzulegen. Aspiranten mit dem Reifezeugnis einer Schiffer¬
schule (Mannheim . Coblenz, Ruhrort ) , auf welcher Unterricht
in den Elementarfächern, in Gewässerkunde, Schiffbau und
Schiffsbetrieb, Handelslehre, sowie in der Kunde der für dis
Schiffahrt wichtigen Rechtsnormen erteilt wird, können schon
nach Vollendung des 21. Lebensjahres (statt des 25.) , und nach
5- statt 7jährig.er Fahrzeit das Schifferpatent erhalten . Die
Anstellung als Kapitän erfolgt nach Aneiennität und eintreten¬
der Vakanz.

R. S . Die Antwort ist bereits in der Ausgabe vom
28. Juni veröffentlicht. Sachgemäße Auskunft in Patent-
und Musterschutzangelegrnheitenwerden auf dem Bureau des
Gewerbevereins, Gewerbeschule, ertellt.

Stammtisch Heubach. Der Main ist bei seiner Mündung
m den Rhein 210 Meter und der letztere an dieser Stelleetwa 580 Meter breit.

Nichte Elsa. „Düsseldorfer Generalanzeiger".

Familien-Uüchrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . so ; geöffnet an Wochentagen non 8 bis -/-t Uhr : für Ehe-
fchtiehungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
1. Juli dem Hotelportier Ernst Hohler e. S ., Ernst Albert.
4. „ dem Fuhrmann Hermann Graubner Zwillinge,

Herma und Käthe.
4. „ dem Hausdiener Wilhelm Gerhardt e. S ., Wilhelm.
6. „ dem Steinhauergehilfen Wilhelm Stiehl e. T„ Anna

Karoline.
6. „ dem Dekorationsmaler August Seibel e. T ., Lina

Henriette.
6. „ dem Briefträger Gustav Wahlheim e. T ., Klara

Anna Margareta.
.7. „ dem Kaufmann Heinr. Scheidt e. T ., Ottilie Ruth.
7. „ dem Oberpostassistenten Ernst Kranz e. T ., Jda Anna.
7. „ dem Schmied Karl Enders e. S ., Karl.
8. „ dem -Dekorationsmalergehilfen Adolf Hipp e. S .,

Mathäus Adolf.
9. „ dem Tünchergehilfen Peter Kohlhofer e. T ., Martha.
9. „ dem Kaufmann Hermann Broel e. T ., Margaret-

Georgine.
9. „ dem Konditor Anton Hanson S ., Emil Philipp.

11. „ dem Chauffeur Rudolf Trukenbrod e. S „ Rudolf
Karl.

Aufgebote:
Damenzuschneider Aug. Heinrich Bernhard Fix hier mit Marie

Margarete Koppe in Biebrich.
Schreiner Heinr . Kolb in Massenheim mit Henriette Karoline

Sophie Müller in Wallau.
Wollwarenhändler Daniel Eicher in Crefeld mit Frida

Kumpel hier.
Diplom-Ingenieur Karl Ludwig Hoppe hier mit Emma Sophie

Wilhelmine Elisabeth Heutzner in Idstein.
Fabrikarbeiter Heinrich Maurer mit Margarete Hölz hier.
Oberkellner Aua. Wirsing mit Agnes Struck hier.
Buchbindergehilfe Heinrich Brummer mit Marie Henne¬

mann hier.
Fuhrmann August Paul mit Elisabeth« Kapp hier.
Steinhauer Phil . Göttelmann in Uffhofen mit Christine

Schweher in Flonheim.
Schneider Artur Karstan mit Elisabeihe Grosch hier.
Assistent an der Tierärztlichen Hochschule Chemiker Or . phil.

Paul Hirsch in Charlottenburg mit Elsa Meta Anna
Auguste Krowatsch hier.

Stratzenbahnschaffner Adam Steinbacher in Biebrich mit Karo-
line Groß hier.

Schauspieler Heinr . Jakob Gotthilf Thümmler in Frank¬
furt a. M. mit Katharine Bechtold daselbst.

Prakt . Zahnarzt Karl Paul Hermann Capito hier mit Paula
Sundhoff in Godesberg.

Eheschließungen:
Krafttvagenführer Hermann Huber mit Amalie Biron hier.

Sterbefälle:
8. Juli Henriette, geb. Pickarts, Witwe des Landgerichtsrats

Wilhelm Keim, 76 I.
8. .. Forstmeister a . D . Alfred Siegftied , 62 I.
g. „ Büglerin Anna Rödel, 16 I.
g. „ Karoline, geb. Leib, Witwe des Kaufmanns Karl

Schulze, 60 I.
9- -> 8?E?M0tivführer a. D . Ernst Langner, 70 I.

10. „ Wilhelm, S . d. Kohlenhändlers Wilhelm Hahn, 1 M.
11. „ Friseur Adolf Erhard , 27 I.

Dte Morgrn -Attsgade nmfatzt 18 Seit »«
_und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Chefredakteur . W . Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik u . Handel : 21. He g erhörst , Erbenheim : für Feuilleton:
I ja v. N au en do I s: für Siadt und Land : C. Rötherdt ; für Kerichtsiaal,
BermnchreS , Sport u. Briefkasten : C. LoSacker ; für die Anzeigen u. Reklamen:

H. Dorna uf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L- S che llenderg scheu Hof-Buchdruckerei in Wresbadeu.
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Dis Gewinne entfallen
Ohne Gewähr.

Nachdruck verboten.
„840 303 407 834 991 100 ) 112 210 26 506 818 fl 00] 3198B09 930 SOI9 2k0  430 605 722 835 4469 87 594 927 5980

«012 474 87 528 71 642 894 7018 165 215 352 526 flOOJ 48
652 774 901 2 8154 335 78 538 80 752 941 »008 203 380 442
'4ß 852 929 81
’ 10088 225 352 77 619 776 988 11098 315 13064 159
MS 21 18081 122 46 688 736 [200] 833 14030 77 852 511
65 863 15382 401 537 73 618 723 16621 813 964 75 17023
158 318 579 789 18024 313 728 19217 306 76 537 736
f 30460 671 986 SS 31 075 138 700 23076 467 604 742
jSSVSS[100] 135 477 34162 339 460 99 533 608 53 35010
178 257 544 636 767 26030 42 216 335 479 839 27055 136
458 501 833 28030 [100] 280 [100] 322 584 612 786 925 29359
667 770 866 78
!_80138 241 542 [500] 629 756 98 960 88 31058 [1001 145
206 829 [100] 768 [300] 867 32068 758 895 970 [300] 33516
635 98 34423 525 43 [100] 62 624 88 884 35256 352 414 658
;910 36131 297 425 752 37080 88 104 609 21 816 38091 123
489 536 90 941 [100] 39081 177 281 410 71 641 755 58 891 97
* 40016 605 90 41186 322 [200] 54 639 637 781 924 42025
85 [100] 89 158 217 20 51 618 723 43252 568 635 783 984
£100] 44177 flOO] 231 638 [200] 743 867 45054 65 333 483
46022 291 331 562 615 826 47219 358 512 82 937 48077 150
88 [400] 218 518 624 49 49557 862 86 [100]
' 50242 516 63 652 51111 [400] 65 351 434 636 904 78
ESI 6 505 973 89 53001 158 298 475 [100] 506 56 628 65 730
£100] 913 [100] 54079 233 565 615 97 773 84 959 55040 54
166 414 81 528 44 71 78 696 993 56243 641 732 800 5 7007
307 [200] 404 563 718 58050 685 87 90 792 59009 35 279
666 686 848 59

60240 [300] 63 98 335 52 460 532 706 53 [100] 817 901 9
«1033 358 512 60 94 922 [100] 62345 619 729 63140 61
475 750 64262 93 483 510 19 652 869 65317 562 67 825 996
86146 350 95 624 67228 338 572 83 655 79 952 68212 815
89182 410 94 634 719

70499 566 987 71074 79 325 657 [200] 780 934 72565 804
B47 [1003 73349 [1000] 648 924 74897 75078 529 673 767 83
76224 477 771 891 [200] 77161 240 643 764 939 79032 215 95
619 780 966
> 80889 96 81433 721 33 918 82097 123 35 359 70 529
609 903 83178 '335 470 579 84 673 95 96 850 84100 59 267
773 [100] 92 850 942 85042 49 366 869 86250 695 926 87030
179 93 209 84 313 60 487 614 819 48 964 88000 369 73 419
48 62 560 SW 89289 566

90092 277 88 550 98 667 88 774 814 998 » 1108 782 806
92108 235 302 622 963 93218 823 £100] 72 987 94293 508 615
798 919 9 5122 224 48 94 605 910 57 1100] 70 90119 265 [400]
754 874 946 83 97197 201 4 57 [300] 737 98246 469 670 714
885 99 036 [200] 95 248 [200] 52 546 89 990
. 100157 258 377 513 23 101025 68 71 685 868 913 102015
165 468 103515 656 711 104016 45 163 80 249 315 620 80
864 105582 741 106185 590 611 107142 453 572 778 853
910 108117 298 332 92 600 63 99 937 71 109163 70 223 347
731 812

110008 250 704 111238 62 [100] 77 425 559 112018 464
508 74 924 66 118141 82 [200] 667 864 980 114108 292
547 734 69 887 115082 568 619 886 110217 67 637 765 815
47 117206 471 566 118122 32 41 291 673 709 [lOOOO] 24
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2. MlM Ser1. mm 225. mi  RE Merle.
rstin 11. und 12. Juli 1911.) Nur die Gewinne über dv Mk. find den
betreffenden Nnnnuern in Klammern beigefügt. Die Gewinne entfalle»

auf die b^ eichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
12. Juli 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.
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832 964 22072 864 523 915 23007 43 790 829 51 89 24136
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503 20 52 53 714 857 90 [100] 963 74 48220 372 612 21 79 945
49150 839 77

50015 143 [1001 372 407 57 973 51145 471 620 69 835
52172 299 370 574 94 5-1046 54 64 247 72 806 55089 279
449 534 612 57 56102 351 698 922 37 [200] 41 57129 3a
58 300 87 476 635 61 724 876 58097 165 437 948 59148 90
416 719 81 849

60057 114 339 422 668 881 932 « 1189 256 563 688 722 855
©2033 63382 64129 686 [100] 982 92 65479 547 634 737
47 51 817 23 66152 208 756 1 57 « 7320 475 534 828 91 [100]
68008 219 792 94 69188 327 673 715 23 991

70411 58 526 808 87 71208 604 72062 127 [100] 226 380
73005 41 143 866 938 74124 271 605 1100] 75008 1100] 9
97 188 1100] 209 549 76669 837 918 77105 979 78040 213 62
489 79192 493 [300] 741 978

80324 41 421 81075 96 316 [100] 48 82183 454 615 869
985 83296 386 535 714 807 84057 374 92 564 [100] 77 840
982 85056 326 572 739 58 88 80119 22 223 316 438 613
[1003 38 888 992 87133 84 [100] 261 368 443 88048 164 99
219 [3001 412 93 658 743 71 [100] 849 939 89308 23 488 91 547
83 672 75 793 883

90009 497 505 91125 275 531 828 41 92097 148 394
98021 [100] 45 206 7 373 82 [200] 421 56 511 »4269 301 82

424 818 68 82 95559 656 712 25 96108 386 656 695 719
836 63 81 » 7073 162 392 526 98121 511 28 791 896 99197
298 491 948

100035 147 T200] 605 13 101259 74 349 420 652 749
853 901 102102 69 748 80 600 103276 409 527 751 894 916
104003 5 214 487 519 638 105372 75 408 506 90 725 39 901
41 106271 603 805 954 [100] 107112 203 >5 418 108379 452
57 652 71 843 109141 278 308 445 703 936

110174 255 316 414 586 688 737 856 960 111029 115
[200] 201 445 515 92 917 81 112904 44 544 717 916 113276
303 89 1100] 760 891 114003 81 427 620 820 82 115126 [3000]
330 547 676 735 116012 355 [3000] 767 881 117046 296 503
95 776 854 601 118086 269 653 119266 84 359 483 97 504

120539 658 85 95 868 982 121406 88 601 600 71 725 64
960 (1001 122345 492 724 819 955 128031 56 187 219 78
672 124076 426 524 31 51 819 31 48 125075 474 905 126074
80 247 332 [100] 127110 41 58 81 473 843 [100] 128210 368
684 788 952 120060 412 606 21 649 78 94 794 961 82

130 46 53 74 397 742 93 900 131097 287 338 494 603
61 633 768 [300] 899 995 132194 351 409 706 133069 262
502 764 134010 43 149 [100] 323 599 [200] 615 877 135032
300 26 408 30 617 806 136043 483 576 731 900 [100] 137029
498 911 138043 165 589 858 904 139169 268 641 757
809 93

140230 317 487 519 641 61 796 807 141162 475 545 81
610 142155 94 550 143023 [100] 151 346 70 628 858 144282
378 429 894 912 30 145055 238 405 547 925 [100] 98 146100
755 147007 96 [100] 104 47 60 653 808 148102 61 222 678
733 72 937 149012 25 691 825

J50221 84 435 679 151152 69 665 928 152308 80
557 786 821 56 58 65 153075 332 445 [300] 509 820 910
94 154215 368 449 607 889 [100] 155012 75 130 258 861
81 591 754 948 150024 155 406 157177 276 479 560 648 716
959 85 158259 [100] 660 724 46 951 159040 115 254 [100]
362 445 559 819

160104 62 200 385 797 842 969 86 87 161445 85 518
642 704 12 57 996 162118 Sl 483 769 902 163 :82 236 306
456 164067 207 310 758 976 165000 153 166254 408
591 671 846 167038 152 434 81 82 710 168177 498 [100] 520
736 [300] 169071 290

170138 76 92 283 171093 385 458 172250 517 662 862
173019 234 320 717 869 174059 208 365 732 908 175212 445
650 176604 791 952 [100] 177399 [100] 678 809 909 46
178496 [100] 692 816 69 925 1794 :8 703 [200] 866

180077 252 419 800 181139 539 792 960 18J094 416 79
697 707 183022 40 452 557 184114 927 185016 314 409,
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Dl «Ziehung der 2. Klasse 225. Kgl. Prenh . Lotterie beginnt am 11. August ct,

Firr Bauspekulanten
od. größere Geschäftsunteruehmmlge », sehr geeignet.

Das Haus Moritzstratze 5 mit gr. Hof. Stallungen und Neben¬
gebäuden, Gesamtar ai 72 [_ [»Stuten, 24 Schuh , ist per sofort od. später
unter kulanten Bedingungen zu verkaufen durch die Jmmobilien-
Agentur von Jf . ehr . « lUcklici », Wilhelmstraße 56, Wiesbaden.

Versteigerung
von Oelgemälden.

[Samstag , den 15. Juli 1911 , vor¬
mittags 10 Uhr , Mainz , Franzis-
kamiorstraßL 3 Bvauihaus zum Gmtons
beug), werden zwangsweise gegen bar
versteigert . 7742

45  Viv. DelgemAde
n . a . v.

Hepdendahl , Konatzti , Graeve . Bolz,
Steinbach , Sieger , Meilinger usw.

Versteigerung bestimmt.
Mainz , oon 12. Juli 1(911.
Pfau , Stellvertr . von Ä. Kreiser,

Gevichtsvollzlieher tu Matong.

iodjfeinlteplraljitflfelijutter
in V?- P d̂ .- Stücken per Psd . Mk. 1.20
ab hier, Koch - u . Backvutter Mk. 1.10,
-1-Pfd .-Slücke >. 5-Ps .' .- Ballen Land-
dutter Mk. 1.05, prima Trink -Eiet
7—8 Mk. pro 100 Stück empfiehlt

frit * Walther,
Fränkische Molkerei - Zentrale Ansbach

(Bayern ).
P .-Sch .-Cto . Nbg. 2-101.

Ziehung 23. August 1S!1 in Kiel.
ii.Sdiieswig-Iolstelslscbe Pferds-IIsfterie
3261 Gewinne imGesamtwertev .Mk.

Mrsbadener
Bestattungs-

Institut
Gebr. Neugedairer.

Dampf-Kchreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon Ul . 877

Zargmagazin
Schwalbacherstr . 36.

Liefe rant des V er ein-
für F-enerbsstattnng»
JBgp ücbernahme von

Ueberführmigm van und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

uon , uan,

Los50PfÄS £ 5M.
Porto u. Liste 25 Pf. extra empfiehlt

und versendet General - Debit
Lust. Pfordie, Essen-Ruhr
Schleswig-Holsteinische Lose auch zu
haben in allen Lotteriegeschäften.

lerM-ftsetts!
Ertsklassige Fabrikate

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprobier-Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett- Salon

A . Merkel,
Sehützenhofstr .2,EckeLanggasse.

Mittwoch früh 6 Uhr ver¬
schied nach langem , mit Ge¬
hn d ertragenem Leiden meine
innigstgeliebic Frau , unsere
gute, trcusorgende Mutter,

FrauMMllKAMill,
geb. Untzert.

Dir tieftranrrnden
KinterbUei -rnen.

Wiesbaden , 12. Juli 1911.

Die Beerdig »ng findet am
Samstag nachmittag 4 I;> Uhr
vom Südsrieddof aus statt.

LotLeriespieler
seriÄen ihre Advesse an 1414189

Emil Krebs , Blücherftraß « 29.

AB Wer,
Ged - rmd

Fe« erl»estatt «ngett,
Lager:

MMrrfeu Straße 3,
Laden : 951

KasteUstraße 1.
---- - Telephon 576 . ---- --
Lieferant des Vereins

für Aeuerbestattung
«nd desHZeamLenvereins

Eigener eleg. Leichenwagen.

Fiir die Meise!
Kaiser-
14 <i | »ee-
Blanfl - u. .
Scliilfe-

in guten ausprobierten Qualitäten
kaufen Sie

billig

Koffer
Neugasse 22.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinstea Genre. K39

$.Imenty&Co.,
Kirchgasse 39/41.

Fuhrherrm-Immug Wiesbaden.
Wir teilen den Mitgliedern die tieftraurige Nachricht mit , daß

unser langjähriger 1. Vorsitzender,

Herr Friedrich Huppert.
nach längerem schwerem Leiden am Mittwoch abend verschieden ist.
Die Beerdigung findet am Samstag , den 15. Juli 1911, nachmittags
5 Uhr , von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem Nord¬
friedhofe statt.

Die Mitglieder bitten wir recht zahlreich, ihm die letzte Ehre
erweisen zu wollen . /

Mirsbadrn , den 18. Juli 1911.
Der Vorstand der Fnhrhrrrn -Immngi

August Urckei , 2. Vors.

Onkel,
Nach langem Leiden ist mein lieber Mann, unser guter Vater, Bruder, Schwager und

Theodor Schaum
Königlicher Volr;er-Kommissar,

heute vormittag um 53/i Uhr entschlafen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Luise Schaum, geb. Hirsch.

Miesdnden . den 13. Juli 1911.

Die Beerdigung findet Samstag, den 15. Juli, nachmittags6 4̂ Uhr, von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus nach dem Nordfriedhof statt.

Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Im besten Mannesalter starb heute der

Römgl. Polizer-Uommifsar 8chüUM,
Vorsteher des 3. Vottxeireriers.

Sein Tod war die Erlösung von langen schweren Leiden, die er heldenmütig getragen
hat. — Mit ihm ist ein Beamter aus unserer Mitte gerissen worden, dessen Pflichttreue, Dienst¬
eifer und Gewissenhaftigkeit vorbildlich waren, und der wegen seiner vortrefflichen Eigenschaften
die Achtung der Beamten der Polizei-Direktion in hohem Maße besaß. § 274

Ehre seinem Andenken.
Mi - simd - rr. den 13. Juli 1911.

Der Polizei-Präsident: » . Schonst».
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Leichte

Hochsommer- Kleidung

für Herren und Knaben
in unseren Saison-Aus verkauf mit folgendem Nachlass:

Lüster-Anzüge
Rohsaid. Anzüge
Leinen-Anzüge
Lüster-Saccos
Rehseid. Saccos
Leinen-Saccos
Weisse Hosen
Wasch-Westen
Auto-Kleidung

20 Prozent
85 Prozent
85 Prozent
10 Prozent
15 Prozent
85 Prozent
m Prozent
85 Prozent

20 Prozent
85 Prozent

Beise -Mäntel , Loden -Mäntel , Gummi -Mäntel,
Pelerinen , Flanell -Anzüge,Touristen -Anzügemit SO ii. 25  Prozent Maimtt.

Gi rfldei Dörnei
4  Msuiriliusslrasse 4 . K47

ReziermB-ZiliiLUleil
mit clngeprägt . Marke u. 2 Gcdrnk-
mavitri,  ä 60 Pf ., 3 berfcfi. 1.60 M-k.,
B-ahr . Gedenkmark. Satz 3V Pf . Alles
gestempelt 10. 6. 11. Jtal . Gedenk-
mwrken Satz 70 Pf . Porto extra.
P. Strauß . München 23, Obm-
straße 13, 2. F77

Einige erstklassige

piailinsr,
welche nur kurze Heit als Aus-
stellunigsinstrumente m m. Müster-
lagern dienten , werden unter zehn¬
jähriger Garantie außerordentlich
billig abgegeben. Man verlange Ab¬
bildungen mit Preisen.

Pianosorte -Fabrik
Wiliislrrl . Arnold,

Kgl. Bahr. Hoflieferant.
Aschaffenburg.

Ausstellungd. Entwürfe
für das

BisMnti-MioiilöoiiMl
im Panlinenschlößchen

10—6 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Stadtnmzirge
inittelst modern. Patentmöbelwagen,
sowie Umzüge von und nach allen
Plätzen sorgf. u. bi'll. Verpackungen
u. Spedition v. Hausrat aller Art.

Adolf Mouha, Klairentaler Str . 6.

Pralioös,
Schokolade , Bonbons,

tadellos , ivie neu,
statt 250 Mk. für 85 Mk. zu
verk . Für Wirte , Pensionen
sehr geeignet . Offerten u.
Z. 518 an den Tagbl .-Yerl.

Posten

JSriefordiier,
Aquapellfartoen

werden bis 50 % auiverkauft
8  MicUelsberg - 8 .

-sI-Hiiut-,Hlirn-
und Blasenleiden (Geschlechtrl.), auch
alte Fälle, Quecksilbersicchtum. Vorzug!.
Erfolge. Diskr. Lehandlung. L13972

Rodelt Vp688ler,
Kuranstaltf. naturge>n. Hcilweise,

Wörthstr. 17,a.d.Rheiustr., 9— 12u.3—8.

/lNAsnslim , weich und elastisch!
Dauerhafter als Leder!
Eine Wohltat für Jaden!

Verlangen Sie von Jhrem Schuhmacher
Continentaf-Oumms-Absätze.

Auch MM in Ledgrhsntogeny. ScMgescnfe
Schwelmer Gummi waren - Industrie, G. m. b. H.

Schwelm i. Wesff.'
F 200

Gelegenheitrkaus!
Ucrssenö für HZrcrrrtl'ente.

1 drfltrtfittmner modern, besteh, aus : 1 Spiegelschrant , LWasch-
4 ^ Ullils ^ lMMi . l , tojlette mit hohem Marmor » 2 Nachttische,

Handtuchhalter , 2 Stühle , 2 Bettstellen mit Patentrahmen,
Decken, Z-teil . Haarmatratzen.

1 Eichen, bestehend aus: 1 Büfett , Umbau , 1 Ans»
1 zngtifch, 4 Lederstühle.

1 Salon, komplett
1 HerrcnZimmer, mobern unb ft()Vfome

VersAcheye MreidttsA. fpleßeirditaulie=
und diverse Gelcgcnh eitskäu fe sehr billig.

Möbethclus Iuhr,
34. Bleichstraße 34. B14318

Walhalla-Theater. Abends 8 Uhr:
Gastspiel d. Dresd . Bunten Bühne.

Wiophon- Theater, Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

«tnephon - Theater, Tauuusstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

«rtzprinz-Restaurant. Täglich abends
-7 .30 Uhr : Konzert.
Zutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal, Dotzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
^Großes Künstler -Konzert.
'Palhalla-Restaur. 8 Uhr: Konzert.
Sammlungen bes Landesmuseums

Nassauischcr Altertümer. Täglich
geöffnet (mÄ Ausnahme des
Sarn -stags ), vorm, von 11—1 u,
nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Ausstellung der Entwürfe für das
Bismarck - Natronaldenkmal im
Paulinenschlößchen, 10—6 Uhr.

m;

^ugustc-Biktoria -V. Nachm, v. 3Ya
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
K" esb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
“ Ŝtsport -Äercin Wiesbaden (vorm.
» Fechter-Vereinig .l 8—10; Fechten,
^urngcsellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
^Turnen der Manncrabteilungen.
^tvlzcschcr Stenogr .-V. E. B. Stolze-

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
^ .-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Ueipp -Berei " . 8 80 Uhr : Bersamml.
^ >enograph.-V. Gabclsberger . E. V.

8.30—10 Uhr: Anfänger!-Kursus,
“ 'hletilSpo . ,.-erein. Abends 8.30
m llfir : Nrr .:..usstu »- - .
M>eSb. Athiet .-Kl. 8 30 Nbr : Uebuua.
b-hrjfil. Verein jg. Männer. E. V.
. . 83« Uhr : Turnen.

Arüeitcr -V. 8 30: Gesangprobe,
«cllnncrgesang - Verein Eoncordia.
L-b Uhr : Generalversarmnüuuz;.
Schubert-Bund . 9 Uhr : Probe,desangvcrein Wiesbadener Männer'
^ Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
WüGes.-V. Cacrlia . 9 Uhr : Gesangpr.
^anner -tzlesangvcrein Hilda . Probe.
Zlharrscher M.-Chor. 9 Uhr : Probe.
ltz.-<Ues.-B. Union. S Uhr : Probe,

erchor Wiesb. 9 fc Gesanavr,

M.-Gef.-V. Concordia. 9 Uhr: Probe.
Verein für Handlungs-Kommis von

1858. 9 Uhr : Vcmarmnlung.
Plattdiitscher Klub Wiesbaden. Abds.

Klockö: Vereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zitherkranz. 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Wteilunig.
Theater-Berein 1987. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.

9 Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Hebungen abends 9—10 Uhr
Stenotachygr.-Bercin „Eng-Schnell",

Wiesb. Bon 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport- Klub Athletia. Gcgr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm- und Ring-Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebuug.
Kraft- n. Sportklub. 9 Uhr: Uebung.
Kratt- und Sport-Klub Menicitia.

9 Uhr: Uebung.
Radf.-Berein v. 1904. Saalsahren.

Versteigerung! eines Warcnschranks
usw. im Hause Holcuenftraße 7,
mittags 12 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 322,  3 . 10.)

Versteigerung einer gold. u . einer
silbernen Uhr usw., im Hause
Hslenenstraße 24, nachm. 3 Uhr.
(©. Tagbl . Nr . 322, S . 10.)

Versteigerung einer Kvedenz usw.
im Hause Helenenstr . 34, nachm.
9 Uhr. (S . Tagbl . 922, S . 10.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung -der , Schreibtische und
Regale usw., für den Neubau des
Allgemeinen Frauenvavillons des
städtischen Krankenhauses hier-
selbst, im Verwaltungsgebäude,
FricÄrichstraße 18, Aimmror Nr . 9,
vorm. 10 Uhr. (S . TaM . Nr . 317,
S . 20.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung von 350 _ Kubikmeter
Pcrl 'kieH, zur Herstellung des
Rcittvegs in der Wilhclmftvaße,
im Rathauie , Zimmer Nr . 55, vor¬
mittags 11 Uhr. iS . Dagibl.
Nr . 307. S . 16.)

Königliche Kchanspielir

Serien  halber bleibt das König!.
Theater bis 18.Ausust sefchlossrn.

Mxstdsnr - Theatev.
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: tz. Norbert.
Freitag, den 14. Juli.

Dutzcndkarten gültig gegen Nachzahlung.
Nochmaliges Gastspiel Eduard Rosen:

Zigsnrrerlieöe.
Romantische Operette in 3 Akten von
A. M. Willner und Robert Bodansky.

Musik vou Franz Leh-lr.
1. Akt: Marionnacht . 2. Akt: Zorikas
Traum . Dritter Akt: DaS Erwachen.

Personen:
Peter Dragotin . . Herr Klaproth
Jonel Bolerka . . . Herr Wahle
Kajetan Dinntrcanu Herr Schultze
Jocsi. eer Spielmann,

Zigeuner . . . . * * *
Mihaly, Wirt . . . Herr Nicsler
Moschu, Kammerdiener

DragotinS . . . Herr Dörncr
Zorika, Dragotins

Tochter . . . . Frl . Schleithner
Jol -ln, dessen Nichte Frl . Eichelbcrg
Ilona von Körösh-iza,

Gutibesitzerin . . Frl . Schömia
Julcsa .AmmeZorikas Frl . Voll
Forescu, Offizier . Herr Zappe
Linbicz, Bojare . . Herr Bacr
Frau von Kerem . . Frl . SehnalSnI alter Zigeuner. Herr Grubimltreanu, Bürger-

mcister. Hr.Zimmermann
Ein Diener . . . . Herr Schumann
Bojaren , Bojarinnen , ungarische
Kavalliicveu. Offizieve, sowie Damen,

rumänische u. ungarische Burschen
u. Mädchen, musizierende Ziaeuncr,

Kellnerinnen .Dorfjugeno.
Das erste Bild aus dem Jagdschloß
dos Bojaren Dragotin in Rumänien,
nahe der ungarischen Grenze . Das
zweite Bild in einer Czarda auf dem
Gute der Ilona von Käröshäza. Das
dritte Bild das innere des Saales

Peter Dragotins.
* » * Joesi , Zigeuner: Eduard Rosen

als Gast.
Nach dem 1. u . 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7st- Uhr. Ende 10'/- Uhr.

Samstag , den 15. Juli : Die Dollar-
Prinzessin.

Rolks - Theatss ».
Freitag , den 14. Juli.

Die Kch«!d emer ixmu
Komödie in drei Aufzügen von Emilie

de Girardin.
Personen:

Henri Dumont,
Bangnier . . . . Ferry Daubal

Mathilde, dessen Gattin Elfriede Heßa.G.
Jeanne , beider Tochter kl.FlorchenJakobi
Iran Alvarez, Dumonts

Compagnon . . . Willy Wagler
Madame Larcey . . Jlka Martini
Diener bei Dumont . AlbertMakowiak

Ort der Haudlung : Paris.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10 Uhr.

Samstag , den 16. Juli (bei kleinen
Preisen ): Die Anti -Tantippe.

Cafe
Tfabsburg.
Doppel -Konzert.

D . La Rondelle,
Instrumentalist,

Ernst Fredy,
Musik-Imitator.

Kur haus zu Wiesbaden
Freitag , den 14. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
1. Spanische Lustspiel-Ouvertüre vomKeler-Bela
2. Gondoliere von Fr. Ries
3. Cykloiden-Vlalzer von Joh . Straus»
4. Adagio aus der Sonate path t̂iqua

von L. v, Bsathoven
5. Fidelitas , Potpourri von A. Schreiner
6. Freiherr von Schönfeld-Marsch von

G. Ziehrer.

von

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr II . Affemi, städtischer

Kurkapellmeisiter.
Nachmittag» 4.30 Uhr.

1. Ouvertüre „Die Hebriden“
F. Mendelssohn

2. Largo von G. F. Händel
Solo-Yioline: Herr Kapellmeister

Herrn. Jrmer.
S. Die Hydropaten , Walzer von Gungl
4. Serenade für Flöte und Waldhorn

von A. Tittl
Dis Herren : Frz. Danneberg und

Fr. Köanecke,
5. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ von

K. M. v. Weber
6. Phantasie ans der Oper „Cavalleria

rusticana “ von P. Mascagni
7. Dankgebet , altniederländ . Volkslied

Valerius
8. Einzug dev Gladiatoren, Marsch von

F. Fucik.

Abends 8.30 Uhr:

Richard Wagner -Abend.
1. Ouvertüre zur Oper „Der fliegende

Holländer“
2. Vorspiel zu „Parsifal“
3. Vorspiel und Isoldens Liebestod aus

der Oper „Tristan und Isolde“
4. Vorspiel zur Oper „Die Meistersinge®

von Nürnberg“
5. Vorspiel zur Oper „Lohengrin“
6. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser “.
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Stets das Neueste!

Vorzügliche Qualitäten!

Unerreicht grosse Auswahl.

Aparteste Farben und Dessins . Billige Preise.

Strnmpfwarcn-Speziaüians

bSdmmicte
MiMgasse 11-13

Die Königliche Bsnigewerkseiwle fiir llook-
und Tiefbau zu Idstein (Taunus)

eröffnet das Winter-Halbjahr am 18. Oktober d. J. — Programme und
Meldebogen versendet kostenlos F 173

llic Direktion.

Unserer werten Kundschaft machen wir hierdurch die
<$ ■Mitteilung, dass wir unsere ♦

| Wtskkur Anstalt |
^ mit dem 1. Juli d. Js . unter ständige Kontrolle des 4 .
^ Instituts fiir Chemie und Hygiene von Professor ♦
4 * Dr . Meineke & Genossen in Wiesbaden gestellt ^♦
❖♦
4.♦

in
haben.

Wir liefern nach wie vor eine garantiert reine, erst¬
klassige Kur - und Kindermilch und zwar:

die Uter -Flasche au 45 Pfennig 1
„ halbe „ „ 23 „ frei Haus
„ viertel „ „ 12 „ )

Zur Besichtigung unserer Einrichtungen laden wir Inter¬
essenten ergebenst einu. werden Kostproben gerne gegeben.

Biebrich a. Rh., im Juli 1911.
Bieliricli-Wieskdeiier Kur- and Klndermiich-Anstalt

Telephon 28. unter tierärztlicherAufsicht. Telephon 28,

Wilhelmsbad.
Idill . gelegener Kurort , SK5 Ĵ Sisa» von STranltfaart SL« W»* uralte Park¬

anlagen . Biotel bsbiöI  imKurhau 0, so !«UPens . - SPreise « Anerli*
>g:ut . Müclie . Sommer - ^ Winterbetrieb , neu Efiölji . ii .renoi ierf*

Kürlc 0nsE6rte . Keine Kurtaxe.
Tieg , u vornehm .afege ' tatt . Festsäle bis zu 1000 Personen . Kolonnalen»

^erandent Auto ^ arajgfe « Unterkunft für Pferde und Wagen . F129

Spezialgeschäft ersten Ranges
empfiehlt zur Reisezeit sein reich assortiertes Kofferlager:

Echte Rolirplattenkoffer,
Original Bhippold (mit der Störchinnrke ) , ebenso
billigere Fabrikate in vorzüglicher Auts.iihrung.

Leichte Holzkoffer,
prima Qualität — billige Preise.

Coupekoffer
aus Rohrplatt
und sehr solid-

Hutfeoffer,
für die grösste
mit Einsatz ui

Blusenkartons,
handlich u. leicht , e
mit 2 Schlössern , gi

Reisetaschen,

aus Rohrplatten , Holz , Yulcanfibre — extra leicht
und sehr solide.

für die grössten Hüte pass ., kleinere v. Mk. B8 .50 an,
mit Einsatz und Puffs.

handlich u. leicht , einfachere Sorten v. Mk. 3 .50 an,
mit 2 Schlössern , gute Ausführung , von Mk. 6 . — an.

nur gute Qualitäten , von Mk. 9 . — an bis zu den
feinsten Sorten, in echt Krokodil , Juchten etc.

Stets Neuheiten
in modernen Damentaschen , Brokattaschen , Besuchs¬
taschen und Gürteln. — Reizende Geschenk -Artikel
aller Art.

Streng reelle , feste Preise.

J . Ä . Reis
Wilhelmstrasse 32

Verlangen Sie Preisliste gratis. (Hotel Bellevue ). Telephon 37 38.

DIE 6R0SSE
NACHFRAGE

Ist der
beste Be¬

weis für die
Vorzüglich¬

keit der Vail-
lant’s Wand-
Gasbadeöfen

„GEYS ER“
von Joh . Vaillant
G.m.b. H. Remscheid

Gasbadeöfenund automa¬
tische Heisswasserapparate<
Katalog kostenlos. Verkauf

nur durch Installateure. Vertreter für Wiesbaden : p . von dt»m t »nesebeck , WiLelmiir. 1&.

Tonristen stocke
65 Pf . bis i Mk.

Stock- U. SfiirmfabrikW . Henker,
Marktstrntze 32 ._

Staunend billig
kaufen Sie Herren- u. Knabm-Anzngk'
Sommerioppeni. Leinenu.Lüster, Wal«
anzüge, Hosen Neu as?e22,1 , keinLav,-

Lagerin amerik.Seliuiieit.
Aufträge nach Maas. '*'<8

SEvrni . Sticiedorai , Gr. Burgstr .8.

Sommerfrische Waldhaus b. Neukirchen -Coburg.
Prächtiges 'Walderholunssheim . Staubfreie , ruhige Lage . 400 m üb. <"

Meer . Zrntralhoiz . Elektr . Licht . Telephon . Bäder im Hanse . Direkt aIT
Wald gelegen . Angenehmer , gesunder Aufenthalt in ozonreicher Lu t . Herrn
Waldausflüg «. Vollständige Pension von 4.50 Mk. an , auch Pamilienwohnun B’
Eröffnung Mitte Mai 1911. Zur Nachkur bestens erap ohlen.

Anfragen erbeten an IBerm . S* » ti <-r . flieulilrclien 1». t ohnr^

Heu ! Erfindung einer * Frau für * die Fra aal Heu!
Alleinverkauf für Wiesbaden, Wichtig für jede Dame, die eine Mähmaschine besitzt.

JFreftaf ^ «len 14L
werde ich in meinem Lokal einen

Uniuersnl-Sl ik- u W
passend für jede Wähmaschine , vorführen lassen.

Wer einen solchen Fass besitzt kann mit der Nähmaschine Wäsche jeder Art flicken und stopfen, Gardinen wie neu stopfen, Spitzen, Stickereien
und Trikotagen usw. ausbessern. Kü

Unschätzbar nicht nur für die Hausfrau, sondern auch für Schneider und Schneiderinnen.

Der fuss kostet1 Mark.
Nur zu haben im Warenhaus Julius Herrnass,
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Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

WiksbadtM Tmblck
Greitag,

14. Juli 1911.
50 . Jahrgang.

Der Saison -Ausverkauf
endigt nicht , wie ursprünglich angekündigt , am Sonntag , sondern , da während

der Monate Juli und August mein Geschäft Sonntags geschlossen, bereits

Samstag, 15.
Man beachte die Schaufenster! Enorm billige Spezial -Angebote!

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K82

Bügelt nur mit
denn dieselben erzeugen

keinen Rauch,
keinen Geruch,

kein Kopfweh,
ater intensive Hitze.
Nassovia-(Jlühstoff

per kg 30 Pf.

Nassovia-Biigelkohle
2 Pfd. 20 Pf., 5 Pfd. 40 Pf.,
10 Pfd. 80 Pf., per Ztr. 6 Mk.

Zu haben in den durch Plakate
erkenntlichen Verkaufsstellen.

HolzkolBlen -l >epot ;Wilh. Arnet,Wiesbaden,
Harlstrasse Sä». — Telephon 2090.

Sa buchene IHeilerholzliOlilen für Spengler , Kupfer¬
schmiede ete. per Ztr. 3.50 Mk. __

Lieden Sie
ein zartes, reines Gesicht , rosiges,
jugendfrisches Aussehen und schönen

Teint s Dan» gebrauchenSie:
§MeiipferdUieuMÄ-§eise

von IZergmann & ßo., Iladebenf
Preis h Stück 50 Pf-, ferner macht der

Li»ienmilch»Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Wilh. Machenheimer, Otto Lilie,
Ford. Alexi. A. Cratz. Jak Minor,
Chr. Tauber , Adalb. Gärtner,
Mich. Seib . Wwe. F. Altstatter . sowie
in oer Hof-Apotheke. 86403

Hrsiss nur kür

Freitag und Samstag.
Ein grosser Posten

in 8 verschiedenen ge¬
schmackvollen Entwürfen

grau Leinen mit Rückwand
ca . 40x50 cm ca . 40x55 cm

(HABEN Siedie n&Ue
IRHEN US
IDREITEIL*|
. SQ FE ,1schon versudtfil
Volkstümliche]
[reihe u.milde
pesfe für die;
TOILETTEu/

.WÄSCH £ ,
SSfück-Jlfanaenur 25 PFg

Leberall erhältlich. F77

Für Metzger!
20 Prozent Rabatt

auf Messer, Spalter , Kreuzmesser
u. Scheiben, Fleischmaschinen, Mar¬
mor-Tafelwagen , Blntkannen usw.
wegen Geschäftsverlegung nach
Langgasse 26.

Philipp Kraemer,
27 Metzgergasse 27. Telephon 2079.

K38

^ r** ' ** m * ^

— Zur Ferienreise —
empfehle meine praktischen und leichten

Musenkoffer, Koupe- u. Anzugskoffer
von 5 Mk. an, von 16 Mk. an, von 8 Mk. an.

Größte Auswahl in Weisekoffern
^ von 18 Mk. au. 1006

Franz ; Hilf*
ältestes Spezial '- Geschäft für Aofferbau,

Nissige Wreise . Erke der Alten Kolonnade . Wissig « Preise.

Handtasche», Reistkosfer,
Bluscukofter, Rucksäcke,

Portemonnaies
und a,-e ^«serwaren.

Gröhte Auswahl. Billigst Preise

A . ILetePliert,
Faulbrnnnenstraße 10. 778

Zusammensehieb-
bare Handwagen f.

Geschäfte ohne
Einfahrt.

Offerten frei.
Alleinig . Fabrikant:

Carl M"yer Sohn , Ösnabrü k. F6

Echt Pergament,
chlor- und säurefrei, das bebe für Ein.
machzwecke, ä Meter 10, 15 u. 20 Pf.

I I *infr dleichstknse 85,
liitll w. LlttlK , Ecke Walramstrahe.

tz

prima Quakität, liefert frühzeitig und billigst
Erstes Wiesbadener Eisgeschäft, V

Uorkstratze 14. AH Telephon 298.

Eisschränke,
Eismaschinen,
Eliegsnschränke

stet « billigst zu haben bei 1001L Baer&CO.,Oska/oreyfuß,
WcUrititr , 51 . Tel . 408.

PM " © rote bayerische Gier,
durch kurzen Transport stets ftisch,

Strick von 5 Pf . an.
Delikatessenhaus s.oiikam,

Ecke Moritzssraße 16 u. Ad'lhttdftr. 39.

Prima selbstgekelterten

Apfelwein,
glanzhell, per Ltr . 25 Pf .,

im Groben billiger, gegen Nachnahme.
Pnkr , Pleitersheim , Rheinhess.

Täglich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 988

ÄS W.Bellwmkel
ans Westfalen , Dchnlgafl « 7.

200,000- Zigarren
18,606

eingetroffen, darunter:

St. der berühmten
GO«

100 St. Hk . 6 .25 Probe 8 St. 50 Pf.
- >

106,606 Nr. 372
Stück

Fehlfarben einer feinen 8-Pf.-Zigarre,
100 St. Mb . 6 — Probe 10 St. 60 Pf.

25,600 Stück MiilfS
die anerkannt beste lO-Pf .-Zigarre.

Ferner:

Ohne Konkurrenz
Barnay No. 60

70
11 11

100 St. Mk . 5 .-
Probe 10 St. 50 Pf.
100 St. Mk . 6 .—
Probe 10 St. 60 Pf.
100 St. Mk . 7 .—
Probe 10 St. 70 Pf.

Bei Barzahlung KJ 0
gewähre ich auf Kistchen 0 Skonto.

August Engel
Hoflieferant,

Tannosstr. 14, Wiihelmstr. 2, Friedrielistr. 41.
1014
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WolWich» Psrsonc».
M »ftns «« isch rs Heersonak.

Lehrmädchen
cdxx  anysh . Berkäufe-rin für feines

Verür̂ unter H. 519
[ junges Mädchen
für Mmwe»Wei«häst^ges. C. Brömser,

HswerSNEes Personal.. . . *■ —. .
Jacke«, u. Rockarbeiterin

gestrcht. _ S . Gubtzmamm.
Ende d. Woche

kiauM d.
Braves Mädchen

MgÄn evl. Lastellstr. 9, 1.
Suche Köchin,

bessere Haus -, Mein - sowie Küchen«-
madcüow. Kncm Mise Ävng, giewerbs-

lon - VernritÄevim, Gold-
8. T Ä-ephon 2368. _

Suche feinbürgerl . Köchinnen,
: r -  die Lochen, bess. u.

Pensious -ZimMier-
..rau Anna Müller,

MoerbsmäUge Sbellenvermittlerm,
MMevaaM  49 , 2 St . _

Eine Kochfrau
rc 23. in. 24. Jüli nach Biielbrich gef.

u. M.  520 an den DaM .-Berl.

w «Wf H-auß-iu. Kuchemmädch.

Tücht. fleißiges Mädchen
!gen hohen Lohn gesucht N« o°

' 16. 1._ _
Suche Hausmädchen, Küchenmädch.,

Zmunwermädch., Alleinmädch., Kinidcr-
roöb4 f. sof. o. fp.Jftxm Elise Meyer,
oetoetftSjttä&toe
Bie bri ch a.  Rh .. Ra-thau-sstraste 48,

S tellenve rm-iMeriw,

Einfaches tücht. ÄÜeinmädchen,
das bürgEch kochen kann und alle
Hausarbeit bersüeht, zum 15. Juli
gesucht Mauriffusstvatze 1, 2, rechts.
Sauberes Mädchen für alle Arbeit

gesucht Weichstratze 28._ __
Küchenmädchcn gesucht

Weroftraße 7.
Hausmädchen gesucht

Sonnende rger Str afe
Anständiges Mädchen,

w. koch. k. u. alle Hausarb . v« st., ges.
E. Bromiser, Man ri tiuss tzvahe 11._

Tücht. Hausmädchen für sofort
gesucht Reugasse W, P art.

Alleinmädchen
für gleich gef. Borstest. nur vorm.
Mrisê -MR-sdinch-RiNg 67, Part . I.

Ein braves Mädchen zum 15.
gesucht Se evobenstrahe 1, Part.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwäibacher Strafe 88, P.

Eins , tücht. Mädchen für sofort
gesucht Albrechtstvcche 27, Part.

Braves fleißiges Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit . Pension
Columbia.  F rank furter Straß e 6._

Gesetztes Mädchen
gesucht Walr amstraße 8, Pa rt . I.

Hausmädchen
gesucht Rü desheimer StraßeZ ), P.

Ein Mädchen sofort' gesucht.
I . Wich, Neugasse 6, Biebrich er. Rh.

Ge '
öin Mädchen, welches d. Kochen und
die föauftw&eiten gründlich versteht,
zum 16. Auaust von Älterer Dame.
Adolfsallee 57. 3. _ _ _

Besseres Alleinmädchen,
welches gut kochen k. u. gute Aeugn.
.besitzt, p. Ans. Auaust ges. Dambach-
tal 41, 2. WeD. ' bis 6 Uhr.

Aelteres gesetztes Mädchen,
wÄches kochen kann, für sof. od. spät,
gesucht Mvritzstraße 10, A,art.
Einfach, kräft . Mädchen s. Hausarb.
gesucht Frsedrichstraße 17, 1 St.

Ei» Mädchen
-für leichte Hausarbeit u. zu Kindern
gesucht Cwstellstvaste9, 1 St.

Tüchtiges Mädchen .. .
sofort gesucht. Restaur . Thüringer
Hof, SchwalbacherSbrahe 14. _

Tücht. Mädchen bei hohem Lohn
gesucht  Hellmundstraße 46, 1 St . I.

Zum 1. Äugust Alleininadchen,
das sÄbständ. koch>en kann., gesucht.
Blum , Gr . Burgstratze 5, Part ._ _

Ord . Mädchen für kl. Haushalt
z. 1. Aug. ges. Zu erfr . zD. 1 u. 2
od. nach 8 aibos. Winkeler Str . 8,11.

Ern ordentl . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit , auch im
Kochen etwas bewandert , wird für
eine ältere Dame nach Halle a . s.
zum 1. Oktober gesucht. Zu erfragen
Adolfsallee 3, 1. Vorzustellen mvrg.
bis 10 Uhr.

Jüng . Hausmädchen
per sofort ges. Adolfshöhe Wiesib.
Allee 66, Eae ^ SchMerstraße . _
" Ein junges Mädchen tagsüber

gesucht GoÄhestratzê W, 3 St .̂
I . Mädchen für den ganzen Tag

gesucht Mauern,asse 14, 1 r._ _
Best. Mädchen für nachmittags

gesucht: etwas Nähen verlangt.
Daunusstratz e 7,  3 links ._

Mönatsfrau auf einige Stunden
gesucht Hevder straße 6, 1 I.
Mädchen, saüb. v. 8 bis 1411 Uhr

gesucht Schwalbacher Straße 67, 1.

Saubere gewandte Mönatsfrau
von 7—0 Uhr .morgens per 15. ges.
bei  Meyer , Langgasse 26.

Eine ordentliche Monatsfrau
gesucht Wikhelminenstraß e 4, 2.

Monatsmädchen
gesucht  Gerichtsstraße 1, 3 1.^

Ein Monatsmädchen
gesucht StiMtraße 19, Par :erre . _

Rrinl . BlonatSmädchen tagsüber
gesucht Kai ser-Frisdr ich-Riu g! 84, P.

Zuvsrl . fäub . Mönatsfrau
für S—4 Std . gef. Mkolwsstr. 20, 3.

Lausmädchen sofort gesucht
Kirchgasje 11, Korsettgeschäfü_

Laufmädchen sofort gesucht.
Schuhkonsum , Kirchgasse 19.

Anständiges fleißiges Mädchen
in Fabrikbetrieb gesucht von C. F.
Strähler , Hallgarter Straße 6. '

MänMhch » Personen.
Kans» äm >iscke« Z°erlonnl.

Stabtreisender
für Kolbnialw .-Geschäft ges. Off . m.
Gehaltsanspr . u. Angabe seitheriger
Tätigkeit u. I . 519 er. d. TagA .-Berl.

HewerökiGes V>«rsonaf.
Tücht. selbständ. Spenglergehilfe

mit guten Zeugnissen findet danernhe
Boschäft. Georg Kühn, KÄnigl. Hof
spenglerm-eister,  Kirchgasse 9._

Runaer Schlosser gesuchtJunger Schlosser
Lothringer Straße 28. 14326

Tüchtige Glasergehilfen
gesucht Blücherstr aße 8. B 14187

Tücht. Rockarbeiter
für dauernd sucht Gust. RMer,
Lwisen stra ße 5.

Tüchtiger Wochenschneider
ges. Hermannstr aße 18, 3. 1114256

Junger Mann
findet dauernde Stellung , bei evcnt.
BetsÄigung , faufmänniifche Keuntn.
nicht nötig. Erforderl . ca. 1000 Mk.
Off . mit Alt-evsangabL usw. unter
N. 521 an .den Tagbl .-Verkerg.

Braver Junge vom Lande
kann die Konditorei erlernen . Kaiser-
J-riedT-ich-Ri-ng 12, Konditorei Walz .

Ein Bäckerlehrling
gesucht Römerberg W/27 .̂

Ordentlicher Junge,
nicht über 16 Jahre , sucht Druckereß
Helenemstraße 26. ^ _ _ '

Junger Hausbursche gesucht.
Näh. Gioethestvahe14, Pavterre.

Jüng . ordentl . Hausbursche
mit grrt. Zeugnissen gesucht. Kost u.
Wohnung irn Hause. Rathgeber,
Neugasse 16._

Jungen Hausburschen
sucht D elikatessenbcms Lostkarn.

Braver sauberer Junge
für leichte Befchäft. von nachm. 4 bis
8 Wr ges. Lu xem burgstraße 3._

Bretzelträger werden angenommen
WöriHstraße  17 . B 14207

Bretzelträger
werden noch angenommen Scherrn-
hovststrahe 40. !'- 14166

Weibliche Personen.
Hewerökiches ^ erfonak.

Perf . Schneiderin f. eins. Gard.
h. n. Tag e freu Kellerstr. 15. Vdb. 3.
Tücht. Schneiderin n. n. Kund. an.

Bleichstvatze 30, Mb . r .. Bartt. 6 14238
Fleiß . Rähmädchen sucht Kundsch.

in u . wuß. d. Hause. Best. Seevoben-
streiße 11, MW. ,P .„u. GralbEr . 28.

Perfekte Tamenschneidrrin
hat Tage frei . Wellritzstvwße51, 1 r .

Äelt. Näherin für Wäsche,
Maschine, Schneid., Ausb., s. Kund.,
% Tage . Gmfer S traße 2, M . H
Perfekte Büglerin sucht Befchäft.

Dotzheimer Strafe 84. vth . Dach■
Friseuse nimmt noch Damen an.

Scharnho rststraße 46,^Lth . Part.
__ Einfaches Fräulein

sucht Stelle zu einz. Dame ; selb,
ging auch zu Kind od. auch nach aus¬
wärts . Nah. zu erffagon Geisbergp
straße 6.'

Junges nettes Mädchen,
wslchhs Liebe zu Kindern hat u. alle
Hcwsarb . verst., sucht Stell .̂ a . liebst,
n . Esw ., Oranienstr . 23, Mtb , 1 r.

Fräulein
sucht Beschäftigung für d̂eu Vor¬
mittag , zum Siervieven, Bügeln , oder
sonstig« Arbeit ; bevorzugt Bügeln in
Wäscher ei. Näh. Eleonoreust r. 8, P.

Tücht. ehrliches Mädchen,
beste Empfehlungen , sucht Monwts-
st>ell« in besserem Hause, vorm. 2 bis
3 SK »., Nähe Schwalbacher u. Röder-
struße. Off , u . F . 516 DaM .-Vwl.
Jg . tücht. Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stelle als Alleinmädch. i-n ruh.
Haus h. Johann iisborger St r . 5, 1 r.

Ein br. fleißiges Mädchen
sucht Stell , zum 15. Juli . ob. 1. Aug.
N. b. Fr . Baumann , Wellritzstr. 37, 2,

Bell. Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stelle . Friädrichstraste 28.

Junges Mädchen sucht Stellung
als Mein - od. Hausmädchen m tB
Haushalt . Zu erfragen Wsst-en»
straße A>, Hth. 1.

Ein älteres Mädchen,
aus Thüringen , gestützt auf gute
Zeugnisse, sucht St . als Alleinmädch,
Off . nalcĥ Rambach.^Dhalstraße^ l, ^ .

Aelteres Mädchen vom^ Lande,
welches schon in Herr"
gewesen, sucht St.  ™

ajiurri. Häusern
rils tr . 10, 3 l.

Ordentliches Mädchen
sucht Stellung zum 1. od. 15. August
m ruhigem Hause. Offerten unte*
V. 130 an den Taghl .-Berlaa.  >

Eine unabhängige Frau,
die kochen kann u. Hausaüb . Äem,
sucht iof. best. Stellung zu kleiner
FcvMilie. Näh. im Ta <ckl.»Ber l.

Suche für 15jähr . Mädchen
AushMtelle bis 1. Sepi . NähsreS
Vogel, Schlachthausstraße 50._ _
I . Frau s. Monätsst ., putzt a. Bur.
od. Lad. S edanst ra ße 11, V. 3 l.

Zuverl . Frau sucht Beschäftig.,
Stundenarib . od. Mionatsst., gi'chich od.
später . Wolssällee 27, Hth. Pa rt.

Monatsstclle
sucht bestempfohl. fleiß. Mädchen für
vorm, 9—12 llhr . im W,eston>d. Nah.
im Tagbl .-Berlag . _ flz
Mädch. s. Monätsst . v. morg. 9 Uhr

bis  mritaevs. Meinaau er « tr . 9, Fsp,
Jg . Frau sucht Monatsstelle,

ev. auch Laden od. Kontor f. abends
z. Rsi ni«. Näh. G-öbenstr. 16, S . 2I.

Ünabh. Frau sucht Monatsstelle
od. Aushilfe in Herrschastshauß für
morgens . Hellmundstr . 26, 2 St . I.

Männliche Personen.
Aausmännisches Hkersonak.

Aelt . techn. u. kaufm. geb. Herr
sucht passende Beschäftigung. ANgeb.
an Posblagerkarrte 10, Amt 3.

HewerSliche» d>»rsonak.

Nebenbeschäftigung
von jungem Mann gesucht. Off . n-
Postlagehka rte Nr. 8, Amt 3._ _

Junger Mann , 26 Jahre , .
sucht Stelle z. Fahr , in ein. Geschäft.
Gute Zouginisse vorhanden . Off . u.
L. 521 an den Tagbl .-Verlag.

Weir-iiche Personen.
Kaufmännisches Werlonak.

AM sd.hm als MMer
gesuchtbest. FMake ein. bed.
rinige flottgeh. Arttkel

u. Del« .-Branche ein-... Kamtion von M . 30W
hsiimi Vorschuß au , hinterlMen.

garantiert . Off . u.
st. 130 an l .-Vevlag.

Maschincuftliiilein
für Archrtekturbureau per sofort gc-
î t. Off . unter H. 101 hauptpvsd
sagernd._ ' _

Gesucht zum baldigen Eintritt ! für
tin Damen -Konsektivns-Geschäft ein

Fräulem
-UM! Empfang der Damen , Erledig,
kleiner Bure âu-Arb. ustv. Bvanchc-
VMintniff« ersordeiMch. Off . mit
ZenWiisäbschr. u. G^hciltsangahe u.
O. 4086 am, D. Frenz , Wirsb . §42

Tüchtige brancheffnÄ-ige

KeüUenir
für Schühwaren . Zeugnisahschr . u.
lNÄhaltsant-prüche erwünscht. Schuh-
hans Sandel , MerrRstr. 22. ^ 42

KeweZvrlchssH>erfo«ar.

IT «,,irslods tär mein
JLieclIIIsjIl j Geschäft hübsche

Heimarbeiten
eilfertigen wollen , erhalten gratis

nähere Mitteilungen . F 77
Justus Waldtffaauiieai,

München 31, Sohleissh eimer str . 49 .
Eine tüchtige und empfohlene

HKUsschsreiserm
ür Damen - u. Kindergard . wird ge-
acht, desgl. eine Näherin f. Waiche.
eu u. Aüsbessern. Off u. M. 4060
n Ann.-Exp. D. Frenz . Wiesbad en.

Jüngere Köchin
sofort gesucht für feineren Haushalt
(2 Personen) Lesfingstraße 12, 1. Et .,
«ahe Mainz er Straße.  _ F 42

Tücht. mit guten Zeugnissen versehene
Köchin

lofort gesucht Emser Straße 5, Part.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäsige Stellcnvermitt-
lerin, Iahnstr . 6 , Tel . 2461,
sucht Hotel-Köchin, Pensions-
Köchin, Hcrrschafts- Köcbin,
Kaffeeköchin, Büfett- u. Servicr-
fräul. für Hotel und Pension,
Zimmer- und Hausmädchen,
Allein- und Kü chenmädchen.

Köchin,
WÄche evont. stwas
Englisch spricht, für
Lessirtgstratze 18.

oder
gläich gesucht

8«KgUehrsMeiil.
um den Haushalt und kochsn gründl.
zu erlernen , aus sofort gesucht. Näh.

^Gustav Wie gel. Bad KreuWWch,

Jml  Mmer - v . MWmWitzen
bis 15. Juli gesucht. Hotel Kaiser-
hos, BiMrich er. Rh.

Serviermüdchm
fito Pension gesucht. Anzufragen
Goldene Kette, Goldgasse 1.

Kehr sMderes MDlhen.
das in Hausarbeit tüchtig ist und im
Kochen etwas Bescheid weis, gesucht.
Moritzstraße 31, 2.

Cin tödittaes UHenMM
und du | oö]ld]r[rüuld!!

auf sofort gesucht.
Hotel Einhorn , Marktstraß e 32.

In kleinen Haushalt nach aus¬
wärts wird ein

rWerlösßges MAN.
das etwas kochen kann u. Hausarbeit
versteht, gesucht. Näheres Kleine
Fra nkfurter S traß e 6.  _

0ms- « » « «NW
sofort ges. Plat ter Str . 2,  Vcrei nshauS.

W Seißektzm
in kleine Familie wird für gutbürgerl.
Küche tüchtiges Mädchen gesucht, das
selbständig kochen kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt, auf Ende
August oder 1. September. Offerten
zu richten nach Langenschwalbach,
Tannus -Hotel«

MSnnNch» Wspsonen.
Lanfmannisches Personal.

AWttWWkl.
20—24 Jahre alt , von Bank sofort qe-
sucht. Nur flotte und zuverlässige Ar¬
beiter wollen sich melden. Off. unter
T. 518 an den Tagbl.-Berlag. F352

Suddirektor
als selbständig. Leiter für beliebte
Gewerbe-Krankenkasse ges. Bewerb,
an A. Gasteier , Dortmund , Beur-
hausstvaßc 54. erbetzen._ _

Vertreter
von leistungssäh . ZigerrvenserhrU ges.
I . Stroof , Aachen.  F77KP. redegmaMeReMe.
welche bei Bohövden mit oingesührt
sind, für gvoßartige Neuheit gegen
hohe Provision gesucht B14Ö50
sind, für gvoßavtilge Neuheit gegen

Provision gesucht 61425^
Dotzheinrer Straße 85, Laden.

MHH ges, z. Zigärr. - Berk.
MgeZtzL an Wirte re. Hohe

Vergüt . .H. Jürgensen & Co . ,
Hamburg 22 . F130

Hewsrblkchrs j!?arfonnf.

lilt . HlflMMW
zum 1. August zu alt . Ehepaar ge¬
sucht. Verlangt w. gute Zeugnisse,
Nähen u . Servieren . Bierstadter
Straße 10. Parterre . _AN- m KWemRcheil
gesucht._ Hotel Kro nprinz.

Rach Frazikreich
wivd ÄM tücht. fleiß. Miädchem ges.
Zu meid, vormriliaas 1Ü—12 Uihc bei

Wcflcls, SchloßpLeb 1.

2 3 tüchtige Anschläger
und Bankürbeiter

sofort nach auswärts gesucht. Näheres
im T agbl.-Verlag. _ _ Uu

'yauLdursche
für Italien gesucht.

Freie Hin- u. Rückreise gegen 8sähr.
Verpflichtung. Eintritt ÖM«” “pber. Nur

Empfehlungen
Näheres im

_ __ Ux
Ordentlicher Bursche für die

Bäder gesucht. Hotel und Badhaus
Reia -öpok . NtkolaSsuaße 16/18. Fii

solche mit besten
wollen sich meWxM.
Dagjbl.-Veriag^

Msibtichr Personen.
Kansmännisches Personal.

Geb . Dame , 25' /- I ., repräs. mittelg.
Erschein., liebensw.Wes., 10I . i.Buchhdl.
tat., Stenog., Schreib., Handarb., Vorles.,
rcisegew., vorz.Anpass.-Fäbigk., rege seist.
Inter ., gr. Naturfr ., w. entspr. Posit. Off.
N. <w. ©SSI an SSnas «*ns <eii > &
Voller jä .-CS. Frankfurt » . M.

HewerkkichesPersonal.

Modes.
Zweite Arbeiterin sucht Stell , in

feinem Spez .-Geschüft für kommende
Saison . Offerten unter K. 518 an
den Tagbl.-Berlag ._

Gebildetes junges Fräulein,
welches im Schneidern oew. ist, sucht
Stelle 'als Gesellschafterin bei älterer
Dame . Offerten erb . unter S . 520
am den Tugbl .-BeMg ._ _

EkbllSelks fräiiltin,
wegen Stcrbefall alleinstehend» sucht
hassenden Wirkungskreis . Am liebst,
als Reisebegleit, vd. Gesellschafterin
bei Dame . Dies, war einige Jahre
in Amerika, ist reisegcwandt , musik.,
a. im Haushalt gründlich erfahren.
Zu erfragen im Taabw-Berlag . UhWM KWeiil,
welches die bürgerliche Küche, sowie
alle Hausarb . versteht, sucht Stellung
als Stütze zum 1. August in kleinem
Haushalt . Offerten unter A. 634
an dcn^Tagbl .-Berlag.@«gefegtes Imies MW.
in all. Zweigen d>es Haushalts erf.,
wünscht, z. 15. Juli oder später Stell.
Auf Gohalt w. weniger als lauf gute
Behandlunla gesehen. Offerten unter
"" 12 postlag. Hanbupa sGkbe).

Mimniicho Psnsonrn.
Ka ufmä nnisches ffersonal.

Herr,
MAlle 40, repräs . Ersch., kautionsf .,
in allen Buvoauarb . ermlhren, sucht
gseignete TätigLeit auf Bureau oder
ältz Vertreter in nur guter Sache
»d. als Tcilh .wber. Auisfühvl. Off.
K. 129 an AAll -Lwst.»BiSmarckr. 29.

Perf . Buchhalter,
bilanzsich., übernimmt Buchführungs-
arbeiten , stnndenweis. Beitragen v.
Geschäftsbüchern nach eins. « . dovv-
amerik. System usw. Ordnen rückst.
Geschäftsbücher, in u. auß. d. Hause.
Off . u. C. 129 Tgbl.-Zwst., Bismarckr.

Lehrstelle
gesucht für 15jähr . Protest. Jungen,
welcher die Handelsschule besuchte, rck
Kolonial - oder Drogengeschäft, m»
Kost u. Logis im Hause. Offert . <m>
Haasenstein & Bögler , A.-G., Nürn¬
berg unter M. 2627. F77

Oewerbttches

(Ein älterer Herr,
mit schriftlichen Arbeiten vertraut,
u. welcher Kaution bis m  3000 Mark
stellen kann, sucht entsprcch. Stelle
oder auch Verwaltung . Offert , unt.
T. 520 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Tüchtiger Installateuret während seiner freien Ze»häftigumg. Offerten u. N. 4064
an D. F renz,Wiesbaden ._ F42

Der ArbeilSnllM
des

Wiesbadener Tagblalls
erscheint allabendlich 6 Uhr undrschei
enthält alle

ichl
-tcllenangebote

welche in
, ilichten Num»

badener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbeitsmarkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmarkts m den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug¬
nisse, sondern deren Abschriften
beizufügen : für die Wieder-
Erlangung bcigelegter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewäbr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt Warden sind, werden
uneröffnet vernichtet.

Offertbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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- Vohnungr -Anzeiger der Wiesbadener Tagblailr . -
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Vermietungen
1 Dimmer.

Ädlerstr. 55 1 Z. u. Küche a. gl . o. sp.
Adolfstr. 3. Wcms.-W, 1 Z, K, sof.
, ,oder per 1̂ August zu verm'.cwn.
Albrechtftraße 46, Hth, 1 Zim, Küche

Keller zu. vermistsn . _ 2664
Bertramstr . 13, Hth.. 1 Zinn, Küche

u. Keller auf gleich oü. später zu
dm. Näh.  das , bei Siort . 814242

Bertramstr . 26 i -Mm .-Wohn. 8 10001
Bkeichstraße 33, Paot .. 1 Z. u. Küche
. z. 1. Au«. N. Bleichstr. 39. 813787
Blüchersträße 6, Bdh, ^ sch. 1.Z.-W/'
Blücherstr. 7. Mtb , Ms. u . P „ 1 Z.
^ u. K. N. Bismarckr.2S. 1l . 81Ü002
BWWMäße 26. 4, 1 Z, K, Kell.
. Ver 1. Auau st ou verm._ 2636
tülowitraße 13 1-Zim.-SWHn. 2258
kastellstraßell  Z .̂ K. zu vm. N/ 1.

Zastellstraßc 2, Md .-W.,1 Z, Kt, K.
Dotzheimer Str . 6, H. P ., 1 Z, u. ZH.
Dotzheimer Str . 16 1 R. «. K . sof/ od.
^spat . Wh . Adelheidstr. 19. 3099
Dotzheimer Straße 63, Hth. Maus ..
- 1 Zimmer . Küche, Kell. s. 88347
Iotzh Str 887Mtb .. 1-Z.-W. 811812•an  ot ), mto -, r -n .-W. m  1014
DrndensträßH I -Z.-Wohn. Bl2§97
Drudenftraße 1ü,Hth . 1. gr. 1-A.-M
Eltviller Str . 5,H .. 1Z , K,"81 2823
Eltv -Uer Str ". 9. Wh . Dach, 1 Zim..

Küche, Keller, 16 ME. pro Monat,
nur an prima .Mieter zu verm.

- durch Herbsrn , Laden das._ 2100
Emser Straße 62. Fsp, 1 Z. u. K.

auf 1. Okt. zu verm. N. 2679
«anlbrunnenstr. 10 1 Jim . u. Küche
- billig zu verm. Näh. 1 r . 181.8
Mldtzraße 12 1- u. 2-Z.-W«hn. aus
^rl -ich ab. später zu  verm . 1741
Feldstr. 12 sch. 1- u. LZim.-W. mit

Gag a. gl. od. spät, zu verm.  8683
Frankenstr. 8, V. Dach, 1 Z. u. K. p.

16. od. 1. Au«, billig. Näh. Hth. 1.
Frankenstr . 20 1 Z. u. K. N. 1 r.
Göbenstraße 5/M b, 1-Z.-W7 813M2
Mbenstraße 7, Stb . 1, Zim . ü/K üche/
Mben st raße 13 1 Z/-W,  man / 18 M.
Göbenstr. 1L . Mtb , lOüEVMK
Göbenstraße 24 sch 1-Km -WM.
Gustav-Adolfsträfie 1 Z. u. Küche m.

Kulbeh. f. 1. Okt. Pveis 20 Mk.
, Wh . Nr . 1, 1 l._ i486
hallgarter Str . 6, Mtb7." Wohn. von

1 Zim . u. Küche m. Gas . 1606
Helenenstraße 17, 1, 1 Zim., 1 Küche,

1 Keller, Bdh. 1, sofort billigst
.^zu vermieten . _ _ F351
Helenenstraße 24 1-Z.-W, Abschluß.
Helenenstr. 27 1 Z.. K., DU.JJl:  P.
Hellmundstraße 27,HM , Z. u. Kücke.
Hellmundstraße 31, 1, sudl. W, 1 Z.,

K.^ 1. 8. 11 zu vm. Rah . Bdh. 1k.
40, Dach, 4 Z, 4. K

^ellmun dstr. 42 1-Z.-W, K,  ä . r . L.
Hellmundfträße 53 1 Zim- u. Küche
^SU veumieten. 813514
Wrde -chr. 9, P ./MrW . 1 Z. u. K.
Herderstraße 22 schöne 1-Zim/-Wshn,

Part ., mit Mans .. bis 1. Oktober
zu verm. Näh. Krän rer, P . 2480

Hermännftraße 8. Dachst., 1 Zim. ü.
Küche per 1. August cr. Näheres
u. Besichtigung Dienstag u. Frei¬
tag , 2. Stock l, bei Urban . Aust.
auch NikolaSstr. 30, P . lks. 8 232

Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche, 1 Kell.
verm, Näh, nn  Laden . 2086

chstättenstraße 16 verschied, schöne
1- u . 2-Zim .-Wvhn, Vorder- u.
Hinterh , desgl. 1 Werkstätte da
im Zentrum der Stadt , geeig. für
Schloss., Spengl , auch Maschen-
b-ieu-Gesch., m. Torf, , auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbach,

^Vorderhans 2. ©taffe . 1532
Mn str. 16, G, 1 Z./"K/7Mk7N . V. V,

ahnstraße 36. Gth, I -Ztm .-Wähn.
'arlstraße 5. Mons.-W, 1 Z. u. K..
an anständ . Leute auf 1. Oktober

^zu verm. Näheres 1 St.
fWETOT 1 %,  K , K, neu . 2158
Lehrstr. 33. Msd.-W., 1 Z,, K., Au«.
Lotlirinner Str . 31 1 Zim. u. K. 2755
vlarttstraße 13, Bdh. 3, 1 Z.. Küche

und Mans . per 1. August zu verm.
^Näh . im Setsengeschäft. 2561
Kurivstr . 7. Mtb . "Dach, 1 schönes
^Zimmer u. Küche zu verm. ZWO
Wrivftraße 10. P .. kc^ DLst-Wolhu..

1 Zim. u. K., ari emzetne ruhige
Zb-erson zu vermietien^. Perlon zu oermici>en. _

Mritz str. 23, V. Fsp.', 1 Z., K . 2610
lloritz ftr. 25 M'st°W„ 1 Z., K7" 1751

Moritzstraße 43. Mtb . P .. i Zun . u.
Küche per Z>oü M vm. Näh. V. 1.

Moritzstr. 62 1 Z., Küche, Kell. zu v.
Acrostraße 29 1 Z. m. K. ' sof. 1649
blrttelbecksträße 13"" 1 Z. u. K7Hs
_1 , Au«. z-û V. Näh. Hp. r._ 813152
Nettelbeckstr. 24 "l '-Z7-Wochnü818508
vranienstr . 6, Zip.. Z. u, K. 2753
Dranienftratze 14, Bdh.. 1 Zim . u.
. Küche per «Leich od. später .̂ ^ l88
Drauienstr . 47, H., 1-Z. W. R-U ll
Lrnnienstrnßc 54, Dachst.. 1 Z., K.,

K., m. b. Zenit . R . B. P . l. 1650
^ranrenstraße ktstl Zi u. K. zu vm.

Näh. Mittelbau 2 M - rechts. ^
Philippsbergstr . 7, 8^ i_Qu K ., Okt.
Blatter Straße 8 1 Z. u. Küche auf
_1 . Okt. zu verm. Näh. Part ._
Platter Straße 50 gr . 1-Z.-W., 1. LÄt,

Platter Straße 56 1 Asm., 1 Küche
ev. 1 Kam.. Kell.. MV. D . 1626

Rauental . Str . 7 1 Z. ü. K. s. 818686
Rauentaler Str . 11 «r . I -Z.-Wphm.
Rheingauer Straße 6, HG, . 1 A. »n!d

Küche zu verm. Näh. dch.̂ Wh . P.
Mein «. Str . 15. H.. 1-Z.-W. 8 13887
Rheing. Str . 17 1 Z, u . K.. Hch. 2265
Riehlstraße 8 1 Arm. u, K. saf. vd.
_später billig zû verm._
Röd erstr, 15 1 Z. u.  K . Meö<?evl. 1622
Römers' . 6 1 Z, u K.. n. her«. 2072
Römerberg 10 1 Z . u . K, N. H. 3^
Römerberg 12 1 Zim . u , K. 1621
Römerderg 14. Sw .," l Z., K„ neu

herg., s. 0. sp. Näh. P . u. 2. 3523
Röme rber a 16, Hth., 1 I . u^ K. z. v.
Roönstraße 5 1 Z. u, Küche, 813588
Riidesheimer  Str . 31 1 Zim. u. K,
Saalgaffe 32 Mans .-Wohn., 1 Zim ,̂

Küche, zu vermieten.  2496
Schacht ftr, 21 I- und  2 -Z im,- Wohn.
Scharnhorststraße 11. Zrisp .. i Zim.

u. Küche zu v. Näh. V. l. 816743
Sckarnhorststr . 1>3 sch. 1-Z. W.. mit

Bchlk., per sof. od. sp. Näh. 1 x.
charnhorststraße 24, FvonLst>,-WNhn.,
1—3 Arm., sof, zu^ veym _ 2684

Schierste iner S tr . 9 1 A. u. K. 2710
Schiersteiner Str . 18 schöne 1-Zim ..
_Wohn ung zu vermie ten . 2174
Schierstei ner StrT 'itz Zlm "ü. Küche.
Schwerplatz 3 1-Z.-W? Räh . ' Wertch
Schlacht!,ausstr . 55 Zim . u. Küche an

ruh . Leute sof. od. spat . z. v. 1611
Schulberq 19, HK .. 1 Z. u. K. z. v.

Näh . Ndh. 1. St , re chts. 1654
Schwallur cher S tr . 10 ;yn.»o -, m., ji
S chwalbacher Straße 67, 1, Mans.

Wohn., 1 Z. u. K., zu vm. 1655
SedaNstraße 5^Mäns .-Z7 u . KücheU
_sof . oder spät er  z u vm, 1657
Sedanstraße 7 1 Zim. ü. Küche per

1. Au«, bist. Nah, Bdh, 1, 8 14265
Seero ben str. 26 1-Z7-W., Wemtzeuer.
Seerobenstr . 31  1 R., g. r Abichk. 2740
Stein gasse 4 1 Zim . u . K. m. MM.
Stcingäffe 13, Hth., eine sch. Dach-

m , 1 Zim. u. 51., 1- e L«ute^ 2474
Steinga sse 17 1 Zch kl. Küche.  2687"fraffi; B10011
Stiftstxaße 22, Gib ., 1 Z., K. zu v,
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth., ,tẑ sof,̂ od̂ sp, zu vm,_ 18Z9
Wallufer Str 5, H.. 1 'Mm. u . K.
Walramsträtz e 3 1 Z . u, K. 811307
Walra ms tr , 7. 1 st, i Z„ K. Ti 13450
Wal ram str. 23 1 Zim . u . K. N. P .
Walramstr . 317 I. hei Schmidt , ein

Zim . u. Kü che sof. od. sp. 81 001g
Walramstr . 33, Wh , 1, 4 Z. u. K.

ver 1. August. Näh.  P att . 2357
Weil str. 6. V. Ms. . 1-Z.-W. s. 1660
Weilstrgße 16 ! Zimmeu u. Küche

mit Abschluß u. Zubehör. Anzus.
von 3—ö. Näh. bei Lan ge. 2627

Welkritzstraße 11. H. P ., 1 Zi>m. und
Küche, oder 2 kl.̂ Zim . z>u v. 26 76

Wellritzstraße 39 7Z7, .Küche, Manch.
Wellritzstraße 53H -Z.-Wohü. sofort.
Werderstr . 10 gr . frdl . I-Z.-'W. mit

KM gm iJO . bill.^814267
Westend,'tr . 3 1-Z.-W. N." 1 l. 8 18511
Westendstr. 8 1 Z„ K., Kell.. 811131
Westeudstr. 15 1 Z. u. KüchL.J !13938
Westendstr. 36. KW.. 1 Z.. K. 813582
Wi nkeler Str . 6 1 Z. ü.' A., 18. 2430
Wvrthstr . 21, V. D .. 7-Z.M . 8100 15
Uorkstr. 3, V. D ., 1-Z.-W. gl. ad. sp..

ruh . .Fnm . Näh. Hth. 1 l. 1614
Aorkstr. 13, H.. sch. 1-Z.-W. 818816
A-rkstr. 17 1 Z, ü. K.. M M7N.  1 r.
Yorkstr. 31, H., 1-Z.-W. N. VdhTH
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. zum

1. Okt. N. b. Geron,  H . 2. 2603
Zieteuring 14 1 Zim . u. Küche, Hth

sofort zu vermieten . Näheres bei
Zrau Rinn , Hinterh . 810263

Albrechtftraße 36 schone 2-Zim .-W..
Part ., mit Wan-s. U, Züveh., per

od. sp. Näh. 2 St . r . 1674
>e 3. Bdh. Dach, 2 Zim,

Zieteuring 14, Stb . Paut ., 1 Zim,.
1 Küche sofort zu verm. 9WH. bei
Frau Rinn , M . _1. _ 3363

Zimmermannftr . 7, Hth., 1 Z . u. K.
1 Zim. u. Küche, mit Zub ., Hth.,

gleich zu verur. Näh. Bismc
Rin « 88, 1 links . 8 10

au,
Bismarck-

—. . 8 10016
I -Zim.-W. g,  Wonöhsst . Fachnftr7 36.

2 Zimmev.
Aarstraße 23 LKim .-Wohn^ M vm.
Aarstratze 28 M« ns.-Wohn., 2 Zim .,

Küche. Keller, an ruh . Leute per
sof. od. spät, zu vm. Pr . 280 Mk.

^Näheres Part ._ _ _ äl 11
Adelbeidstr. 38 kl. Ms.-Wahw. von

2 Z . u. K. zu vm. Näh. 2, Et .

u, .c ' :h, P .. 2 Zim. ü.
Küche. Näheres bei Gearä Birck.
BertM mstpaste  10 , 1._ 8 14029

Adelbeidstr. 61 im Hiniepb. 1, 2~K,
Küche u. Keller v. 1. August d. I.
a>b zu vernu Näh, das. Vdh. 2484

Adlersrr. 5 2-Zim.-W-ohn.  z . v7
Ädlerstr . 9 LZ .-W. ch. Zb.. 1. Okt.
Adlerstraße 17, Hth., 2 Zim., Küche,

Ädaniarde u. Luoehör . 8 14007
Ädlerstr . 187 P ., kll. 2-Z. W. 2179
Ädlerstr, 29 2-Z.-W. sof. od, w

trat. Näh, , Blum Wijme, 81
Adlersir , 35 2 K.^ Anzüs^ 2—6.
Ädlerstr. 43 8 Z.. K., K„ 17 Okt. 2806" ^ 7" 1?^ , X. XV._
Ädlerstr. 55 2 Z, , K., fef ort . 5669
Adlorstraße 58,,1, sch. Wohn., 2 Zim.

K.. K,, Gas ,of . od. sp. bist. 88043
Ädlerstr. 73. P .. sch. LZ .-W. N. 1 r.

oder Worthstraße So, 1. 8 14108
Adolfsallee6, Kth.. i , 2 Zimmer mit

Kircheu. Kell. ,o,. od. später . Näh
Vorderst, M Heß,_ 1Y71

Älbrechtstraße 46, Hth. 2 ad), 2 Zim,
K, Ä, Abschluß, zu verm.. 2653

Bertramstr . 8 2-Z.-W. W Wh . per
1. Okt. zu vm. Näh. Part . 2750

Bertramstr . 11. S. . 2Z . N. Ps 810.1,7
Bertramstraßc 15, Gth, 2-Z.-W. u.

Zub . sof.  od . sp. N. V. P . 1676
Bierstädter Höhe 58 ichöne 2-Z.-W.

zu verm. Näb. 1. Et . 23 80
Bismarckrina 7. H." P , kl. 2-Z7W.
Bismarckring 31, 2, 2-Z.-W, Preis

420 M . R. Part , b. Kuhn. 818774
Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,

Küche, sof. od. spät, zu verm . Näh.
NiittZ 'lmu Bart . 8  13808
. .. . . . . . 818462Bismarckr . 43

Bleichstraße 18,
sofort.  Nä'

, 2 s . u. Küche
ei Hanson . 2206

Bleichstr. 20, H, 2-Z- W. N'.' llhveul.
Bleichstraße 30 2-Z.-Wohn. 813303
Äleichstraßc 32, Hth, LZ .-Wvhnung

auf Okt. zu verm. R, P .. 814200
Bleichftratze 43 2-Zim .-Wvhm, Bdh.

2 St , p. 1. Okt. R .̂ H. P.  812702
Bleichstraße 46. 1 l, "2 Zim . u. Zub.

aus 1. Oktober zu verm. 813218
Bleichstr. 47. Hth. 2, sch 2-Z.-W, p.

1. Okt. Mh , Bur . u Hof . 81 3674
Bleichstr. 47. L . D, 2-Z.-W. per fof.

oder spät. N. Bur , lm Hof. 88271
Blstchertzlatz2. Hochp,. 2 Z, Badez,

auch t Bureau , mit od. 0. Laden,
sof. 0d sp. N. AdeWechstr. 14. 3016

Blücherstr. 5. M M . l, 2 Z. u . K,
sof. N^ Bism -R, 26. 1.  810022

e 8, Dachw, 2 Z. u7 K,
«Mf̂ O!t^ N̂ VMH ^ 13626

Bliichrrstrane 11. 2 St , 2-Z.-Wostn.
sof, ad. spät , zu verm. 813094

Blücherstr. 13, P , 2-Zim.-W, 1. Okt
Blücherstr. 17 2-Z. W. zu vm. Näh.

Blücherstr. 42. Dormann . 810023
Blüchersträße 20 fodl. 3-Zimmer-

Wostmvna fStb .) zu verin. 2612
Blücherstraße 23, Part , 2-Z.-Wohm,

Bdh, u. Hth, zu verm. 816884
Blüchersträße 27. P , 2 Zim, Küche

zu vemn. Näh. 1 links . _ 2781
Blücherstr. 84, 2, 2-Zi-m.-WbGi. m.

Zub. auf 1. Okt. zu v. Näh. P . I.
Blücherstr. 44. 2 u. 3. 2" Zim. u. K.

zu verm._ Näh. 1 St. _813606
Blüchersträße 46, Hth. st. 2X2 Z.-W,

mit Terrasse , per 1. Oft . zu verin.
Näh. Bdh. 2 Irncs. . .8nr 8'

Büdingenstraße 2 schön» 2-Z,-W.ohn,
Frontsp , mit allem Zulbshör. per
1. Okt. zu verm. Näh. Baubuweau
Schützenhofstraße 11. Sout . 3713

Dülowiira ßc 7 sch 2'-Z'-W. W27
MlSwst rTÖs K, ' 2 Z. i . Abschi. 1676

Drudenstr .E7, Hth, 2 Z. u. K. sof. od.

2689Eckernfördestratze 5, H
per 1. Oktober. Näh

, 2-Z
. H. ff.

Eckernförde^
u . K.. 2 ^

str. 6, n. W
Balk.l s. N. 4 : R

2 Zim , Küche u. Zubeh, zu verm
Näheres daielbst Part , W04

Eleonorenstraße 4, 1, schöne 2-Z.-W.
zu v. Näheres dqssliW u. Lemgi-
«ass« 26, 1 S t . 271 l>

Ellenbogengasse"5 ^ Z.-Wohn. 30s6
Ellenbögengässe 8, <cvb.  2 . st , 2 Z.

11. Küche an ruh . Leute z. 1. Ott.
od. früher zu verm. Nah. bei
Ä. Limbarth paselbst.  2484

Gnstav-Adolfstr. 2 Z, Küche BaE,
u. Garten , Hochp, für 1. Ort - Pr.
38018 . Nah.  Nr . 1, 1 l. A87

Hallgart . S tr. 2, S , 2-Z.-W. 8100 41
Hallgarter Str . 3. Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort m  verm . Nah. bet Hüls,
Hth, od. nebenan P , links . 1693

Hallgart . Str . 7 sch. 2-Z.-W, Sonns,
2 Balk. N. Stb . P , 10- 4 . M61

Hallgarter Straße 9, Voüderhaus
Part , 2-Z.--W. mit Beranda für
4S5 Mk. a . 1. Okt. Näh. P . r , od.
bei Ackermann. Karlst r . 31, 1. 2790

Hartlngstr . 9, Dachw, 2 Z. ü . U. u.
Keller sof. od. spät . Näh. P . 2114

Ellenbogengasse 9, 1, 2-Z.-W, 420,
u . 2.Z.-K , 3. St , 330 M.  2197

Ellenbogengasse 15. Vorderst, Dach-
3 Zim. itu Küche, im

_ por sofort oder späten_
Elsässer-Platz 6. Hiniisrh. 2. St . u.

Dach, 3 sch. 2-Zt>m.-W>ohn. 810027
Eltviller Str . 2 sch, 2-Z.-W, 1. St,

m  BaÜ . u. Bad, per Oktober zu
verm. Näh.  Part , links. >113682

Kltui llcr" Str . 3, H, sch72-Z.-W. 25M
Eltviller Str . 5. 2, sch. 2-Zim .-Wohn.

auf gleich  od . spat .- zu vm. 813106
Eltviller Straße 5, H, Ä-Z.-Wohn.

auf «l. oder sp. Näh, has. 811659
Eltviller Straße 9 kleine 2^ .-Wohni,

neu herger , Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 W . per Monat , zuOrtUiX' tV , ffu io yywHUi , gu

._ verm. d.  Herborn . Lad, das. 2202
Eltviller Straße 9, V4h., 1, hübsche

3-Zimmer -Wohnnng mit sop. Hof
per 1. 10. zu verm. Näheres ver
S . Herborn , Laden , daselbst. 2440

Eltviller Str . 12. Hlh,,2 -ch-W,ZW»
Eltvill . Str . 17. H, 3 Z.-DK R7H7MI
Eltviller Straße 18 2 Z. u. K. per

1. Äug. u. 2 Z. u. K. per 1. Okt.
Emfer Str . 41, Gtst.. 2-Z.-W. 818227
Ecke Emser u. Weißenbürgsträße 12

2 Zimmar u . Küche aus sof. W83
Erbacher Str75f Hth, 2 Z, Küche s.
Erbacher Str . 6, H, sch. S-Zim.-W.
Erbach. Str . 9, H, sch72-Z.-W. 1687
Zaulbrunnenstraße Neubau,

3-Zim'urer-Wohn. mit Zubehör per
sof. zu Vm. Näh,ZR,etzgsuei. 2437

Faulbrunnenstraße 9, B, sch. 2 Zim,
mit Gas . Msd.-W, 2 Z, K, Kell,
sof. zu vermieten . Näh . Part , 28P

Faulbrunnenstr . 11 Ms.-W, 2 Z, K.
u K, bist, z, vm. Nah . B. 1̂ ,2125

Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wohu, Bdh.
1 St , das. eine 2-Z.-Wohn. , Vdh.
8 St , per 1. Okt. billig zu verm.
Näheres Wirtschaft . _ 2760

Feld str. 7 Frvntsp .-Wahn, 2 Z. mit
^_juh ^ fos? od. 1.,Okü,Räh . P . 24 92
Feldstr . 10. Stb , 2 K, K, K, 1, 10.

Bülowstr . 11 2 Z, Feith.
Bül -wstr. 13, Stb , 2 K, K. 2496
Easiellstrnüe 2 2 O , K, p. 1, Okt.
Castellstratze 4/5 , Maüs .-Wohnung,,

2 Zim . u. Küche per sofort od. spät.
zu verm. Näh. 2 Tr . hmks, A.91

Castellstraße 10 sch. 2-Ziin .°Wohn.
ver 1. Okt. zu vm. Näh. P . 2669

Dambnchtal 14. Gartenhaus ' Män -s.-
Wohn,, bcstoh.„„ aus 2 Kamtwern
u. Küche, au ruh . kmdovlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei

J£. PWippß,D -»Mbachtaf 12, 1, 3441
Dotzst Str . 6, gi. Dachw, 2 Z. u. Zb.
Dotzb. Str . 13, D, 2 ~R'. Z »b :W
Dotzheimer Str . 18 >ch. 2-Zim.-W. u-

fof. od sp ät . Näh. Mtb . P . 3231IDT. 1>I» ra-' U t.
Dotzheimê StrTAI . Hth. 2, L-Z.-W.

v sof. od. sp. N. bei Ott , Mtb . 3.
Dotzheimer Str . 28 Mtb ., sch. 2-Z.-

Woihn. «mf Abschl̂ auf Oktober zu
verm . Näh. Wh . 1 r. 2476

Dotzheimer Str . 36, Stb . D , 2 St 0.
2 Z, K. u. Kell ,, sof. 0. sp. 810155

Dotzheimer Straße 40, Mitte -kbau,
schöne 2-Zim.-Wohnur.g ._ 8 9663

Dotzb. Str . 61 sch. 2-H.-W. m. Gas,
Mtb , per sofort. ^ Näh. Wdh. 1 l.

Dotzheimer" Str . 72, Mitb, 2-Z.-D,
20 Mk, per^Aug- zu , verm._ 2681

Dotzhei mer S tr . 78. H , 2 Z , K. 1616
Dotzheimer Str . 80 2-Ztm .-W. im

Hth. Part . Näh. Bdh.  Part . 3244
Dotzb Str . 85. Mtb, 2-Z.'W7^ st670
Dotzheimer Str . 87, Mtb , 2-Z.-W.

sof. ad. sP. Pr . 800 Mk.̂ M V. P.
DotzÄimerstraße 98, H, 2 Z, K, "St.

sof, 280—800. N. V. 1 {. 1 680
DotzvetÄterstraßststlü, Wtb, 2 Zim,

Küche, Keller sofort. 300—Z20 Mk.
Näb. Bord erh. 1.  St . lks. 1881

.Dotzheimer Str . 100 ' 2iiZiin.-W/im
Wb . u. Hth. p. Okt. N. V. l. 2421

Dotzistimer Straße 110, Ga-rtenh . 1,
L-Zim .-WoM. mit Balk. u. ge-

«- —Dotzheimer
’ " F38Ömefef.- Bad . " ß .. .Str aße 110, 3, bei Wotf.

Dotzheimer Straße 118, Bdh. 3 St,
fchpne 2-Z.-Wohn, mit Zulbehör,
auf 1. Ort , evt. früher zu verm.tr . 11“ “

Straße 11
!.-Wostn,

NÄ -. Dotzheim. <slt.  116, °P .^ 714
Dotzheim. Str . 12l sch. 2-Z.-W. sof.

od. kV. M vm. Näh . da s.  1683
Dotzheimer Str . 122, Vdh. u. Mtb,

ger. 2-Z.-W, veichl. Zrckehör, von
280—380 Mk, zu vm. 813458

Dotzheimer Str . 124. Mtb, sch—-Z--
_ SB. zu v, Näh.ZVdh. Part . links,
Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Oktober zu verm. Näheres
dasÄbst bei I . WöbevpalZ. 2435

Feldstr. l8 2 sch Z, Küche, Äb' ch! .
Gas , zu verm ieten. _ 1689

Feldstraße lOäone 2-Z.-Wobn, mit
Gas , v. sof. od. spät, zu vm. 1690

Aekdstr? 23 Dachw, 2 Z. u. K. ' 2281
Franken str. 10, B. u. (8, je 2-Z.-W.
Kranke,iftr . 22 2 Z, 1 K. z. v. N. P ..

mucutettter Straße 3, am Güter-
bahnhof . Bdh. u. Stb , 2-Z.-SLvhn.
per 1. i6» . Näh, daselbst. 818802
riedrichstraße 12, Mittekb. 1 tit*
Seitens . Part , je eine vollständ.
nau herger . Wahn , 2 Zim , Küche,
Kell. u. Zubeh. per gleich od. spät.
Mi verm. Näh. E. Kalkbrenner.

Friedrichstraße 27 wbgeichl. Mani,
Wahn , 3 Z, an ruh . Le ute , 2404

Friedrichstratze 29, Part , sind 2 "bis
3 Zi.mm-'r . ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
8 St . bei Fr . Dittrich . _ 2007

Friedrichstratze 29, SeitcnKaiu. Wohn,
von 2 Zim, Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seiteübau Parterre . 2767

Friedrichstr . 50. Fsst, L Z, K. 1691
Friedrichftr . 57. Ab , sch. W, 2 Z,

K, Kam.  Näh , b. Schrmum . 2633
Geisbergstraße ' 11/ Mtb , Dnchtvohn,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu bm.
Mh . Daunusstraste 7, 1 r . 2283

Germaniaplatz 3 sch. S-Zim.-Mobn.,
Frontspitze^ zu  vermitetem »614

Gncisenaustr . 1 2-Ztm .-W. 8 12671
Gneisenaustraße 9 3x2 °Zim.DV. zu

ve rm. Näh, im Laden. 814260
Gneiseiiaustr . 12, H. 2, 2-Z.-W. 810823
Gneifenanstr , 1.3, H, H-Z -W.810032
Gneisenaustr . 22, Vdh, eine 2-Zim.-

Wohnung zu vermieten , 813474
Göbenstraße 2. Hth. P, . 2 Mmmer

u . Küche per mf. od. spat.  8 12162
Göbenstraße 2, <SW.  Fsp , ^-Z .-W,

^üche, per i . zu Pm.
»töben ürM,  2 -Zitn .-W. 8 9636
Eillben st raße ch,sHth,^ LZ - AIb ' 581N
G- benstra'ß- 7. « MUM/M

Göbenstr. 13 _id&. 2-Zim.°W^ 8 9134
Göbenstr. 16. Hth.  2 -Z.-W. 812880
Gö benstr. 19. § 7H . u . K. 81 0087
Göbenstraße 24 sch. 2- u. S-Zim .-M.
Göbenstraße ^ 0 schöne2-Z.-W.ohn. zu

verm. Näb Part , rechts. 812480
^»oergeiirutzc 12. H. 1, 2 Z, Küche u.

Kell, so». 0. >p. N. V. V 810040
Grabenstraße 34, 3, 2-Zim.-WwHu.
_z u ve rm._ Pseis ^ lM Mk. _
Gustav-Bdölfftr. 12, ©out . (Garte -nf,

P .s CT&a. frdl.  2- Z.- Wvhn. 2438
Gnstav-Adolfstr. 13, Port , 3 Z. mit

Zubeh, p. 1- Okt. N. P . L 2665

Helenenstratze 3, F-rrsp, sch. 2-Z.-M.
m. Haus -arb . sof. Näh, das. 3160

Helenenstr . 9, H. P , 2 Z. il  Küche.
Helenenstratze 18, Mtb . 2, 2 Ztumner.

Küche u- Keller, per Ok tober z. vnr.
Helenen straße 24, Mtb , 2-Z.-W, der

Neuzeit en tspr. Näh. Bdh. 1 r.
Hellmündstraße 12, Wams, 2-Z.-W/

zu verm. Nah. La den. 8 10042
Hellmnndstr. 18. H, 2-Z.-W. B9002
Helimundsiraße 25, Dachw, 2 Zim,

Küche u. Zubehör sofort zu ver-
mieten . Wh . das. 1 lks. 8458

Hellmnndstraße 29 Ä. 2- Znn .-W. sof.
Hellmundstr . 46," 1, gr. L-Z.-W. per

1. Okt. zu v. pärh. Mchgvrl- 2601
& 2,  chegen"^" ' ' '

sofort
Hellmnndstraße 46,

L-Zim .-Wohn. u. »— ,
später zu Perm. 870  _

Herderstraße 11 2-Z.-W, Hth, au^sofort oder sp ät«r zu vermieten.
Herderstraße 19. 2Ä , 2 Z, ft -”

das,  i m Lad,  1 —3 u. n. 6. 2662
Herderstraße 26, Dachst, schöne 2-Z^

Wohnung per^sofort zu v. 2157
Hermannstrnße 7, Vdh. 1, 2-Z.-W.

auf 1. OL , Sw . Part , 2-Zim .-W.
aus sofort zu verm ieton. 818861^

Hermannstr . 8, Dachst, 2 Zim. ü.
Kück?e per 1. August cr. Näh. in
Besichtigung Dienstag u. Fveitam
2. St . l, bei Urban . Ausk. auch

^NikÄusüraste 30. Part . I. 8 232
Hermannstr . 9 2 Z. u. K, ev. Wkst.
Hermännftraße 15, Stb , 2-Z.-W>ohn.
Hermannstr . 17, H. 1, eine 2-Z -W.

nebst Zwb. a^,sof̂ zu vm. 813187
Herrngartenstr . 12, Ms,  2 Z, K. 2067
Hirschgraben 10 2- u. LZim .-SLw hn.
Hirschqraben 32 2-Zim.°W. sof. 2032
«änchstSttenstr. 8 2-Z'im.-W . zû verm.
Jahnstr . 16, G. Fs./2 'Z, K/ N. V. P/
Fahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.'

2 Zim , Küche u . Keller mit Wschl..
Neu bergest. Näh . Vdh. 1.  1697;

Fabnßr . 34, ®.. 2 -Z -W. N/V.  2 l.i
Jahnstr . 36, Gth, 2— 3-Zim^-Wvhn,
Johannisb . St r. 3 2 Z, Fsp. 813498'
Karlstr . 5, Pavt , 2 Z. u. Küche auf

1. Oft . z. vm. Dieielbe eignet sich
_a , zu Geschä stszw. Näh. 1 St . I.
Karlstr . 23, 1, 2-Z.-W. an ei uz. Dame

od. Herrn . Näh. 2. 9—12. 2810
Karlstr . 29. Mh , 2-Z -W, !L F , sof.
Karlstratzc M, SW , neu hergier. is-
_SB . _ im Abschl. sof. od. sp. N. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb . 1, schone2-Zkm.»

W. aui OSt. Näh. Mtb. 1 l. 2477
Karlstrafie 40 2 Zim, Küche zu vm/
,,Näh . Vdh. 1 St . r echts._ 1700-
Karlstraße 44 Mans .-Wohn, 2 oder
__8 Z. u. Zub . per sof. N. P . 1701
Kellerstraße 3, erstes Haus an der

Stiftstvaß -e, 2 Zim. u. K, 1 Zim. u.<
K, stl. ad. spät, zu verm.

Kellerstr. 11. G , 2° u . 3-Z.-WH
Kellerstraße 20 sch. 2-ZiM--Wohnung

per 1. Oktober zu verm,_ 2688
Kellerstraße 25 schone L-Zim.-Wöhn.

mit od. ohne Stallung per sofort
oder später zu verm.̂ sttostbrich.

Kellerstr. 31 2-Mm .-Wohn. zu Perm.
Mh . Gnsisenaustr . 15, 1.  8 13275

Kiedrichcr Str . 9, Frisp , 2 Zim .. K,
Bälk. Kvbkenaurz.. Abichl, 81 2020

Kiedricher Straße 12, Vdh.. gr . 2-Z.-
Wohn, 2 Bai !, Wschbutz, per Okt .,

Kiedricher Straße 12, Mtb , gr." svnn.'
2-Ziuu -Wo hn. im  Abschl. sof. zu v.

Kirchgasse 11. Entresol , 2 Z, Küche.
zu vm. Näb bei Bischofs 2422

Klarentaler Straße 6. 3 rechts, schöne
2-Z.-Woh»r. umstäuderh . m. 26 Mk.
Nachl-ast per ^sofort zu^ vevmietttn

Klareutiml Nr . 21 2- u. 1-Zimm,-r«
Wtohnungen mit Zubehör , eveutst
auck Garten , zu vermieten/
Mstauische Landesvank . ^ 8 278

Kleiststraße 3. Hth, schön- 2-Z.-W,
Kleiststratze 8, Frtsp ., 2-Zim .-

Wochn zu vm. R. V. 2 r . 1613
Lehrstraße 1, 8, 2-Z.-Wochn. p. 1. Okt.
Lebrstraße 31 Mans .-W, 2 Z, K. u.
^ Zub. a. gl. 0. sp. N. 1 St . 1703
Lorelei,-Ring iZchöne 2-Zim .-Wohn.

pvr sof. Näh. P . r , b. Weck. 23 16
Lorele tzring 10^ 2-Z.-Wohn.  88006
Letstrinarr Str/ W, Vdh, 2-Zi!m.-W.
Lothringer Straße 30, Hth, 2 Ziim,

Küche, im Wichlutz^ 818621
Lottzriuger Str . 31, Hth, Neubau,

schöne 2-Zim --Wohn, zu vm. 2373
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtsp.

Ner ioiort zu vermieten . 2096
Luxemburgstraße 2, Hth, schöne SI.

2-Z.-Wvhn. sofort zu vm.  2337
Lurembnrgstr . 9. Hth.,, sch/ 2-Z.-M

fos. Pr . 360 Mk Nah. Bur 2038
Mauergaffe 21 2 Zim. u. Küche jü
_verm . N. im Metzgerladon. 1707
Manritiusstraße 8, 2, 2 Z, Küche, m.

Zenchvalh , per sof. N. das. 2285
Michels bcrg 1 2 Zim. u. K. zu verm.
M 'chelsberg 28, Hth. 3. St , 2-Zinu»

Wohn. m. Z. z. Okt. zu vm. 2680



«ehe 12. Morgen-Ausgabe, S. Matt.
Moritzstr. 23. G. 2—3 8 .,,WM . Lik>09
Moritzstr. 24 2 sch. Wans .. Küche per

sv-f. od. spät , zu vm._ Näh . 1. 1709
MoritzstrK25 sch. Frontsp ."-W., 2 Z.

u. Küche auf 1. Okt. m  dm . 2671
M-ritzstr. 28. im 'Hinterh ., abgcschl".

Wohn., 1. St ., 2 gr . schöne Zim.,
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1812
zu verm. Näh. 1. Sto ck. 2626

Morivstraße 38. Fvisp., 2-Z.-W7"än
. r . L. p. 1. OK. NW. Bart . 2436
Mo ritzstrabe SS, MG.. 2-Z.-W. 2614
Moritzstratze 43. Mb . Dachst., 2 Z.

" che u. Keller sof. zu vm. 1841
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M- ritzstr. 70. Hch., 2 Zim. u. Küche
^ver 1. Oktober. Näh. Wh . 1.
«üllerstraHe 8, Msd.-W„ 2 ZäKnl
^Kell . ,of. M v̂erm. Näh. 1 St . 2833
N^ Orahe 10 H., 2 Q.  u . KU^Nah . das. oder Moritzstr. 50. 2188

»Hratze  26 schöne Fsp., nUGarchJ & ji.  Küche, per 1. Okt. 2668
N« astr^ 27. Frontfp .. LZimsiW . per

I^ Lckt. zu Perm-. Näh. Hth. 1 r.
^rJÄ -i 2. HM., mehr." » «-villug . Nah, b. Hausverw .. daselbst.
A^ lelbEraße 12. bei Steitz . schöne
^ Fsp.-W., 2 8 ., lös, od. sp. B 106 14

12. b. Steitz mehr, sch
-2-Z^WohnulWen̂ par sof. 812802

«ettelbeckstratze 13. Hochp., schönest-
^A -' W. mch, Zubeh, p. Okt. 2888
Rettelbeckstraße 21. Fsp. u. H., 2 W.

u.  K .. 3QO u . 280 Mk„ zuv,  2288
Neugaffe lg schöne Mans.-W., 2 Zim.

u. Küche. Weinnestaur. Jacobi.
Reugaffe 20, Seitenbau 3. Stock

2 Zemmer , Küche, Keller, Mas-
^abzichl uß. Näheves im Loden.
Neugasse 22. Hth., L-Zim.-W. sof. od.
^ IV. Nckh. Rudesh . Str . 36, 1. 89927
Niederwaldstr. 53 sch. 2-Z7-W. 3793
Oranienstr. 11 2-Zim,-W.obn. mit

WE att , 1. Okt., 480 Mk.  2678
Oranienstr. 14. Hth., 2 Z. u. Küche

gleich od. spat . Nah. V. 1. 1718
Ottmicnstraffe 23. Bdh., Fsp., 2 Zimsi

Küche u. Zubeh. <rn ekt kinderloses
^ Ehepaar auf 1. Okt. N. 1 2556
Oranienstr. 24 2 kl. Zim. u. K. 2428
Oranienstr. 25. Hth., sch. Mans.-W..
. 3, ev. 3 ZrmKof . Näh. V. P . 1612
Oranienstr. 47, 2-Z.M , N. B. 1 L
kOranienstratze 48, MW. 1, 2 Z., Kch
^chsoch oder^später ^zu^ vm.^ 2224
Oranienstr. 49, H. D., 2-Z.-W. 2449
Philippsbergstr. 2. F., U3 Z. 2416
dÄWPsbergstraße 17/19 2-Ztmmesii

Wohn., 4. Stock, aus sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 1714

Ulatter Str . 28̂ 2 L,, ^K.,Mill. 2866
Matter Stra ste 52 L-Zim.-WvSn.
Platter Str/62 sch, Frsp -W., 2 Z. n.

Küche auf sof. od. später^ 8 9189
Rauenta ler Str. 7. Mb., sch. 2-Z.-W.
Rauentnker Str . 8 2-Z.-Wohnungen

wr.  od . später zu verm. Näheres
—Mittelst .- Part ., bei Blum._ 1715
Rauenthalerstratze 9, H., sch. 2-Z.-W,
, per sof. od. spät. N. Wh 810945
«auentaker Str . IN. Mtb., 2 schöne

hello Zimmer, Küche u. Zubehör
-per sofort oder später zu verm.
Rah , MÄ . P art .. Koch. 810424

Ranent. Str . 11, Mb . u. H., gr. 2-Z.-
W. N. d. u. Ems. Str . 39J1JB13/717

Wueytaler Str . 19, 2 Tr., 2 Km ".
neM Zube hör per 1. Olt . B13728

Wauentaler Straffe 20, H. P ., schöne
so-NMge 2-Zim.-W,ohn>. per August
od. sp. zu vm. RAH. B. P . r . 2641

Rmnentaler Straffe 22 2 Zs« , mit
Mansarde u. Z-ubeh. p. 1. Okt. zu

^verou ^ Näh. 1 St . rechts . _ 2604
Khein Muer S tr. 4, H., 2-Z.-W. 17 16
Rheingnuer Str . 5 Fsp., ~2  Z . u. K.',

GL ., a. Okt. Näh. Bdh.Zpart .K!
Kheingauer Straffe 7 schöne2°Zrm.-

Wohnumg, 2.  Stock , Bdh., 2 BE,
Küche, Mans . u. Zubch., p. 1. Ott.
Näh. P . r ., vor m. 10—12 Uhr. 2829

Mein «. S tr. 9 2 Z. u. K.. Fsp.. A'bschl.
Rhein«. Str . 15. L., 2-K -Wä8l38 «88
Rhein«. Str . 17. H.. 2-Z.-W. ,717
Rheingauer Straffe 24 2 &, Küche

u. Zub.  auf gl. od. später ._ 2041
Rheinstraße 56, Dachst., 2 Z. u. K. si
^ zu verm. N. 5- ^7 Uhr das. 2866
Rhei»straße 88, P .. 2-Z.-W. 814077
Wheinstrahe INI eine Wohnung, zwei

Zimmer , Küche, bis Oktober billig
zu  Per m . Näh. 1. St ._r . B14190

Riehlsträffe9 2 Zim. u. K., im H-kh. 1,
per 1. Okt. Pr eis^ 800,Mk . ^ 2617

RieKstratze 19 schöne 2-Z.-W. sof.
Röderstr . 1. 1, sch. 3Z .-W._ 2278
RZbersträße6, Hth., 2 Zimmer und
^KücheM « OL zu verm. 2689
Rödcrstr. 12 sch. 2-Z.-W. a. SXl  2494
Rsderstr. 13 schöne Krontsh.-Wohu.,

2 Zim. u. Küche, per 1. Oktober zu
vermiieten. RKH. dasstbst 3. Etaae.

^behUßmus ._ ' 2666
RSderstr. 19 2-Z.-W.. m. Mans . 2652
RSderstraße25 2-Z.-W., 5füche. Kell-,

«Mf 1. Oltaber zu vsom. 2786
RSderstraße 2.5, Fromtsp., 2-Z.-Wohm,

MÄ Küche u. Keller, aus 1. Ockt.
zu vermissten . _ 2784

Wderstr. 26. SW. 1. 2-Z.-W. 2717
Röderstr. 28, Neuhau , Frtfp ., 2 Z.,
_Kü che, Zerrtvalheiz., 1. OTt. 2424
RSderstr. 31, P ., neu herg>. 2-Z.-W.

lKLos. im Abschl.). Näh. , r . 2167
Röderstraffe 46, Part ., Villa Ottilie,

2 Zim . iFrtsps mit Küche sof. 2368
Römerber « 2 sch. 2-Z.-W., Okt. 2620
Römerber « 5. Hth. Part ., 2 Zim. u.

Küche her ,Oktober zu 13373
Römerber« 13 2 Wohnunig., 2 Zsm.

Küche,̂ zum Oktober M ve rm.
RÄmerberg 14, L ., 2 Z.,' K., neu her-

ger ., sof. od. sp. N. P.  u ^ 2^ W25
Römerber « 29 2 Z., K., K., 1. Aug.,

240 Mk. Näh. 1 T r.
Roonstr. 6. 1 r̂ , 2 Z., K.. Zv.. 270 M.
Roonstraße IN, Fsp., 2-Z.-Wvhn. aus

1. Okt. Nah. Parterre . U14308

Roonstraße 16, 1, 2-Z -Wohnung per
_s of. ob. sp. zu v. Näh. P . 810047
Rüdcsheimer Stx . 33 2-Z.-W. 1723
Rüdesheimer Str . 36, Fsp.. 2 Zim.,
_ ®„. Blk., Sp eisek.. 360 Mk. B1QQ48
Rüdesheimer Straffe 38, ML ., schöne

3-Zim .-W. per sof. od. sp. U10989
Saalgaffe 24/26 2 Zim. u.  K _ 1724
Schachtstraße 20 2 Zi :n. u. .st. sofort.
Scharnhorststr . 9, Frtfp . u. Hth., je
. ,„2-Zim.-Wohn. sof. od. sp.  U10988
Scharnhorststr . 13 schöne «er. 2-Zim.-

W., in. Bad in all. Z.,_ _ R, 1 r.
Scharnhorststr . 17 sch Frontsch-Wi

u. K. zu verm. Näh. 1 r . 812801
Scharnhorststraffe 19, Bdh., schöne 2-

Zim .-Wohn. zum OL , desgl. 2-Z.-
Wohn., Hth. Dach, aus sof. od. sp.
zu verm. Näh. Bdh. P . l. 2660

Scharnhorststraße 26, Hth. 2, große
L-Zim.-Wohn. Näh, P . r . B 13283

Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn.,
Frontsp, , ab 1. Okt. zu vm. 2804

Scharnhorststraffe 34, Mtb ., s Z, . K.
Sch ier st. Str . 9, G. P .. 2L . ûsw. 2586
Schierstei,' erstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
_N . P . o. Al brechtstr. 7, Lad. 1726
Schiersteiner Straffe 18, Mtb ., sch

2-Zim.-Wohn. Ääh. B. P . 2648
Schierst. Str.  1 9, H.. 2-Z.-W7̂ 0049
Schiersteiner Str . 24~~Gth., 2-Z. W.

zu v. Näh. Bdh. Pa rt , r.  2084
Schulder« 19 große 2-Zimmer -Wohu.

per 1. Oktober  zu verm. 2288
Schulder« 21, «es. ruh . Lage, V., Hess.

2-Zim .-W. an kl. Fam . sofort. 1726
Schwalb. Str . 43, M.-W.. 2 Z.. K 2480
Schwalbacher Straffe 44, Hth . 3 Z.-

Wohn., Mans ., zu>verm- Näheres
heim Hausmeister . 2706

Schwalbacher Straße 59, Fsp.-Ws
2 Zim ., Küche u . Keller per sof. ad.
sivät.  zu v.. Bei Meinecke. 2330

Schwalbacher Str . 85, D., 2 Z., K. u.
. K.  brll . zu verm. Näh. Part . ^

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,
2 Zim. u. Küche sofort zu vc rm.

Sedanstr . 6 2 Zim . u. K. zu v. 1731
Sedanstraße 7 2 Z., Küche u. Zub. p.

1. August zu vermieten . 813421
Sedanstr . 13, Bdh , gr. 2-Z.-W'. zu b.

N. bei A. Nocker. MtLP . ,81346«
Seerobenstratze 13, Hth , 2sZ.-Wohn.

per Okt. zw vermieten ._ 814073
Seerobenstraffe 15, 2, St ., sckchne 2-

Z.-W. a. Okt. N. Laden._ 812486
Seerobenstr . 26, H., 2 Zim ., Küche.

N. bei Wemheuer , B. 1^r .^810010
Steingaffe 4 2 Zim . u. K. P̂ I^ Okt.
Steingasie 11 schöne Wohn., 2 Zimi.

u. Küche,mit Gas per 1. Ott . 2643
Steingaffe 18, Dach, 2 Z., K., Keller.
Stein «."20. H.. 2 Z ., K., 1. Oktt"  2602
Steingasse 29, H., 2 Zim . u . Küche
_pe r 1.Âugust zu^ verm.  8 13880
Steingaffe 31, SÄ ., 2 Zim ., K. z. v.
Steingaffe 34 2 Z. n. K. N. 2. 173b
Stein «. 38. Fsp., 2 Z.. K. s. 2030
Stiftstr . 3, 1 t;  3 Z. u. K.,̂ 1.,Okt.
Stiftstraffe 22. Gth ., 2 Zim ., K. z. v.
Stiftstr 24, Fsp., 2 Z^ Zh,2073
Wallufer Str . 8, Hth„M -L .-W. 2071
Wa !raii:str. 7, 1 I., 2 Z., K., H. 813448
Walramstr . 20, H. 1, 2 ZimMer u.

Küche zu vermi>et'M._ 814283
Walramstr . 28, H. P ., zwei 3-Ẑ -W
Walramst raffe 37 2-Zim .-Wohnuns,

Hth. 1 u. Hth. Dach, zu verm.
Mähores Bdh. Part. ^843360'

WebergaffeMO 2 Zim . u. Küche., 2411
Webergasse 4h ^ dh. Frtsh , 2 Ziür.

u. K. per 1. P 'lt . Näh. 1 I. 2803
Weilstr . 6, BTMst UZ .-W., s. 1789
Weilstratze 8, Bdh Dach, 2-Z.-W«hn.
_zu verm. Näh. Hth.  1 St . 3827
Weilstratze 9, Mans ., L^Z^ Küche u.

K., an ruh L^ N. Nr . 11, 1̂ 2024
Weilstr . 17, Fsp.,,2 Z„ K., K. 2731
Weiffenburgstraße 10 2-Z.-Wohn. p.
_1 . Oktober zu^vermseteu. 818505
Wellritzstraße 9, Bdh., 2 Zim., Küche
_u , Kell. au hl . Okt. zu v. Näh Part.
Wellritzstraße 17, 1, 2-Z. .Wohn. sof.

od. 1. Au«, zu vermieten . 2559
Wellritzstraße 17 Msd.-W., 2 Z., K„

sos. od. per 1. Aug. zu vm. 2860
Wellritzstraße 20. Hth. 1, 2--Z'im.°W.

aus sof. Näh. B. 1 r. 13333
Wellritzstr. 21 1, 2 Z. u. K.  1540
Wellritzstrahe 23. H . 2 Z. u. K. 1740
Wellritzstr. 37, B. 1. 2-Z.-W., p, OL
Wellritzstraße 53 2-Zi,m.-Wohn. mit
_Werkstatt sofort zu berm^ 814071
Wellrltiitr . 55, H„ 2-Z.-W. N. B. P,
Werderstr . 8, V. 2. u . 3. Et ., u . Hth.,

mod. 2-Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
v. N. Göbenstr , 1̂8, Hochp. I. 2062

Werderstr . 10 hell. frdl . 2-Zmn.-W.',
Stib. Dach,^1.,OL bill._ B14268

Wes,endstraffe 1 2-Z.-W-oh:>,, 830 Mk.
Westendstr. 10, H, 1, 2 gr . Z ., A., u.

Dachst . 2 Z.. K. N Bdb. 1, , 2272
Wielandstraße 23, Bdh u. Hth-, 3- u.

<3-Zim.-Wohnungen gl.̂ ziu verm. ^,
Westendstr. 36 3 Z., K.. Zh 8 13881
Wielandstr . 10 gr . 2-Zim.-Wohn. per

1. 10., Nähl. 1 r .. bei Deiters,
Wielandstr . 12 sch. 2-Z.-W., r . Leute.
Winkeler Str . 6 sch. 2-Zim .-W. 17 44
Wörthstraffe 26. Hth.. schone 2-Z.-W.

per 1. Aug. zu^v.̂ Näh. B. 1. 2657
Wörthstraße 26 gr .. Mans .-Wiohn.,
_2 Zim. u. Küche s. zu v. N. 1. 28W
Wörthstr ., H. P . u. 1. Et ., voW. neu

herMr . gr. 2-Z.-W. auf 1. Okt. N.
Rairsntaler Straße 18, 2.  812188

Dorkstr. 7. H., sch. gr. 2- u. 3-Zim.-
W. per 1. 10. bill., mit od. o. Ms..
BieÄell . u. Stall o. Waschk. 8 18456

Norkstr. 8 3 Zim , u . K.  M 7 ~ Bl0 060
Yorkstraffe, 13. Bdh , 2-Z.-W. 81 3510
Uorkstraße 22. Bdh . 3 Z.-W. 812611
Yorkstraffe 3l . H.. 2iZ.-W. N. B. 3 I.
Zietenrin « 3. Bdh. Fvtsp., 2 Z. u, K.

per 1. Okt., Hth , 2 Z. u. K. p. sof.
NW. bei Geron , Htb. 3 2604

Zietenrin « 8, Frtfp ., 2 Zim>., Küche
u. Keller bis 1. Okt. zu vm- 2439

Zimmermannstr . 4, Duhm , 2-Ztm.-W.
auf sof. od. spät, zu verm. 8 10 826

Zi mmermann str. 6, H„ 2 L .,̂ K. 2489
Zimmermannstr . 9, B., 2 Z. 813435
Zimmer,naiinstraffe 10, Hth., schöne
_2 >Zimrner-Wohnung ._ 810 061,
2-Zim.-Wohn. im 4. St . sof. zu vm.

Näh. Detaspeestraße 3, 2.  St ._
2 Zimmer «. Küche auf 1. Mai zu

Vm. N. Her mannstr . 12, P , 1746
Zwei 2-Z.-Wotzn. zu verm. Näheres
_Loreley -Rin g 10, Hth. P , 810062
Zwei 2-Z.-Wobn. auf 1. Okt. zu vm.

N. Oranienstr . 38, P. , Lenz, f,_
In ruhigem Hause, Pliilippsberg-

straße 13, ist eine 2-Zim.-Wohn,
mit Kabinett u . Zubehör nebst
Gartenbenuhuna sofort zu ver-
mieten . Näh. dase Äst.  2171

2-Zim.-W., Hth. Dach, per 1. Au«.
Näh. Walramstr . 37, B. P . 813369

Schöne Frontfp . m. Balkon, 2 Zim .,
1 Küche, 1 Kell., neu ren ., sof. z, v.
Näh. Wilhelminenstr . 2,  2 . 1602

A Zimmer.
Adelheidstr. 13. Gth. 1, 3-Z.-W. per

Okt. zu v., N. Adetheidstr. 30, P.
Adelheidstraffe 54, MÄ . P ., 3-Z,-W.

auf 1, Oktober zu verm. 2820
Ädelheidstraffe 95, Hth. Pant , 8-Zimb

Wohn., mÄ klein. Werkst, oder Hos-
keller, mit Bureau , per 1. Okt. zu
verm. Näh. Vorderhmus Part.

Ädelheidstraffe 95, Hth. Dachst., schöne
3-Z.-Wohr . perM . Okt. zu v-srm.

Adlerstraße 20 3-Zinu-Wohn. 2891
Adlerstraßc 31 2 X 8-Zimmer -Wohn.

bill. zu verm.  Näh . Part . 1752
Adlerftraffe 37 3-Zi m.-W., Hth.  2376
Adolfstr. 1 8.Z .-Wohn. zu vm. Ääh

im  Speditionsbu veau.  2682
Adolfstraffe 8, Gth., 2 x 3-Zkm.-!

je 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 2682

Albrechtstraße 32. Bdh., 1. fch7̂8°Z7-
Wvhn. mÜ Zub . p. 1.  Okt . Näh. P.

Albrechtstr. 37, Hth., 3-Zinu -Wvhn.
Bärenstraße 2 3-Zim.-Wohnnng per

l . Ob . zu vermt-etien. Berger.
Bierstadter Höhe 7 3 Zim. l ' Küche,

nebst Zubehör , per 1. Okt. zu vev-
mieten . Näh. 1. Stock. _ 2680

Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 8-Z.7Mi
m. Bälk. Näh. Nr.  68 . 1. 1767

Bismarckring 5, 2, große 3Äim .-W.
mit reichil. Zub . p. 1. Okt. 81400 5

Bismarckring 15. Hockch., 3 Zim . mit
Zubebör._ Näh Part .̂ r ._ 813344

Bismarckring 42. Mtb . 1, schöne3-Z.»
Wohn, mit Zub . Näh. P . 8 12 805

Bleichstra ße 15. H., 8 Z., 1 K. 1758
Bleichsträffc 21 8 Zimmer u. Küche-

zum 1.  Oktober zu ve rm. B18SQ2
Bleich str. 27,  Hth .^8 Mm. m Küche.
Bleichstraffe 28 3-Z.-W., Okt.̂ 813284
Bleichstraffe 32. Bdh. 1 St ., schöne

3Zim .-Wohnun« auf 1. Oktober
^zu vermieion . Näh Par t 814289
Bleichstr. 33 3-Zim.-Wohn. m-, Zub.

Näh Bleichstraße 29, P . 818694
Bleichstr. 47, 2 r.. sch. 3-Z.-Wohn.

m. Gas . elektr. Licht, Bad , 2 Bark.
Bleichstraffe 49, 1, Ecke Bismarckring,

schöne 3-Zimmer -Wvhnnng, Bcd,
2 Keller, Waus ., 2 Bälk., p. 1. Ott.

^zu verm._ Räh fftaatoatl BlbGOO
Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr . Zim . u.

K. auf 1. Okt. Näh. B. 1 .L 883625
Blücherstr. 11 3-Zim .-W., 2. St , auf

Okt. zu verm. Näh. Pa rt . 8  14276
Blücherstr. 19, 2, 3-Z.-W., ^ Balkon,
Blüchersträtze 26, 2, 3 Z., K., Mans .,
_Ke ll.. per  L Okt ober  zu verm.̂ 26 35
Blücherstraße 27, 3 r ., 3 Z., Bad, mit
^Zubie -Hör zu, verm. Näh das. 2737
Blücherstraffe 30, 3-Zim .-Wohn. mit

2 Bark. u . Zub . zu verm. . Näh.
dasÄbst Part.  8 10066

Blücherstr. 3«. 1, 3-Z.-W., Blk7818370
Blücherstr . 42  3 -Z.-Wohn. H3228
Bülowstr . 4. Bdh. 3-Zim.-W. sof. od.

sp ät , zu vm. N. Bdh. P . r . 1761
Bülowstr . 9 qr . 3-Z.-W. p. Okt. 2164
Bülowstr . 11 sch. 3-Z.-W. mit Bad

u. Zub .. auf sofort od. später zu
tm Nah . P ., v.  10— 12%. 2201

Bülowstraffc 12, 1. schöne 3-Zim.-W.
mit Bad fortzugshalber zu .verm.

Dotzheim. Str . 10, 3, 3-Z.-W., Bad,
600 Wk.^ Besichtig, vorm. 10>-Di2.

Dotzheimcr Str . 41, Mtb . 1, 3 Z. ü.
K. per sofort oder später zu verm.

_Näh eres Mtb. Part . _ _ _
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
_sof . ob. spät , zu verm . 810067
Dotzheimer Straße 46, Vorderhaus ',

große 3-Zini .-Wohnung zu vorm.
Näh Vord erhaus Part . 81 8466

Dotzheimer Straffe 46, Gartenhaus,
schone 3-Zimmer -Wohnungen auf
4. Okt. Näh Bdh. Part . 818.329

Dotzheimer Str . 65 sch. 3-ZlM.-W.,
Bart , od. 1. Et ., per Okt. 818742

Dotzheimer Str . 82 sch. 3-Z.-W. mit
Zub ehör zu v. Näh. Hochp. 810069

Dotzheimer Straffe 84, MitteÄ ., sch.
^6 -Z.-W.. evt. Waschk., Okt.̂ 2738
Dotzhrimerstr. 98, B., 3 Z., K., Kell.
_Jof „ 290 Mk. N. 1 St . l.  1762
Doßhein!erste. 98, Mtb .." 3 K.
_fof ., 400 Mk̂ N. Bdb. 1 lks. 1763
Dotzheimer Str . 124, Bdh.. gr. 3. "

Wohn, zu verm. Näh. Part , li "'
Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . Frtsp ..

8-Zim .-W. a. gl. od. spät. 8 10 070
Dreiwerdenstraffe 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu verni.
Näh. das. od. Bismarckr . 3. 1603

Drudenstratze 8 Z-Z.-W-.hu. 812 996
Drudenstr . 9, Bdh., 3 Z., K. u . Zub.

auf 1. Okt. N. Seerobenstr . 23, P.
Drudenstr . 10. D. u. H. P ..' 3-Z.-W,
Eckcrnfördestratze 2 neuzeitl . eisiger.

g-Zim .-W., mit kompl. eingericht.
Bad, per 1. Okt. zu verm . Näh.
bei Enk, vaselbsi. 8173

Eckcrnfördestr. 3. Hth., schöne 3-Z.-
Wohn. Näh. Part , links . 810071

Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-W., 3 St .,
au f 1. Okt._ Näh. 1 St . r echts.

Eleonorenstraffe 2, 1. sch. 8-Zim ..
mit BE . zu v. Näh, das.  P . 2121

Eleonorcnstr . 8, B., 3 Z., K. R. Nr. 6.
Ellenbogengasse 15, Hth. 2. Etage,

8 Zim . u. Zubeh., im Abschluß, per
_sofort oder ^später zu vermiieten._
Eltviller Str . 3 3 i'chi 8 . m. Zb. 2589
Eltviller Straffe 6 schone8>Z.-Wohin.,

mit r . Zub., per 1. Okt. N. P . Iks.
Anzusehen von 8— 1 Uhr. 2750

Eltviller Str . 7 Part .-Wöhn., 3 Zim.
u. Zubehör per 1. Oktdber zu
Vevm. Näh. bei Best. 813728

Eltv . Str . 12, MÄ ., 3-Z.-W. b. 2699
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . tomf. Z-Zim .-Wahn,
m. des. Gavderobezim., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N. b
Mach  d as .. 10— 12, 1—4 Ühr. 2715

Emser Str . 50, 2. St ., 3-Zim. -Mzhn .,
lder Neuzeit entspr.. per 1. Okt.
Näh>. Part ., bei Messing. 2683

Ecke Emser u. Walramstr . 39. 3-Z.-
Wohn. auf sofort oder 1. Oktober
zu verm. Näheres Bauburcau,
Wekßenburgstraße 12._ 2751

Fränkenstr . 10 3-Z.-W. m. Zub. auf
1. Okt. zu vm. Näh. Laden. 2461

Fränkenstr . 13 8-Z.-W>ohn. a. glciü
od. später zu v._ Näh.  P ._ 813172

Frankenstraße 13, Frontsp ., 3-Zim.-
Wvhn. per 1. Okt. zu vm. 813951

Frankensträße 16. Hth.. 3 Z. u. K. zu
_ver m. Räh. Hth. Part ._ 818 ! !2
Franken ür . 21, Bdh., 3 Z., K. u. Zub.

sof. o!d. spät . Näh. das. Hth. P . r .,
od. S -ssr-ob enstra ße 28, P  arU

Fränkenstr . 21, Hth.. 3 Z., K. u . Zub.
sof. od. spät. Näh. das. Hth. P . r .,
od. Soeröb enstraße  23 , Part ._

Fränkenstr . 23, am Bismarckr ., 3-Z.-
W., 1 St ., «I., 500 Mk., u. Part.
p. 1. Okt., 480 Mk.. zu vm. 8 13646

Frankenstrafie 24 8 Zim. ü . Küche,
3 St ., z. 1. Okt. Näh. P . 813606

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim .. Küche
"of. ad. spät, zu vm. Nah. daselbst

_bei Bremser ._ 1769
Friedrichstraffe 12, Bdb., Mansard .-

Wohn., 3 Zim . mit Küche, Kell. u.
Zubehör gleich oder fixticr zu trat.
Näheres C. Kälkbrenraer._

Friedrichstraffe 57, 1, sch. 3-Zim.-W.
mit allem Zub. z. Oktober. Näh.
«das.lJl . Etage , Sch ramm. 2791

Geisbergstraße 9 8-Zim.-Wohn. und
Zubehör. Näh. 1 St . r. 3458

Gneisenau str. 3 Fsp.-W., 3 Z. 81Z790
Gueisenaustraffe 9 3-Zim.-W., Hpt.,

zu vm. Näh, im  L aden. 814269
Gneisenaustr . 12, H. D ., 3-Zim .-W.

per sof. üd. spät-, zu vm. 8 10824
Gneifenaustraße 16 schöne 3-Zim .'

Wohnung billig zu vermieten.
Näheres bei, Nitzsche. _ 2065

Wneifenaustr . 18 8-Z.-W.Jof^  od. sp.
Gneisenaustr . 22, B„ 3-Z .-W. 8134,5
Gneisenau str. 23, 1 I., 3-Z.-W. 2640
Gneisenäsistr. 31, Erdgesch., 3- auch

2-Zim.-Wohnung , zu vm. ^813140
Göbenstr. 9, P ., 3-Z.-W-, van 3—^ b.
Göbenstraße 9, MÄ .. 3-Zim.-Wohn.

Hermannstraffe 28. Bdh., 3 Z., Küche,
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. 814069

Herrngartenstraße 7 für Handwerker
aoe,W. 8-Zim.-Wohn. m. Küche u.

^Keller , Gch. Part ., p. Okt._ 285ö
Herrngartenstr . 9 3-Z.-W., P „ mA

Zubeh. preisw . per 1. Oktober zu
vm. N. b. E ig ent. das., Gth. 2403

Hirschgraben 13 3 Z. u. K. p. 1. Ort.
zu v. N. Midinigenstr. 4, 1.  2586

Hirschgraben 30, 2, 3 Zim., Küche,
_Kell ., Holizst., aus 1. Oktober z. v.
Jahnstraße 3 schöne geräum . 3-Z.-W.

(Bdh. 2 St .) auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Part ._ 2542

Jahnstraffe 12, Gth., 8-Zim.-Wohn.
, zu vermieten . Näh. Bdh. Part . .
Jahnstr . 16, 2.  Et ., 3 Z. u . K. ver-

setzungsh. per sof. od. spät. Näh.
Part . 00. Karl sira ße 38, 1 St.

Jahnstraffe 20 schöne 3-Z.-Wohnung,
mit Gas , im Bdh. 2. St ., 2 Kell.
u . all. Zub . auf 1, Okt. zu v. 1537

Jahnstraffe 25. P . r ., schöne 3-Zim.-
Wöhn. wegen Wegzugs zu Perm.
Näheres 1 St . recht s,_ _ 2240

Jahnstr . 36, Gih. 1, gr. 3-Z.-Wohw
Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die P .<

Wohnung, bestehend aus 3 Zkm,. u.
Zubeh., mit groß. Bakkon, sofort zu
verm. Näh. Bureau des Hausbes.-
Bereins , Luis-enstraße 11. 2736

Karkstr. 36, 2. Etage , ger. 3-Zim.-W-
, Mit Zubeh. per Oktober._ Näh. j.
Kellerstraffe 7 schöne 3-Zim .-Wohn-

auf gleich oder später zu verm.
Näheres 1. Etage. 2101

Kellerstr. 10, 8, 3-Zim.-Wohn. mit
Mansarde aus 1. Oktober zu per-

_ mie  ten. Nahe  res 1 St . l. 813647
Kiedricher Str . 2 3-Z.-Wo.hn. tos. zu
__ trann. Näh. Laden.  _ 81295t
Kirchgasse 11, Gth., Z-Zrm.-Wohn. zu

verm._ Näh, bei Bischofs. 24 09
Kirchgaffe 44, Frtfp ., 3 Zim . u . K.,

toi , od. sv Näh. MetzgeÄ«'d. 2148
Kirchgasse 4'7, Msd., aihgeschloss. 3-Ẑ-

Wohn., mit Küche u. Keller für
400 Mk. zu vermieten.

Kirchg. 49, 2, "3-Z.-W., 390 Mk.  2SÄ
Klarcntaler Straffe

große 3-Z.-Wohn.,
verm. Näh^ Part.

Kleiststraße 8, 1, 3-Z
1. Okt. zu Vevriû^

Kleiststraße 15 sch. 3-
2. Stock, per 1. 10.
Wielnndstvaße 18,

Klavstockstr. 11, SÄ .,
Zubeh.. per 1. Okt.

6, 2. Etage,
mit Bad , zu

links . 810086
.-Wohnsimg zum
Näh. 2 r. 2730
-Z.-Wl, Part . u.
zu verm. Näh

Part . I.  2688
3 Zim ., Küche,
N. B. P . 2500

Göbenstr. 15, P ., 3-Z>im.-Wohn. per
_ 1. Okt. 1911 zu verm. 8 88607
Göbenstr. 24 sch. 8- u . 2-Zim - Wio hn.
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St .,

u. Ms. sof. od. später . 810084
Goethestraffe, Ecke Moritzstr. 56, 1,

8 dm Zim., Gas u. Elektr., ^aus
1. Okt. zu verm. Näh. 1 links,

^ Frau Schäfe r. _2382
Goldgasse 9, S ., 1, 3-Z.-W. per sof.

zu vm. Näh. Goldgaffe 9, Laden.
Gräbenstr . 24," 8, 3-Zim.-Woh>n. per

sofort zu vevm. Pveis 480 Mk.
Näheres 1. Stock. _ 2802

Grabenstraffe 34, 2, 3-Zim .-Wohn.
m  verm . Preis 500 Mk.

Gustav-Adolfstraße 8-Zim .-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näh. P latter Straße 12̂ 1773

Hallgartcr Straße 3, Bdh. 1, mod.
F-Zim.-W. sof. od. spät . z. v. Näh.
Mitickb. Hüls , oder Hallgartcr
Straße 1. bei Nicolay.  1774

Hallgartcr Str . 8 mod. 3-Z.-Wohn.,
з. St . u. Fsp.. Okt. R. P . 2547

Hartnignraffe 7 3 Z. u. K,, 460 Mk.,
_z u ve rm . Näh, b. Schönbach, 1775
Helenenstraße 14, 1, 8 Km . u. Küche
, per 1. 10. billig zu ve rm. 2658
Helenenstraße 17, 1, zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu verm.  8 361

Helenenstr. 18, Bdh. 1, 3 gr . Zim-, K.
и. K.  u . M., per Okt. zu vm. 2605

Helenenstraffe 25, Hth., 8'-Zisit.-WÄhn.
mit oder obme Werksta tt ._ 2452

Helenenstr, 27 3 Z. , K,,  s of.  Nah . P.
Hellulundstr . 2, Hth. 1 St ., sch. 3-Z.-

W.. Gasltq . vorh., z. Okt. 812977
Hell mund str.6, H73 -Z -W., N. P ."26 84
Hellmundstr. 26 sch. 3-Km .-W. u.

Zub. a. 1. Oki. zu v. Näh. 3. 2538
HeLmundstraffe 27. Hth.. 3 Z.. K.. K.
Hellmundstraße 56 sch. 3-Zim .-W.,

Frontip . _ Nah. 2 St . r . _ 2749
Herderstraße 1 3-Z.-W. ^ N, 1. Et . r.
Herderstr . 9 3-Z.-W.. B. P . 0. 1. Et.
Herdcrstr . 23, 3. 3-Z.-Wvhn. 1779
Herderstr . 35, 2, n. Kais.-Fr .--R., sch.

g-r . 3-Z. -W. L Fr . Beck, H. 2.  2367
Hermannsträffe 8, 1, 3 Zim ., Küche

u. Man «sar>d,e per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag,
2. St . L, bei Urban . Auskunft auch
NKMsirasie 80, P art,  l . .. 8 232

Hermaunstraffe 19, 1 r., 3 schone gr.
Zim., Küche u. 2 Kell. per U,Okt.

.Hermannsträffe 21, bei Wiegand,
3 Zimmer und Küche gleich oder
1. Oktober zu  vermieten ._ 813734

Hermannstraffe 22 fe 8-"Zmv.-Wohn.
Hermannstr . 26 3 Z., 1 Küche, 1 Ms.,

2 Kell. zu verm. Näh. i . Lad. 2057

Körnerstraße 4, 1. Et ., 3 Zrm., K-,
Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 BäK-,
Gas , elektr. Licht, per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , l.  2450

Lehrstraße 15, 1, eine 3-Zim,-Wohiu
lPavt. ) mit Zuib. auf 1. OA. A)72

Lorcley-Rina 4 schöne 3-Zim .-W. ver
sof. z, v. Näh . P , r ., b. Weck. 2291

Loreley-Ring 5 3- Zim.-Wohn. 2262
Loreleyring 6. P ., 3 eleg. Z. u. Kab.
jfür 590 Mk., per 1. Okt. zu^parrw

Loreleyring 7 schöne 3 Z.-W., Part .,
mitM 'llem Kamf. d. Neuz. 814064

Loreleyring 11, Neubau , schöne seht
große 3-Zim.-Wohnung , mit Bad,
rm 4. Stock, zu 550 Mk. zu ver¬
mieten . Näheres bei Diefsnibach,
Göbenstraße 31, 3._ 818068

Loreley-Ring 13, Neubau , Park . «>
Fsp.. 8-Zim.-Wohn., verglaste Balk.,
Gas , elektr. Licht, reicht. Zub., aus

_Alygust oder spät._ Näh, das. 266o
Lothringer Str . 30, B., 3-Zim .-Wi

Näh, in Nr. 27, P art . 818620
Lothringer Str . 31, Neubau , Bdh-

sch. Z-Z.-Wohmingen , 2 Balk., 500
bis 550 Mk.. sof. od. später . 33W

Lothring . S tr 31, Fsp., 3- Z7-W.  2371
Lothringer Straffe 34 3 Zim ., Balk.,

Küche, Keller mit Bersch!., 3 Dr»
ans io-f, od^spät , l480 Mkl , 810081

Luisenplatz 6, Part . u. 2. St ., schön«
3-Z.-Wohn. z. Olk. Näh. 1. 27 o6

"Luxemburgstraffe 6 schöne 3-Z.-W«
^1 . Stock, zu vermivtsn ._ 270g
Marktstraffe 26 3 Z. m. Züb., Frtsp -,

500 Mk.. z. 1. 10. zu verm. SÄ4
Metzgergafse 14 schöne3̂ 4-Z.-Wohu-
^billig zu v. Näh, b. Fischer.  2677
Michelsberg 21 2 sch. gr . u. 1 K- Z--

Küche. Mans u. Keller sof. odjPt
Mich el Sb. 26 3 ineinand erg,. Z. n._ß:
Morivstraße 9 Dachw., 3 ZimmerU-

Küche, zu Perm. Ääh. 1. _ 328g
Moritzstraffe 12, Gth . 3, 3 Zim . u.

Küche an ruhige Leute zu vcriu-
^ Näheres im La den. _1122
Moritzstraße 23s 3, 3 sch. Z..

veichl. Zuib., Teil e. gr. Wohn., MV'
e. ält . Herrn muß übern, w.  260»

Moritzstraffe 45 3-Z.-Wohn. n. K. Ä
^ verm. Näh. 2«. Hth., 1 St.  271g
Mühlgasse 17. H., 3 Z.. K., ZÜbeb-,-
_sof . ob. spät . Näh. Eckladen.  1 ?V
Nerosträffe 6 3-Zim .-Wohn., KüA^

Keller a,n ruhige Leute auf 1. Oü:
m  verm . Nah. 1 St . 2d§

Nerosträffe 27, Hth. Fsp., 3,Z .-W-ohn.,
mi t Gas , monatl . 26 Mk., zu verusi

Nerosträffe 28, Frontsp .. 3 Zim . .GÄ
Küche, per sof.  od . sp.  zu vm. ljjls

Nerostraffe 43 schone große 3-ZZu-/
Frontspitz-Wehn., hell u. luftig , soll
zu verm«. Näh, daselbst P . l.  2497

Nettelbeckstraffe 12, bei Steitz , schvue
3-Zim.-Wohnun gen p. Okt. Bl OtBl!

Rettelbeckstraße 12, bei Steitz , 8 Zl
Wähn . p. sof. ab. sp. (460). A0 W

Rettelbeckstraffe 18, Bdh.. 3lKmM
zu verm. ^Näh. C. Leicher. 819 7W

Neugasse  1 4 3-Z.-WKSÄ.  N . 1W
Niederwaldstrnße 4 3-Zim.-Wvhn. Ä

Seit -enh. zu Oktbüer zu Perm, -ix
Niederwaldstraffe 10 schöne 3-Z.-Wo

mit reich!. Zubeh., im 1. Stock, «m
, Wj - °""S
Oranienstratzc 23, Wohn., 2& ■ h

3 Zimmer , Küche u. Zubehör,JSil
1. OLober zu vermieteru ^



Nr . 323. Freitag , 14 . Juli 1911. WiesvaSerrer Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 12«

^Mrienstraße 2V, Ecke Adelheidstr.,
Part ., ist «irre schöne Wohnung von
3 Zimmeru -, Küche, 2 Mans . und
lonstigem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm. Näheres daselbist und
Biebrickrer Straße  51 ._ 2445

Oranienstraße 25, Hth. P . u. 1 St .,
^Z .-W. a. 1. Okt. N. V. P . 2741
Lranienstr . 35, 2 r.. sch. gr. 3-Z.-W.
^per sofort rH. 1. Oktober zu vevm,.
Oranienstraße36, 2. Et., 3-Zcmmer-
^Wohn . mit Zubeh. zu, vm._ 2553
Oranienstri 42, H„ 3 Zim. u. Küche

der 1. Okt. zu tat . Näh. düset bst
beim, Gausmeister . _ 2509

Oranienstraße 6V3-Z.-W. p. 1. Ott.
^Su vevm. Näh. Mtb . 2je ._ 2765
Philipps bergstraße 30, 1, 3-Z.-W.
-_SU ve>rm^ Näh, Part . I._ 818427
Plhlippsbergstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn,
-jgf . zu  verm . Näh , das. 2 r . 2141
Platter Str . 19, 2, 3 Zim.. BaA. u.
^Bloiche . Wh . das. 1 St . _B 14266
Pl atter Str . 50 sch. 3-Zi-W., 1. Ott.
Rlluentaler Str . 7, P. , sch.  3 -Z.-W.
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.°W>ohn.,

M. Räume , m. Gas . 2 Keller, per
_lof . ob. spät. Näh. Vdh. 1. 8 10060
Rauent . Str . 11 qr . 3-Z.-W., M. P .,
M00 Mt . N. Ems. Str . 39. B 13718
Na uentaler Str . 21  8 -Z. W. ö l0091
Rheingauer Straße 9 3-Zim .-Wvhn.,
^ .der Neuzeit enrspr . N. P . l. 2261
Nheinqauer Str . 20 3 sch. Z. u. K.,
^ .Irtsp .. p. Ot t. Näh. P. } ._B13S72
Rheinstraße 101 3 Zim ., Küche usw.

. der 1. Oktober preiswert zu verm.
^NMersI , 1. Stock  recht s. B 14003
Riehlstr. 2 3-Zim .-Wohn. int Vdh. z.
^ Okt. Näh. Hth. Part , r ._ 2380
Riehlstr. 4 sch. 3-Ztm .-Wohn. 2294
Riehlstr. 5 sch. 3-Z.-W. N. V. 1. 3531

Seerobenstraße 27, Vdh.. 3 Z. u. ZL.
aus 1. Okt. Näh. Vdh. Part , r.

Seerobenstratze 27, Gth., 3 Z. u. Zub.
_auf 1. Okt. zu v. Näh. Gth. Part.
Stiristriche 5. 2, 3 Zim. mit Küche
^ zum 1. Oktober zu vermieten ._
Stiftstraße 29 3 sch. Oitn ., Küche

u. Zub.. im Wschl., z. fett. Preise
v. 380 Mk.  p . 1. 10. Näh . 1.  2768

Taunusstr . 17 3 Zim ., Küche, Keil..
550 Mk., 2. S t., per 1. Ott ., 2628

Walramstrnße 5 ist" eine 3-Z-im.-W.
auf gleich od. spät , zu vm. B1QQ99

Walramstr . 7, 1 l.. 8-Z.-W. 813449
Walramstr , 9TSTili . H. BIOIOO
Waterlööstraße 4, Vdh., sch. 3-Zirni-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh. das. Pari , rechts. Bl 3027

Weilstraße 22, P ., 3- u. 4.Zi7Wohn.
, u. Zn.beh. zu vermiete ». _ 2787
Weißenbnrgftr . 10 3-Zim.-Wohn. per

1. Okt., im Hth., zu verm. B13504
Wellritzstraße 27, Stb ., 3 Z, u . K. v-

sch,  od . spät. Pr . 30 Mk. mtl . 1807
Wellritzstr. 37. Mtb., 3 Z., K.  IM
Wellritzstr. 46, Hth. 1. 3 Z. u . K. p.

1. Okt. zu verm._ Näh, daselbst.
Wollritzstraße 50. Pdh . 2. 3 Zim. u.
^ Küche auf 1. Okt. N. P . I.  813458
Wellritzstraße 51, 1. St . r ., 8-Zim.-

Wochn. mit Zubehör per 1. Okt.
Näh, bei Baer u. Co., Eisenhcindl.

Wollritzstraße 51 3-Zim .-Wbhn. mit
Zubehör in der Frontspitze, per
sofort oder 1. August zu vermieten.
Näheres bet A. Baer u . Ko., Eiseu-
Handlung

Wellritzstraße 53 3-Z.-W. s,of̂ zu vm.
Wellritzstr. 55 3-Z.-W.. 1. 10. NiV . P
Westendstr. 1 3--Zim.-Wohn., 480 Mk.

Riehlstr. 6 2 sch. LZ.-W. a. 1. 10. zu
^vm. Ẑu erfr. b. B̂öhm, 1 Tr.M833
Wehl straße7, Hth. 1, 3 Zim , K.  z. v.
Riehlstraße8, 1. öt ., schöne große
__8-ZiMl.-Wohn. billig, zu verm._
Riehlstr. 15 sch. 8°Z.-W«hn. m. Bad-e-
^raum tm I^ Okt^ Näh, P , ^2274
R-ehlstraße 17. Mtb.. 3 Z.. Küche, mit

oder ohne Msd., auf gleich oder
^später zu verm. N. V. P . 2762
Rrehlstraße 29 3- u. 2-Z.-Wohnung,

2. u . 3. Stock, zu vermieten . Näh,
, daselbst Parterre links ._ B11997
Röderstr. 26. Stb. P., 8 Cfr. 2718
Römerberg 14, Hth., 3 Zim., K., neu
^. herg», sof. oo. sp. N.  P . u. 2. 2524
Nvmerberg 21, ' 1, schöne 3-Zim.-
^,Wcihn. 6. 1 l._ _̂
Roonstr. 5 3 Zim. u. K. sof. od. spät.
^ zu verm. Näh. 1 lks. B10093
Roonstr. 6, 1 r.,̂ 3 Z„ K., K., 480 Mk.
Roonstraße 7, 1, 3-Z.-Wohn . N. 1 r.
Noonstratze 22, Vdh., 3-Z.-Wohn. p.
h, 1. 10. zu vm. _5iL 1 r. __ B1 3433
Roonstr. 22, H„ 3-Zi-W., Okt.  813434
Rüdesheimer Str . 36 mod. 8-Z.-W.,
M Bal k, u . Zub .. sof. o. sp, 1798
Rüdrshcimer Str . 40 3-Zim .-Wobn.
Schacht str. 30. Pt , 3 Zim ., K. Preis
^3 -60 Mk. Näh . 1 r ._ 1725
Scharnborststr. 5 sch. 3-Z.-W. nebst
^ Zh. p. 1. Okt. Näh, das. 1 r. 3502
Scharnharststraße7, 2, 8-Z.°Wohn.

Per sofort oder später ,u verm.
^Nä h. 3 S t. rechts._ B 353
Scharnhorststraße 11. 3. St ., gr. 3-
^Z .-W.  v . Okt. N. Pwrt . t . Bl 3459
Scharnhorststraße 15 3 Z., K., Bad.

im 1 Stock, Maus ., per sofort zu
chber m.  Näh , das. Part . ^ B11982
Scharnhorststraßc 17, 1, 3 Zim. u.

Küche, 2 Balk., p. 1. Okt. bill. z. v.
.̂Näheres I ^St . rechts.^ _ _JBl347“

Scharnhorststr. 18, 3 17, ei eg. 3-Z.-
.̂ W.. 2 BL . GaS, El ., Okt. R. das.
kcharnhorüstraße 24, 2 St ., gr . sonn,
cht Zim.-Wohnung zu verm._ 1799
Scharnhorststr. 29 8-Zim,-W., Part.,
—gleich  oder später ._ B 11906
Scharnhorststr/ 34 3 Zim. u. K., V.
Scharnhorststraße 46, 3 St ., 3-Z.-W.

I^ Okt. zu vevm._ B13471
Schierst. Strist. M.J3., lstZ.»M,2464
Schiersteincr Straße 20, Mittelbau.

3 Zim . u . K. sof. od. später . 1802
Schlachthausstraße 55, 2, 3 Zim. und

Küche per b Okt. zu verm. ^ 2631
' Schülvetg 15. Gth. sch. 8«Z.-Wchn

ve rm. ^Näh. chRdb. Pa rt.  2504
Schulgaffe3, kli"3°Z.-Wvhn. _ 2401
Schulgasse7, 2. 3-Zim.-W>ohn. 2568
S'bwnlbacher Straße 41 3-Zimmer
^Wohnung , Mtb ., zu ^iferm ^ 1804
Schwalb. Str. 43i Mb., 3 Z., Zi'2482
Schwalbacher Str. 53, Mtb., 3>-Zim

Wobn mit Zubeü. N. M . P, , 2295
Schwalbacher Straße 83 schöne3-Z.
. Wohin, per 1. Okt. od. früh . 2479
Scdanplatz 4 sch. S-Zim.-We, 2. Et.

Sonuons . m. Balk., Badez.» 2 Kctt.
.. n. Manch 1. Okt. N. P . r . B 14245
Sedanpl. 4. Mi P. u. 2. Et . sch. 3-Z

Wribn. iof. od, sp. Näh. V. P . 1805
Sedanplatz5. 1 l„ frdl. 3-Z. W., m

.Ball , 2 K., Manch, 1, Okt. B14011
Sedanstratze3, 1, große8-Zim.-W. z.

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2685
Sedanstraße 4i Vdib., sch. 3-Z.-W. per
, Okt. Pr . 480 Mk. Näh. V. Bl8447

'S-danstr. 6 3-Zi-Wii Hth.. zu vi 2537
Sedanstratze7. P., 3 Zim., Küche u.

Zübeh. Näh. das. l ._ St . _B 13422
Sedanstraße 13/ Hth., 3-Z.-Wvhn

evt. mit kl. Werkst, od. Lagerraum
zu verm. Näh. bei A. Nocker.

^Mittelbau Parterre . B1Z46'
Seerobonstraße 3 31 -Wohn. zu "vm
_StäE). daselbst Part , rechts.

erodcnstraße9, Mtb. 1, l. sch. 3-Z
^Wahm zum,1 .jyi tober z. vm. 2485Seerobenstr. .10 3-Zim.-W. m. Bad,

- Ktblenaufzu a_ u. Mans.  B18791
Seerobenstr. 24, Hth. P. u. D., 8-Z.-
^ W., 400 u. 320 M. L V. 1, B13476
Seerobenstr. 25, Gth.. sch. 3-Z.-W.,

Küche -c.. p. 1. Okt. Näh. V. v. W70

Arndtstraße 5 schöne 4-Z>m.-W. mrt
Küche, Bad u. Zub., 2 Balk. ufw.,
per 1. Oktober zu vermwetem Näh.
daselbst 1. Stock l. 2465

Wcstendstraße 4 sch. 3-Zäm.-Wahn ..
Balk., 1. 10. zu v. SUI . B 12232

Westendstr. 3 3-Zi-W. SCTl . B13510
Westendstr . 15 3 Z.. K.. V . B10102
Westendstr. 18. Hth., 3-Zim -W. z>u

verm . Näh. Vorderh. 1 St . B10103
Westendstr. 20 schöne gr . 3-Zintmer-

Wohnüng . Näh. G th.^1._ B12866
Westcndsträße 40 gr . 8-Z.-W., 2. St .,

Balk., Keller, Manch, Bade-Etnr .,
ketn^Hth., ruh . H., s. o. sp. 2277

Westendsträße 42, 1, 3-Zim.-Wohnung
per 1. Okto ber zu verm. 2757

Westendstr. 44 sch. 3-Zimi-W.. 460
bis 480 Mk., <ü  o d. spät. B 12911

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. öd. ohne
Werkstatt im Hth., sof. od. spät , zu
verm. Näh^ Vdh. Part ^ r .̂ 1810

Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., eleg. 3-Z.-
Wohn. mit Zub. per 1. 10. 28 11

Wielandstr . 21. 1. Et ., herrsch. 3-Z.-
W. u» Zub., 1. Okt., ev. fof.  2807

Winkeler Str . 7, Neubau , eleg. 3- u.
4-Z.-W.. kpl. Bade-E. N. P . 1534

Winkel er Straße 7, Frontsp ., 3 Zim.
u Küche, Abschluß. Gas , 3 Balk.,
,gl. od. spät.. 500 M . Näh , Part.

Winkeler Str . 8 3 Z., 1 K. u . Ketti
im Gth , Dachstock, zu verm. 1635

Wörthstri 23, 1 r ./sch. 3-Zi-Wohn. zu
vm. N. dachu. Kreidelstr . 7.  2415

Norkstraße 1, am Bismarckr ., schöne
3-Zim -Wohn.. p. .1. Ott . N. 1 I,

Bork straße 4, Vdh.. 3-Z.-W. B 14121
Norkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.-W. per

Okt, KaLiebier, Norkstr. 2.  B13Q82
Yorkstraße 7, nahfeRmg , m sch. ruh

Haufe , Scmneus.. sch. gr . 3- o. 4-
Z.-W., 1 St . o. P ., 1. 10. b.  B13454

Aorkstrahei18 3-ZiiWohmi mit rerchl
Zubehör , 2 Balkons usw., per
fof n-b sp. zu vm. Wh . Nettcllbeck-
stratzie 17,chei Wacker. _ 2398

Borkstr. 20, 1 Lt .. mod. 8-Zim,.-^ ,
- 2 Balkons , Bade-Einricht uto ., aut

1 Oktober preiswert z. v. Nah . bet
Ulrich od, Bart , bei Döruer . 2152

Borkstraße 21 sch. 3—4-Z.-We m. r.
Zub . zucherm. Räh^ l lks. B13796

Borkstr. 25 schöne3-Z.-W sof. od. sp.
zu verm^ Näh, im Eckladen. 1814

Yorkstraße 27 3-Z.-Wohn. im 2 St
sfezu verm. Wh . 3. St . r . B 14108
Borkstratze 29. 2, gr . 3-Zim.-Wohn

»u vcrm. Näh . 3 St . l.  1517
Nörkst rch31 3 Z„ Zub. N. 3 >1. 2386
Borkstratze 33 schöne Z-Z.-Wohn. u.

Zub. für 500 Mk.  zu vm. B10105
Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
i>. Preis 30 M,  N . das. Lad. 1816

Zietenring 7. Hth. 2, K-Zrmi-Wohn,
mit 2 Balk. per 1. Oktober zu vm.
Preis 410 Mk. ' Näheres Vdh
2. Stock, bei Kühner ._ Bst8808

Zimmermannstr . 4, Duhm , 3-Zim
Wohn., Gth ., z. 1. Okt. ^ 013637

Zimmer mannstr . 9 3-Z.-W., 2. St.
Zimmermannstr . 10, 3. 3-Z.-W. mit

BaM usw.  Nä h. Part . B13688
Schöne 3-Zim.-Wohn, mit Garten u.

Balk. u . Zübe-h. für 1. Okt. zu vm
Preis 520 Mk. jührl . Näh. Gustav-
Adolsstraße 1, 1J . 2379

Auf 1. Okt. schöne 3-Z.-W. zu vi N.
Metz. Kolb, Hellmundstr . 48. 2707

37Zim.-Woh». nebst Zub. p. 1. Okt.
W. Wsnges, , MrchÄ «ber«  13 . ' 2739

Küche, an ruh . Leute per 1
Näh. Scbe nkendorfstr. 5^ P.

1. Okt. Näh. Taunusstr , 41, 1.
4 Zimmer.

Bad.

Älbrechtstratze 33, 2, eine schöne4-Z.:
Wohn, mit Zub-eh. zum 1.  Okt . _

Albrechtstr. 34. Ecke Oranienstraße.
ner sch. 4-Z -W., los. N. 2 l 2017

Älbrechtstratze" 36 sch, 4-Zi.m.-Wohn.
m. Zub. sof, od,. sp. N. 2 r . 2018

Albrechtitraße 37. Vdh. 1, 4-Zim.-W.
p. 1. m Vr . 600 Mk. Naü. Lad.

Arndtstraße 6, 2. Etage , mod. 4-Z.-
Wohn., gr. Balkon, Gas u. elektr.

.. Licht, p. 1. Okt. N. P -, lkŝ W1?
Bachmayerstratze 10 Äeg. 4-Z.-W. m.

Zb.. gr. Gart ., 1. Okt. N. dai. 2746
Vahnhofstraße 6 abgeschkoss. 4-Z.-W.,

i'm Hmterh ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Fvanke. Wolhelm-
straße 28 od. dw>. Vdh. 1, 2769

Uertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. Okt. zu verm. Näh. 1 r. B12937

Bierstadter Höhe, Wartestr . 7 4- bis
v-Zinu-W!. m. Garten z. 1. Okt.

Vismarckring 26, Hockp., 4 Zim . u.
Zubeh. per 1. Oktober. B12292

Bismarckring 27, 3, schone 4-Z,-W.
per 1. Oktober zu verm. Nah.
1 St . r .. bei Wolf . B11581

Blücherplatz 4 sch. 4-Z.-W-, 2 Maus .,
zum 1. 10. Näh. Bentz, 1 St.

Blücherstr. 20 schöne4-Z-tm.-Wohnuna
per sos od. später zu verm. 1819

Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., nouzertl ..
nebst Zubeh., per 1. Okt. 813169

Bülowstraße 11 schöne 4>-Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubeh., per t -,Okt zu
verm. Näh. ĥart ., 10—4L sh. 22tX>

Gr . Vurastr . 17 4-Zim.-Wohn. 2711
Kl. Burgstraße 10. 4 sch.^4-Z.-W..

Gas . Elektr .. soi od. spat. 1820
Dambachtal 38. Part ., 4-Ztmmer-

Wohnunq zu verm taten. 2690
Dotzheimer Straße 25, 3, tcpone 4-Z-

Wohn, mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh., auf 1. Okt. preisw.
zu verm. Näh. das. tM Laden u.
Adelheidstr. 21. Bur . tm Hot. 2601

Dotzheimer Str . 35, 3. Et ., schöne,
völlig neu herger. 4-Zrm.-Wohn.
lSüdseite ) mit reichl. Zubehör per
sofort od. später zu berrn. Nach.
Adolfsallee 10, Part ., od. Walluper
Straße 3. 2. 2576

Dotzh. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeb. p.
sof. od. spät. Wb . Part . r . 1822

Dotzheimer Str . 78 4 Z. u. Ä. 2460
Dreiweidenstr . 4, 1. St .., 4—5 Zim.

mit reichl.„Zub. per wi od spat,
zu vm. Näh. das. b. Schltnk. 1823

Dreiweidenstr . 8, P ., 4-Z.-W. N. 1 r.
Eckernsördestr. 10, 3, schone 4-ZiM..

Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim HauSmerster. 2417

Eckernfördestraße 15. 1, eleg. 4-Z.-W.
per 1. Okt. zu v. R. Part . 813862

Eckernfördestr. 19, P . 4-Zim.-Wohn.
zum 1. Okt. zu vm. Nah. dap 2631

Eltviller Str . 17 4-Zim .-Wochn. sof.
Näh. Hth. Part . u . Vdh. 1 I. 1944

Erbacher Str . 6 4-Z.-W. N. P . r . 2259
Friedrichstraße 39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. auf gleich oder später zu
Perm. Wh . daselbst oder Stau
«äffe 3, Weinhandtmtg . B 7793

Georg August-Str . 4, 2, 4-Z.-W. per
1. 10.. evt. früher zu vm. 2460

Gneisenaustr . 15, 2 l., 4-Z.-Wohn.,
mit Zubehör , u. Diietuachlaß per
1. Okt. 1911. Näh. das. B1Z.156

Gneisenaustr . 35, 1. 4 Z sos. 1824
Göbenstr. 10. 2, 4-Z.-W., mit Zubeb.
Göbenstraße 12, 1, 4-Ztm .-Wohn. m.

Bad usw.. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparterre . 1825

Goethestraße, Ecke Moritzstraße 56,
2 St ., 4 schöne Z., Gas u, Elektr .,
auf 1. Oktober zu vermieten . Siäch.
1 links , bei Frau Schäfer . 2688

Grabenstr . 5. 3, 4 Zim. m. SNs. u. K.
Gustav-Ädolfstr, 15, 1, sch. 4--Z.-W.

wm>ZU6ks'tz. sof. od. sp. N. das. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohu., m.

Balkon, Bad u. sonst. Züb ., 3. St ..
ver sof. od. spät . Näb. Part . 1828

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
Vevm. Näh. Parterre.

Herderstr . 19 ! Z. ». Zub. N. L. 2761
Herderstraßc 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr ., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Frau WaWheim. 2868

Herderstr . 27. 2.  St .. 4-Zim .-Wohn.
Skäberes 1. Stock. 1881

Herrngartenstr . 13, 2. od. 1. Sch 4-Z.-
W. u. im Part . 5—6-Z.-W.ohn. nt.
reichl. Zubeh., per 1. Oktober zu
verm. Näheres Part . 2786

Jahnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Ztm.-
Wohn. ncb}i Zuo -ehor zu verm.
Nädeves V'dih. 1. Etoye. 2583

Jahnstr . 25, 1 r .. sch. 4°Zim.-Wohn.
mt Zubeh. zu vm. Rah . das, 2199

Johannisberger Str . 3 sch. 4-Z-tm.-
Wobn.. d. Reuz. entspr . - 818499

Kaiser-Friedrich-Ring 4, Part ., 4 Z.
mit Zübchör zu vermieten . 2796

Kaiser-Friedrich-Ring 47, "2. Et ., ist
per Oktober eine elegante 4-Zim.-
Wohnung mit allem Komfort u.
reichl. Zubehör in ruhigem feinem
Hause zu verm. Preis 1060 Mk.
Stäb. das. Part , rechts.

Kaiser-Friedrich-Ring 69 4 Zimmer,
Küche, Bad, . Frontspitzz. u. 2 Msd..
durch besond. Treppe mit der W-
verbunden , per 1. Oktober zu vm.
Einzuseh. 10— 1, 3—-6. 2229

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör auf sofort
od. spät, zu vm. Siäh. P . l. 1832

Karlstraße 4, 2, L-Zim .-Wvhn. per
1. Oktober zu verm. Näh. 1 St.

Karlstraße 20 4-Z.Mohn ., p. 1. Okt.
Karlstr 39. 1, ich. gr . 4-Z.-W. sio . sp.
Karlstraße 37, Part . od. 1, gr. 4-Z.-

Wohn. n. Z-bh., kein Hth._ 2554
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim .-Wohri.

sos. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 1835
Karlstr . 44, Ecke Älbrechtstri 4 Zim.

u. Zub. sof. od. sp. Näh. P . 1886
Kellerstraße 13, 1,ck-Z.-W. z. v. 2450

Krrchgasse 40, 2, 4-Zimmer -Wohnung
«uf Oktober zu ve rmieten. _

Kirchgasse 76 4-Z.-W- per 1- Okt. zu
ve>rm. N. WcrltmuMtic.  1 7. 26d4
leiftstraße 2 schöne 4-ZGWöhn. zu
zu vm. N. b. Hau sm . Pllz ^ l838
leiststr. 2. 1, sch. 4-Z.-W. sof. od sp.
zu vm. N.^ , Haus m. Peez . 1839
leiststrätze 21, 3 §-Z.-W. p. 1. Okt

^ zu PermtetLU.̂ NÄ ^ ^.^Etage^ Wstl
Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg., der

Neuz-ilt entspr . emgemchtet, zu
verm. Näh^ daselbsfeParü,r . st.840
lopstockstraße5, 2, herrsch. 4-Z.-W.,
mit Heiz., sofort oder spat, zu vm.
Näh^stAaubur., im Sout . 2470

«lopstockstraße 19 schöne 4-Zim--W.
sofort oder per 1. Oktober. Nah.
daselbst Bart , r ., Koftp.  2618

Knausstraße 2. Ecke Philtppsbevgstr .,
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör aut
Okt. zu verm. Näh. 1 St . r . 2665

Körnerstraße 4. 1. Etage . 1 Zimmer,
« ., Bad , 2 Ms.. 2 Kell„ 8 Balk
Gas . elektr. L.. sofort . Nab . V. I.

Lorelev-RttmU . P .̂ / leg. 4-Z -̂W.für 500 ML. vor 1. Okt. N. b. Erb.
Lorelei,ring 11, Neubau , schöne 4-Z.-

Wvhnungen , eveut. 5 u. 3 o>der 6
u. 2 Zimmer , im 1., 2. u. 3. Stock,
mit reicht. Zubehör , auf 1. Okt. cr.
zu Vevm. Näheres bei Diefenbach,
Göbenstraste 31, 3. B13067

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Ztmmer-
Wohnuuigen, verglaste Balk., Gas,
eiektr. L„ retchl. Zubeh.. auif Aug.
oder spät . , Näh, daselbst. 26 64

Marktstraße 21. 2, 4 Zim . Et Zub
per 1. Okt. zu vm. Wh . Automat
od. Kats.-Krtödr .-Ring  25 , P . 2354

Mauritiusstr . 5, 1. u . 2, Sb , schone
4-Zim.-Wohnunc;e,n rwrt Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu Vevm. Näheres 2. St . r ., oder
im TapebengeschäK. 2115

Moritzstr. 15 4 Z.miiZub ., 1. St ., p.
sof. od. sp. Näh. 1 S t. lks. 1842

Ecke Taunus - u. Röderstr ., Neubau,
4 Zimmer mit Warmwafsebhetz. u.
-Versorgung , Bad, eloktr. Licht rc.,.
auf sofort oder später zu Per m.

Webergasse 39 4-Z>im.-W. mit Zub .,
1. St ., sofort od. später zu Perm.

_Näheres daselbst Ecklad em_ 1853
Weilstraße 18 4 Zim. mit Zubehör.
Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.
_mit Bad z, b Okt. N. P . r^ B9410
Westendstr.,2 », G. 1, 4-Zi-W. B13773
Wielandstr . 10 herrsch. 4- ch-Z.-W. ,m.

Mädchenzim. im Ab schl., per sof.
Wmkelerstr. 3, 2, sch. 4iZ .-Wohnungen

mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh, daselbst. 1855

Winkeler Str . 9 I -Zim .-Wohn, mit
reicht. Zubeh. per sofort. Näheres

_daselbst Biaitrt Hausvorw . _ 2139
Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,

schöne 4-Z.-Wohn., mit reichl. Zub.
tu mod. Ausstatt ., per 1. Om. zu v.

_ Wh . 1 lks.. bei Fröh lich. B13829
Wörthstr . 19 sch, 4-Z -W. (600 Mk.l
_per sof.̂ od̂ spät. Näh. 1 r . 1856
Borkstr. 3, 2, 4-Z.-W. m. r . Z. a . gh.

^od. späh . Näh. 1 St . links . 2652
Dorkstraße 7, nahe Ring , schön, ruh.

Haus , Sonuons ., sch. gir. 4- o. 3*
-Z .-W., 1 o. P ., B̂Äk,, Ott ^ B1S4I7
Borkstratze 8 4-Z.-W. mit all. Zübi

verfetzungshalber bei Mietnachlaß
_ip -fort__3» vermieten . B 13679
Norkstraße 9, 2. Etage , Sonnenseite,

4-Zinu -WchhnLMtgzu verm. B13468
Dort str. 18 4-Zi -Wohit., im Hochp.,

mit reichlich, Zubehör zu v. Näh.
^ Ncttelbeckstr. 17. bei Wacker. 2809
Yorkstraße 27~ 4—6 Zimmer per

sofort oder später . N. 3 r 1857
Zietenring 8. V. I., 4-Zim .-W. mit

Zubeh. per Okt. zu verm. Näh.
Bart , r., bei Steinmann.  2708

Moritzstraße 16, 2 r .. Wohnung von
4 Z.. 2 Ms., Kell. p. Ott . Auzu-
sshen von 4—6 Uhr. Wh . das. u.
Gr . Burastr . 10 bei Führer . 2443

Moritzstr."23. B.. 4 Z., Wkst., L. 2612
Moritzstr. 50, 2, 4 große Z. u. Zub .,

Bad . Balkon, per Okt. . 2187
Moritzstratze 51, Ecke Ring , kein Hth.,

1. u. 2. Etage , neu herger. 4 Zim.,
Küche, 2 Balk., Badezim. u. rchchl.
Zubehör, zu verm. Näh. Kaiser-
Fr iedrich  Rin g 84, 3. 2081

Moritzstraße 64 4-Zim.-Wohm mit
reich!. Zubehör . 1. Okt.  B13801

Nerostraße 14 sch. 4-Ztmi-W. m. Zub.^
d. a. Kochbr., zu vm. Nah. 1 st.

Nerostr. 43. 2, sch. 4-Zim,-W. mtt
Balk. v. 1, 10. ev. früh . N. B . 2123

Neuaasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mit Maus . u. Gas , sofort.
Näh. Weinrestaur . Jaeobi . 1844

Niederwaldstr . 1 sch. 4-Z.-W. N.  P,
Niederwaldstraße 3 sch. g.r . 4-3 --W

auf Okt. zu verm., Son neuf.  2744

Kleine 4-Zim.-Wohn>, in Landhaus,
an nur kl. erwachs. Fcmn. frittie zu

_verm . Fr ankfurter Str . 78a- 2752
4-Zim .-Wol>m mit Kuches 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 r._2068

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm, N, Platter Str . 12. 1859

In Landhaus m. gr. G.. 4-Z.-Wohn.,
700 m.  Näh . Tagbl .-V. Up

5 Zimmer.
Adelheidstraße 19, Südseite , ist die

1, Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh, das., Bureau . 18 61

Adelheidstr. 24. 1. Et ., o-Zim.-Wohn.
nöbst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Ang»sehen von 3—5 Uhr nachtm
Nä heres daselbst Part . 2457

Örän ienstr. 49  4 -Z.-Wohn. mr Bad.
Oranienstraße 54, 2, 4 ZI, K. u. Zbh..

sof. od. spät , zu vm. N. P . l. 1846
Wiliypsbergstraße 16 schöne Part .-

Wohnung , 4 Zim., mit sämtlichem
Zubehör , ruhige freie Lage, zu

_ver m. Näh. Part . lks. 2385
Philippsbergsträße 17/19. Part ., sch.

4-Z.-Wohn. aus sos. ab, später zu
ve rm . Näh. 2. Et . rech ts ._ 1848

Philippsbergstr . 30. 1, sch. 4-Ztm.-
Wöün. v, 1. Okt. Näh . P . I._ 2266

Philippsbergstr . 35 sch. 4-Z.-W., Zt>.,
Balk., 1. Okt. Näh. Part , l. 2689

PMiPpsbergstraße 41 4 Zim. u. Zbi
zum 1. Oktober  zu vermieten.

Rauentaler Str . 8, 2. Et . l., schone
4-Zt>m.-Wohn. zum 1. Okt. zu vm.
Anzus. v. 8—3 Uhr. N. das. 2632

Nheingauer Straße 2 4-Z.-W.. mtt
all. Zub, , z. 1, Oktober B1Q187

Rbeinqauer Str . 5 sch. 4-Zimm>er.
Wvhn. zu verm. Wh . Part.

Nheingauer Str . 16. 1, große eleg,
4-Z,-W., Bad, 2 Balk.. Erk.. Gas,
ele-ktr. L. Nah. P aüt. r . B12427

Rheinstraße 101, 2. Et .. 4 g,r. Zim.,
Küche usw. per 1. Oktober vrciSw.
zu Perm. Näh. 1. Stock r . B14001

Riehlstr . 21 schone 4-Zi m. -W. 2481
Riehlstraße 22, nahe Ring , zwei

4-Ztm.-WPHnung>en, 2. u. 3. Etage,
!per sofo rt u. 1. Okt ober M ü̂ _.2419

Röderstr . 12 4 Z. a.  OitiR . P . 2579
Röderstr . 26, 2. u. 3. Et ., berrschafü.

4-Z.-W,  p , 1. Okt. N. S , 1 r . 1547
Röderstraße 45, 1. Et ., 4-Z.-Wohn.

per 1. Okt. Näh . Pari r.  2519
Roonstr. 6, 1 r ., 4 Z. m. Erk., 640 M.
Rüdesheimer Str . 29, 8, eleg. 4-Z.-

W, m. all . Zub ., Mädchenik. m bet
Etage , auf Oktober. 2855

Adelheidstratze 69, i . Et ., 5-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. Wh . Part . 2413

Adelheidstraße 105, 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, daselbst. _2664

Adolfstraße 17”i , 5-Z.-Wohn, zu vm.
^ Näh, im, Speditionsbureau . 1864
Adolfsallee 51, Hochp., ist eine 5>—6-

Ztmmer -Wohnung mit all. Komf.
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Taunusstraße 51/53. ,_ 2357

Älbrechtstratze 11 5 sch, Zimmer , gr.
Balkon, Badezim, , Speiset , u . all.
Zubeh.. zum Okt. zu vm. N. Et.

Älbrechtstratze 13. 1, 5-Zim.-Wohn.,
Bel-Et ., Bad , Balk. ü . Zubeh., sof.

__3»J >m. Näh Ora nicn str. 35. 2362
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,

best-ehLnb aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedr .-Ring 56, Pi u(239

Albrechtstraße 23, 1, 5-Z.-W. u. Zub.,
Südseite , zum 1. Okt. N. P . 2764

Arndtstr. 8 5-Z. -W., P . r .. s. 1866
Billa Bachmaherstr. 7. 1. Et ., 5 Zim.

mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
zu v. Näh P . u. We berg. 43. 2137

Bismarckring 44, 1, schöne 6-Zim.-
Wohn. nefet Zubehör auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Part . B12266

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et ,̂
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Phi 'Iippi
Dambachtal 12. 1 St . 2205

Kellerftraße 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim.,
Küche, Bad , per 1. Okt. zu verm.
Näh. Wilhelm inenstr . 14. 2182

Kiedricher Straße 7 Part ., 4-Z.-W.,
Balkon, Bad u . Mans . zu verm.
Näh . KiedM,xx Str . 1, P . r . 2207

Rüdesheimer Straße 33, FspiNchni,
Herr!. 4-Zim.-Wohn., mrt 3 Balk.,
auf 1. Oktober zu verm, _ 2650

Rüdesheimer Str . 40 i -Z -W-. Preis
7G Mk., per I^ Okt. N. 1 l. B14 020

Rüdesheimer Straße ^42, Mh ^ zwei
Wohnungen , L 4 ^Zur ri. K mit
Zubeh., rm 1 u. 3. « t,,Zsuf. 2297

Scharnhorststraße 15. Ecke Göbenstr .,
2. St .. 4 Z,, K., Bad usw., soz. zu
vsrm . Näh . das. Part . _ B12217

Scharnhorststr. 22. fr. Platz, 4-Z.-
W. in allen Etagen per los, od. w.

Scharnhorststr . 40 sch. 4-Z -̂W., mtk
Bad , p. Okt, od. fr . N. Lad. 2203

Schiersteiner Straße 11, 2. herr¬
schaftliche 4-Zrmmer -W-ohnung per
1. Oktober. Näh. Par t, lks. 1628

SchiirstiStriZ2 "sch. herrsch. 4-Z.-W.,
1. Et ., der Neuzett entspr ., mit
Zubehör , au f 1. Oktober z. v. 2412

Schnlgast'e 7. 1. 4- Zim.-Wohn. 2667
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sos. od. spät.
_zu vm. Näh, b. Haus mstr. F 575
Sedänpl . 7, 2, sonn. 4-Z.-W., n-uzeiili

per t  Okt . Nah. P . lts . B13151

Dambachtal 40 sch. 5-Zim.-Wohn. m.
Bd̂ gr . Veranda , zu verm. 2691

Dotzhermer StraßZ ^ , 2, "5-Z.-Wohn.
_zü m 1. Okt. zu vermieten ._ 2629
Dotzheim. Sir . 18 5--—6ÜZ.-M , Zub (,

p. 1. Okt., ev . fr . N. Mtb . P . 2232
Dotzhermer Strafte 25, Part ., schone

5-Z -mmer-Wohn. mit gr. Balkon
u. Veranda nebst Zubehör aus
1. Oktober preiswert zu verm.;
sehr geeignet für Aerzte usw. Näh.
das. im Laden u. Adelheidstr. 21,
im Bttveau im Hof. _ 2600

Dotzhermer Str . 35, P ., sch. 5-Zrm.-
Wohn. mit Zubeh. per 1. Okt. zu
vevm. Näh. Adolfsallee 10, Part .,
od. Wallufer Straße 3, 2. 2674

Dötzhermer" Str . 75 5-Zim .-Wohn
Sownenseite , neu Hergerichtei, zu
verm. Näh, bei Wagn er. 2140

Dotzheimer Straße 105, Vhh., mod.
5—>6-Zim.-W>ohnuing, mit reichlich.
Zu behör, auf 1. Okt. bist. ^ B14046

Emser Str . 32, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
. Zubeh. per 1. Okt. zu verm. 2745

Einser Straße 44 5-Z.-Wohn. p. gl.
od er später zu verm ieten . B18286

Frankcnstr . 5, 2, 5-Z.-W. m. Bit ., Gas
S onne ns. N. d aso d.  P . B 13686

Neröial , Franz -Abt-Str . 6, hevrschi
5-Zim.-Wohn., Bad , Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zubeh., Hochpavt.,
zu bermtecheu. Näh, 1. St . 1573

Franz -Abt-Straße 12, Villa Maria,
Hochpart., herrsch. 5-Zim .-Wohu^
Badezim ., gr . Balkon, reichl. Zub.
z. 1. Okt. zu vm. Näh. Nervtal 10,
Hochp. (11—1 «. 3—5 Ührst 1889

Goethestraße 14, 1. Etage , sch. 5-Z.-
Wohn., m. Bad, Balk. u. r . Zub ..
per 1. Okt. Räch. Part . 2496
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sofort ob. Mi

Methestraße 25, 1,
Wohn . otü  reich

' BaL . v. L Okt .
Hellmundstraße 14. schöne 6-Km .-

Wo'hn. auf 1. Olt . bill. Näh. nur
^ 1 Dftege hoch, bei Gut ._ 2194
Herrugarteustraße 4 b-Zim.-Wöhn.

Herrngärtenstraße 5, 1, 5-Z.-Wvhn.,
«rtt reicht. Zub., Bad, Ballon , per
sofort. Näh. 2. JatocE. _ 2843

Wohnstraße 1 schöne P .-W., 5 Zim.',
, per 1. Oktober zu varmietein. 2515
Fahnstr . 1, L ob. 3. St ., sch. 5-Z.-

m ans gleich  ob . spat.  2402
. strahc 15, 2, schöne rüh7Zi -Z

Wohn., Balkon u. Zub ., p. 1. Okt.
SU V. Ke in Hth. Näh . P . _ 2270

Laiser -Fr .-Ri «g 14, 2. <St,  5 Asm.,
dopp. Hltbei)., auf 1.  Ökt ._ 2671

Karlstraße 36,1 . Et ., geraum . 6-Krn .-
Wohn. prersw. p. Okt. Näh. dasewst.

Karlstraße 39/ Vdh. Part ., schöne 5-
Zim .-Wohn., mit Bad u. reichlich,

i Zubehör , auf Okt. zu verm. Näh.
P . l. u. Dotzh. Str . 28, 1 r. 2478

Karlstraßs 41, Ecke LupsmEmrgstr.,
i sch. 6-Zim.-Wöhn. m. veichl. Anheh.

per 1. Okt. Näh. Massina. _ 1614
Kirchg. 49, 3, sch. 5-Z.-W., 760. 2814
Kteiststr. 6, 3, geraum . 5-Zim.-W.,

Son -nons., mit Bad. Näh. 4 r.
MöpstvSstraße W,  3 , kwchh. 6-Z.-W. s.

oder p. 1. Okt.  Nä h, dost 2618
Lang gaff« 3 b-Ztm.-Wohn. nickt. moS

Ausstatt . zu om. Näh. Baubur.
HNdner. Dotzhe imer S tr . 41. 1876

Langgaffe 17 6-Zimmer -Wohn. 2748
'Zehrstraße 2 sch. 5-Z'im.-W. 1. Okt.
Zuisenvkatz 8. 2, schone 5-Z.-Wvhn.,
^ m. Bad , Balk., ei. Licht n. reichl.

Zub. a. sof. od. spät. N. P . 1877
Luxemburgplatz 3 schöne Part .-Wobn.,

5 Zimmer üsm, per sofort oder
- spät, zu Om. Näh. 3 links ._ 1878
Lurembnigstr . 7. 1. od. 3. Et ., 5-Z.-
i W„ d. Nz. entsp. N. Vorbach. 187»
Marktstraße 13. Vdh. 2, 6 Aich., K.

u . sonst. Zubeh . auf 1. Oft . zu Om.
MH . imi Seifengeschäft._ 2405

Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör , der
Sieuzeit entspr ., auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres 1. Stock. 2100

Seerobenstraße 33. 1, 5 Z.. 2 Maus ..
3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm. Näh . Part .,
bei Schrooder. 2066

Stiftstraße 24, 1, 6-ZiMmer-Wohu.
mit Zubehör zu verm. 2648

Taunusstraße 40, 1, 5-Zim .-Wr>hn.,
Gas , elektr. L., mit Zub ., per gl.
od. später . Näh . 2 St . 2097

TaunuSstraße 64 schöne 5-Ziinmer-
Wotznups, 2. Et ., mit rerchl. Zu¬
behör, per 1. Oktober zu vm. 2378

Wallufer Straße 5 herrschafN7 5-Z.-
Wohn, per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119

Wallufer Str . 8 sch. 5-Z.-W., 1. u.
3. Et . Näh. Rheinstr . 99, 1. 1893

Wilbelminenstr . 6, 2, vord, Nerotal,
6-Zim,.-Wo>hn. sof. od. 1. Oktober.

Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn,
von 6 Zim . nebst reichl. Zubehör
per 1. Okt. zu vm. Näh. das. 2192

Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschastl.
6-Zim--Wöhmrna. Bad, gr . Balk..

veickl. Zubehör, per sofort od.
spät . Näh. Laden, Part . r . 1895

Wörthstraße , 5 Zim. u. Zub., 1. Et .,
850 DK. jährll , auf 1. OÜ., wird
neu heraerichtet. Näh. Rauentaler
Straße 18, 2 St . 813257

Wörthstraße 26, 2. gr . 5-Z.-W., zwei
Blk., Kohlenaufz .. sof. N. 1. 1897

Yorkstr. 8 5-Z.-W. auf 1. Okt. 811441
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 6 Zim .,

Bad , Küche, Sveisek., 2 Keller nebst
Boidenramn sof. ob. spät, zu verm.
Wh . bÄ Ge'br . Doffolo, DotzheiMler
Straße 142, Bureau - oder daselbst
bei Frau Rinn , Hinterh . 2011

6 Zimmer.

Adelheidsträße 59. 2, 6 Z., Balkon.
Küche, Bad. Speisek., 2 Ms., 2 K.,
vollst. neu herger., per sof. oo. spät.
Näh. bei Zorn , Seitenb . Part.

Adelheidsträße 92. P . ob. 1. Et ., 6 Z.
nsw. auf 1. Okt. Näh. 1. Et . 2129

Adelheidsträße 94, Part ., 6-Zimimer-
WölM mit Bad , 2 Balk., Garten¬
benutzung u . r-eichl. Zübe'hör auf
1. Ökt. zu verm . Näh. 3. Gt. 28Ä

An der Ringkirche 10, 1. od. 2. Et .,
6-Zim .-Wohn. zu verm. 2181

Gr . Burgstraße 13 6-Z.-Wbhn. mit
reichl. Zubehör zu verm. 2068
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Marktstraße Id, Ecke Grabenstraße,
> 5 Zimmer und Küche, 2. od. 3. St .,

per Okt. Näh, b. Lugen bühl . 1880
Moritzstr. 25. 1. s. schone 5-Z.-WH.

Zub . auf 1.  Oktob er zu  verm . J3570
Moritzstraße 28, 3. St ., schöne Wohnt,
. 5 Zim., Küche, Mansarde , Keller,

Mitibenutz. b. Waschküche, Trocken-
spcicher, Trockendach, sofort zu ver¬
mieten . Näh. 1. Stock. 2627

Moritzstraße 38, 1. Et ., 5 Zim., Bäd
i u . Zubeh. p. 1. Okt. Näh P . 2318
Moritzstr . 43, 3, eieg. heraer . Mohn .,

5 Z.. Küche, Bad . 2 gr . Balk., el. L.,
Gas , ttt. r . Zub . N. 1 S t, _ 1882

Moritzstraße52, 2, 5= od. 3-Zim.-W.
Müller str. 9. 2, 5 Zinnsinklt Badez.)

u.  Lub ^ elektr. Licht, Gas.
Nerostraße 43 schöne große, im 1. Si.

belog., 6 -Z^ W., mit Balkon und
Badekab. p. 1. Okt. N. P . l. 2519

Rerostr . 43, 2. sch. 5-Z.-W., Badet ..
WarmM.-L. 2c., sof. N. P .. I. 1529

Miederwaldstraße 14, 1, Herrschaft!.
6-Z.-W>, der Neuz. entspr., Erker,
BÄckon, Bad , Zubeh., s. 0. sp. 27M

Mkolasstraßc 13 ist die Part .-Wohn.,
' bestehend aus 5 Zim . nebst Zubeh.

(als Bureau geeMet ) per soforittuvermieten. Mh. Hausbesitzer-terein . Luiseustrahe , und Kaiser-
Friedvrch-Ring 67, 1._ 2247

, 1, 5 Zimmer mit
. zum 1, Okt. zu vm.

Näh. T!h. Hetterich, 2. S t. _ 2630
Oranienstr . 14 B gr. Zim ., Badez., K.,

2 Maus ., 2 Kell., per sof. od. spät.
Besichtig. 10—42 u. 4—6. 2890

Oranienstr . 25, 1, 6-Z.-W., Balkon
u. r . Zub . a . 1. Okt. Ernzuschen
von 10^ 4 Uhr. Näh. P.  2742

Oranienstr . 43 5 Zim ., Bad , 2 Balk.,
2 Maus , u. 2 Kell. zu vm. 1886

Oränienstraße 48. 1, gr . 6-.Z.-Wohn„
mit gr . Balkon u. reichl. Zub . per
sofort oder später zu verm . 2225

Oranienstr . 52, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
r . Zubeh. per sof. zu verm.̂ 1886

Philippsbergstr . 14 zwei sch. 5-Z'im.-
Wohn. sof. od. 1. Okt. z. v. 2581

Ouerfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. 6-Z.-W., freie
La ge, Süds ., Bad , elektr . L. 2180

Rheinstr . 56, 1, 6-Zim .-W. in. Mh.
Für Bureau zwecke sehr goeianet.
Anzusch. nachm. 5—7 Uhr. Sonst
Näh, nebenan, Rheing . Hof.  1 887

Meinstraße 79, 2. Et ., 5 gr . Zim .,
Bad , Gas , elektr. Licht, 2 Kam.,
2 Keller, gr . Balkon, vollständig
renoviert , sofort od. später zu vm.
Näh. das, von 9—12  u ._J —6. ^2637

Rheinstraße 113 per Okt. v-Zim .-W
zu verrnieten , Part . u. Fsp. Näh,
bei I . Dick daselbst._ s,

Möderstraße 40, Villa OitiMe, schöne
6-Zim .-Wvhnuna gleich od. I . Okt.
N. Seiuemann , Taunusstr . 39. 2267

WdÄheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Zb ., neuz .. al . 0. sp. N. G. P . 1888

Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1. P .. 1/ u. 2. St ., 5-Z.-W. u.
Zb., neüz „ gl . od. sp. N. 3. 1891

Saalgaffe 8.' 2, Et .. 5 Mm . m. Zub.
_ per  1 . Okt. Näh, im Laden . 3446
Schrersteiner Str . 20, 1, 5 Zim ., K.

u . Zub . z. 1. Ökt. zu vm. 2076
Schierst. Str . 32 herrsch. tz-Z.-W. m.

Mädchenz. i. Abschi. R. V. 1.  2606
Sckrlichterstrasre 13, 1, sch. 5-Z.-W.

m. r . Zuid, p. 1,  Okt . Nah . 3. 2173
Schlichterstr, 18, 3. Et ., 5 ox. Zim.,

Beranda u. zum 1. Okh z. v.

Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad , sonn.
Schlafz., a . 1. Ort . Änzuseh. von
' ! 1 u. 8 -6 Wx . Näh. P . 8028

Goethestraße 12 Herr schädliche EtagL
6 Zimmer , Balkon u. reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause, bei Franke . 2700

Herrngartenstraße 5. 3, 6-Z.-Wobn.,
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zu Venn. Näh. 2 St . 2842

Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., best,
ruh . Haus , Wohn-, 6 Z., Badez.,
Küche u. reichl. Zlch. b. 0. fp.̂ 2407

Jahnstraße 7, 1. St ., schöne 6-ZiiW.,
mit gr. Bad, Balkon, Südseite , per
1. Okt. billig zu v. N.  Part . 2666

Kaiser -Friedr .-Ning 25, Ecke Rüdes¬
heimer Straße , 3 St ., hxrrschastl.
6-Z.-Wohn., mit allem Z-Ubshör, p.
1. Okt. zu verm., evt. ab 1. April.
(Von Okt. bis April mit Nachlaß/,
Näh. das. ju ._ Sßaci_ links ._ 2753

Kniser-Friedrich -Riirg 62, 3. Etage,
schön« 6-Zimmer -Wobn. mtt, reichl.
Zubehör zu vermieten
daselbst Part , links.

Mheres
1902

Kniser-Friedrich -Ring 63, 2. St ,̂
hochherrsch 6-Zim .--Wobn. m. reichl.
Zubehör , Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizlung, Gas u . esektr.
Licht nsw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 8. Stock. 2106

Kaiser-Friedrich -Ring 64, 8. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör , für
1. Oktober. Näheres Part . 2241

Langgäffe 10. 2, 6 od."8 Zim . Nah
nur Kais.-Fr .-Ring 56, 2.  1903

Langgaffe 48, 2, 6 Zim . m. Zubchör
u. Bad-ezim.  pe r 1. Okt. z. v. 2678

Luisenstratze 24 6-Zim.-Wohn., «leg.,
der Neuzeit entspvech. eingerichtet
Näheres Tapeteng eschäft._ 1904

Luxemburgplatz 3, 1, 6 Zim .. 3 Mk.,
Bad , 1 Frtsp ., z. 1. Olt ., ev. früh.
Besi cht. 11—1 u. 3—5. N. 3 l  2 239

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
päter . Näh. 1. St . lks.  1906

Billa Nerobergstraße 16 horrschaftl.
6-Zirn.-Wohnu>ng, reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte , zwischen 11 u . 1 Uhr. 1907

Oranienstr . 46, 3, 6-Z.-W. K."Doppel-
w., k. Hth. R. Oranienstr . 44. 2517

Rüdesheimer Str . 8 6-Zim.-Wvhn.
mit Bad, elektr. Licht u. Gas unter
Nachlaß per 1. Okt. zu vm. Nä h, 1.

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr¬
schaft!. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Aufz.) auf 1. Oktober
zu verm._ 9lak.  Part , lks. 1908

Schützenhofstraße 13, 2. Etage , 6
r. Zim ., Bad , gr . Balk., reichl.
iubeh., p. 1. Okt. zu vermieten.

_ln züseh. 10—*12, 3—h . N. Sout.
Schwalbacher Straße 23, 2, 6 Zirn.,

2 Balk.. M -ans . Nah. 1.
Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zirn.

nsbst Zubeh. per sof. zu vermieten.
^ Näheres bei H. D engel._ 1910
Wielandstraße 5 herrschaftliche dritte

Etage , 6 Zimmer nsw., Zentral-
beizu-ng, per sof. od. spät, zu Vevtn.
N.  da s. 3, Et ,, bei Schra mm.  2008

Ecke Wieland - u. Klopstockstr., hoch-
herrsch. 6-Z.°Wohn. in. gr . Wahn-
boek, Zentral h 1. 10., ev. fr.  2134

Wilhelmsirnße 16 eine Wohn., 6 Z..
u. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. ob. spät.

„ zu,verm ._ Näh, im  Laden . 1911
Billa Wetter au, Ende Sonnenheraer

Str ., vor Hauest . Lennclba >ch> 6-Z.-
W.. 1. St ., nur 1400 W ., p. Heröst.

7 Zimmee.
Adelheidskr. 54. 1. u. 3. Et .. 7 Zim.,

Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zu vm.
Näh. 3. Et ., v. 12—' n. 4—6. 2234

Dotzheim. Str . 20, 2, 7 Zirn. p. 1. 7.
ab^ fpät . Näh, bei Ött,,Mtb . 3.

Friedrichstr. 27 neu hevger. Hochherr
schaftl. 7-Zim .-Wöhn. mit reichl.
Zubehör auf sof. od. sväter . 2300

Frredrichstraße 37 7 Zlm.. Küchel
Maus ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu vermieten. _266g

Kaiser -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-38ohn. auf 1. Oktober
zu vermieten - Näh , das. 191s

Kaiser -Friedr .-Ring 38. 1. ü . H,
je eine große er«g. 7-Zim.-Wohn.
mik reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolfsallee 28. 3._ 1580

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1. Etage,
gr . eleg. 7-Z.-W. m. reichl. Zub.
ctiuif 1. 10. 11. zu vm. N. P . 2656

Nbcinstraße 82, 'Part ., 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per 1. Oktober.
Näh, das, b. Hausver walrer . 1917

I » Billa Nhlandstraße 16 hochherrsch.
7-Zjm.-W., 2. St ., Zentva-lheiz.

Ecke Wieland - u Klopstockstraße hoch-
herrschaftl. 7-Z.-W. mit Zentral-

_hsiM -ng ccuif1. 10. 11. zu vm. 2163
Wilüelmftraße 15 7 Km . mit veichh.

Zubehör . MH. Baubureau . 2406
8 Zimmer und mehr.

AdolfSallee 11. 1, herrsch. 10-Znn ..
W. m. reichl. Zb . u. Pers .-Aufzug

_spf , od. spät . Näh. Part . -Qi»
Frtedrichstraße 45 eieg. 9/ZlMohn .,

1. Stock, Zentralheiz ., Lift , per
1. Ôktober, ev. sofort zu vermieten.
Näheres im La den,_ 1920

Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2 St ., hoch-
hevrschastl. Wohn, von 9 Zimmern,
idar. großer Speisesaal , ZenHral-
heizung , Lift u. vsichk. Zubehör,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .°Ring 62, Part , l. 2260

Nerotal 8, 2. Et .̂ 8 Zim.., BaKön,
Zentralbeiz .. sos. od. spät. 2672

Rheinstratze 108 ist auf 1. April 1912
die 1. Eta -g« von 8 Zimmern , in
modernier vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr . Licht u . reichl. Koi-
räumen , zu sehr ann-c-hmdarcm
Preise zu vermieten . Näh. Lion
& Cie., Bahnihofstraße 8, Haiusbes,-
Derern , Luisenstr ., u . Fuß , Dotz-

_ Reimer Straße 60, Part,  9070
Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,

Bad , Lift nsw. per 1. OA. zu vm.
Näh. das. b. Hausverwalter . 2616
F,id «„ und Gefchäftsräu '-r- .

Adelheidst r764 Lagerr . u. Keller."" l0Ä
Ädolfstr. 5 sch. Helle Werkst. 0. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , pre.'swert zu verm. V236

Laden Ädolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres S ch, 3 St . '_ 1923

Bahnhofstr . 22, Eckc Schillerplatz, gr.
Eckladen mit 2 großen Schausenst.
zu vm. Näh. Metzg. Re nksr. 2464

Bertramstr . 20 Wkstl cdZL . 810121
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

Helle Wsrkstätte zu vermieten . 2693
Bismarckring 15 Läden mit Wohn. z.

1. Ökt. Näh. Eckladen. B18345
Bismarckr. 32 Lad. m. Ladz. MQ122
Bismarckring 37 schöner Eckladeu m.

Wohnung w.  Lagerräumen , oder
_ a>l«ch ähne Zub . s. N. 2. Et . 814162
Bleichstratze 21 ein Läden mit Zim.

billig zu vermieten . 813308
Laden Blücherplatz 2, wo 6 Jahre

ein Schiihgeschäft ist, mit od. ohne
Wohn., sos.  o d. sp ät , zu vm. 2093

Blücherstraße 16, Hth., Lagerräume.
Bülowstraße 13 Laden, 300 Mk. M !54
Dotzheim er Str . 61/Mtb . P ., Werkst,

oder Lagerraum zu verm. 1025
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Näh. bei
_Wagner , Vdh. Pari . I._ B10123
Dotzheimer Straße 102 schon. Laden,

mit 2-Z.-W., 7. PapierwarenLesch.
sehr gseigu., bis -ai-vis der neuen
Mittelschule am, der Düanteusßelstr.,
per 1. Okt. -billigst zu verm. Näh.
1. Stock links , bei Fröhli ch. 814174

Dotzheimer Straße 102 sch. Lagerr.
od. Werkst., 2 kl. U. 1 groß., mit
Torsaihrt , per sof. od. sp. bill. Näh.
1 St . links , bei Fröhlich. 814175

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Laaerräum «, ganz oder geteilt,

_billig zu vermieten. 1926
Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.

Raum od. Werkst, mit 2 Zufährt .,
_ca . 400 gm, auf sof. od. spät .,87888
Dotzheimer Str . 152, Westbähnihof,

größter Lagerrau m^per sofort z. v.
Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.

zu verm. Näh. Nr . 5._ 2471
Eltviller Straß ? 14 gr . hell. Atelier,

Werkst, oder Lagerr . billig. 2743
Erbacher Str . 7, 1, Werkst., Laaer od.
_Flaschenbierk ., m. 2-Z.-W. 813984
Frankenstr . 19, Läden , 2 'h. Werkst.,

La gerr ., mit od. 0. W., a.  geteilt.
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät.
_zu v. N.  bei Heinr . Ju ng. 1927
Gneisenaustraße 16, bei Nitzschc,

schöner Laden u . Laigerräume, auch
Werkstatt billig zu Venn. 1240

Gölienstraße 2 gr. h. Werkst., evt. mit
^groß . Rebenr . per Okt. 81 8682
Döbenstraße 16 per sofort große Helle

Werkstatt zu vsrmieten ._ 811933
Göbe nstr. 31. P . r„  Werkst . B~10126
Hallgärter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
gaoter Str . 1. Part .. Nikolab .,1929

Helenenstr . 25 gr. Laden m,. Werkst.
oder Lagerraum bist, abz ug,. 2451

Hellmundstr . 26 Loden mit Wohn. u.
Zub, aus 1. Okt. Nab. 3 J , 2634

Hellmundstr . 27 kleine Wer kst- u.  Z
Hellmundstr. 29 Werkst. 0, L. 816129
Herdcrstratze H 1 Werkstätt o. Lagev-

raurn von 64 Quadratmeter auf
1. Oktober zu vermieten.

Hcrderst'r7 27 Wd st. 0. Lagerr ." 1930
Hermannstr . 19, P ., hübsche Werkst.

m. od. 0. 8-Zim.-Wohn. p. 1. Okt.
Herrugarten ftr. 12 Werkst.  1931
Jalmstraße 34 Laden rn. Mohn . jiF «!

Mheres Vdh. 2, St.  lks . _ 1932
Karlstraße 22. Ecke Adelheidsträße,

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnuua per sof. od. spät.
Wh . bei Louis Hofman n. 2701

Kirchgaffe 11, Entvesol, 3 Raume f.
Geschäftszw. N. b. Äischoff.  2423

Kirchga ffe 19 Lagerr äume , a . Werkst.
Langgaffe 21, im „Täigblaiiit- Haus"(

ist ein schöner La-den (42 gm) mit
Entvesol (64 gm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Nähprcs
hin Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts._ _

Lothringer Str . 30 Waschk., Werkst.,
Kell., 120 Qmtr ., Woh n, b, 88 058

Luisenstr , 18. «er. Werk st, p. 1. Okt.
Luisenstraße 26 Werkst, m. Läger-

räum . zu verm. Nah. Vovdallh. 2,
bei Roos. 2798

Luxemburgstraße 5 Lagerraum als
Werkstätte an ruh . Geschästs'be-
trieb sof. 0d. sp. zu v. N. 8. 1935

Marktstraße 20 1. Stock, zu Bureau,
oder sonstigen Geschästszweckeu ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 2894

Michelsberg 1 ' 4 große Räume für
Bureau , od. Geschäftsswecke. N. P.

Michelsberg 8 Laden m. Lädenz m.
«d. 0. Wohn., per sof. od. 1̂ . j £ 28

Moritzstratze 4, Laden, 60 Qmtr ., p.
sofort oder später zu vm. 2206

Moritzstra tze 7 Sout .-Räume . 1936
Moritzstraße 9 schön« Werbstätte auf

1. Oktoiber zu Vevnri eteu. 2088
Moritzstraße 22, gegenüber der Ge-

richtsstratze, ein Laden m. Laden-
zvimner u. Nebenräurwen, aus
1. Oktober, zu vermietsm 2674

Moritzstraße 22, 1, gogenüber dum
GerichtsgSbäude, 3 schöne Bnveau-
räume auf  gleich M vm. 3675

Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G . 1937
Moritzstr. 23 Wksü m-73- 0. 4 Z. 2613
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad .,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Kvaft-
aufzug . 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. Jan.
1912 zu vm. Nä h. 1. S tock. 2626

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit
auf gl. ob. spät,  zu verm.  1938

Moritzstr . 50 gr . Laden mit zwei
Schauf ., 57 gm, gl., a, W. 2271

Niederwaldstr . 11 gutgeh. Lad -n mu
Zim. s. 300 Mk. zu vm. 813190

Oranienstr . 2, Ecke Rheinstri , Laden
mit Zim . u . Keller. Angus. nachm.
6—7 Uhr. Sonst Näh. Rheingauier
Hof. Rheinstr aße 54. 1941

Oranienstraße 22 schön. Läd., a. für
Bur,  geeign ., bill. N. 1 r ._ 2763

Rauentaler Str . 21 Laden, in d. seit
^Jchr gutg. Metzg. b^ w., z. l . Okt.
Rheinstraße 29 groß. GeschäftÄokal,

früher Frkbels Brerquelle , ist auf
sofort mit Wohnräumen zu Venn.
Näh. Bahirchofskoahe1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr. 2801

Rheinstraße 56 gr . Eckladen mit zivei
Fenst ., ev. mit 2-Zim .-Wohn., u,
gr . Keller, zu verm. Näh. dasölbst
von 11—1 od. 6—7 Uhr . 237-7

Rheinstraße 101, Ecke Wörthstraße,
Laden mit Ladenzimmer , ev. mit
Wohnung , per sofort bMtz zu vm.
Näheres im 1. St . rechts. 8 14002

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm,
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
straße 12. 1 St . 1942

Röderstr. 26, Hofeinbau , ca. 54 gm,
für Werksmtte m. Lagerr ., Buireau
ob. z. Einst , v. Möbeln  geei g. 3146

Römerberg 14 Laden mit Wohn., für
alle Zw., s. 0. sp. R. P . u, 2. 2621

Römerberg 14 2 helle 'Zini ., Parterre,
mit sep. Emg ., s. geschästl. Zwecke,

^ zu verm. Näh. Part , u . 2. 2828
Nömerbcrg 24, Laden mit oder ohne
_ Wohn, billig. Näh. 1 l . _ 1046
Rüdesheimer Straße 18 2 So-ut .-N,

a. gl , od. sp. Näh, das. G, P . 1948
Saal ga ffe 24/ 26 helle Werksti, 1949
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z, W., per sof. od. spät, z»
verm . Näh. 3 Tr . rechts. _ F 353

Scharnborststr . 36 sch, h. Wksi. 8186 12
Schier stein. Str . 11 Werk statte . 1961
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part,-

raum f. Bur , od. Lag, sof. 1862
Schwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-
,, slätie , evt. als Lag err . zu v. 1953
Schwalbacher Str . 61, Meh-gerladen

zu verm. Näh. Korb, Schieüsteiner
Str aße  6 8. _ 818616

Wcilstr . 6 Werkstätte mit Lagerr ., cv.
Lagerhalle sof. N. H. 1 l.  1266

Weilstratze 8 gr . ' he lle Werkst. 1986
Weißenburgstr . 10 Werkst. 813508
Wellritzstr. 13, P ., Lad, m. Ldz7D408
Wellritzsträße 29 2 Zim., 1. St ., sep.

Ging., als Bureauraum geemuct,
zu verm.  Nä h. 1 St . l._ 2619

Wcrderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
85 qm, zu vevnr:et>en._ 2869

Westcndstraße 15 SÄ -offerwerkstätte.
6 Mir , breit . 10 Mir,  lan g. 818987

Westendsträße 44 WaschküÄM mit 2-
_ »dar 3-Z.-Wohnumg sehr b. 813460
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerrau -n für ein ruh . Geschäft
_sof , ob. spät, zu verm. 1958
Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume^

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieden. Näh,
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1858

Zietenring 5 Laden, für Dietzgerei
eingerichtet, für jedes Gei.üan
paffeno, eventuell m>ijt Hausver-
waltung , zu verm istsn ._ 1962

Großes sch. Part .-Zim., separ. Eing,
für Dueauzwecke sehr geiguet , K
vm,. Mh . Bismarckring 12, East

Merkstätte für Schlosser oder IN'
stallateur (mit elektr. Einrichtungi-
mit oder ohne Wohnung zu veriiß
M h. Blü cherstra ße 42. 81 0lZ3

Bureau -Räume , ZeTHralheiz., Nähe
Bahnhof zu verm. Näh. Kaiser

, FriedrichMing 78, 3. 162?
Für Burcauränine 3 Zim., 1. Stock.

zu ve rm. Näh.  Häfneiygafse 17,,ß
In unmittelbarer Nähe d. Länggasse

großer Laden billig zu vermietet
Gust av Erkel, Langgasse 17. 2048

Laden mit Ladenziuimer sofort zu
__ vermieten Nerostraße 31. 196j
Laden zu öermieten . Näh. Schwas'

buch er Straße 67, 1._ 1964
Waldstraße 51 ist die Schmiede«

Werkstatte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Rin« 56, Part . F238

Bäckerei mit Laden u. Wohnung! zu
verm. Lothringer Str . 31. 2444
Wohnungen ohne Zimmer-

Angabe.
Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,

u. Remise zu vermieten . Nähere»
Blüch erstr,  42 , Dorman n. 810138

Dotzheimer Straße 16 Wohnung nin
^ Stallung per 8 £ >tt . zu v. 28QS
Röderallce 14 sch. Fvontsp .-Wohn. an

ruh . Fam . auf sof. od. spät, zu bw-
Näh. Feldstraße 6,  1 ._ 1636

Webergaffe 56 schöne Frtsp .°Wohn. Zu
.vorm . Näh. 1 St . links. 2667
Wellritzstr. 42 Mans .-W-ohn., monatb

26  Mk ., sofort. Stäh. B. 1. 246v
Manf .-Wohn. an ruh . L., 15—48 Mk.

Nah. Ma uergaffe 12, 1 r._
Möblierte Zimmer, Mansarde»

eie._
Ablerstraße 39, P ., crh. reinl . Arb-

schönes sauberes Logns.
Ädo lfstr. 3, 1, m. W.- u. Sch lz.. s. '&■
Albrechtstraße l 6~feRr gut moÖLZmu
Albrechtstraße 27, P ., eiirtf. möbl-

'Part .--Zim. mit separ. Eingangs
Albrechtstr. 30. P „ mbl. Ms., Kochosi
Albrechtstr. 32, P .. l. Z., m. W. u.̂ E-
Albrcchtstr. 30, l , sch, mbl. Z., sep. ®-
Arndtstraße 8, P . r ., eleg. mbl? Zim-,
^ ev. W-- u. schckaszim. mit Balkon-
Bärenstr . 7, 8) g." möbl.  Zun . bil!-
Bahnbostraße 6. H. 1 r.. Zi :n. z. vnh
Bertramstraße 4, P . t , frfe -I. m.  3:
Bertramst r . 13, Mt'b. 2 r ., m. Z., Frb
Bismarckring 11, 3 l , schön möbü Z-
_für 20 Mk, zu veirmHte n._ 813879
Bismarckring 33 n:6bl , "Part .-Zrim
Bismarckring 40, H. 1 L, möbl. Aiirr-

msH ôd. 2 B etten zu verm,  _
Bleichstratze 30, Part . r .. mÄI . Z,ilV-.
Bleichstr. 32, 1, schön möbl. Zim. M-
_Schreibt ., vorz. Pemsion,HL 8W °-
Bleichstra ße 34, l 'r ., separ . m. Q. jsi
Bleichstrnße 42, 2 l., sch. möKiLirNi
Blücherstr̂ 24, V^ l,l .̂ .̂ Z.. 18 M
Blücherstr. 247 B. 1 l ., m.  Ms7, 2.60:
Blücherstraße 28, 1, schön möbl. Zim-
Blücherplatz 3, 2 t , m. Z. m."P e«i-
Blücherstr. 3. Mtb . 1 r.. sch. m. Ziw-
Bliicherstr. 8, Mtb . 1 l.. sch, m. Z.L
trastetsstraße 57 8 L, möbl. Zim. N ll-
Castellstraßc 7 schön möbl^ Zim. bill-
Dotzüeimer Straße 4, P -, 1—8 gut

möbl. Zim . mit od. ohne Pensiow
Dotzheimer Str . 13, 1, sch. in. Zim-,
^ rein , gute Bedien., sofort ob.__re.-
Dotzheimer Str . 18, 2 l , inlbl. Z. ss.-
Dotzheimer Str . 18 nD. Frsp .-Z. am

lanständ. Geschäftsfräul em  zu veriT
Dotzheimer Str . 25. P . r ., m. Mnnsd.
Dotzheimer Str . 26, 4 r ., freundlich

möbliert . Zim . sofort billig zu vm,-
Dotzheimer Str . 26, 4 ra «rh. Dienst'

mädchen vorüb. mb. Z. m. Kost
Dotzheimer Str . 31, 3 -l., gut möbl-

Aimmer ^rnft guter Pension.
Dotzheimer Str . 37, 1, Ära . m. Z- w-

s. g. Pens . 60—66. iBalk., Klavier .!
Dotzh ei mer Str . 44, P .. sch, mbl. Z-
Dr udenstr.  5 . V. 1, mbl. Z., 16 WL;
Elcönorenstraße 10, Part , l., gut

möbl. Migen. Part .-Zim. z>u ver>n-
Eleonorenstraße10, Part.̂ ftn. MN:
Ellenbogengasse 13 möbl. Mansarde

am iun-gen Mann.
Emser Str . 69, Gib., eins. möÄ7^ :
Faulbrunnenstraße 6, 1, sch ön m- M :
Faulbrnnnenstr . 10. 2 l., sch. m. K- b-
Frankenstraße 23, 1, m. ZiM. 81434S
F riedrich str . 8, Mtb . l r „ sch, in. Ml-
Friedrichstr . 41 2 ftp. Z., 1 ü.  2 B.-
Kriedrichstraße 57, 2 I., schönm. Ziru-
) Anznseh.̂ nachmi. von ft^tlhr 'cd6̂_ -
Friedrichstr . 57, 2 lks. guit möWlBj« 1'-

zu vm. Angus. nachm. 1—K Ubft
Gneisenaustr . 10, P .^r ., 2^sch. nuo:
silneisenanstr. 33, 3 I., f. 1. 8. Zim fft
Göbenstr. 30, 1 r ., sehr schön inöbl-

Balkonzim. sof. b. zu vm. Anzu-1-
von 10 Uhr vorm. b. 4 Uhr nachw:

Goldgaffß 13 möbl. Z. W. 3 u . 4 m
Gustav-Bdölfstraße 10, 4 r., gut
_Zimmer zu vermieten . _ _
Helenenstr. 14, P ., sch.' mK. Mahs.-
Hellmünd straße 20, 2, schT"gr. in. Sa
Hellmundstr. 39, 1 l., gut miöM7~Zi«r-
Herderstraße 1, 1 L, sch. möblT"ZW:
Hermannstraße 9 Wa-ns. mit  BK
Herrngartenstr . 9, P .7 gut rn. W.- u-

Schlafz . an Hess.» . H. a. AlleimL
Jähilstraße 4, 1, großes tm Zimme^
_ für 2 Pe rsonen billig abzugiebm ., .-
Jähnstr . 11, 2,  mb . Wo hm- K

Schlafz ., 1 sep. gel., ev. m. PonK
bill ._ Fra u Dir . I . Der«, Wwe.'

Karlstr . 3,j,P,,̂ g^ mb. Z.,̂ 1—2 MZ'
Karlstraßc 11, im Laden, schön mbll

L>üamisardrwnm.er per 1. AuMijt.
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Karlstr. 18, 2, sch. mbl. Z.^ sep.,̂ frei.
Karlstraße 3g. 3, gr . aut möbl . Ms.
Kirckgaßc 10,1  I .. efag. m. 3 - zu b.
Kirchaalle 38 möbl. Zickn. zu verm.
KirMNe 38, Sitz. 1, sck- Mm . mK

Zschläf. Bett m  v . DasÄbst etne
^Jcmbepe S chtafst. fof. od. sp. zu b.
Kirchgasse 44. 3, Tcböit müR . Zäml,
- ieba-r . ©OTgmtfl,^ billig zu bratt ._
Kirchgaffe 49 schön, gitiofe. möbl. Zim.
Kleiftstraße 3. LtL. V.. m. Z„ sep. E.
Kö rnerst raß e 3. 1 l., aut inll Zim.
Knggäffe 48, 2, einst m. Z.,,w . 4 M.
«chrstr743H3 .. W. 3.50 Mk.
Marktstr. 21. 3. 'mb. Z7." 1- L BÄ!.
R/äuergäffe 14, 1 t ., erh. jg. Mann
^ Kost u. Logcks, 10.50 Mk.
Dtauergasie 19, 3, g.' ^ wlKT̂ Manf.
Maürrtmssträß e 9, 3 r ., m)7Z. zu dm.
Mchelsbera 10. 2^ :., Z. m. 1 u. 2 B.
Moritzstratzeßk, F«h, möibl.Wm ^ zu v,
Moritzstraße 12, 1, Äeg.' m.  sep . Zim.
Avritzstr. 62, HG . 4,1 , möbl. Zim.
Ecke Ne«.' u. Kl. Kirchgasie 1, V. 1 x.,

'gut möbl. ba ff. Zi mmer zu verm.
§ranienstratze 19 schön m. Z. zu v

Wellrickstr. 51. 2 X.. sch. m.̂ Z.̂ ev. P.
Westendstraßo 10. Wtb. 5ß.,. m. Zim ..

mit 1 od. 2 Betten .^billrg zu vm.
W-stendstraße 12, Part . 1.. schön ntff.
_3 ., -mit 2 Betten , am 3 Geschaftsd.
Westendstraße 26, 3 r., gut mbl. frdl.

Zimmer pveiswert zu verm.
Wcstcn dstr. 37, 3, sch. m.H Mk.
Wörthstrnüe 3, Weimer , sch. möbl.

Ma nsarde sofort  billig ^zu verm.
Wörtbstr . 17. 3, mffi Z., wchtl̂ SMt
Wörthstraße 25. 1. sch, möbl. Zvm.
Borkst ratze IN. P . I.. aut möbl. Zim.
Uorkstratze 20, Hochp. ^ ..^ nübl. Ztin.
Zimmermannstraße 1. 1, eiusaich m.

Zim ., mon. 18 Mk., mit , Kasf« .^ ,
Zimmer mann str . 10, 2 r ., frdl . m. Z.
Fein möbl. Wohn- u. Schlasz., Kirck-

a>asse, sofort oder später zu verm.
_ Off .jtS .J0O an den DaMn -Berl.
Onocn. clcn. mbl. Zim. sos. zu bm.

Näh. im TaM .-Bevl ag. ur

xu |a>uu m. g.  au u.
Dranienstratze 29, 1, gut möbl. gr.
^u . kl. Zimmer zu verm.  _
Dr anienstrnstc 49, 1 St ., möbl. Ms.
Nauentaler Straße 5 eickr möbl. Zim.
Nheinstr. IL^aroße gut m. Msd 6615
Weiastratzel 94 sch. Zim .. W. 4" Mk.
Iiehlstraße 12, 3 l., mbl. Z., sep. E.
Mehlstraße 13, P ., gut m. Z., 4 fff.
Riehlstraße 25, 3 r„ gr . ruh ., gut
^mötbl. Zimmer mit  Schnei btt sch._
Röderstraße 9. 31 ., eins. mbl. Mvns.
Röderstr. 25 sch. möbl. Zim. zu bm.
Röntcrberg 37 möbl. Zim>., W. 4.60.
RüdeShÄmer Str . 29 ein gr ., schön

möbl. Zimmer mit AAovcn u.
gr^ BaMN !zu vm. Nah, b.  Schtwarg.

«charnhorststraße 1, 2 I.. möbl. Zim.
. mit 1 u. 2 Beiten ZL Da me zu vm.
Scharnhorststraße 12. Bdh. 8 r., mM.
... Balkonzim. sofort billig m  Perm.
Schlichterstr. 12 m>bl. Ml . b. Näh. P.
Schulberg 25, P ., g. möbl. Zim. stt v.
.Schulgasse5, 1. möbl. Zimmer.
Schwalbacher Straße ^71, 2, me Z. s.
Schwalb. Str .ch5. P .. m. Z.. 15 M.
Sedansträße 6, HG . P ., möbl. Zirm
Sed anstr . 8,  I I., sch, mbl. Zim.  bist.
Steinqasfe 13, 2 r ., b. Thurn , schön
^ möbl. Z. cm anst. H. Anzus. nachm.
Stiftstrl 29. 2;  n . mb. Z.. mtl . 22 M.
Rlalramstrabe 8. 1, m. Z. û . Mans.
LScbergaffe, 23, 2, sch, sepl m- Zlm.
«Lebernaffe 38,1fKochbr .), Z.. 2 B.

Möbl . Zim . a. Tage , Woche, Mimate
h. bill. abz. Cafe Illt -Deutschland,
Sonnenberg , Wiesbaden . Str . 102.

fttvt  Zimmer«nd Mansarde« etc.
Ablerstr. 38 sch. heizb. Mans .̂ zuM
Ähölfsallee 37Bdh ., 2 ManstlZirm,

gerade Fenster , an einz. D. 0. ruh.
Mieter aus sos. Näh. Garten h. 1.

Albreckitstraße 39. Bdb.. 1 leer. Zim.
Bleichstraßech!4beizb . Mansarde  z . v.
Bleichstraße 27 Mansarden zu verm.
Dotzheimer Str . 18, ML . P „ heizb

Mansarde zu vermieten
Tot ;h. Str . 20 gr. Fspz. m. 1—2 Atld.

sofort zu d. Näb. bei Ott . Mtb . 3.
Fricdrickistratze2!>,1,1 0. 2̂ stchep. Z.
Friedrichstr . 29 rrKTMans . zu verm.

Näh. das^ 2,St ., Jj.  Fr . Drttmch.
Mhdrkchstr . 57, Fsp., l .' M 'dz.. 12 M,
He llmund  str. 40,  1^ sch, lee res sep. Z.
Herm annst raße  15 Mansarde zu vm.
^abnstr . 14 a>r . söere tvi^b. Mi H
Mhnstraße 6, 1, 1 gr. leeves Zimmer

zu vermieten . Näh. Zingel . Last
Falmstr . 46 arr dA . Msd. Näb. V.

Oranien straße 49. 1, leereMansardc,
Bhilivvsbergstr . K l.Lü ^Z-,̂ ockZoL
Riehlstraße 19. Httz., setz. S 'm- mit

Kochvorr., Wass., ipp.̂ Klost, p.  1 . 8,.
RoonstraßH Fronts^ Ziim glorch.
Rühbernstr . 1. QanSH., nahe Nvvo-tal,

gvostes l« « s Zimmer  zu verm.
Saalgasse 32 eine tcierchMansarLe.
Scharnhorststr . 3st 1 stchgr-' l. Frrip.
Schierstciner Straße 2 1 ad. 2 Z. ron

ruh . kl. Fam . zuch. Nah^ Parst^
Schierstesm Schr. 11, Wb . 1, leer.  Z.
Schillerplatz 3 leere ,Al.ru,' ., in. 8 Mst
Schwalbacher Str . 45 leere heizbare

Mansarden an einz. P-ersonen aus
Zylei ch od. später zuchcrmm ^gn._

Seerobenstr . 4, 2 r ., 2 schöne l Z-.m.
met Wa ns, per 1. Okt, an Dame.

Karlstraße 38'lsere Fspz. N. 1 St.
Kirchnaste 19 heizb. Mvns . zu verm.
Moritzstraße 14 Mans . z. Mübcleinst.
Moritzstraße 64 gr . Frontspitzz. sofort.

! Oranienstraße 35, Bdh. Pa,vt. rechts,
1 schön, leer . Zim ., mW Speiser .,
Kochh. u. Wasscrloitungi. sos. zu v.

Oraniriistraße 35 1 od. 2 Mansdziml
an eine Inständige Frau ^zu verm.

Oran icnstr. 35 Mansdz . an anst. Fr.
Oranienstraße 47 gr . l. Z. R. V. 1 l.

Seerobenstraße 25, MH-, P«
Frontiv .-Zim , ver Tot. 1 - b. Nay. P,

StettMsscchl chetzb.Wau s, m. Wass.
Stiftstraß e 22 2 Ma nsarden, zu vm.
Taunusstratze !4 große,Msansarde ._
Taunusstr . 19, Fsp^Z ,̂_Echb., 14 Mk.
Wälrämstr . 13 Mans . P. JuIl .W .,L.
Weil str. 10, S . 1. sch. Z-M .ochp-̂ -L-
Westendstrl 4 gr . FrtschL^_ 1L..f_i:
Westendstraße 19. 1, nr . leeres Sm.
Winkelerl Ecke Dotzheim. Str . 102, 1,

schön, gr . Zim., m. BaK^ Ga ^ el.
Licht. Näh. \  H8 .J &» Fröhlich,

Dork sträße ' 5 1 F spz-,Sch vmW127M
Ammermannstrafte 1, Wb . Part »,

scHün-es (eti'pS  mst . zu bm.
Ein l. gr. Z. N. Bertramsir . 13. M. P.
Eine große SNansarde zu verm. Näh.

^e -erostenstv afte l^,^BacEerIad >en._
Gr . leeres Zim.. §>th. P -, p. 1. Aug.

ru tm Wh . Waldamstr , 37, V. P .
2 schöne leere Frontsy .-Z-m. zu vm

Off . u. B. 510 an den Tacchl.-Derl.
Rsmison, Stnüstugen etc.

Adelheidstraße, 14, KellerWv ebin,_
Blii chcrstr. 13 S tall z' lchmWahch r,.
Blücherstraße 17 Stallung u . Ovetrtije,

mit öd. ohne Wohnung, z. v. Rah.
Blückerstr. 42, b. Dormanm, V13245

Cästellstrahe 9 Stall für 2 Pferde,
Wagenrem ., Futterb .. u. 2 Z. u. K.,
2 St .. v; r 1. Oktober zu verm.

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde,
mit od. ohne Wohn.,„ zu vm. 1666

Friedrichstraße 50 trock. Keller als
Lagerraum zu vermieten, - iJb ._

Gncisenaustr . 9 Stall , u . LAgsr-Kell.
zu verm. Näheres, un , ^ aden.,- .

Hnilgarter Straße 8. P .. Stallung u
Rem. f. Schßferde st 'sofort. Ast0

Herderstr . 35 gr . 5s>oskell. Ms. bill. be^
Fr . Beck, Hth,_ __

Herstnannstrchl Stall für 2 Vierde
aur crleich och später zuchechst-

Jalmstmßc 6 Keller u. Baaermtm «u
vorm. Näh. ZingolWaisMst - - -

Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nebenn
ver I . 7. zu vm.

Klopstockstr. 5 Autoguva« m elektr
L. u . Kanch«Mchll,tzerchosovLch18^

Lotbr . Str . 27 Pßerdest., Rc:.i., L >ch
Lothringer Str .,31 sch. Weinst 2v4̂ >
MichelSberg 28 Wgerkell . fost 2 .32
Mni'inßr . 23 hell. FtaichenbieÄWSlI
Moridstr . 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch ' pater
zu vm. Kraftauszug , elektn L,cht
u Gas vorb. N. dm. Wh1 ^,23vo

OranicnstrWg ^Wgschenhstrßcll I960
Röderstraße 20 Stallung mit WAn.

per,MOktoher,zu,vcrm . »
Römerberg 8 Stalls gr .Mi .,Wertst.
Römerbern 8 Stall ., Hem ., Heusiperch.

u . W., 500 MS. Näh. Hth. '. .St.
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pferde

mit Remise usw. u.. Wohn, ran
sos. ob. sp. zu  bm . Näh. 1 I. i ojS

Roonstraße 11 ~Ztallmtg M verm,
Sckarnbor iiitr .'"31 5 tau _ 2—JL3 f.•
Sedanstraße 6 Flaschenbierkellor ev

mit Wohnung , zu, verm,_ 2 <o8
Wellritzstr. 41 St . f. 2 Ps ., m Remnit Heusch. m. sch. 2,Z.-W., H. 1,

aus I . Äi . bill.. Näh. Hukladen,
Zimmermannstraße 3 Stalluina u,nd
_ Wagenraum z-u bewnidm .J314143
Zimmermannstr . 7 Stall , f.  1 2 Pf.

Dotzheimer Straße ' bi prima Wein.
keller m. Aufz., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , sofort oder io. 010136

Dotzheimer Str . 124 dogaragc oder
Lagerrcvurn. Näh. Boh. lks.

Dotzheimer Straße 152, Westbahnhof,
große Lagerkeller f. Kartoffeln od.
sonstige Zwecke per sofort M verm.'

Erbacher Straße 6 Weinkeller zu vm.

Schöner KeinkelleßLur 40—ftO Stui.
(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh. Blnckerstra ße 42. 010138

Scheune) neben Sportplatz Frank¬
furter Straße, . ^ zu .vernneten
Näheres bei Göttel . L0i>0

Ausmiirkiüc Motzrmngcn.

Ronnenberg. Landhaus , Brcr adter
Straße 31, 2-ZM,,-Wohn.,zu,vm,

Sonnenberg , Ra mb ach er Str . ij,] B ' u cm-e L-Z.-Wostn. los.
od. spLter,hillig,zu Zacrm., _ ..

Sonnend .. Wilhelmshöhr . Lrebena«-
straße 20, fveuydl. 2-Zim^-WMru

_mit 'Gas -Bad,
Waidstraße 6, .2  u . Fsp... 2-Z.-W. s.

zu v. R. bm Arch. Mohrv221t
Wiesenstr . 2, Ecke WaldstrZZ  schone

2-Z.-W. u, Zubehör , per 1. Okt. zu
verm. , Nah.ZLäcker ei Ott ._ . . ~

Jäqerstr . 8, P . u . Up ., n- herg- SWU
W sos vrw. N Stei -nbe rger . 2218

Rredstr. 23 (Wuldstrü srnchUvei 3-Z.-
Wohn. zu 27 u. 26 Mk, zu verm.

'SllldirMMqW

HZoovs unst G. 520 .- 3̂'ÄäZQDs.— ^
^ 2immer -3Zohnung,

Part , oder 1. St . nicht Wcstenid, E
iBxeiS von SCO—'ScO Alt. Fes. Oss.
uL A. m , i UpaWaa . Blsma rckvillg. ^
^ Gesucht rud 4-Zim.-Wohn..
1. Etage oder Hochtzad-- HEs ogn«
Ktader bevorMyt. Osf . an Zertschm,
Dreilueidenstr . 8, P . lks. ^ -41.18
- 5—6-Zinrmer -Wohnnnn,
mögl. in Villa u, Kurtage , sosort Mij
ÄMst . Preis kiesucht Lcivedb eN,Zst^

Aeltere Dame sucht für Setzt.
od. Okt. gr . sonnigies Zimmer ,n de-
Nähe der Adolsscrlloe, mrt od. ohne.
Pension . Off . mit Preiisangabe u.,
P . 515 an den Tagbl .-Perlag, _ .

Junge Frau sucht
aus 3—4 Wochen (Monat August)
mMl . Zim-mer mit voll. Pein , « i der.
Nähe Emser Straße.
umitex 5L_ 130 an d.,DaM .-BerllaL,

Jnnger unabhängiger Mann
sucht tu der Nähe vom Mauritius»
platz ein möbl. Zimmer . Oss. imtet
Z. 520 an den TaM .-Vevbcig,_.

Auto Ĝaraoe , .
ZwetzimMer-WshMM sofort:

4. Offerten unter M. 521 am
igbl.-Werlag.

Sonnenberg , Nbolsstraße 3, schöne
g-Zim .-Wohn. billig,zu,vermieten.

Sonnenberg , Ädolfstraße „5, 1, 3-Z.-
Wvün. per sofort.  N ah. Part.

Sönnenberg ^ Eartenstratze 14, 3-Z)l
Wohn.. 1, Et ., per 1. 10. 4Tojm .,
3-Z.-W., Front ' p., nwt Abschluß,
300 Mk., sofort zu verrmcten.

L Zimmer.
Riehlstraß « ll 1. u. 2-Zim.-Wohnung

sofort -m vermieten. 2306
2 Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wobmingen mir
Küchenu. Zubehör per sofort od.
später zu vermieten. Näheres
1. Stock link ». 1973

Krictzrichstratze 4t . Frtsp ., 2—3 Zim.
und Mche zu vermieten. 7011

Billa Jdstcliicr Str. 18
4- od. 5-Ziimuer-Wohuimg mit Front-
spitzzimmrrn, Parterre oder 1. Etage,
mit Gartenbcnutuiig , per 1. Okt. zu
verm.  Näh , daselbst, Part.  1571

MorUrGe 50. 2. Ast
per 1. Okt. 4 sehr große Zimmer mit Zu¬

behör, Balkon zu verm. Nätzeres
1. St . recht«. 1515

1. Etage 1-Zimmer-Wodnungrn, Küche,
Balkon u. Zubehör per sofort 800,—,
8. Etage 4-Zimmer-Wohug., Küche
u. Zubehör per 1 Oktober, 650.— zu
vm Näb. Albrechtslr. Ji .Obstlad. 2692

RikolaWr. 24.
Hochparterre , 5 Zimm ., BaNon , mit

veichkl. Zuboh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mrt
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler , 3. St . Anzus.
von 12—1 und 3-45 llhr . Beide
Wohnungen evtl. zus«mwn«n. 2615

Ur !» Ee 88 ZLZEL
mit Au togarage. Näh. Part , 141078

S Zimmer.

Frievrrchftratze 7,
Gartenhaus,

Parterre - Wohnung, 3 Zurimcr,
Kücheu. Zudeh,, a. 1. Okt. 1911
zu verm. Zu Bureauzwecken ge¬
eignet. Näh. das. Gib. 1. Et. 2546

Kaiser -Friedrich -Riug 55,
Parterre , 3- Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör auf 1, Oktober
zu vermieten. Nähere;
Blüchersir. 10. Tel , 3074. 018587

Schwalbacher Str . 29, Bdh., schöne
3-Zimmer -Wvhnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.
daselbst in der Konditor ei. 2212

veerobenstraße 6 schöne 3- u . 4-Z.-
Wohnungen, im 1., 2., 3. St ^ z. v.

»maaL B KKML
^mieten. Näheres Pa rterre.Näheres  Pa rterre._

KckrgWZ , W .,
Parterre-Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

Neu hcrgerichtct für Wohnung oder
Bcrnsszwecke, sofort zu vermieten.

^Preis 800 Mk, 2223

Schöne Frontspitze,
a»r der Kurpromenade , mitten in

Gärten , veizenö gobog., 3 Zinwier,
Küche, Keller, svf. ad. spät, zu vm,

^Näh . Lion & Cie, Bwhuhasstr. 8,

4-3iraitt-ffiij«mTW.
mit Balk., Küche u. Zub. per sofm
ober spät, zu verm. Nah. Albrecht

raste 24. Odstlade». 2?r
1. Etage 4 Zim . . Küche re.»

per sofort od. später viNig zn
v. Lanagaffe t t . Apoth . 2381 U

Wegen Wegzugs
bederttcuder Nachlaß

Zu vermieten per 1. Okt. 4—5-Zim .-
Wohnung , mit oder ohne Mansard.
Wielandstraße ^ lv , Parterre links.

Freie Lage . sch. 4 Zim., Bad, Maus.,
Kalt - und Warmwafferleitung»
3. Stock. Sonnenseite, 1. Oktober zu
verm. Aorkstraße 19. B13540

Sttre'-enüt. 23S '“'”SS
jn vermie'en. Näheres Parterre.

Billa Wctterau , Ende Sonnend . Str .,
vor Haltest. Tennelbach h. 5—6-
Zim.-Wol,n. 1. St ., p. Okt. pr ersw.

8 Zimmer.
Blumenstratze 10, Hochptr.. 5—6 gr.

Veranda, Bad, reicht. Zubh., elektr.
sticht. Kurviertel. Anzus. von 11—3.

-mW » 43
zu verm. Bes. v. 11—1 ». 4—6 Ul)t.
Näh Arch. Bll euer . Nr. 41, P.  2508

DotzheMer Sir. 10, ttlians,
1. Eck., 5 Z., sämtl . n. d. Straße,
mit allem Zubehör per 1. Oktober
zu verm. Näh. AdeUeckds tr . 95, P .

M .Wm -MN . 2, Jetoffl,
hocheleg 5-Zim .-Wohn«ng, 1. Et -,
mit reicht. Zubeh. zum 1. Oktober.
N 2. Et . v. 10—1 u. 3—5. 1629

ßoMr 1 «- b- Parkstr.. 5 gr. Zim,
ifkßftl . 1, Fremdeuz. u. reich!. Zubh..

sofort od. sp ät, zu vm. Näh. das. 1976

Ärpfe 3 , W.
»weiter Stock. 5 Zimmer , Bad,

Küche, elektr. L-, Gas . sofort zu
vermieten . , , _ 2221

WielanDstraße7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5-ZlUl.-WohLUngen,
mit Zcntralheiz ., im i . od. 2. Si .,
per sofort oder später zu vermiet.
Räh . Harling , dal . i St . Tel 273.

IsTraettattt Ms«,
ganz in der Nähe des Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim., große
Diele , große Küche, Bügelzimmer,
mit allem Komfort der Neuzeit , m.
Garten , auf gleich od. zum 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Ehr . Kohl,
Rschard-Waguer -Straste 28.
Mit Biietimchlaß

8 »Zimmer «Wohnung zu vermieten
RüdeSveimrr Str . 0 . Bl "4t8

. „ . MWwMtat . .
per sofort ober später zu verin. Näh.
Stiststr. 20 , Part . Pr ei» 500  Mk.

lsterM. 3-ll.4-M .-MW.
Nähe Nerotal , Kochbr.. Zentralh .,
sowie mit all. Komf. auf 1. Oktober
zu vm. N. Taunusstr . 55, 3. 2668

4 Zimmer »_
Dotzheimer ©taTlO «, Ecke Wiukelcr

Sir ., 2. Et., 4 schöne, große Zimmer
mit Frontsp. u. reich!. Zubehör, preis¬
wert per 1. Oktober zu vermieten.

.MovstoMr. 21
1. Et ., 5-Z.-W., Mstdchonz. sin d. Et .,

m . ZLnkrakh., sämtl . Z. n> d. Str.
^g „ i?  1. Okt. N. Adelheiidstr. 95, P.

Luxemburgplatz 5,
Eckhaus, Herrschaft!. 5-Z.-W.. Fsp..

2 M«nsard„ 2 Kelle,, usw., Per
1. Okt. zu verm. Näh. P arterre,

Moritzftr. 32, Hart.,
5-Z.-W- mit reicht. Zubeh., auch
für Bureauzwccke geeign., ganz od.
get. ,N - Kleiststr . 15. 1 2236

NikolaSsiratze 20 , 2. ü. 4. Et ., Wohn.,
ie 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sosort
ad, später zu vermieten. Näheres bei
« » rS I4 «»«!l>, Bahui>osstr. 16. 2396

Meinst «. 41 , 1 l. 5 Zim., all. Komi,
ganz,od. geteilt ru verm. ^ 41

6 Zimmer.

Für Schüler Pension
in nur Hess. F«m. Off . m. Prvrs n.
P . 160 Dagbll-Ztvergst., B.-Rmg 29.

8 Zimmer nnd mehr.

KraNzplätz 1,
2 Stock , schöne O-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. 1*88

Schttchterstraße 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohu., mit rcichl.

Zuhehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., 1. u. 3. Etage , zu vm. Nah.
daselbst u- Kirchgasse 52. W68

KGtzeuPUche. feiiMps,
6 Z„ Bad. Terrasse u. reicbl. Zubehör,

p. Okt. Näh. Sckmtzenhofftr. 15. 2663

G- ZiMmer - Wohnrmg,
Hochp., Villa , prachtvoller Garten.

^ sof. zu verm. Main ?,er Straft e 17.
In herrschaftl. Billa

mit Garten , Knrlage , 1. Et ., 6 Zim .,
moderner Komfort , zu vermieten
Theodorenstraße 3. N55

' '. T Dimmer.

Adolssallce 11,
8 Zimmer nebst rstchl. Zubeh. für sof.
od. spä ter zu verm. Nä b. Part . 1983

Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Lurscnstraße, ^

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zrm.
mit Zentralheiz .. Elektr .. Bad,
hocheleg. hergcrrcht., p 1. Oktober
SU  vm . Näh. 8. Ei . b. Kling. 202e>

Iä AvotsSatzee 27, Kochpart . ,
ü 6—7 sehr gr. Zimmer , f. gr.
P Bernnda . Per Okt. zn verm.

Friedrichstr. 3G,
1., 2. oder 3. Etage, 6 Zim., Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei Hfr!« «!,-. Marüiinrsr»
Weinhandlung, Neugasse3. 1978

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48. 3, prochtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ansgest ., Bad, el. Lickt
rc„ veichl. Nelbenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Archit-ekt
Fr . Wolff -Laug, Luißcnstr,23. 1979

WllherMstratze 16,
1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-

Wobung mit Auszug, Zentralhmz ..
fliehend, kaltem u. warm . Wasser.
Vakuumanlage , mrt rerchl. Zubeh.,
für sogleich zn vermreten . Naher
daselbst bei Nathan Heg. 2670

IWSlft 66,
Part , und 3. Etage , herrsch. 6-Znn.-

Wohnunge,l mit reichlich. Zuhehör
zu vermieten . Näh. dafelbit Part,
oder Bi ebrich er Str aße 53. 1.

Misel -Zrtevr,ch -;;t4ng 74 ist die hoch-
herrschaftlicheBel-Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. rerchl. Zubehör, wegrügs»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daielbst s. Etage. 1080

mrnmm . mm
von 7 Zimmern mit reicht.
Znbehör Mheinstrahe7 zu
vermieten. 1985

HtUmsch' ftl. Wohmig
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmftraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Banbnreatt . 1986

In Billa,
etwas Höhenlage, mit berrl. Aus-
sichtu groß, « arten, herrschaftl-
7—8»Ztmmer -Woh »r« ng sehr
preiswert per sofort od. später zu
vermieten. Offerten unter,1 . 504
an den Tagbl .-Berlag. 2462

«i

FrleNlWr. 45. 3. Kl..
hochherrschaftl. 8- Zim.-Wohnung,
Sonnenseite, mit allem Komfort
der Neuzeit, Terrasse, Balkons u.
reich!. Zub., Lift, Zeutralberzung.
clekt. Lickt ?c-, per 1. Oktober zu
verm. Näh, im Laden. 1351

" ^ Lmrdhims,
Gutenbergstr . 4, 1. Etage , 10 Zim.»

auch geteilt 4 und 5 Zrmmer , per
1. Oktober 1911 r» verm. Naher.
daselb st beim Hausmeister . 2608

Mrchgaße 48,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., GaS

u. elektr. Licht, sofort öder zumi
1. Oktober zu verm, Anskuntt

Rheiustraße 3ll,
1. Et ., 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Lickt und âllem
Komfort, zu vermieten. Näheres
i .ion & Cie ., Batznhos-
ftratze _ _

gsemmsinnBsaa
Nheinstraste VG

(auck, für Aerztc o. ' Lck,t»anwL :is1.
' 1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheiustk » 90»
3. Etaae . _ 2309

RMnstr . 101, 2. et.
Herrschaftl. Wohnung, 8 Zimmer, nebst
Zubehör bis 1. Okt. zu verm. Näb.
1. St . rechts._ B1343Q
Dchützerrstraste 3,

1. Etage tzerrfchaftl . Wotz« ., 8 Z.»
Diele und reicht . ZntzehSr . per
sofort od . später zu vermieten,

ä I!eresd aselv st._ 1987"l ä̂niiiissts*. K8,
erste oder zweite Etage, je 8 Zirarar,

auch beide StSoke zusammen, sofort
oder später. 2/80

Billa Bittoriastr. 49
hochherrschaftl.Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zentraltzrizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vernneten.'
Besichtigung Wochentags 8,12—7>2.
Näheres beim Hausmütter -sßi»

_bafclbft . _ rM

WergO 3, LSh.
1 Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche.
‘ reicht. Zubeh., Gas , elektr. « .. neu

^ Hergericht., sofort zu vc rm. 2222KchöiikM - air Wchmms
per l . Okt. oder später zu Vermieter !.

Auch für Photograph oder Arzt ge¬
eignet. da Lift auf Wunsch eingenchtet-
werden kann. Näh. Gr. Vurgstr. 16.
Eckladcn. 2658
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Für Arzt pastend.KenflWI. 10 -N« .-WoW.
mit 4 Morrs, u. 8 Kell. p. 1. Okt. zu
verm. Kaiser-Friedw-Ning32, Eckhaus,
1. Et. Näh. bafdbft Part . lks. 2712

Kaden nnd GefchäftsrKume.

Bärsnstraßs 2,
K. Wage, für Geschäftszwecke oder

p. 1. Okt.  zu v. Berg er. 2447
»ieestndter Höhe 8«

U!!t Wohnung zu verm.
iNKV 'k » Näheres Nr. 88, 1.

WmarckriW 2,
GS« Dotzheimer Straße (Neu¬
bau), moderne Aasen in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Mädel u . Dekor » Färberei,
Haushaltart ., Konditorei,
Installation , Blumen
auf sofort preiswert zu verrmüt,
Wh. Banbnrean HiWner,
Dotzheimer Straße 43. L7773

Bleickstratze 11
großer Laden, 2 Schauf., ea. 86 f,fm,
mit oder ohne Wohnung, Wertst., per
1. Okt. zu verm. Näh. 2 St . 2433

Dotzheimer Str . 35 , Ecke
Zimmermann str ., schöner Laden
mit reicht. Zubehör und event.
mit schöner3- Zimmer-Wohnung
per 1. Okt. d. I . anderweitig zu
verm. Näh. Adolfsallee 10, B.,
oder Wallufcr tz-tr. 3, 2. 2578

Dotzh .Str . 53 , Ecke Drciwcidenstr. 2kr.Helle WerW.LkMÄMe
u. AntomobilrauM f. 2 Stück m.
Wäger u. elektr. Licht sof. z. vm. Näh.
das. bei Nsil l»» «!, , 1. E t» L12950

Dotztzemler Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock links « L1014p

Î Faulbrmmenstr.2,^Ecke Kirchgasse, schöner Laden, evt. Z

^m it Wohn., per Oktober zu

Laden. MÄWM 8.
t mit ob. o. Wohn., sof. Räh. i . Et .

Friedrichstr. 41,
zrößere Parterre -Räume , zu jedem

Geschäftsbetr . aeeign., zu vm. 36LÜ

Das

Laden - Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Neugaffe,
seither Tcppich-Geschäit der Firma

&,  iPiejrer , ist ans
sofort oder später zu vermieten.
Eveutl. außerdem 1. L-t«ck (ca.
350 gm) u. große Helle Souterrain-
räumr. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näh. bei
ffViedr . MarSjurg -, Neu¬
gasse3. 2340

Goldgasse 17 Laden mit Ladenzim.,
auch für Bureau geeign., auf gl.,
event. mit hübscher Z-Zim .-Wohn.,

, zum  1 . Ot t, zu vermieten . 2491

Mchgaffe5,
- - - ffeschäf

fororeien.
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör aus sofort oderspät , preisw . zu vermieten . Räh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Gabenstraße 7.  _ 1516

Umbau Kirchgasse 18,
Ecke Luiseustraße,

3 Läden (hochmoo.) mit Zentralh .,
El-ektr. u . Lagerr . per 1. Oktober
zu vm. N. 8. Et . b. Kling. 2086

m

Kivchgasss 43
(Storckmest)

um  mit Ssofoi
atsf sofort su verm.

Näh. 1, Etage. 1992

Langgasse 48 , 1

M . SMW . WR
in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reifeburea «, wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden . Näh.
L. Rettenmah er. Niko las str . 5. 2319

Lasen Moritzstr . 4,
Sv am, sof, oder später zu verm- 2208

LlliiWlse 21,
im „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu Perm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt-
raume ec. zu vermieten. Näh. b.

Nikolasstr. 41. 2395

Parterre . Telephon 472.
UeuMe 19

Schwalbacher Straße 33

straße 57. SclsFanuas.
Kl . Schwalbacher Str . 16.

Laden
Drogerie tSm -tM«*.

oder  früher zu vermieten.
Ia  Geschäft

iHiltU sage per 1. Oktob
Lion & €o . , Bahnhofstr . 8.

Große uub kleine MrrWtte
fßken
rnrnm  SUf T  v

Herderstraße 17, Näb. P art.

Großer Men
mieten Herderstr. 37, Part.

1 Souterrain -Raum , 50 gm.,
als Werkstätte oder Lagerraum,

2 große Sonteraiu - Räume,
je 120 qm. groß, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum » 180 gm.
mit großen Nebcuräumen. als
Werkstätte oder Lagerraum sehr
geeignet. 2127

Näh. Friedrichstraße 10.

Schöner Laden
Geschäft paff., sof. od. sip. zo
oritzstraße 24, gegenüb. Ger

Laven

Lasen

Näh. Hinterhaus Part.
ERaden,

Röderstraße 21, mit Wohnung aui
1. Oktober zu ve rmieten . . 238'.

Mtolior W Maler, Bildhauer :c
iillHti auf sofort zu verm. 3

Sichere Existenz.

haus bei hiclturaidt.

Westenbü ratze 3.

Näh. Wörthstraße  28.

vl\ f*&.»4KJ1« u
und Mau riti usstraße 7, Part.

Zu jedem Betrieb
Fabrikräurne Waldstr. 49 zu vm. Clekt

Kraft. Näh. Friedn cWr. 46, 3. 2 -9
M Rsfcw & i 'vollst . neu herge

billig zu vermiete
Näh.  He llmundstr. 56, 2 r.

Im Zentrum

vermieten . ' Näheres
Schwalbacher Straße«

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, Part . SIS

Villen und Häufen.

EinsümiLien - BiNen
Emser Straße 26 u. 26a, zu ver¬

mieten oder zu verkaufen. Näh.
Weißenburgstraße 12, Baubureau.

Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zinnner , großer Obst- und Zier¬
garten , reich!. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.
Biktoria -Avotü.. Rheinstr . 45. 2418

Rerstal , " " SÄ "." "
mit Garten, 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per sofort zu
vermieten oder zu vcrkaiu-n. 88001

Wilse & Böhlmaitn,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13

"5̂ Schöne Villa , Gegend des E
ff  Nerotals , herrliche Lage, 10 Zim. A
A u. sehr reicht. Zubehör, ganz <fy
% billig zu vermieten, cv. auch JF
#  geteilt . Otto Engel, Adolfstr. 3. “h.

«tj . 3200 » i M,
zu vermieten, 9 Zimmer, Bad, gr. Garten,

Zentralbeizung, feinste, ruhige Lage,
Sonnenberger Str ., nahe Mozartstraße.
Auch zu verkaufen. Wh . Wvhnungs-
nachweis-Büro, Riarktplntz 3.
H6tT § chafU . Wohnhaus

10 gr, Zimmer, Köche, Badezim., dopp.
Erker , Mans .. elektr . Licht , überh.
all . Komfort , in l»errl . Lage

an «ter Mosel
mit landsch . wunderb . Umgeb . zum
Pi eise v. nur 1200 Mk. jährl . zu ver¬
mieten . Yorziigl . pass . f. Fainil ., die
ihr . Wohnsitz a. d. Mosel neiim . woli.
od. f. Grosstadtfam . z. Sommerwohn.
Gelegenh . z. Jagd , Fischerei,Wasser¬
sport , Schiess - , Tennisplatz etc. Näh.
unt. E. R. 604 d. Ed . lirause,
Annonc .-Exp ., Coblenz . F200

3u vermieten:
Moderne neue Billa , 10 Zim . und

reich!. Zubeh., herrliche, gesunde
Lage, per sof. Preis 4280 Mk.
Ferner Billa, Kurlage , lO Zim .,
per sofort, 4500 Mk. Etagen und
Billen in allen Preisen und Lagen

, durch Wohnungs -Nachweis
Wilh . Reitmeier,

Luisenstraße 3. Telephon 6478.
Für Käufer u. Mict . kosten!. Verm.

Krantheiishalber

0  eiiigef . Iteüikn - Henflon,
8—12 Zimmer mit Zubehör, sofort
oder 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Taunut straße 41, 1.

Freigelegenes
muxi  MkMmlieuljM.

2x5 Zimmer. Diele, Bad , Gart ., nahe
der elektr. Straßenbahn Bierstadt so¬
fort oder per 1. Oktober zu vermieten
od. zu verkaufen. Eäitzcl,
Bicrstadt . Telephon 160.

Kl . Landhaus
in Schlangenbad,

am Wolde, z.Alleinbewohnen, preiswert
zu vermieten ooer zu verkaufen. Näh,
b.Küfter»L,»« i>, Schlangeubad. 2906

Mötztirvte Wohnungen.
Mainzer Straße 80 , 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zimmern und
Küche, auch geteilt, Mitte Juli zu
vermieten. Näheres Parterre.

Sonnenberger Straße 23 möbl.
Villa zu vern». Nnr Selbst-
vewohner . Näh . das. » 16—12,
od. Taunnsstr . 17 bet üraft.

Eieg . möbl . Billa
Sonnenberger Str . , ruhige Lage.

N. WohnungsnachweisbiiroMarktp. 3.
Zwei möbliert « Zimmer mit Küche,

in guter Lage, 65 Mk. mouatl. Näh.
im Tagbl.-Verlag. vg

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr.

Sldolfstraße 7, 1, Salon und Schlaf¬
zimmer, auch einzeln, zu vermieten.

Bismarckring 28 , 3 rechts, gut möbl.
Zim., monatl. 18 Mk. zu vm. 814278 ]

« «eWiWe 5 , I
zimmer m. 1 u. 2 Betten zu vm. E 42

WiM . 47.

M . wöh !. Woj ;!l- u . SWW.
auch klein. Zim ., in ruh . H., Nähe
Kurhaus u. Nerotal , an Dauerm.
zu verm. Müllerstraße 6, 1 St.

In ruh. bess. Häuslichkeit bei einzelner
Dame hübsche Sonuenzimmer zu ver¬
mieten. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ya

Leere Zimmer und Mausardrn etc.

Roonstraße 21 , 1 r . ,
sch. sonniges »««res Zimmer zu
vermieteu . Preis 14 Mk.

Uemifeu , KtoUuuge « etc.
Dotzheimer Str . 83» dicht am Ring,

gr . 'Äutomobitranm m. Lvaffer u.
elektr. Licht u. gr. Lagerräume
sofort. Näh. 1 St . b. Fellbach. 1549

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahtthof,
Bierkeller » Stallungen , Futter » l
räume , Hof uns Wohnung per
sof . o. spater zu verm . 810142

Freitag , 14 . Juli 1811 . Nr. 323>
Wellritzstr . 41 , Stall f. 2 Pferde, geschl.

Remise für 2 Wagen, gr. Hcuspeicher
mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. u. Lagerr.
auf 1. Oktober bill. z. vern,. B13455

GnDeinkeilkrff SM. 7.
.2007

Gr . Hofteller,
monatlich Mk. 10. zu vermieten. 2063
_ Mori tzstraße 66.

Antoglirage
mit Wasser- und

— v - Kanalanschluß zu
verm. RüdcsheinierStr . 23, P . l. 2101

Stallungen
für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr

groß « gedeckte Nettvabn , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermann •,
vorteilhaft sofort zu vermieten,
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Richlstraße 15.
Tele phon 3994.  1579

Antsgarage 2112
zu verm. Wiclandstr. 5, 3, b. Schramm.

AuvmartigK Wohuunge ».

Bor Sonnenberg,
lergstraße 6 (Haltest. „Westfälin ").

Part ., hübsche 2-Zim.-Wohn. mit
Balkon u. Zub ., in freier Lage, zu
vermieten . Nä here« Bergstraße 4.

Große Wohnung
Räume , nebst Kutscherstube. Stall,
für 8 Pferde , Scheune, Wagenrem.
u. groß. Hosraum , für Fourage-
geschäft, Kutscherer oder landwirt¬
schaftlichen Betrieb geeignet, im
Vorort von Wiesbaden , unmittel¬
bar an der Stadtgrenze , ist zu¬
sammen oder geteilt zum 1. Okt.
191i zu vermieten . Näh. Wallufer
Straße 12, Parterre . F242

Kinderl . Ehepaar sucht *. 1. Okt.
-Amn.-Wiohm, Bdh. Ho-chpa-rt. Offert.
. U. 518 arj den Tag!bl.-Veplicig.
Eine schöne

rtern, Balkon oder - Veranda,
Bad usiw. Gegend : Villa , an der

cbricher Strafe oder Merstadier
he. Gesl. Off . mit Preis unter
514 balid-mvgiichist an den TaM .-

blaa . ki 374
Höh. Beamt . (3 erw. P .)

mind. 8 große Zimmer,
Garten, mögt, mit Stall
für mind. 2 Pferde u.

§374

Aellerer Meiukehender fictr

Zimmer
sep. Eingang , zu

Offerten u. H. 520

Zimmer m . 2 Betten,
Aar - oder WalkmüMtraße.

Arzt

Suche sofort od. spät. Stallung

1ÜÜ

t
Einküchenhaus,

- Haus Dambachtal,  -
Dambachtal 23 u. Neubrrg 4.

5 Min . vom Kochbrunnen,
S Min . vom Walde.

und
r i. Abschluss,
preiswerteste

Thermal -Bäder.

BeifM » Ulf.
Hübsche Zimmer

f Tage, Woche, Monate mit oder ohne
msio». Pension vcn 75 Mk. monat-
h an. Guter bürgerlicher Privnt»
itttagsttsch 1 Ml. im Abonnement.

Langgaff« 18.

Pension Bauer,
Friedrichstr . 7, Eck« Wittielmsts"

empf. elcg. möbl. Zimmer.

Villa ffioiibijou,
Paulinenstrasse 4 a.

Fremdenpenaion I . Hg **
Schönste Lage , unmittelbar am
Kurpark , Thea ' er und Kurhaus.

Seernruf 646,
Lift , Zentralheiz ., elektr . Licht.

Pensionspreis inkl . Zimmer
von © ÄLlir. an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Höfienaa saiteäder.

Kurgemässs Küche.
Bes . : Emma Kruse-

sucht freien Ferien-
. . nufenthaltgeg.Naw'

Hilfe. Off. u. A. Z. 1911 Hauptpost!,.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag

21 Langgasse 21. ^-S ~Z-

Jeder (Bieter
rerlangedioWolmungsüsten des
Hans- 11.örntiüliesitier-Vereins

E . V.
öesohäftastelle : Luisensiresse 19.

Telephon 439. y 373

ImMim - UerWs-
GeseWsflv.s.

Marktplatz 3. Telephon 618.
M obnuuaSnnchweiS.

Man verlange ko stenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 7019

Wohnurtgs -Nachweis-
Bureau

Lion k  Cie .,
Balmüofstratze 8.

Telepho » 768.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjekten jeder Art.

IWnlqltthcr stokrpocllwük

'QttQnmnyQ?

StadUVnisttge.

®J ebersi « «lein » gen
und aoiwärta.

Aufbewahrungen
fUr kurie » I»d lUss ^ ere

Verpaehungen,
Spedition von ülaterlane . ’
•ciittften , Ans . teuern esc . eis*

Kluream
5  Alkolantrasse 5 .

JerBchiimMiijeiW
des

SBiestoüener TagbIM
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und dm
hier znziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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K«Mstirn -Angrbnte.

18O—2WFSG Mk.
L8 1. Htzpoth. anszu leihen, auch get.

505 an d. Tagbl .-Berlag.
stste Hhpothek ober Restkauf

Mit kleinem Nachlaß zu kaufen gef.
Off. U. K. 520  a « de» Tazbl .-Berl.

Kapttalikn -Geftttlie.
" " ürittFäTcriT ^ cir"
Sesncht. Agenten verbeten. Off.
rurber S . 519 an d. Taeibl.-Verl-ag.

6—8000 Mark
Nagen braf . Sicherheit z>u leih. ges.
Olf. u. F.  8 01 an d. Tqgchl.-VeMig.
8000 dis 10000 Smd

Werden auf ein Geschäftshaus , in
Mitte der Stadt , als 2. Hypothek von
pünktlichem Zinszahler zu leihen ge¬
facht. Offerten unter H. 521 an
den Tagbl^Berlas ._

Mk. g. Nachhypvthek.
1l., mit Mch-dcck zu vk.
>1 an den Tag ol.-Berl.

Zum 1. Oktober d. I.
zwei erMMige Hypotheken in der
Höhe von fr 25,000 Mark auf zwei
BtLen von pünktl . Zinszahler gesucht.
Gewerbsmäßige Bermittl . verü. An¬
gebo te n. A.  36 postlag. Bis marckr.4VM« Mk.

4'/, °/° Obligationen
ernsr Rürmsteveraar Wiengesellschaft
aus Pvivathaiw sofort, auch in
DeiMetvägeu.. zu günlst. Kurs zu ver-
iarrfan. Gefl . Offerten unter K. 519
an -den LaAbl.-Berlag .

5OIM Mark
zu &%  innerhalb % der seldgerichtl.
Taxe als 2. Hypothek auf prima
Objekt gesucht. Offerten u. E. 519
a« den Ta gbl.-Verlag._ _ _§0=55000« . !. 1. «Melle
«ns best. Etagenh ., beste Lage, in
Haupt - u. Residenzstadt Thüringens,
von Selbstdarleiher sofort gesucht.
Off. u. I . 520 an den Tagb ll-Berl

Gute 2. Hypoth. nach d. Schweiz
mit Nachlaß zu v. Offerten unter
W. 879 hauptpostlagernd.

IMWoKikiSW-MpilKufe.

BiAa
F-resenrusflrape 33. Lerrl. Wa-Mag -e,
feit oa.  4 Jahren Töchtar-PLnstomat.
mit best. Erf ., a. z. Alleiinibetvohinen,
m. all . Komf. der Nsuzeit ckimger..
billig zu verk. od. per 1. Okt. zu Mi-
Näh . Kaifer -FniÄrich -Ring 3, 3 Tr.

Billa,
AlerEdrastr , 10, 12 Zim. rc., schön.
Gar . n. Stallung zu verkaufen oder
zu verimrten. Näheres in Nr . 2.

Billa Nerovergftr. d
sofort rn vspfanferr oder z« ver-
Miete « . NLtz. dafetvst . 82S2

W ” Villa , ~5p3
47 Ruten , 15,0 .10 Mark unter Taxe
zn verkaufen . Preis 52,000 Mk.

Julius Alls tatst.

Billa (’SMSi!)
Grillvarrerstr . 7 sof . zu verk.
N . Gcheffetstr . IS , P . T . 6437.

Villa verm. Ende Kurg., 65,000 Wk.
Preisw . Banplatz nehme in Zahlung.
Offerten u. 1'. 478 an den Tagbl.-Verl.

Hochmoderne
neue Billa

in feiner stanbsreier Lage sehr
preiswert zn verkaufen.

.gtslius ÄMstad «,
Immobilien nnd Hypotyske ».

Ale» m
verkaufen.

Einige schöne Willen , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragcn unter 1s. 513 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.KMMM-d.MMI.

Herrlich gele»sn>e Billa , 20—80
Z:immer, elekdr. Bahn , billig zu verk.
Off . u. P . 514 an d. Tagbl .-Verlag.

Wegen Sterbefalls ist die

MllMM.6.
mit prächtigem Garten, zirka
54 Ruten, preiswert zu

verkaufen.
Näheres durch die

Jmmsbitien -Agentuv von

I. «hi. « düifl,
Wilhelmstraße 56.

Wiesbaden.
Wegen Stcrbefall ist,die pracht¬

volle und äußerst solid gebaute

«Ü
mit groß. Garten
des Herrn Kommerzienrats D
ivrede sel. preiswert und |
unter günstigen Bedingungen zu gf
verkaufen. Dieselbe liegt Ecke g
der Wachmayer - n . Walk - L
»ttützlstratze lHöhenlage) in un- P
mittelbarer Nähe des Waldes, §|
mit herrl. Aussicht auf das liebl. i
Walkmühltal und den Taunus . A
Haltestelle der Elektr. Bahn. Alles M
Nähere durch die

ImMeil -AgeiltN
von

l  W . « III,
Wiesbaden,

56  WM -lmstratze 56 «,

DoWeltzilla
nahe Wiesbaden , dicht am Wald,
massiv u. modern gebaut , lO bezw.
7 gr. Zimmer , sofort zu jedem an¬
nehmbar . Preis , auch einz. zn verk.
durch die Jmmobilien -Agentur

Wikh. Reitmeier.
Lu isenstra tzr 3. Telephon 6473.
Mast. Landhaus . 8 Räume . Stall,
u. Garten , a. Walde gel. unt . Daze
zu bE. RÄ . Dotzheim, N-eu-gaste IW.

Im Süvviertel
(nahe Kaiser -Friedrich-Ring) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiAvert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird rn
Zahlung aenvmmen . Off . u . «F. 373
cm  den Tasbl .-Bevbag._ 2 d7d

i

Häuser mit 2- u. 8-Z.-W. in der
Preislage von Mk. 23,000. 33,009,
35,000 und 48,000

unter sehr günstigen
Bevingttngen

zu verkaufen. Näh.Btarl
WleSvader «, Fanlbrumienstr. 11,
Telephon 2809.

HÄtZs,
Grabenstraße 3. mrt großem Laden
u. 3 Stockw., zu verkaufen oder zu
vermieten . Näheres bei I . Schaab,
Göüenstraße 15, 3.

8Mz.ÄMmgebst.
RentenhauS . Nähe K.-Frdr .-Ring,

ll u. 4 Z., Miete 8010, Preis 150.000.
Guthaben 30,006 Mk, Prachthans , in
gleich. Lage, 6 Z.. Miete 9500, Preis
165,080. Guthaben 50,000 Mk.. Bella.
Nähe Biebricher Straße , 11 Zimmer,
unbel . Preis 135.000 Mk., vertausche
gegen Terrain usw., auch einz. Ang.
u. E. 521 an den Tagbll -Berlag.

Gelegenlwrtskans.
Im Zentruni H«ns , an 2 Straßen

geleg., m. 2 Läden, 8-Z -̂W. u. 2 Werk¬
stätten preisw. zn verkaufen. Offerten
unter 8 . 513 an den Tagbi.-Derlag.

KleiNss HarZs
mit Gurten zu verk. Näh. Just 'zrat
SS--. s,o « k , Kirchgasst 43. F232

In Igstadt LÄÄ
wegzngsh slber preiswert zu verkansen,

Misteerz für Wirts.
Schön. Haus mit Saal , in

vorzützl . Lae-e, nachwciÄ. gut
geh. Wirtschaft u. sonst reut.,
vorger, Alters weg. zn verkauf.
Eoti. wird Keines Haus mit
in ZaUung genommen.

i$tio •- «sei ) Adolfstr. 3.
Verkaufe mein

rasant. Bade-Hotel
unter günstigen Bedingungen. Offerten
nur von Selbstrestektnn!« ! unt. 25. A. 5
postlagernd Schützen hofstrab- erbeten.

Spek -elatiDuK-NünndKÄLL
fshv ' prriswerl zu verrau ' e« .

Jnlins A11»*» «M.

Blei -lwlie
in bevorzugter Lage an der Mss»
bacher Straste , Front gegen Osten,
in verschiedenen Grvjzen, von 25 MS
44 Ruten, sts Bebannnz. preis«
rvert zn verkaufen. Nähere« Krrcktz
gaste 48, 1. S23L

@~WiümSke  für Bille«,Sanpläst « für MageuhLufs «,
feinste « KH« ,- s«'»r preiswert z«
verkau fe« .

Ackergrnndslsick. 72 Nut .. G. Dechch.M „>-ik>os !MLr Grmi-see. ui. 18 , rr « AL.Wiesbadener Grenze , m- — ——. M
UepfeLbÄrrmen, k- 'Sorte , prsEw . m
veÄ. Wh . tat TaM --VisiÄ06,

Iu »msbi !rsu -Ko.nfsesnche.
Kaufe sofort Landhaus

in der Umgebung oder Ahelncurn.
Oiroßer Garten Bedingung . Genaue
Offert , an H. Komp, Jmmob ^Agent.,
Wiesbaden , LuxemburMr . 6, ch—

Suche Haus . ev. mit Äeicha-t. auch
Wirtschnit od. Hofraite mô . M-Gart.
od. Land dabei Platz gleich. Besitz, schr.
u. 6 . § . 64 postl. MaunhM ^ _LW

M ^ TrunLstäkte O
»u raufen gesucht.

.Sisliras Alls4a «1t,
Immobilien . Hypothese « .

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener CagAatir
Lokale Anzeige» ün . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender SatzauZführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzetgen 30 Pfg . dre Zelle,

Kjähriges Arbeitspferd,
zum Laufen! geeisneh ist zu

— .. Näheves bei Fr . Kettenbach,
WcMtaahe,8S.

>g. Zwergspktz. Rüde, bMg zu vk.
wist, MMchstvaße 37, Lalden.
Rauhh . deutscher Rattenpinscher.

® -er- m sa1zfc>>vbi>g, 12 Wiochem alt,rn gucke Rattenfänger, zu verk.
UmWaKêA, Ladern

Gelb. Dackel, 1 I ., Männch..
vnd junmer schw. Pudel fpottb. zu
berk. Blerchstratze 26, Hth. 1. 81-4274

G. Damengard .» Sprungf .-Matr .,
g. erh., b. vk. Dreiweideinistr. 8, P . l,
Hvcholeg. Gesellsch. u. Straßenkleid .,

alles wie neu, ganz gr . Anstvahll, sehr
bÄl. zu verk. Kl. Webevgaffe 9, 1._ _

Verschied. Damenkleiderstücke bist,
zu vem. Manritimsstraße 6, 1 links.
Neue Frackanzüge, Fracks «. Smuk.

billig zu verk. MchelSbo » ,1.̂ 2 St.
Anzüge, f. neu, 12—14 I

verk. ArnidvsttÄtze2, 3.gu ve rk.
Gelegenh

Kr . RucksäckeGr . Rnckfäcke bill. Evricht-sstr . 6,  1.
Gut erh. Treppenläufer , ca. 18 Nltr.
lanm. 00 Zmhr. breit , mit Mpssimgst.,
§w§}. _ Nah.^rm TcÄI .-Berl . Qt

Altertümliche , Gegenstände, _
verfchli-od. Oelgemälde, Uhren, schone
Nippsachen, Oieigon, soivie gut erh.

Aobel billig! zu vk. Frankenstraste 9.
Gut erh. zweireih. Ziehharmonika

b. zu vk. Göbenftr . 5, Mw . 1, Mitte
Eichenes Speisezimmer

bill. zu verk. Bäreüstr . 4, 1. 68<
2 kompl. neue DLvpel-Schlafzim ..

1 P-d15chfalon- bill. R. Daghl .-V. i °
Schöne eleg. Nußb.-Betten s, 75.

Schl-afzrm. 286. einz. emg-el. Bücher!-,
Kleiberschr., Vertikos 36-—-76 Mark,
Garnisur , Sofa , 2 Sessel, hochmod.,
136, Diwan 40, Ottmn . 20, verschwd.
t uchene u. einz- Sch ranke br'llr«.^^harnhorststvcrße 46, llWbekschvern.̂
2 gebr. "Betten , Schränke u. versch.

bU . zu verL. HeleuenitraLe 18. 2 x.

Eis. Bett mit neuer Matratze 20 M.,
pol. ZiM.-Tifch 7 Mk., wenig gebr.
Nerostr-aiste 4, 2._ {_ _
Bollst. gutes Bett für 25 Mk. zu vk.

Ruhoeng stvaste 1, Ecke Platter S -tr.
Wegen Umzugs zu verkaufen -.

2 pol. Betten , 3 Wnschk. m. Warm .,
1 Rachtt.. 3 Tische, 1 rotes Plüsch-.
Sofa , 1 Diwan , 1 SpiogÄ. Händl.
verbe ten. Gvabenftraße 1, 2 St.

Schöne dunkle Eichen-Möbel
nr. Plüsch, Sofa m. SP'icgÄawfs. u.
6 Stühlen , alles tadell. erh., billig
aLz Meven Auguftastrasie 11, 2.

Bon der Pension
noch retour geb>l. Möbel , 3
pöl. Betten , 2tür . Spiegelfchr ., Ra>.
tifch. inmen Eichen, 6 lack. Betten,
6 Deckbetten, 6 Kleiderschr., Vartiko,
viMtänd . Kück»e mit WeivergÄrfung,
3 Dito., 3 Chaisel., Kanapee , Tische,
Stühle , Nacht- u. Waschtische, Weist-
zeugfchr., Kiichenfchr., Klapip-, Polft .-
u. Roh rfsssel sof. C'ltv. Str . 4, P . I.
Kpl. Muschelbett, 2t . Kleiderschr.»

Küchsnschr., Waschkom., AuiGiehtifch,
Sofa , Vertiko, StÄHle, Micherschr.
w. M reise br ll. Meichs tr . 16, H. P . l.

Bett , Küchen- u. Kleiderschr.,
ov. Tisch, Wias-chtifch LMtz- zu verk.
Oranienftraste 27, 1. Etage . 8 14319

Mehrere gebr. lack. Bettstellen
mit u. ohne Matratzen spottbillig zu
vellk.̂ Bärechtratze 4, 1

Kiichenfchr., Ausziehtisch bill. z. vk.
S charnhorststraste  11 , Frtsp . r.
'Weg. Umz. Küchen- u. Kleiderschr.J
Waschkom., Sofa u. Vertiko bill. zu
verk. Jahnftra ste 44, Hth. Par t.

Billig zu haben : Küchen-Einr.
f. Bvautl ., 1- 2tür . Kleider- und
Spiegelfchr., Bert ., H.- u. D .-Schreib-
tisch, Diwan , Wafchköiiit, Betien und
Kuchenschrk. Hcrmannftratze 12. 1. -

2tür . Eisfchrank
bill.  W allu fer Str af,e 13, Sou t.

Rüljiuaichilre, gut erb. Regal
bM. zu verk. Hochstä ttenstraste 18, 1.

"Nähmaschine, Schwmgschiff,
V>. I . im G,, b.  Meichftr . 13, H. P . r.

Kolonialw.-Ladeneiurichtung
zu verk. Fr ankenstra ste 22.

Zwei schöne Sofas , neu, sehr bill.
zn verk. Rheinürafl -' „30

Gebr . Diwan
svottb Mg zn verk. Bärenstraste4, 1.

Schönes groß. Mahag .-Zhlinder-
Bureau , ein Stehpult u. eine Bade¬
wanne zu verk. Kaifer -Fr .-Rg- 82, 1.

Bertiko, Kleiderschr., Küchenschr.,
Kinderbett , Diw ., PtüHchg,, Betten,
Tische n . a . lbillig. Kivchgasse 72,

Kasscuschrank. gnt erhalten,
Mî verk. Nah, Kart strcche 6, Part.

N»ßb.-pol. Bücherschrank
mit Messtngverglas. 66 Mk., SipieMl-
schrank, innen Eichen, 70 DK., hell.
Sat « >-Sch>lafztat -. mit gr , Spiegel-
schoctak 190 Mk._ Mücherplatz 3/'4̂ _
"Kleiderschrk.. , Waschköm. Nachttisch,
TLLck. Dwu. bill. Stei -nwaffie 12, V. 1.

Dezimalwage mit Gewichtenj
bill. Welloitzstratze 27, Mache r.

Gut erh. Krankenfahrftuhl
für 40 Mk. Änzuseh. v. 10—73 und
nach 6 Uhr Herderstvatze 36, 1 r.

Kinderwagen billig zu verk.
Norkstraste 7, Hiih. 2._ 814191

Eleg., wenig gebr. Kinderwagen
zu VeÄ . Eck ermördestvMe 10, Frtsp.

Eleganter Kinderwagen billig
zncherkarchen Steingasse 81. 1 St.

Zwei Fahrräder
mrt Dorpedofrerlaws, gnt erh ., aibzug,
Kwiser-Friedriich-Ring ll , Sonidenmn.

Schöner gr. Herd, 1,30 X 0,70,
LA. zu verk. R-ie hWratze 9,  1 r ._
5 gut erhaltene Herde in all. Größ .,
2 schöne Am>erik.-OefeN (vernickelt)
u. 1 Kamin mit DauerbranL -Einf . b.
Öfenfetzer Kaus , RÄrsh . S tr . 20.

Bügrlofe » mit Rohr 10 Mk.,
Gashertz. 2fl-, 6 Mk.  RüdvÄh. Str . 20.

Sitzbadewanne . Schwömmbütte,
Badeöfen u. Gaskochherde, Blumen-
giestk w. n Pr . Kivrhgasse 19, Hot l.

Gebr . Reservoir (1 Kubikmtr.)
billig zu verr. Riehlftzratze 13, Part.

Alte Briefmarken
AU§ause>n gesucht. Offerterv unter
B. 619 an den TaM .-Berlag.

Gut erh. Kinderwagen
bischzu bk.  Schw akbwche.r Str . 86, P.
Gut erh. Kinderwagen mit Verdeck
u. G.-R. 13 M. Rhe-ing, Skr . 13, H. P.

Sportwagen
m<il Gwmmi'irädevn zu verk. Faul >-
bru« Wen>stratze 7, 2 rechts. _

Kinder-Leiterwagen mit Hemme
M verkamfLN Lehristrwße 16. 3 links.

Damenrad billig'
WMmtzstvcche27, Mayer . 814882

Eleg. D.- u. H.-Rädcr m. Frei !.,
1 Jahr Garwnüe auf GumM und
Rwd. znm Preis von 86 Mk., Lnft-
schSiauche2.60 an, Deckmäntal von
8 Mk. an, sämtl. Repanaituren an
Fahrrädern, Mhmaschdwsn, Kittder-
wasen w. Ersparnis d. h. Ladsnm. b.
Ktauiß, MechanA er, Rheiug, Stv.̂ 3.

Fahrrad u. Damenrad , Freilauf,
^>ii  neu , bill. Rheirrstvaste 49. _
Fast neues Fahrrad ' bill. zn verk.

HÄenenftrabe 22. Hth.

fä

Pranino zu kaufen gesucht
Westendstvcrste 26, Part .̂ ,̂ 814268
Die höchsten Preise für gebr. Möbel
zahlt Bertramstraße 20, M>kb. P . r.
' Gebr . Möbel aller Art kauft.
Jahnstraße 44. Hth. Partz ^ 814811

Stand . Ankauf v. Möbel «. Betten
Oranlienftratze 27, 1. 8 14820

.Ein zierlicher Schreibtisch
in Eberchol« oder Smatatron rmd
Wcmdbadeof-n für Gas gesucht. Off.
Neube-rg 3._ _ _
" Großer gut erhalt . Rersekorb
M kaufen ges. Seevobewstr. 6, P . r.

Gebrauchter Reitsattel,
kl-eim u. gut erw, zu kaufen gesucht.
©cfyirt'tbt , Iv. _

Gebe. Fahrstuhl u. ein Feldbett
zu kauten gesucht Westenjdftr. 3, 2 r.

Gesucht ein Feigenbaum.
Näh. tat Tagbl .-Bevlag. Uw

Gepr . Lehrerin erteilt , ^
gründl . Ulitervicht in allen Fachern,
Näb. Taabl .-Berlag.
Englisch. Franz .. Deutsch spr. mder
in 30 SÄ .. pra-Ü., ä 0.76, 1v K-chre
i. Ausland stud. Übersetz, m. Schrerü.
mastst. W. Hemmer, Reugaffe 5._ ;

Lehrer crt . Biolrn - ü. Klev.-Unt .,
Monatlich3 Wk., wöchenÄ. 3 Dtaackv
JMtst raßc 17. Parterv e. 81 4294

GeKezenen Gesangsunterricht,
per SturLe 3 Mk. Offerten umtep
D. 489 an den Tagbl .-Verlaa.
Stimmprüfung 3 Mk. ied. Donnerst.
11—42  Uh r Wa rktstratze 9, 2

Büge Kursus wird gründl . erteilt.
Hochstättenstrahe 18, 1.

Zum 1u Oktober
Hof für KoSc-n-KIeinverkanf .— ,
o — pachten _gef.„ Ofi2-Zi>m.-Wohnm. Preis u. 130

Armer Lehrjunge verlor
«uBbruninerrpI.. amam ^ . . — .. v

chem Hort . m. 9.90 DK. Die ält.
die es aufyehoben hat , ist er>k. A ,
im Waffe rh äuschpn, sonst Ampetige

Gold. Brosche, Achtersorm,
tenres Andewkew, rm Walde verk.
Ge» «. Bel , ak̂ ug- Kovlstr. 9, P.
Ledertafche m. Pineenez u. Kleine

Visitenkarte 0. IV., in zduvwntzwgen
Freitag Verl. Gea. Belohn, abzus«
Sonnvnherg , WieÄdad. Str . 77, P.

Das Nachträgen von Büchern,
AoSschMÜbertv. Rechn., aW
schrtfL. Archeiten werden « Mt unt.
Diskretion ausgeführt . Off . umtze«
W. 620 an den TmM .-BerbM.

Hausverwaltungen
Wern. erf. Fachmernn. Angeb. erst,
unt. PoiWserkaota10, W. L 814244
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65 Pf . We tnaartner. Msichstr. 38, 1.
Gut bürgerl. Mittagstisch

70 Pf . Goe tbestrahe 22„JJ._
Friseuse empfiehlt sich.

N. Schierfteiner Str . 18, Mrb. 3 I.
Tücht. Friseuse u. Onduleurm

«npfteylt sich sin umd riutz. dem H.
Moanoveinstraße 10, Part . links.

Perfekte Büglerin
empfivW sich in allen vorLommen-den
ArLeÄen uniter Zusicherung bester
Ausfü hrung. Hellmundstv asie 33, 3 l.

Näherin empf. f. z. Unfertigen
u. AusiL-ess. v. Wäscheu. Kloid. autz-er
d. Ha use. Faulb runnenstr. 11, Wans.

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
lvird angen. Zi-etenring 5, 1 z.

Fräulein empf. f. im. Kleiber« .,
Kinderkl. u. all. Nähanb., in u. a. d.
Hause, Mücherstvaße 18, 2.  B14271

Wäschez. W. u. Bug. w. angen.
Gig. Bleiche. Emser Str . 69, Gth.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen., auch Gawdim-en w. ae-
fpannt. Meichstratze 4L, H. 1 St . r.

Junger Kaufmann
sucht die Bekanntsch. cvneß  hübschen,
mösl. unabhängigen Mädchens mit
einigem Barve»mögen, zw. Heirat.
Off. u. 11. Z. 15 hauptpostlagernd.

Obst- tt. GemiilegLschLft,
10 Jahre best., fl. geh., berhältnisseh.
SU Verl. N. Scha-rnhorMr . 2. 1 r.

KrisesZr-GeschLst
für Damen «. Herren, in gut. Kur¬
lage, sehr gut gehend, krankheitshalb,
billig zu verkaufen. Off. u. G. 513
an de»  Tagbl .-Berlaa.

zriseurgeschSst
feit 18 Jahren bestehend, sehr gute
Lage, umständehalber sofort zu ver¬
kaufen. Näheres bei August Rörig,
MarktstMtze8, hier, oder August

Mai "' ' " ' 'Trünruelmann,
marktstraste. tainz , Hint. Flachs-

GimsiigK GslögszrhsrL
fnv  Wagner.

SftpflMi Gtestbefwlls ist e. MtMor-
Getchäft, mit Holzvorrat, zufcomimlsn.
auch ernzsln, zu vcrk. Anton Weck
Witwe. Dobheimer Straße 182.

Zu verkaufen:
Zwei erstkl. Zwcrgssibhunbe freim-
«rffist), MSynch. u. Wlbch., % I . alt.
Mtmtere Tiere Und sehr anihänglich.
klnzus. b. Friseur Martin , Biebrich
mni Rh., Rathausstraste 19.

Korrzert-PiKno
zM Züt billig abzugeben. auch durch

Mictevcrrechnung zu erwe.ben.
Kerze Pignos

ohne Anzahlung, billigste Preise.
Piarrohans

E rwnlbncher Terastc 1.
XXX xxxxxX %%xxx x XX
^ Ern gespieltes Pianino H
d; Kossnkrsnr,
X ein  gespieltes Pianino X

Zeitter & Winkeimann
5 sehr preiswert zu verkaufen. HSP,**iraart r "'.Ernst Scli ?»llenteer »,

Große Burgstraße 9. X
Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Fast neiter Miel,
Falbr. Zeidler u. Wlnkelmcvnn, billig
»u bk. Mvbricha. Rh., Koch'erplatz 13.

Prachtvolle komplette Schlaf¬
zimmer -Einrichtung(400 Mk.) zu ver-
kaufcn Helen enstraffc 15 1 rechts. _

Heute Freitag
mm  Meirmms:

Vollständiges Federbett, Plüscbgarni-
tur mit 3 Sessel, Klapptische. Tippiche,
Bilder . Küchenschrank, Küchentisch.
Stühle, Topfbretl

fmMt  16. Pfj.( 1 r.
Eisschränke

sehr billig zu verkaufen.
8*'. Elltssncr , Wc llr itzstr. 6.

Krantenfahrsttthl,
kaum benutzt, zu verkaufen.

Orsitirrrstraße i,  2.
Eine Grube Wnng

abzugeben. Näheres Nöderstr. 25, La' en.

Kl. Pension
zum Weitervermiet-n zu pachten gesucht,
würde später kaufen. Ausf. Nr isoff,
unter „ Pension SS “ haupipostl.

Berlitz School
Spraeiileiiriustitut

Luisenstrasse 7.

Bäckerei
in Wlesbadsn zu kaufen, gesucht.
Offerten «mter E. 6251 an D. Frenz,
Mainz. __ F42

120 Ltr., tägl. v. prima Abnehm. gef.
Off. u. S . 130 an den Tagbl.-Berlag.
L « (4rQSSllilt 9
Mktzgergasse 27 . Tclep !,. 8178,

kauft zu hohen Preisen von Herrschmten
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Pfandsch.. altes
Gold, Silber, g. lsiach läne :c. Poslk. gen.

Englischer Unterricht
Miss SJsarye , Luiäenplatz 6,1.

Französin (dipl. ) ert . g ,dl. Tinten-, n.
Konv. BesteRef. Djtzheimer-Sir. 34, P.

donne lejons de francais h prix moderes.
Off. r . 410 au Bureau du Journal . *

!Gelegsnheitskauf!
MEYER ’* Konv.-Lsxikon6. Auff. i

Neueste! 22 Bände. Noch neu! |
An8«ka!kun§H>rei8 220 Mk., kW- für |
150 Mk. ««sjg sofort zu verkaufen, p
R . Frankfurta .M., Postf 178. i

Herren -Aimmer,
schwarz oder braun Eicken, zu kaufen
gesucht. Off . mit näh. Ang. u. Preis
unter I . S21  an d. Tagbl.-Berlag.

Gll !vt ! ttifcher Abparnt
mit ca. 24 Elementen und Milli-
amperemeter, zu k. gesucht. Offert.
m,R . 130 an den Tagbl.-Berlag.

Ei « ganz leimtes
Aederrottchen

für Pony sofort zu kaufen ges.
Offerte» mit PreiSau,abe u« ter
W .J Sff a.  d. Tagvl .-Verl . L 14117

Mhr-Rraiüenstuhl
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 520 an de» Tagbl.-Berlag,_

Ankauf
von altem Eisen , Metall . Lttmpe« ,
Gummi . Nett n̂ümbfälle . Papier
(u. Garantie des Einst) u. Flascheir bei

Miere » ,
Nlthandlung,

Wellritzstr. 89. — Telephon

Geb. Italiener
wünscht Unterricht im Deutschen.
Anigebote -erb. unter L. 4059 an
D. Frenz, Wiesbaden. F 42

Snstitnt lila
Wiesbaden.Priyat-Hanfleisscliöle

Elieio-
»strässe'

nahe der
Ringkirche.

SEu und Mitte
jeden Honati

Beginn neuer Kurse
f. d. gesamten Handelswissensoh.
und neuer Aheinlkssrse für
Bucht ., Stenogr ., Masch.-t ohreib.,
Schöngchreib. 1Yerm5f?.-Vei-w. etc.
Eirazel -BIsiterriclits Beginn

tliiilieh.
Der Direktor kSerin . Mein»

beeid. Bücher-Revisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Landgerichts -Bezirks.

Temris-Lehrerin
-hat wiedcr einige Stunden frei. Näh.
Taunusstr. 57, 1, Re » - .

Berlorezz
am Samstagabend ein Diamant-
Anhänger in Herzform. Gegen hohe
Belohnung abzugeben Portier Hotel
Rose.

m. krank. Äugen entlauf . Wted-erbr.
erb-äst Btlichn. Gold-Msse 16, Laden.

^NstattatisziSKrheiteu
Repar-cchuren, Asnderungsn, sowie
Neuariilagen w. billi-gist -a-u-sgoführt.
Bb. Belte, Inst ., lang;. Geh. o. Gebr.
Haborstock, Morihstr. 3. Tel. 3888.MttlHÄBsgeSiäfleoe

Mimi FSene, Manergassc 12, 1,
_am_Marklpiatz.

ÄRttssKKk ., ärzslich geprüft.
8 » N>«ie SSiviei -e, MibelSvcrg 22, 1.

Mastage dir Damen!
»oll , Wörth str. 14, 1. (gepr.)

Wtftge — IiitHlt,
ärztlich geprüft,

Nerostr . 42 , 2, am Kochbrunnen.
Maria SEsaeeljj-.
age,

ärztl. geprüft.
OttilieKassberg tr, Langgasse 54, 2.

MWgell nur für Dainen.
Frau Unke . Michclsberg 32, 1.

tAerztlich geprüft.)
Dänisch.

Aerztl . gepr» Maffense empf . fich.
1-i !ndn Peierso » , Gr . Bttrgstr . 8 » 2»

Massage,
ärztlich geprüft, Marie langner,
Bleichstrahe 36, 2.
# liüilape mir str fDnmenl
B'rftnaiaScak t ( a ; ner , ärztl. gepr.,
_ Albrecktitrahe3, 1.

- iiilti
_Miiiay _Mii 11e r.  Schul gaffe 7, 1.

Psycho-Chirognomie.
SV ®« .Äaaäa Sf®st **_

beuvt. Gesicht, Rand u. Handschrift.
S<-liq| fa *gi- ii, !?. 15t.

Berilhmst ffircMmp!
Handlinicndentiing, streng Wissens! aftl.,

L<k® 4Si®>»ei >e,
Langgasse 48, 2, Ecke Mcbergasse.

Suche 60 Mark zu leihcii
gegen Rückzahl-u-ng. Off. u. N. 5-0
an d-en Tagibt.-Verbag._
.Hübsche liebenswürdige„jg. Dame,

kl. Mittelfigur , wünscht älteren, gut¬
situierten Herrn, bis 60 Fähre, zw.
Heirat k-enn>en zu lernen. G-cft.
Offert-e-n unter G. 519 an o-oü
Tagbll-Verbag.

Phrenologrn
Tchachtstraste 23,1 St ., Frau L». !««
WssI'L. Sprechsid. ' 0—1, 4—10 flben bj»
Berühmte Phren ologin

Anna ESellbacl », Michelsberg 26, 2,
BerÜstmte Phrenologinr

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
_11s e Wolf . Hirschgraben 10, 2._

Pr ' PlHtnologiiBl .'i . S
Schwalb acherStr .33, Tor adrt-Einga ng.
SDtonlooln

straße8, 4 St . links.
Die berühmte erstklassige

Phrenologin Fr. 8 «, »®-, »»« »»--!-n-
wahi wohnr Bleichstrast- 36 , I.

Mnm » kann sich mit 3000 Mk. gegen
Uumt doppelte Sicherheit an einem

feinen gutgehendenWeinrestaurant be¬
teiligen. Offert, unter F. A. I. 735 an
Kn u oif Mo »»r , F rankfurt a. W.

Geld v. 100  Mk. an
schnell u . diskret gegen Ratenzahl.
Off. Schur fach Iss. Rückport o. ,,

/k! pl ^-Darlehen schnell, Räienrlick»
1101113 zahl, ©eib!geber» iemer,

Berlin 58 , Belle-Alliancestr. 67. F74
Angenehmes

-anerndes .Heim
findet gMDete . heitere, ev. musikal.
u. spivachkund. Dame gsg«n einmalige
Einzahlung von 10,000 Mk. in erst»
klaffvgier Pensions - Villa. Pr . Ref.
Näheres unter S . L. M. postlagernd
Schützenhofstvaffe._ _
HochherrschaftL. Billa
mit Zentralheizung,, i» vornehmster
Lage, Parterre u. 1. Etage, unter
günstigen Beding, zu teilen gesucht.
Off. n. F. 521 an den Tagbl.-Berlag.

KiRönlitbkL Gskjmr
in kl. Stabt Schlesw.-Holsteins, bei
welchen Nachkommenschaft ausgefchl.,
wünschen ein Kind diskret. Geburt,
befferen Herkommens, gegen einmal.
Vergütung für eigen anzunehmen.
Offerten befördert unter A. 633 d.
Tag bl.-Berlag. _

Stell., gutsit., gebildeter Herr
(Mademiker). v. g-winn. Neuheren
u. angen. Umganysfovm«n, wünscht
freidenk., lebensfrohe, hübsche iunge
Dame ^iev. auch hübsches Geschäfts-
fräulein ), zw. Heirat, kennen zu
lernen. Gefl. Zuschriften erbeten
unser P. 519 an d. Tagbl.-Verlag.

äußer, Eenitn., CHrt!o ttenbttr?;
Stii'tsrtrassB2, P.

ststolxh, Berlin, — Hotei Nassau
Ä-lbert , Kfm., Düsseldorf

Zum neuen Adler
f. Albseraadie, Kfia ., Amsterdam

Taiunus-Hotel'
Amdierson, Darmstadt — Schitteenhcf
r. Arendtsohüidt, Heutn., Berlin

Taunus-Hotel
Aron, Kfm., Berlin — Kronprinz
AsBmaan, Stud,., Dresden

ErangeJi. Hospiz
Asfcerroith, Koblenz — Hansa-Hotel

IS
Badier, Rcmtn., Haag — Taunus-Hotel
Bafster, m. Fr ., Hannover

Westfäliisebber Hof
Barth Berlin — Hotel, Krug
Baruch, Fr ., Berlin — Zum Kranz
Bauer, Fr!., Kassai — Sehiitzenhioif
Baumbaeh, I>armstadt

Wiesbadener Hof
Bendinger, Steinbruchbes., Tiefenthal

Gel,den,er Brunnen
Benedfick, Birassburg — Reich&poat
Beanemann, Fr ., WbHheim in Sachs.

Hotel Bender
Bernretz, Kfan,., St . Louis

Hotel Grüner Wald
Berg, Kfm., Knrberslautem

■Ehern,gauer Str . 15, 2
Bergerr, m. Fr ., Hamburg

Zur Stadt Biebrich
Blcrgman, Kfm., Barmlen

Hotel Vogel
Berners, in,. Fr ., Bonn — Krug
Biabsfci, Kfm,., m. Fam., Erlesen

(West,pr.) — Deäaspßestraseie2
Biddlie, Fr ., Paris — Hoicl Eeee
Bicliaig, Direktor , München

Hotel Reichspoeit
Bierscbenk, Geh. Kommerzienrat,

Gotlhti — Hotel Nizza
Böther, m. Frau , Iserlohn

Zur Stadt Biebrich
Böther, Frau , Iserlohn

Zur Stadt Biebrich
Bondrcit, Baumeister, Luxemburg

Schwarzer Bock
'Jorkmann, Kreisbaumeieter. Himichs-

waide — Goldenes Kreuz

Boisselmiann, Ingen., Leverkusen.
Taunusbotel

Boyd, Kernt., m. Farn., Hamburg
Alleeisaal

Bradford. FrL, Amerika — Quisisima
Brandt , Kfm., m. Fam., Düsseldorf

Eeoehshof
Brandsitätter, Kfm., Berlin

Taunusstrasss 19, I
Bra.un.0ck. Samtätsrat Dr.. ro. Familie,

Sulzbach (Saar) — K.-Frdr .-R. 3, i
Brenner, IV., Elberfeld — Hotel Führ
Breyer, Kfm., Braaiischweig

Tauniusatrafise1
Giijif Broel-Pläter , Gutsbes., m. Faan.,

Dorrabrowitza— Kose
Biodki, Fr ., Berditschew

Schwarzer Bock
Burgdorf, Frl ., Münstadt , Xonnenhof
Buy«, Arnheim — Nonnenhof
Bye, m. Fr., PhiSad'elphia., Q,uiisisana

C
Oarpenter, Frl ., Washington

Viläa Hertha
Gat/tonii, m. Frau , Kairo, Naw. Hof
Ciaussen, Kfm., m. Frau . Kansas

Prinz Heiiirfch
Oluve, Bankier, m. Frau, Clevoland

.Quisisana
Cohn, Frau , m, Tochter, Berlin.

Savoy-Hotel
Cohen, m Fam. Borne — Union
Comitti, Apotheker, m. Fam., ITünfeld

Nonnenhof
Conoughy, m. Frau , RocheB, Quisisana
Couramfe, Kfm.., Stettin , Gold. Kette
( rois, Frl, , Köln. — ImPerial

B,
D.amiitf, Kfm., München, Kronprfinz
Duvid, Kfm., m. Fam., New York

Hotel; Nizza
Davids, Geestemünde, Zwei Böcke
Delvard. Frau , Paris — Hansahoteil'
Derborst, Fabrik ., m. Fr ., Amsterdam

Taimushotel
Deutsch, m. Fam., Chicago

Cenitral-Ilotel
Diecks, in. Frau, Hälftea. S.

Christi. Hospiz II
v. Dies mann, Rentner , Haag

Tauimishoitel
Dontte?’;', Frau, Rockfcnd, Qmsteaina

Eckhardt , Kfm., Rostock, Taumrahotel
Edwards, Fr ., London, Villa Bertha
Eckert , Kfm., Nürnberg, Noiünenhof
Ehresrnnnn, Fr ., Hamm, Weisses Ko*
Ehrsam, Kfm., Zürich — Redchshof
Eicheniberg, Fräul ., Halberstadt

Kölnischer Hof
Eiibers, Ing., m. Frau , Hagen

Yiktonü'hotci
Engels, Kommerzienrat, mit Familie,

Engelskirchen — Nassauer Hof
Esch, m. Frau , Köln — Karishiof

W
l-'oimcrs — Botel Berg
Fels, Fabrik ., Nürnberg — AHcesaal
Fischer, Direktor , Düren

Pension Hella
Fischer, m. Frau , Essen, Hotel Krug
Fischer, m. Frau , Haspe, Hotel Krug
Fischer, Neustrelitz — Zur Sdnue
Fiaisbamth, m,  Frau , Krefeld

Metropole u. Monopol
Fleisehmaran, m. Frau , Paris

Luiesnstrasse 3, I
Fleach, Kfm., Planen Wiesbadener Hof
Flor , Pfr ., nii. Fr ., Gross-Quern (Hol¬

stein) — Kölnischer Hof
Fork , Oberstabsarzt, Haag

Taunushotel'
Förster , Oberleutnant , Ulm.

Hotel Cordan
I 'niedrich, Eisenb.-Gütervorsit., Köln

Zwei Böcke
Frieth , Fr ., Croydon — Pens. Winter
Frisch, Kfm., Köln — Grüner Wald
FröHiig, Kfm., Saarbrücken. Kaulshof
Früh , Kfm., Fürth in B., Kronprinz
Frühling, Prof. Dr., m. Tötet ., Braun-

schwieig — Quisasana
Fürst , Kim., Köln — Grüner Wald

«
Gaerte, Frau Baumeister, Gleiwitz

Englischer Hof
Gärtner , Fabrik., Mülheim', Afflieiesaal
Gather , Krefeld — Erbprinz
Geilsus, Fr . Reohnungsrat. Darmeitadt

Villa Medici
Geitz, Kfm., Schwelm — Einhorn
Geratäcker, Kfm., Hard — Palasthotei
Gibzon, 2 FräuR Buenos-Aires, Rose

Gewinner, Benin mtssekretür , mi. Fr-,
Uffenheim — Evangel. Hosipiz

Giesensann, m. Frau, ' Iserlohn
Zur Stadt Biebrich

Glaser, Kfm., m. Frau, WienTaunushotel
Gobin, Kfm., Paris —■Grüner Wald
Göpfert, Pfarrer , m. Frau , GampeJr

rr.iadt — Christi. Hospiz II
Goppel, Berlin — Englischer ITof
Goldstern, Ramt., m. Frau , Krefeld

CentralhoteS
Goflineki, Kfm.. Berlin, Europ. Hof
Goille, Kfm,, Berlin — Centralbotel
Gott,schalk, Kfm., m>. Frau , Essen

Hotel Epple
GottSmann, Dr. med-, GiebeistadS

Ho tel Dahlheim
Gowan, Edinburgh — Quisisana
Gowan, Frl ., Edinburgh — Qucsisana
Goz, Kfm,, m.  Frau , Berlin

Grüner Wald
Gräser, Niederrametadt

Kapellenistrasse 80
Grüdelbaoh, Kfm,., m. Fr, , Sterkredte

Evangel. Hospz
Grüne wähl, Kfm., Oberrossbach

Grüner Wald
Guttsmann, Juetizrat Dr., Berlin

Quiisiaana
Gwiezmann, Frau, m. Tochter , Slomiiv

Kronprinz
II

Haen.el, Kim., m. Frau , Böderhof
Hotel Adler Bad,hau»

Hagedorn, Landasbauamtssekretär,
Barmen — Evangel. Hospiz

Hahn, Kfm., Alzey — Wrisses Ross
Hahn, Kfm,, m Frau , Frankfurt

Wiesbadener Hof
Handschuh, Berkach, Augenheilanstalt
v. Hannecken, Fräul .. Weimar

Christi!. Hospiz II
Hardt , Baden-Baden — Holteil Krug
Hartmaim , Fri, Schw., Natetenstedt

Christi. Hospiz II
Hartmann , Oberforstpraktik., Düsseh

dort — Hotel Weins
Hartmann , m. Fr ., Köln, Hoteli Krug
Hartwig, Fr ., Bremen, Pens. WSnter
Bastenfeld , Altona — Hotel Berg
HatzfeExL Kfm,, DiDienburg

Höteäi Baaibu«

Haussen,, in. Frau , Sclilessing
Christi, Hospiz H

Hecht, Kfm., m.  Frau . Budapest
Pension Nerobai

Hecht, Frl ., Landsberg a, W.
Pension Nerotal

Heidmann, Itent ., m. FamV, Chiea,go
EinihonB

Heinrich, Frau , Düsseldorf
Kuranstalt Däetenmühte

Heinrich, Ftiau, Düsseldorf
CentraJhHotel

Hellm, Kfm., m. Frau , Bremen
Hotsl Krug

Hermann, Dr. meid., Amsterdam
Alleesaal

v. Hesse, 3 Frl ., Berlin, Pariser Hof
Heyland, Pfarrer , Chathain

Rheinstrasae 109, HI
Hilpert , Kfm., m. Fr ., Daumstadt

Erbprinz
Hinderecheidit, Kfm., Köln,, Hansahot.
Hoecke, Kfm., Siegen, Grüner Wald
v. Hoelzer, Fr ., Berlin, ViktoriahobeJ
Hohn, Frl ., Staditauringen

Hotel Chrfofcmana
Hoffmann, Kfm., m. Frau , Köln

Wiesbadener Hof
Bornele, Fabrik ., Kemmüblie, Union
Hosch, Kfm., Haida, Gold. Brunnen.
Hotter , Kfm., m. Fr ., Emsdetten,

Einhorn
va,n Houcke, Antwerpen, Keichspost
Hubert , Kfm., Haltern im. Westfalen

Emser Straeee 20
Huesgen, Dr., m. Frau , M.-GMibnch

Grüner Wald
¥

Ibaid, Kfm., Obertshausen
Goldenes Kreuz

3
iTacobi, Leut,, m. Fam., Weihenburg

Grüner Wald
Jaknke , Kfm., m. Frau . Berlin!

TannuaS'trassia 74
Jahrbeck , Eisenb.-Assastent, Lünebur

Hotel EppLe
Janik , Kfm.. Eins — Keichsfaof
Jemdraliski, Med.-Praktik ., Leobschüta

Zuan Kranz
Jendralski , Kfm., Leobschiitz

Zum Kran»







Wiksbadkm
»erlag Langgafl» 21

„Tagblait -HauS ".
SchaKer -tzalle geöffnet von 8 Uhr morgen»

bi» 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

«raugs -PretL für beide Ausgaben : 7» Pfg . monatlich, M . 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe 21, ohne Bringerlohn . M . 3.— vierteljährlich durch alle Leutichen Postanstalten , ausschl-efflich
Bestellgeld . — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen : in Wiesbaden die Zweigstelle BiS-
marckring LS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teile » der Stadt ; in Biebrich : die dorligen 32 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger.

Auzeigen -Annahme : Für die Abend -Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Morgen -Ausgabe bis S Uhr nuchmittags.

Gegründet 1852.
Fernsprecher-Rufr

„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgen » bis 8 Uhr abend»,

außer Sonntags.

3» Pfg. jur alle auswärtigen Anzeigen; r wir. iur mw« wuuuich , •>»u . i**. auswärtige
Wctlamen. Ganze, halbe, driitel und viertel Seiten, durchlausend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwilchenraumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeige » an vorgeschriebeiten Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Freitag , 14 . Juli 1811.Nr . 324.

Kbend -Ausgabe.
1. Matt.

Heydebrand» der KullurpoliliKer.
Herr v. Heydebrand schrieb vor einigen Tagen für

die Zestnummer der konservativen „Halleichen Ztg ."
(als diese ihr neues Haus bezog) : »Die konservative
Partei , im Begriff , sich mehr und mehr auf selbständi¬
gen eigenen Grundlagen zu organisieren und sich aus
alten bewährten Fundamenten ein deni Fortschritt und
dem modernen Kulturleben angepaßtes neues Gebäude
zu errichten, bedarf mehr denn je verständnisvoller
Mitarbeiter und Interpreten ." Ter konservative
Führer muß , was seiner Einsicht immerhin Ehre macht,
somit ein starkes Gefühl dafür haben, daß seine Par¬
tei bisher kein „dem Fortschritt und dem modernen
Kulturleben angepaßtes Gebäude" bewohnt hat . Tie
Frage ist nur , ob es den Konservativen gelingen wird,
ein „Gebäude" wirklich zustandezubringen, worin Fort¬
schritt und modernes Kulturleben Platz finden können.
Herr v. Heydebrand, der sich in dieser Richtung be¬
mühen zu wollen verspricht, wird natürlich) glauben,
die Sache auch fertigbringen zu können: freilich weiß
er, wie er in jener Zuschrift an die „Hallesche Ztg ."
offen erklärt , daß der Einzug in das neue Heim rn
einer „für die gesamte konservative Partei ernsten und
schweren Zeit " geschieht. Also denkt er sich die Aufgabe
nicht gerade leicht, und mit diesen seinen Sorgen wird
er recht haben. Der Brief des Herrn v. Heydebrand er¬
innert in interessanter Weise an Erörterungen , die vor
einigen Monaten in den konservativen Blättern hin
und her gingen und in denen lang und breit vom
„Kulturkonservativismus " die Rede war . Ein konser¬
vativer Schriftsteller hatte seinen Gesinnungsgenossen
zum Vorwurf gemacht, daß sie sich zumeist abseits des
großen Stromes bewegen und wohlfühlen , mit dem
das moderne Leben seine starken Wellen schlägt. Tie
konservativen Blätter hätten keine Fühlung mit den
Kulturproblemen unserer Tage , sie ständen alleni
Reuen und Großen in Kunst und Litteratur , in der
geistigen Bewegung auf allen Gebieten verständnislos
und ablehnend gegenüber, und die Folge davon sei, daß
sich viele Menschen, deren Instinkte und Grund stim-
mungen eigentlich konservativ gerichtet seien, von der
konservativen Partei abwenden, weil sie ihre tieferen
seelischen und geistigen Bedürfnisse in keiner Weise
befriedigen. Über diese Vorhaltungen gab es denn,
wie gesagt, lange Auseinandersetzungen in der Presse
der Rechten, und das Ergebnis war so beschaffen, daß
zwar der Anreger des , „Kulturkonservativismus " be¬
trübt sein durfte und mußte , daß wir unbeteiligten
oder vielmehr schließlich doch beteiligten Zuschauer
unter Vergnügen daran haben konnten. Denn warum
sollten wir wünschen, daß die Konservativen anders
werden, als sie sind? Wir würden es ja ertragen,
wenn sie anders würden , aber wir haben ihnen nicht
dreinzureden, und wenn die Konservativen rückständig
bleiben wollen, nun gut , so ist das ihre Sache. Darum
durfte es uns auch heiter stimmen, als u. a. die „Kreuz-

FeuMetorr.
(Nachdruck verboten .)

Die Entstehung des Getreidefeldes.
Weit wogende Ährenfeldcr breiten jetzt wieder Wer

die Erde ihren fruchtbaren Teppich» und dem Wanderer,
der durch dies zum Schnitt reife, fruchtbare Meer schreitet,
erscheint ihr Anblick als etwas Altgewohntes, Selbstver¬
ständliches. Ihm kormnt Nicht der Gedanke, wann wohl
diese Form des Feldbaus entstanden sein könne; mit den
Urzeiten des Ackerbaus ist für uns das Getreidefeld ver¬
bunden. Die Wissenschaft aber, die in allen Elementen der
Kultur ein historisches Werden, «eine allmähliche Entwick¬
lung nachweist, begnügt sich nicht damit, anzunehmen, daß
das Getreidefeld von Anbeginn da war , sondern sie sucht
seine Entstehung nachzuweifen. Dies unternimmt der
Berliner Privatdozent I>i°. Eduard Hahn in einem über¬
raschende Resultate ans Licht fördernden Aussatz der
»Internationalen Wochenschrift". In den Mythologien
der alten Völker, deren phantastische Erzählungen, doch
stets einen geschichtlichenKern haben, stehen sich zwei An¬
schauungen von der Einführung des Ackerbaus gegenüber.
Ten einen, deren Auffassung uns besonders in griechischen
Sagen noch heute wohlvertraut ist, erscheint der Getreide¬
bau und die Pflugkultur als Geschenk einer gütigen Gott¬
heit, die der vorher in dumpfer Roheit befangenen Mensch¬
heit als Grundlage einer höheren Kultur dargebracht
wurde, ein Gedanke, den z. B. Schiller in seinem Eleu-
stschen Fest poetisch verherrlicht hat. Schroff steht dem jene
Auffassung entgegen, die uns in der Bibel entgegcntritt.

zeitung " ausführte , die ostelbischen Junker hätten sich
einem Fontane gegenüber nicht das geringste vorzu¬
werfen, sie hätten anderes zu tun gehabt, als sich darum
zu kümmern, in welcher Weise Fontane sie als Modelle
benutzt. Tie „Kreuzztg." ist am Ende noch stolz darauf,
daß der märkische Adel den großen Dichter hätte ver¬
hungern lassen, wenn es nur an diesem märkischenAdel
gelegen hätte , ob ein solches Schicksal den herrlichen
Mann traf oder nicht. Nahe genug war er dieser
Grenze gekommen.

Ein bißchen Kulturkonservativismus scheint nun
aber Herrn v. Heydebrand doch nötig geworden zu
sein. Neugierig sind wir , wie er „das moderne Kultur-
leben" für seine Partei vertreten will. Es eröffnen sich
da mancherlei reizvolle Perspektiven. Wenn der kon¬
servative Führer beispielsweise dieLehre desFallsJätho
von diesem neu gewonnenen Standpunkt des modernen
Kulturlebens aus beherzigen wollte, müßte er dann
nicht seine Freunde und Parteigenossen beschwören, sich
von den Ketten orthodoxer Befangenheit freizumachen,
damit die evangelische Kirche nicht weiter Schaden
nehme? Oder auch, man könnte erwarten , daß die
Konservativen allmählich einsehen lernen , welche reichen
Schätze, welche Möglichkeiten neuen Werdens , und
Blühens in unserer modernen Kunst, in der vielge¬
schmähten Sezession und in unseren modernen Dich¬
tern ruhen . Genug , es könnte amüsant werden, wenn
die Konservativen so umlcrnten , wie sie es — zweifel¬
los Nichtstun werden. Herr v. Heydebrand mag eine
Empfindung dafür haken, was nottut , aber er wird
sich bescheiden müssen. Auch von den Konservativen
gilt das Wort : Sint ut sunt aut non sint.

PsMsche Übersicht.
Der Nr-s;rtz MoM-Metternich.

L. Berlin,  13 . Juli.
Es ist ein kleiner, geschmackvoller Saal , drei Stiegen

hoch im neuen Krimnalgerichtsgebäude , wo sich das
Schicksal des jungen Grafen Wolff-Metternich ent¬
scheiden soll. Über braunem Getäfel schmucklose hell¬
braune Wände. Darüber die braune Holzdecke. Drei
Fenster gehen nach der Straße . Der Saal füllt sich
allmählich, viele Berichterstatter , wenig Publikum.
Ter Verteidiger des Angeklagten, Rechtsanwalt Jeffä,
Gruppen , der Staatsanwalt Friedersdorf sitzt ernst
und gehalten auf seinem Platz am Fenster , rechts neben
dem Tisch des Gerichtshofs. Wenige Minuten nach
9 Uhr erscheinen die Richter. Der Vorsitzende, Land-
aerichtsdirektor Krüger , dankt mit kurzem Gruß für
die Verbeugung des Verteidigers und des Staats¬
anwalts . Zunächst verkündet der Vorsitzende ein Urteil
in einer Strafsache wegen Verbreitung unzüchtiger
Photographien . Die Angeklagten kommen noch glimpf¬
lich weg. Es gibt nur Geldstrafe. Und setzt wird Graf
Wolff-Metternich hereingeführt . Jung , schlank, blaß
steht er da, zuweilen irrt ein nervöses Lächeln über
seine Züge, er streichelt seinen dünnen Schnurrbart , er
drückt seinem Anwalt die Hand , er folgt allen Vor¬
gängen mit gespannter Aufmerksamkeit. Die Zeugen

Die Erzählung von der Vertreibung aus dem Paradies
läßt ja die Einführung des Ackerbaus als eine schwere
Strafe erscheinen, die über den durch seine Sünde aus
reiner Höhe herabgestürzten Menschen verhängt wurde.
Bedeutsam ist dabei, daß in der Bibel nicht das mit dem
Pstuge ausgelockerte Getreidefeld als die älteste Form einer
Bebauung der Erde erscheint, sondern ein Garten, der durch
ein hindurchgehendes Wasser seine Fruchtbarkeit erhält.
Diese Darstellung des Gartens als der ersten Form des
Ackerbaus wird im Islam in Anlehnung an die biblische
Erzählung weiter ausgeführt . Rach der Schilderung
Mohammeds im Koran bringt Gabriel dem vertriebenen
Adam den Pflug und den Ochsen, lehrt ihn Gerste pflanzen
und die Milch in der jetzt wieder so beliebten Form des
Yoghurts bereiten und genießen. Dieser Koranbericht, der
die Rindermilch oJS ein Genußmittel des Kulturmenschen
einsetzt, ist iibrigens ein Beweis dafür, daß die Milchwirt¬
schaft mit dein Getreidebau zusammen aufgekommen ist, daß
die Anschauuna von dem Übergang der menschlichen Kul¬
tur aus dem Nomadenleben des Hirten zur Seßhaftigkeit
des Ackerbauers falsch ist. Auch in der Bibel erscheint Abel,
der Hirt, als der zweite Sohn des Ackerbauers Adam, ein
Hinweis, der sich nur so erklären läßt, daß das Aufkommen
der Wanderhirten erst hinter die Anfänge der Bodenwirt¬
schaft fällt.

Das Nomadentum konnte erst entstehen, nachdem es
dem Ackerbauer gelungen war, Tiere zu zähmen und die
Milch zur Grundlage einer neuen, bis dahin ganz unbe¬
kannten Wirtschaftsformzu machen. Die Bodenkultur aber
setzte sicherlich nicht mit dem Getreidebau ein, weil dazu
ein äußerst komplizierter Apparat nötig ist, wie der Pflug
und das Tier als Helfer des Menschen. Die ersten Acker¬
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werden aufgerufen . Ihr Gewimmel füllt den kleiner
Saal , einige Zeugen fehlen, darunter manche, die mar
gern gesehen und gehört hätte , so Frau Dolly Pinkus
die Stieftochter des Warenhausbesitzers Wolf Wert
heim, deren Schicksale vor einigen Jahren die Berlinep
Gesellschaft stark interessierten . Sie weilt in dev
Schweiz. Es wird % 10 Uhr , ehe die Vernehmung des
Angeklagten beginnen kann. Graf Wolff-Metternich
antwortet mit bescheidener, sanfter Stimme . Er zeigt
sich recht gewandt, man merkt, er wird um seine Exi¬
stenz kämpfen, so gut er es vermag. Den Prozeßbericht
selbst finden die Leser an anderer Stelle . Hier nur
einige kurze Anmerkungen . Die heutige Verhandlung
war nicht arm an Episoden, die äußerst charakteristische
Züge gewisser Schichten des Berliner Lebens zeigten.
Es war , wie wenn der Deckel von Zuständen wegge-
hoben worden wäre , von denen die arbeitsame , in
schlichter Pflichterfüllung lebende Bevölkerung kaum
etwas weiß und mit denen sie jedenfalls keine Fühlung
hat , eine innere schon gar nicht, eine äußerliche aber
auch nicht. P l̂dgeber, Schieber aller Sorten und dann
auch Leute, die auf der schiefen Ebene so weit herunter¬
gekommen sind, daß sie jetzt als Untersuchungsgefan¬
gene ihrer Aburteilung entgegensehen. Das alles
gruppierte sich mit sicherem Instinkt schnell uin den
Grafen Wolff-Metternich , das alles witterte , daß hier
ein Opfer sei, das förmlich ausgenutzt zu werden
wünschte. Da steht der schmächtige Grafenfohn mit
eingesunkener Brust und leichtgewölbtem Rücken, eine
Erscheinung, die man im ersten Augenblick schwer
unterbringen kann, so unbedeutend, so nichtssagend
stellt sie sich vor, aber er ist Graf , trägt einen der
stolzesten Namen der deutschen Aristokratie , ist der
Neffe ' eines Botschafters, und darum öffnen sich ihm
nicht bloß die schmierigen Höhlen von geiverbsmäßigen
Wucherern, sondern auch manche Türen , die sonst viel¬
leicht fester geschlossen gehalten würden . Auch die Tür
des Hauses Wolf Wertheim steht ihm weit offen, und
merkwürdige Blicke darf man in dies Interieur tun,
wo die Herren vom zweiten Garderegiment aus - und
eingingen , wo es von Grafen und Baronen zu wim-
meln scheint, wo die erst siebzehnjährige und schon ge¬
schiedene Tochter des Hauses, die Wahl zu haben scheint
zwischen den Trägern der vornehmsten Namen . Frau
Wolf Wertheim selber war es, die heute als Zeugin,
ungefragt übrigens , erzählte , daß der Kommandeur
des zweiten Gardsregiments dem Herrn v. Vetter , den
Frau Dolly gern als zweiten Mann gewählt hätte,
wegen seines Verkehrs im Hause Wertheim einige Be¬
merkungen gemacht hatte . Aber so eindrucksvoll diü
Vernehmung dieser Zeugin war , so blieb sie an Wir¬
kung beinahe zurück hinter den Enthüllungen , die sich
durch die Aussagen der Wucherer, Schlepper und Be¬
trüger darboten , mit denen der Angeklagte in eine für
ihn so gefährliche Beziehung gekommen war . Tiefer
entgleiste Graf Wolff-Metternich fand einen Verkehr,
wie er zu einem Mann paßt , der förmlich gewaltsam
auf seine Deklassierung hinarbeitet . Es riecht übel in
dieser Gesellschaft. Ta ist der Zeuge Thilo , der ge-
lassen erzählt , daß er aus dem Irrenhaus komme, wc
er auf seinen Geisteszustand untersucht worden sei

bcmer bedienten sich ganz einfacher Geräte, z. B. nur des
Pflanzstockes, und kamen dabei zu einer Form der Bewirt-
schaftuna, die Hahn mit dem Ausdruck „Hackbau" benennt.
Bei einer solchen Form des Ackerbaus kann es sich aber
nur um die Anlage von Gärten handeln, nicht um Ge¬
treidefelder. Dafür spricht auch wr Umstand, daß Ge¬
treidefeld und Pflugkultur uns durchaus nicht überall als
Form der Bebauung entgegentreten. Außerhalb Asiens
und Europas tröfft man nirgends auf das Bild des Ge¬
treidefeldes, sondern sowohl in Afrika wie in Amerika ist
die ursprünglicheForm der Garten. Der Mais , das wich¬
tige amerikanische Mehlgetreide, gehört auch noch in
unserer Wirtschaft zu den ausgeprägten Hackfrüchten, und
der afrikanische Neger kann sich nur sehr schwer mit der
europäischen Pflucchuttur befreunden. Den Ursprung des
Getreidebaus und damit auch des Getreidefeldes haben
wir in dem alten Mesopotamien zu suchen, von wo aus
sie sich dann über Asien und Europa verbreitet haben. Und
zwar sind es religiöse Wurzeln, aus denen der Ackerbau
hervorwuchs, der in einem engen Zusammenhang mit dem
Gestirn,dienst der Babylonier steht. Ein gewisser Boden¬
bau, der in der Form der Anlage von Gärten bestand,
existierte schon lange an den Abhängen Armeniens und
Persiens, wo sich heute noch die Gartcnkultur Nachweisen
läßt. Aus dam religiösen Bedürfnis der Babylonier, die
zu jeder Zeit Opfertiere zur Verfügung haben wollten, ist
nun die Entstehung einer Haustier-, besonders der Rinder¬
zucht, zu erklären. So ward das Rind für heilig erklärt
und der Mondgöttin geweiht.

Der Fruchtbarkeitskult, als der sich die babylonische
Religion darstellt, führ« aber auch zu einer intensiveren
Bebauung des Bodens, zur Anlage von Deichen und
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und daß er entmündigt sei. Man merkt dem finster¬
blickenden Manne Wohl etwas Besonderes an. aber -man
würde eine zerrütete Psyche Wohl kaum bei ihm ver¬
muten , wenn er es nicht selbst ausspräche. Ta ist die
seltsame Gestalt des Zeugen Kielholz, der aus dem
Gefängnis vorgeführt wird, und der sich einfach an
gar nichts erinnert , auf dessen Vereidigung denn auch
von allen Seiten mit Eifer verzichtet wird . Da ist der
Zeuge Fuchs, der ebenfalls aus dem Untersuchungs¬
gefängnis herbeigeschafft ist und über dessen Geistes¬
zustand überhaupt kein Zweifel sein kann. Wirr und
wüst blickt er um sich, verlangt nach seinem Verteidiger,
den er telegraphisch herbestellt habe, erklärt , den An¬
geklagten nicht zu kennen, ihn nie gesehen zu haben,
gar nichts von ihm zu wissen: nur einen Fürsten
Metternich kenne er, und die ganze Geschichte hier
gehe ihn nichts an. Nicht ohne pikantes Interesse auch
ist die Vernehmung der Zeugin Frau Riesch, die durch
den Angeklagten uni ein wertvolles Pferd gekommen
ist. Sehr blond und schlank, sehr elegant im Dutzend¬
geschmack, mit weißen Schuhen unter kurzem zuge¬
bundenem Rock, mit knallrotem Sonnenschirm und
einem phantastischen, von einer schwarzen und einer
weißen, endlos langen Dogelschwinge überragten Hut
ausgerüstet , macht sie ihre Aussagen , bei denen der
Angeklagte auffallend nervös wird . Es ist auch wirk¬
lich der schlimmste Fall unter den heute verhandelten.
Graf Wolfs-Metternich mag gleichwohl meinen, daß er
mit dem ersten Tage nicht unzufrieden zu sein braucht.'
Man wird morgen sehen, wie es ausgeht.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der russische Minister-

cesident am Hofe des Großherzogs von Hessen und des Herzogs
von Sachsen-Coburg-Gotha, Baron v. Knorring,  wurde
auf sein Gesuch krankheitshalber von seinem Posten enthoben.

* Der Kaiser aus der Nordlandsreise. Der Kaiser
machte gestern vormittag, begleitet von einigen Herren des
Gefolges, einen Spaziergang am Ufer des Esse-Fjords bei
Balestrand. Während des Nachmittags setzte General¬
major Dickhuth an Bord den militärischen Vortrag fort. .

* Der preußische Oberprästdentenwcchsel. Dem „Berl.
Tagebl." werden von einer Seite, die in Personalsragen
orientiert ist, über den für den Herbst schon mehrfach in
Ausficht gestellten Personenwechsel auf höheren preußischen
lVerwaltungsposten Mitteilungen gemacht, die in einigen
'Punkten von den bisher gemeldeten abweichen. Danach ist
als Nachfolger des in den Ruhestand tretenden Präsiden¬
ten der Oderrechnungskammerin Potsdam , v. Magdeburg,
der Oberpräsident von Sachsen, Herr v. Hegel, in Aussicht
genommen. Als künftigen Oberpräsidenten  von
Sachsen nennt man in erster Linie den Berliner Polizei¬
präsidenten v. I a g o w, in zweiter den Regierungspräsi¬
denten von Wiesbaden  Herrn Dt . v. Meister.  Sollte
Herr v. Jagow , der bisher als künftiger Regierungspräsi¬
dent von Potsdam genannt wurde, nach der Provinz Sach¬
sen gehen, so würde nach wie vor als sein Nachfolger der
Breslauer Polizeipräsident v. Oppen, früherer Landrat des
Kreises Oberbarnim, in Frage kommen. — Weiter versichert
dasselbe Blatt , die Übersiedelungdes Oberpräsidenten von
Waldow aus Posen nach Stettin stehe fest; Herr v. Wal-
dow habe sich bereits vor einiger Zeit das Gut Dannen¬
berg bei Stettin gekauft, wo gegenwärtig bauliche Ver¬
änderungen vorgenommen werden; es soll dem künftigen
pommerschen Oberpräsidenten als Sommersitz dienen.

* Das Königliche Staatsministerium trat gestern zu
eurer Sitzung in Berlin zusammen.

* Das Vcrfassungsideal der mecklenburgischen Ritter.
Im Ständehaus zu Rostock tagte der von 3Ü0 Mitgliedern
besuchte allgemeine Ritterschastskonvent, welcher eine Reso¬
lution zu dom Anträge des Landrats Grafen von Schwerin-
Mildenitz, betreffend die Grundlage für weitere Verhand¬
lungen über die Zusammensetzungder Landtagsvevsamm-
lung von Mecklenburg annahm. Ohne sich indessen auf
Einzelheiten festzulegen, betonte die Ritterschaft an folgen¬
den Punkten sesthalten zu müssen: 1. Zusammensetzung der
Landtagsversammlung aus drei annähernd gleichen Teilen;

Kanälen, und so verwandte man den heiligen Ochsen dazu,
dem Boden durch Auflockerung mit einem Instrument eine
höhere Ertragssühigkeit zu verleihen. Auf diesem Wege
ist der Pflug entstanden, und durch die Deiche und Kanäle
wurde an Stelle des breit sich dehnenden Gartens das
langgestreckte Feld geschaffen, auf dem der Pflug seine
schmalen Furchen zieht. Diese Form des Feldes behielt
man dann auch später bei, als Deich und Kanal nicht mehr
dazu drängten, und als der Pflug seinen Siegeslauf durch
die Kulturländer antrat , war mit ihm das Getreidefeld
in der Form, wie wir es noch heute haben, aufs innigste
verschwistert. Auch weiterhin, so hauptsächlich bei den
Griechen, ist der Getreidebau im religiösen Kult besonders
betont, während dem Gartenbau die religiösen Anschau¬
ungen direkt feindlich gegenüberstehen. Es schimmert über¬
all noch die Entstehung des Getreidebaus ans der Religion
hervor, auch darin, daß der Mann nun als Ackerbauer und
Ernährer ber Familie auftritt , daß die Frau in der Pflug¬
kultur rechtlich und rituell ganz verschwindet, während sie
bei allen Hackbauvölkern an erster Stelle steht und die meiste
Arbeit verrichtet. So erzählt unser Getreidefeld für den,
der diese urgeschichtlichen Zusammenhänge verfolgt, von der
Entstehung der Pflugknltur und von religiösen Vor¬
stellungen, wie sie die frühesten Kulturvölker befaßen.

Aus Kunst und Leben.
* Hodler-Ausstellung in Frankfurt a. M. Die dies-

kährige Sommer-Ausstellung des Frankfurter Kunstvereins
ist wieder dem Lebenswerk eines einzelnen Künstlers ge¬
widmet, und zwar bringt sie einen überblick Wer das ge¬
samte Schaffen Ferdttrand Hoblers in einem Umfang und
einer Reichhaltigkeit, wie er bislang in Deutschland und
selbst in der Schweiz noch nicht geboten worden ist. über
70 ausgewählte Gemälde aus allen Schaffensperiodendes
Meisters, vom Anfang der 70er -Jahre bis heute, Werke
figuraleu und landschaftlichen Inhaltes . Staffeleibilder

Wiesvad§rrer Tagblatt.
2. Zusammensetzungdes dritten Teils je zur Hälfte aus
Vertretern des Domänimns und anderweitigen Personen.
Ketnesteils darf diese dritte Gruppe stärker sein als eine
der beiden anderen; 3. Ausschluß allgemeiner Wahlen, wo¬
zu die breite Masse der Bevölkerung hinzugezogen wird;
4. das Recht der ito in xartss für jede ber drei Gruppen,
wenn es sich um eine Änderung der Verfassung, obrigkeit¬
lichen Rechte und der Verwaltung im Bereiche der Ritter¬
schaft und Landschaft handelt; Widerspruch einer der drei
Gruppen genügt zur Ablchnung; 5. der so zusammenge¬
setzten, auslösbaren Landtagsversammlung wird das volle
Budgetrecht gewährt.

* Eine Erklärung der rheinischen Pfarrer der freieren
Richtung. 48 rheinische evangelische Pfarrer veröffentlichen
eine Erklärung, in der cs heißt: Nachdem der Fall Jatho
entschieden worden sei, bestände die Gefahr, daß die Ge¬
meindemitglieder zu der Ansicht kommen könnten, daß nach
dieser Entscheidung die freier gerichteten Pfarrer nicht mehr
wagen würden, sich offen zu ihrer Auffassung des Evange¬
liums zu bekennen. Es drohe die ernste Gefahr, daß das
Vertrauen zum Wahrheitsmut der Pfarrer und zu der
evangelischen Kirche noch mehr schwinden werde als bisher.
Die Unterzeichneten erklären deshalb, daß sie ihre freiere
Überzeugung nach wie vor vertreten werden.

* Wie Herr Erzberger aus der Schule plaudert. Ter
Reichstagsabgeordnete Erzberger  sprach im Lübecker
katholischen Gesellcmhaus und machte dabei nach dem
„Lübecker Generalanzeiger" ein interessantes Geständnis:
Mit unserer Hilfe wird kein Liberaler in den
Reichstag einziehen!  Wie wir uns bet den Stich¬
wahlen verhalten, darüber rede ich nicht. Denn über die
Stichwahl redet man erst nach der Hauptwahl!

* Kein Petroleunimonopol. Die „Kölnische Zeitung"
schreibt zu der Meldung des „Tageblatts ", im nächiten
Reichstag werde der Entwurf eines Petroleummouopols
vorgelegt: Nach Erkundigungen au zuständiger Stelle
können wir versichern, daß diese Nachricht unzutreffend ist.
Die Entstehung des Gerüchtes dürfte auf Erhebungen zu-
rückzusühren sein, die veranlaßt wurden, durch die bei der
letztjährigen Etatsberatung angenommene Resolution der
Abgeordneten Fassermann und De. Stresemann, die ver¬
bündeten Regierungen zu ersuchen, Erhebungen darüber
anzustellen, inwieweit durch das Vorgehen der Standard
Oil Company und der Tochtergesellschaft die Gefahr einer
Monopolisierung des deutschen Petroleumhandels unter
Ausschaltung des Zwischenhandels vorliegt und ob unter
diesen Umständen die Errichtung einer unter Aufsicht des
Reiches stehenden Anstalt zum Vertrieb des Petroleums
im Interesse der deutschen Volkswirtschaft liegt. Es liegt
auf der Hanty daß diese erst vor kurzem begonnenen Er¬
hebungen zu einem Ergebnis nicht führen konnten, und
daß auch nach ihrem Abschluß bei der schwerwiegenden Be¬
deutung des Gegenstandeseine Entschließung nach der einen
oder anderen Richtung nicht so bald zu erwarten ist.

* Der 7. Internationale Kongreß für Versichcrungs-
Wiffenschaft wird in Amsterdam vom 2. bis 7. September
1912 unter dem Protektorat des Prinzen der Niederlande
abgehalten. Das wissenschaftliche Programm umfaßt u. a.
die Lebens-RückversicherUng, die staatliche PensionIregc-
lung, die Unanfechtbarkeitder Lebensversicherungspolizep,
die Entwicklung der Sterblichkeit.

* Arbeiterbewegung. In einer Versammlung der in
Berlin beschäftigten Bpchdrucker-Buchbinder und Buchbinderei¬
arbeiterinnen wurde gestern beschlossen, am 18. d, M. in den
Ausstand zu treten , falls bis dahin nicht die Buchdruckerei-
besitzer den mit dem Verbände der Buchbindrreibesitzer abge¬
schlossenen Tarifvertrag anerkannt haben.

Herr und Flotte.
Prinz Adalbert von Preußen, der zur Marine-Made-

mie kommandiertund bis zum Beginn der großen Herbst-
manöver beurlaubt ist, übernimmt nach Beendigung des
Urlaubs das Kommando auf dom zur ersten Reforve-Tor-
podobootsslottille gehörigen Torpedoboot „G. 110“.
Mottillenführer ist der frühere Adjutant des Prinzen , Fre¬
gattenkapitän v. Restorff.

*  Die Neuordnung der Verwaltung Helgolands, Wie
uns mitgeteilt wird, ist die Meldung zutreffend, daß Helgo¬
land am 1. August eine bedeutende Neuordnung erfährt,
indem diese Insel eine selbständige Fortisikation wird.
Helgoland erhält zu diesem Zeitpunkt nämlich, wie uns
des weiteren mitgeteilt wird, eine eigene sortifikatorlfche

sowohl als Monstmentalgemälde, wie die „HoiWge
Stunde ", der „Tag" usw. werden vorgeführt und lassen
auch den, der bislang der Kunst Hoblers ferner stand, seine
eminente Bedeutung für das Kunstleben unserer Tage er¬
kennen. Die Ausstellung wird Sonntag , 16. Juli , er¬
öffnet und dauert bis Ende September, bis dahin wird sie
täglich zu besichtigen sein.

Mrirre Chronik.
Theater und Literatur. Der Deutsche Bühnen¬

verein,  bekanntlich die Vereinigung der Leiter fast aller
Hof- und Stadttheater unter dem Vorsitz des Generalinten¬
danten der Kgl. Schauspiele, Sr . Exzellenz Grasen von
Hülsen-Haeseler, kündigt jetzt die Herausgabe eines schon
seit langem vorbereiteten „Deutschen Theater-Adreßbuches"
an, das im Verlage Oesterheld u. Ko., Berlin W. 15, zum
ersten Male in diesem Jahre erscheinen wird. — Aus
Wien  wird gemeldet, das k. k. Ministerium für Kultus
und Unterricht habe dem Schriftsteller Gustav Streicher
den Staatsprcis für Literatur zuerkannt. — Bei der Vor¬
feier  zur Enthüllung des R e u t e r d e n km als in
Stabe nhagen  teilte Professor Golther mit, daß in
Rostock eine Reuterprosessur, der die wissenschaftliche Pflege
der plattdeutschen Sprache obliegen wird, und ein Reuter-
Archiv gegründet werden sollen.

Wissenschaft und Technik. Der bekannte Forschungs-
reiscnde Dt . Georg Weg euer,  der wie erinnerlich im
Mai d. I . auch im hiesigen Kurhaus einen Vortrag hielt,
zuletzt den Kronprinzen aus seiner Jndienreise begleitet
und die offizielle Publikation darüber verfaßt hat, wurde
zum Professor ernannt. — Im Keller eines Neubaues in
Wien  sind , wie die „Franks. Ztg." meldet, sechsund-
zwanzig Meter tief im Lehmboden, Knochen eines vorge-
schichftichon Wesent-iers, und zwar eines gowaltfgen
Sauriers gesunden worden. Es handelt sich um eine aus-
gestorbene Reptiliewart, deren Reste im Trias und im
Jura in Mitteleuropa, besonders in Württemberg, «st ge-
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Verwaltung, wie sie bisher schon in Kiel, Cuxhaven und
Wilhelmshaven bestehen, in der Person eines vom Kaiser
aus Vorschlag des Kriegsministeriums noch KU ernennen-
den Stabsoffiziers . Diese Maßregel steht im Einklang nrck
der in den letzten Jahren sehr intensiv geförderten Be¬
festigung Helgolands, über die Art der Befestigungen wird
im Interesse der Landesverteidigung strengstes Geheimnis
bewahrt. Welchen Umfang diese Geheimhaltung der Be¬
festigungsarbeiten hat, geht daraus hervor, daß die Ar¬
beiten durch einen hohen Bauzaun vor unberufenen Blicken
abgesperrt werden. Dieser Bauzaun ist, um auch die ge¬
ringsten Einblicke in die Beifestigungsarbeiten zu ver¬
wehren, außerdem noch idurch besondere Dichtungsmaß-
rcigeln geschützt. Auch die artilleristischeAusrüstung der
Insel wird durchaus geheim gehalten. Was darüber in
der Öffentlichkeit bisher gesagt worden ist, entspricht nicht
den Tatsachen und beruht lediglich aus Kombinattonen.

Fertigstellung des siebenten Dreadnoughtpanzers. Die
Werft der Howalvtswerke bei Kiel beendete den Bau des
Schlachtschiffes„Helgoland". Der Panzer hat die Werst-
Probefahrten ausgenommen.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Kaiser Franz Joseph fuhr gestern in Jschler Tracht,
in Lederhosen mit nackten Knien, allein im offenen Wagen
sitzend, um 4 Uhr nachmittags zur Jagd zu dem ziemlich
hochgelegenen Anstand auf dem sog. Holzauszug. Die Ge¬
duld des Kaisers wurde auf eine harte Probe gestellt. Erst
um 714 Uhr abends zeigte sich ein kapitaler Zehnender.
Der Kaiser streckte den Hirsch mit dem ersten Schuß zu
Boden. Um 814 Uhr abeirds kehrte er im offenen Wagen
in die kaiserliche Villa zurück.

Die Obstruktion im ungarischen Parlament . Obgleich
die Opposition auch gestem 1% Stunden lang obstruierte,
konnte die Wehrdebatte noch begonnen werden, und es
kam außer dem Referenten auch der Wortführer der Kossuth-
Partei , Johann Toth, zu Worte.

Der Neebsche Männeret,or aus Frankfurt a. M. ist in
Bad Ischl eingetrofsen und am Bahnhof festlich empfangen
worden.

Niederlande.
Der Sceleutestreik. Trotz des Streiks werden in

Amsterdam bei allen großen Gesellschaftendie Ein- und
Ausladearbeiten fortgesetzt. Die Schisse werden an den
festgesetzten Tagen mit voller Besatzung und Ladung in
See gehen. Die Zahl der Hafenarbeiter aus dem Aus¬
land  wächst ständig. Gestern sind 250 Deutsche einge-
trosfen. Polizei und Kavallerie bewachten die Transporte
der Post- und Eisenbahngesellschasten.

Frankreich.
Reise Falliöres' nach der Normandie. Präsident

Fall 'Tres reist in Begleitung des Kabinettschefs Caillaux
nächsten Sonntag nach Caens, wo er dem norm atti¬
schen Fest  und dem großen Turnfest beiwohnen wird.
Am Montagabend erfolgt die Rückreise nach Paris.

Der Aktendiebstahl inl auswärttgen Amt. Der Appella¬
tionsgerichtshof verurteilte den Vizekonsul Ron et wegen
Spionage zu 3 Jahren Gefängnis und 1000 Franken Geld¬
strafe, erhöhte also die durch das Urteil vom 2. Juni ver¬
hängte Gefängnisstrafe um 1 Jahr . Der Gerichtshof be¬
stätigte das Strafmaß von 2 Jahren Gefängnis und 1000
Franken Geldstrafe, wozu Maimon  in der ersten In¬
stanz verurteilt worden war , während die gegen seinen
Sekretär Palliez  ausgesprochene Gefängnisstrafe von
3 Monaten auf 1 Monat herabgesetzt wurde.

Neue Exzesse im Bauarbeiterstreik. In Paris ist es
in mehreren Städtv 'erteln zu Zusammenstößen zwischen
ausständigen Bauarbeitern und Sicherheilsbeamten ge¬
kommen. 17 Beamte wurden verletzt. Es erfolgten mehrere
Verhaftungen.

England.
Die Investitur des Prinzen von Wales fand im Burg¬

hof des Schlosses Carnarvon Mit dem pittoresken, alther¬
gebrachten Zeremoniell statt. Die Feier lockte in die kleine
Stadt Hunderttausende von Besuchern aus allen Teilen

fnnden werden. Das Wiener Exemplar scheint die Länge
von mehr als zwanzig Meter zu besitzen. Bisher hat man
erst den Kopf, die Halswirbel und den Schultorgürtöl in
einer Gesamtlänge von etwa sechs Meter freigelegt. — Dis
ägyptische Abteilung der Berliner  Museen
hat auf der Westseite von Theben,  der alten ägyptischen
Hauptstadt, eine interessants Grabung auf ihre Kosten
unternehmen lassen. Dabei wurde ein vollständiges Grab
aus dem mittleren Reiche gefundeni, und zwei reichgeschnitzte
Särge Von Mitgliedern der Familie des Königs Takelothis,
der um 850 vor Christus lebte, kämm zutage. — In
Brünn  ist der ehemalige Dozent an der dortigen deutschen
Technischen Hochschule, Professor Dt . Franz Czermak
im Alter von 77 Jahren gestorben. Sein Vermögen von
etwa einer Million Kronen hat er der Wiener Mademie der
Wissenschaften vermacht. — Aus Petersburg  ko -mntt
die Nachricht, daß der kürzlich verstorbene, im Süden Ruß¬
lands bekannte Dt . Kolatschewski  fast sein ganzes
Vermögen, das etwa 38 Millionen Rubel beträgt, für die
Errichtung eines landwirtschaftlichenInstituts im Kreise
Worchncdnjcprowsk vermacht hat. Seine Millionen hat der
Geber selbst verdient. — Der Internationale
Tubörkuilose - K'pngretz,  welcher Ende September
in Rom stattfinden sollte, ist, wie uns aus Berlin tele¬
graphier wird, auf Mitte April 1912 ve r scho b en
worden.

Bildende Kunst und Musik. In Brüssel  errang der
Mainzer  Männergesangverein bei einenr Wohltätigkeits¬
konzert einen außerordentlichen Erfolg. — Hoftapellmeister
Cortolezis,  Mottls bedeutendster Schüler, will die
Münchener  Hofoper verlassen. Ebenso ist der Rücktritt
des Generalmusikdirektors Fischer  in Bälde zu erwarten.
— „Lady Luftikus ", Operette von Dt . Bruno
Decker,  Musik von Karl O h n e s o r g , dem ersten Kapell¬
meister des Breslauer Stadttheaters , gelangte im Apollo-
Theater in Nürnberg zur Uraufführung und erzielte, idem
,,B. B.-C." zufolge, einen außerordentlichen Erfolg,
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Von Wales. Sie fand auf der Estrade im Burghof des
Schlosses Mt , wo das Königspaar auf Thronsesseln saß,
lungeben von den meisten Ministern und 800V geladenen
®äften, darunter alle Klassen des Fürstentums. Nachdem
der König den Prinzen mit dem Zeichen feiner Würde be¬
kleidet hatte, kniete der Prinz nieder und leistete für das
Fürstentum die Huldigung, in den altertümlichen Worten
versprechend, des Königs Lehensmann zu werden, bereit,
zu leben uNd zu sterben für ihn gegen jedermann. Der
König hob den Sohn zu sich empor und küßte ihn auf beide
Wangen. Als der Prinz die Huldigung darbrachte, erhob
sich allgemeiner stürmischer Beifall. Den Höhepunkt erreichte
die Begeisterung, als der Prinz seine kindliche Verehrung
für seine Eltern ausdrückte, und treue Pflichterfüllung
gegen den König und das Fürstentum gelobte. Hierauf
folgte kurzer Gottesdienst, der teils in englischer, teils in
wallisischer Sprache abgchalten wurde. Den Abschluß der
Feierlichkeit bildete die Vorstellung des Prinzen durch den
König: an den drei Schloßtoren zeigte sich der Prinz dem
Volke, das in stürmische Cheers ausbrach und alte
toallisifche VoWhymnen sang. Unter lebhaften Kund¬
gebungen erfolgte die Abfahrt der Königsfamilie nach
Holyhead.

Der deutsche Staatssekretär v. Lindequist besuchte rn
Begleitung des Regierungsrats Buffe vom deutschen
Reichskolonralamt die Kautschukansstellungin der Land-
wtrtschastshalle zu London. An der Besichtigung nahm der
deutsche Generalkonsul Johannes teil.

Ein Ehrengeschenk Kaiser Wilhelms. Kaiser Wilhelm
sandte goldene Uhren als Ehrengeschenk für die Küsten¬
wache, Me seinerzeit dem gescheiterten deutschen Segelschiff
„Preußen"  Hilfe in der Not hatte angedeihen lassen.

Vor -trryiU.
Die unsichere Lage. In Lissabon liefen Gerüchte um,

die von dem Rücktritt einiger 'Minister wissen wollten. Der
Ministerrat habe den Rücktritt abgelchnt. — Die Univer¬
sität Cormbra wurde geschlossen, da die Studenten Unruhen
verursachten. Die Bürger wurden aufgebracht und der
RÄtor konferierte mit dem Statthalter über die notwen¬
digen Maßregeln. — In Sienna Castello sind weitere
Verhaftungen  vorgenommen worden.

er ftrett.
Empfang der Journalisten durch König Peter . Der

König empfing nachmittags im Garten des königlichen
Palais die flämischen Journalisten , die lebhafte Hochrufe
aus den König ansbrachten. Der Präsident Holetchek richtete
im Namen der Kongreßteilnehmer an den König eine An¬
sprache und brachte ihm seine Glückwünsche zum Geburts¬
tag dar. Der König drückte seine Befriedigung aus , in
Belgrckd so zahlreiche Vertreter der Presse zu sehen, was
ein Beweis der slawischen Einheit  sei . Abends
veranstaltete die Siadi Belgrad noch ein Bankett zu Ehren
der slawischen Journalisten . SämtRche Kougreßteil-«
nehmer sowie 400 hervorragende Persönlichkeiten von
Belgrad nahmen teil.

Türket.
Die albanischen Wirrer«. Nachrichten zufolge, die bei

der Pforte aus Cettinje eingetroffen sind, erklärten einige
Malissorenfamilien sowie zwei Chefs, zurückzukehren. Die
Behörden wurden angewiesen, ihnen alle Erleichterungen
zu gewähren. 40 Angehörige des Selcestammes, die von
den Tmppen umzingelt waren, haben sich unterworfen.

Der Streit um Marokko.
Das Kanonenboot „Eber",

das , wie gemeldet, als zweites Schiff statt des „Panther"
nach Marokko geht, hat dieselben Größenvcrhältnisse, Be¬
waffnung und Besatzung wie der „Panther ". Es ist ans
der Kaiserlichen Werst in Danzig erbaut, am 1. April 1901
vom Stapel gelaufen und im Herbst 1902 in Dienst ge¬
stellt, und zwar bei der Ostseestation. Die Bewaffnung be¬
steht ans 2 Schnelladekanonen von 10,5 Zentimeter
Kaliber und von 40 Kaliber (d. i. 40X15,0 Zentimeter
Rohrlänge), 6 Maschinenkanonen von 3,7 Zentimeter
Kaliber und 2 Maschinengewehren. An Besatzung hat es
6 Seeoffiziere, 1 Marineingenieur, 1 Sanitätsoffizier,
4 Deckoffiziere, 112 Unteroffiziere und Mannschaften, also
insgesamt 125 Mann. Es ist also nur ein kleines Eln-
tausend-Lonnen Aff von 3 Meter Tiefgang, 62 Meter
Länge uitd 9,7 Meter Breite und hat eine Schnelligkeit
Von 14 Seemeilen. #

Ein angebliches Wort Kiderlens.
Der „Matin " führt ein angebliches  Wort Kiderlen-

Wächters an, das wir Mitteilen, obwohl es wenig glaub¬
haft flingt. Danach soll Herr v. Kiderlcn-Wächter gesagr
haben: „Wenn ihr Franzosen nicht das Bedürfnis gehabt
hättet, nach Fez zu gehen, so hättet ihr Marokko etwas
später umsonst bekommen." Ein deuffcher Politiker, der
dem „Matin " als Gewährsmann dient, fixiert angeblich
den deutschen Standpunkt mit den Worten: „In jedem
Falle hätte Frankreich uns eine Kompensation gewähren
müssen. England hat Ägypten erhalten, Italien Tripolis,
nur wir mit unserer riesigen Bevölkerung und Machtsülle
sind leer ansgegangen. Der Grundstock der offenen Tür
exfftiert für Frankreich nicht. In allen französischen Kolonien
ist es unseren Geschäftsleuten unmöglich, etwas aus-zw
richten." ^

Die Marokkogespräche.
hd. Paris , 13. Juli . Der „Maiin" teilt folgendes mit:

Die gestrige Unterhaltung im Berliner Auswärtigen Amt
dauerte länger als eine Stunde . Die Vergangenheit wurde
nicht berührt ; der Ton war ungemein höflich, sogar freund¬
schaftlich. Erst wurde von den laufenden Geschäften ge
redet, dann prüfte man die Situation . Es wurde verein
bart, ' gegenüber der Presse die größte Zurückhaltungzu be¬
wahren, es läßt sich aber nach dem „Matin " annehmen,
daß die Verhandlungen auf gutem Wege sind und daß sie
beinahe sicher ein günstiges Resultat haben werden.Ä
Koch ein Dementi der französischen Lügennachricht von

der Haltung Amerikas.
vb . London, 13. Juli . Im Unierhanfe beantwortete

Sir Edward Grey die Anfrage, ob er irgend eine offizielle

Mitteilung erhalten habe, daß die Unionstaaten  bei
der deutschen Regierung wegen der Besetzung von Agadir
Vorstellungen  erhoben hätten mit der Begründung,
daß die Besetzung die Interessen des Panamakanals
schädigen würde, mit Rein.  Auf eine weitere Anfrage
erwiderte Grey, er habe in den Zeitungen gelesen, daß der
frühere Präsident Castro nach Venezuela zurückgekehrt sei,
aber eine offizielle Mitteilung darüber nicht erhalten.

wb. San Sebastian, 13. Juli . Der Minister des
Äußern erklärte, die spanische Regierung verfolge mit dem
gebührenden Interesse die Verhandlungen zwischen dem
Staatssekretär v. Kiderlen - Wachter  und dem Bot¬
schafter Cambon.  Die Regierung werde mit allen
Mitteln bestrebt sein, den Rechten und den Interessen
Spaniens Geltung uNd Anerkennung zu verschaffen. Er
beklagte sich über die französische Presse,  die die
Zwischenfälle zwischen den Franzosen und Spaniern ent¬
stelle.  Die Regierung werde ihre Pflicht erfülle,«.

Die Operationen der Franzosen.
Die „Voss. Ztg." meldet ans Tanger:  Aus Casa¬

blanca erfährt man, daß die Franzosen jetzt auch in Fez,
Mekines und auf dem ganzen Wege von Eafablanoa nach
Fez nach algerischem Muster sog. „Bureaus arabes" ein¬
gerichtet haben. Ferner würden in Casablanca Vorberei¬
tungen für einen Marsch nach Marakesch getroffen, der täg¬
lich angetreten werden könne.

London, 14. Juli . Die „Daily Mail " berichtet in
einem Telegramm aus Fez, daß am 15. Juli eine Ab¬
teilung Kavallerie mit einem französischen Instrukteur nach
dem Wäd Loguos, dem Flusse südlich von El Ksar, ab-
gohen werde, um die Bewegungen der Spanier zu be¬
obachten und diese zu verhindern,  den Fluß zu
überschreiten.

wb. Rabat, 13. Juli . General Moinier  ist an Bord
des Kreuzers „Forbin" nach Casablanca abgereist.

wb. Rabat, 13. Juli . General Moinier  ist mit den
Truppen, die nach der Schauja zurückkchren sollen, am
Dienstag hier eingetroffen. — Ein Rrndertransport wurde
auf dem halben Wege zwischen Tanger und Mehddja auf¬
gehoben. Ein Franzose wird vermißt.

wb. Tanger, 13. Juli . Zum erstenmal hat Herste der
drahtlose Telegraph zwischen Fez und Tanger gearbeitet.
Das erste Radiogramm sandte der Sultan an El Mokri,
um diesen von dem in Fez herrschenden Frieden  in
Kenntnis zu setzen. ^

Das Ende der Union 6.68 mrnes marocaines.
Die französische Leitung der Union 6sg mines

maroeaines in Paris , an der neben französischen und
panffchen Interessenten auch erste deutsche MontaNfirmen,
wie Krupp, Thyssen und . Gelsenkirchen, beteiligt sind, teilt
nach der „Franks. Ztg." mit, daß die Gesellschaft zum
1. August d. I . den Betrieb einstellt. Eine Begründung
wurde nicht hinzugesügt.

Luftfahrt.
Zu dem Unglück der französischen Lustschiffer in der

Nordsee.
wb. Norddcich, 13. Juli . Der zweite der am 25. Juni

,-us der Nordsee bei Juist mit dem Ballon „Andromeda"
verunglückten französischen Luftschiffer, Corbin, wurde aus
dem Wasser geborgen. Der kleine Fffchdamp'fer „Delphin"
mit Kapitän Dheessen sichtete die Leiche in den Gewässern
von Norddeich. Man brachte sie ans Land und bahrte sie
in dem Rettungsschuppen aus.

Landung eines deutschen Ballons in Frankreich,
bd. Nancy, 14. Juli . Aus einem Feld bei Montauville

landete gestern früh ein deutscher Ballon mit drei Insassen,
dem Notar Römhild und den Marburger Doktoren Robitzsch
und Stuchney. Der Ballon war in Marburg am Mittwoch¬
abend ausgestiegen. Alle drei Insassen reisten nach Erledi¬
gung der üMchen Formalitäten nach Metz.

Eine Fliegerlandung in einer Zuschauerinenge,
wb. Anlstcrdam, 13. Juli . In Lacuwarden machte der

Flieger Max Olieslagers  abends einen Ausstieg, sah
sich dann zu einer plötzlichen Landung gezwungen und
ging mitten in einer zahlreichen Zuschauermenge nieder;
vier Damen wurden verletzt, darunter eine schwer. -

Eine Alpensahrt.
wb. Stams (Tirol ), 13. Juli . Der Ballon „Tirol " ist

hier nach 12stüNdiger Alpensahrt glatt gelandet. Die höchste
erreichte Höhe beträgt 4500 Meter. Der Ballonführer ist
aus Andernach-Beuel, die Mitsah rer drei hervorragende
österreichische Alpinisten. ^

wb. Eine Notlandung. Gestern nuuag ging der Ballon
,.Po-ra" vom Lustschisseibataillon in Martendorf in rasen¬
der Geschwindigkeit nieder, so daß man ein Unglück be¬
fürchtete. ' Der Ballon nahm nur wegen des drohenden Ge¬
witters  eine Notlandung  vor , die glatt von statten
ging.

Ivurde . Die Aushebung erfolgte wegen Ablehnung von
Beweisanirägen , betreffend die Ausschreitungen der
Polizei. _ __—

Kleine Chronik.
Der Herzog von Koburg und Gotha an der Spritze.

In einem Dorfe bei Koburg hatte der Blitz zwei grnge
Wohnhäuser in Brand gesetzt. Herzog Eduard , der auz
dem Brandplatz erschienen war, arbeitete selbst an der
Spritze bei der Druckmannschast mit.

Zur Dynamitexplosion in Würgendors. Die Ursache
der Dynamitexplosion hat sich noch nicht ermitteln lassen. Es
heißt, daß sie aus die Unvorsichtigkeit eines im Ollager be-
schästiat gewesenen Arbeiters zurückznsührenfet, ledoch
wird sich dies schwerlich genau fcststellen lassen, da diejeni¬
gen Arbeiter, die Auskunft geben könnten, tot sind. Gestern
wurden die fehlenden 6 Leichen gesucht. Gesunden wurden

' ttur Leichenteile eines Arbeiters. Die Ausräumungs-
Arbeiten gehen nur langsam von statten, da man »reue
^Explosionen befürchtet. Man hofft, die fehlenden. Leiche»
heute alle zu bergen. Sie sollen gemeinsam beerdigt wer-

»den Der Schaden wird aus 60° bis 100000 M. geschätzt.
sDer Betrieb in Würgendors ruht. D«e Gewerkschaft
Weisenburg, Eigentümerin der Fabrik, läßt m Hoppecke
weiter arbeiten und dorthin auch die Vorräte schaffen.

' Opfer der Hitze. Infolge der abnormen Hrtze sind in
Saarbrücken ein italienischer Arbeiter und ein Zugführer

!irrsinnig geworden. Beide mußten interniert werden.
’Gestern wurden in Falkenberg vier Personen vom HrtzsckMg
, befallen. — In Birmingham haben gestern sechs Personev

H I Handel . Industrie . [■
1 1 s Volkswirtschaft . c= J | i

Aus Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Strafwürdige Gerüchte.
Der Königl. Kreisarzt Dr. Pils  schreibt unssen
In der Stadt sind maßlose Gerüchte über epidemiî ie

Auftreten des Typhus  verbreitet . Es handelt sich fönt'
hierbei nur um gedankenlose, leichffertige und gewiß nicht
Klatschsucht. In Sommermonaten Pflegen in
größeren Stadt vereinzelte Erkrankungenan Typh.wallen.
zntreten; so auch hier. Von einer epidemischen
tung kann keine Rede sein. rwärts"

Wir hoffen, daß das seit Wochen hier herrscherinläßlich
lose Geschwätz von einer angeblichen Typhusepflxrurteilt
Wiesbaden nun endlich zum Schweigen kommt.

Banken und Börse.
* Die Zahl der Kontoinhaber im Postscheckverkehr ist lm

Reichspostgebiet Ende Juni 1911 auf 56 990 gestiegen (2u-
im Monat Juni allein 890.) Auf diesen Postscheckkonten

ST “ ° Juni geCht 992% Mül. M. Gutschriften und
Über eine Milliarde Mark Lastschriften , ^ O-esamtguihatar,
' der Kontoinhaber betrug im Juni durchschnittlich 115K Mill.

Mark. Im Veitahr der Reieh-spostscheekamter mit dem Rrnt-
sparkassenamt in Wien, der Postsparkasse m J ’p0st-schweizerischen Postscheckbureaus und' der belgischen Post
Verwaltung wurden fast 5 Mill M. umgesslrt und zwar auf
.204-0 Übertragungen in der Richtung nach und auf 9250 Uber
tragungen in der Richtung aus dem Auslande.

* Halbjahrsausweise deutscher Hypothekenbanken. Bei
'der Preußischen Zentral - Bodenkredit - Aktiengesellschaft m
Berlin hat sich nach dem Ausweis per 30. Juni d. J. der Um¬
lauf an Zentral- und Kommunal-Obligationen von 914.96 Milk
Mark auf 956.23 Mill. M. erhöht (in der gleichen Vorjahrszeit
von 868.36 Mill- M. auf 897.74 Mill. M.). Demgegenüber
waren an Hypotheken und Kommunaldarlehen 969.26 Mill.
Sk (Ende 1910: 953.76 Mill. M„ 30. Juni 1910: 912.68 Mill.

i Mark, Ende 1909: 858.31 Mill. M.) in das Register eingetragen.
' _ Bei der Schlesischen Bodenkredit-Aktienbank m Breslau

betrugen am 30. Juni d. J. der Umlauf an Hypotheken¬
obligationen 443.47 Mill. M. gegen 436 85 Mill. M. bezw. 42a40
Mill. M. am 31. Dezember und 30. Jum 1910, der Lestand der
in das Register eingetragenen Hypotheken 452.54 Mill. M.
gegen 449.97 und . 437.63 Mill. M., der Umlauf an Kommunrn-
Obligationen 12.79 gegen 12.85 und 13.14 Mill. M., der Stand
der registrierten Gemeindedarlehen 14-46 gegen 14.56 und
.14.67 Mill. M.

Berg - und Hüttenwesen.
* Errichtung eines fiskalischen Bergwerks an der Lippe.

Der Bergfiskus beabsichtigt, demnächst mit der Erschließung
seiner auf dem nördlichen Lippeufer, unweit des Städtchens
Olfen gelegenen Grubenfelder „Friedrich“ vorzugehen. Mit
den notwendigen Grunderwerbungen soll, demnächst begonnen
werden. Mit diesem Bergwerk wird der staatliche Bergbau in
Westfalen zum erstenmal die Lippe überschreiten. Die Kohlen
lagern in einer Tiefe von 700 bis 800 Metern.

w. Stahlwerksvexhand. Der Versand des Stahlwerksver¬
bandes an Produkten B. betrug im Juni 1911 499 288 Tonnen
Rohstahlgewicht gegen 532 357 Tonnen im Mai dieses Jahres
und 448131 Tonnen im Juni 1910. Hiervon entfallen auf
Halbzeug 128 327 Tonnen gegen 130177 Tonnen bezw. 133 924
Tonnen ; Eisenbahnmaterial 184 277 Tonnen gegen 2704 bezw.
,171119 Tonnen ; Formeisen 186 684 Tonnen gegen 201475
bezw. 163 888 Tonnen.

Industrie und Handel.
* Verband deutscher Linoleumfabriken kn den Vorbe¬

sprechungen des Verbandes Deutscher Linoleumfabriken mit
den Händlerfirmen, die auf eine einheitliche Regelung der

i Verkaufspreise an die Konsumenten hinzielten, sind endgültige
Beschlüsse nicht gefaßt, wohl aber eine Verständigung über
die Basis erzielt worden, die einen Erfolg der Bestrebungen er¬
hoffen läßt. „ .. . _ , ,,

* Die Deutsche Samoa-Gesellschaft m Berlin hatte m
f 1910 1666 M. Gewinn (i. V. 37 980 M. Verlust, der damals auf
' Pflanzungskonto übertragen wurde) bei 909 300 M. (904 300 M.)

Statamtapital . Durdh Ankauf dreier weiterer Pflanzungen,
die außer durch Übernahme von Hypotheken durch Hingabe
von Anteilen der G-sellschaft bezahlt werden, hoffe die Ver¬
waltung eine für die Zukunft der Gesellschaft ersprießliche
Vermehrung ihres Besitzes zu erreichen.

* Vereinigte Deutsche Nickelwerke, A.-G-, vorm. West¬
fälisches Nickelwalzwerk, Fleitmann, Witte u. Ko., Sehweite
i. Westf. ln der ordentlichen Hauptversammlung wurden

f Geschäftsbericht und Bilanz genehmigt, dem Vorstand und
' Aufsichtsrat Entlastung erteilt und die Dividende auf 18 Proz.

(i. V. 16 Proz.) sofort zahlbar gestellt. Der Vorsitzende teilte
mit, daß seit Abfassung des Geschäftsberichts für 1910/11
eine Änderung nicht eingetreten sei. Der Auftragsbestand set
gut und gewähre eine flotte Beschäftigung. Es sei somit ein
ähnliches Ergebnis wie im vorigen Jahr auch für das laufende
Geschäftsjahr zu erwarten.

* Die Insolvenz der PianofortefinnaKarl Hintze in Berlin,
Bülowstraße (nicht identisch mit der älteren Firma Karl Hintze,
Potsdamer Straße) dürfte auch andere kleine Fabriken Cer
Branche in Mitleidenschaft zieheh, da Karl IT. Hintze seinen
Hauptbedarf an billigen Instrumenten von solchen Fabriken
unter Beanspruchung langer Wechselkredite, wie sie durch
das von ihm gepflegte Abzahlungsgeschäft erforderlich wurde,
bezog. Der Gläubigerversammlung wurden die Passiven auf
nunmehr 2.50 Mill. M., die Aktiven auf 1,47 000 M„ die etwaige
Girokursuuote auf 1 Proz. geschätzt Der Schuldner machte,
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angeblich mit Hilfe von Geldleuten, einen Vergleicüsvorschlag
auf der Basis von 20 Proz. Die Versammlungwählte einen
Gläubigerausschuß zur Prüfung und nochmaligen Bericht¬
erstattung vor weiteren Beschlüssen. — Die Firma Hintze vet-
kaufte hauptsächlich Klaviere gegen monatliche Abzahlung
von 10 M. Bei dieser großen Kreditgewährung, die von den
Banken prinzipiell nicht unterstützt wird, war Hintze ge¬
zwungen, eigene Kredite zu ungewöhnlich hohen Zinsen von
Geklleuten zu nehmen. Er mußte dagegen die Kaufverträge
mit seinen Abzahlungkunden deponieren, Wechsel ausstellen
und dann die Kaufverträge mit einem Verlust von 50 Proz.
überhaupt verkaufen. Schließlich hatte er 20 bis 30 Proz.
Zinsen zu bezahlen und das führte nun zum Zusammenbruch,
der unvermeidlich wurde, als vor einigen Wochen eine mit
Hintze eng verbundene Firma, für deren Schulden er haftete,
ihre Zahlungen einstellte . — Die Pianofortefirma Karl li.
Hintze in Berlin meldete bereits den Konkurs  an . Der
Momatsumsatz betrug angeblich 500 Klaviere.

w. Die Umwandlung der Finna J. C. Pfaff zn Berlin ln
eine Aktiengesellschaft fand in den Geschäftsräumen der
Berliner Handelsgesellschaft statt. Das Aktienkapital beträgt
8 500000 M.; dem ersten Aufsichtsrat gehören die Kuratoren
des Pfaffschen Nachlasses, Wirklicher Geheimer Oixer-
regierungsrat Bauschning und Rechtsanwalt Dr. Bollert, ferner
der Geschäftsinhaber der Berliner Handelsgesellschaft Walter
Merton und Kaufmann Artur Francke, sämtlich zu Berlin,
an. Der dritte Kurator Kaufmann G. W. Eger-Berlin, wurde
als Vorstand der Gesellschaft bestellt.

* Zahlungsschwierigkeiten. Die Hassia Pneumatikwerke,
G. m. b. H. in Gießen,  die erst zwei Jahre bestehen und
den Gründern ansehnlichen Gewinn einbrachten , sind in Kon¬
kurs geraten. Außer 250 000 M. Gesellschaftskapital, das ver¬
loren ist, haben die Gläubiger 200 000 M. zu fordern, zu deren
Befriedigung nur 14 000 M. Außenstände vorhanden sind. Die
Maschinen im Werte von 20 000 M. sind der Stadt Gießen
für 5000 M. rechtskräftig gepfändet, welche Vermieterin der
Eabrikräulme ist . — Die Baufinna Kommanditgesellschaft
Valentin Schaaff u. Ko. in Heidelberg  ist nach der „Herl.
Bürs.-Ztg.“ in Konkurs geraten. Die Kattunfabrik Ignaz
Koblitz-Braunau in Prag  ist in Zahlungsschwierigkeiten ge¬
raten. Die Passiven betragen mehr als zwei Millionen Frank®».

Handelsregister Wiesbaden.
— I- Hirsch Söhne, Wiesbaden. In das Handelsregister Ä.

Nr. 86 wurde bei der Firma „I. Hirsch Söhne“ mit dem Sitze
zu Wiesbaden eingetragen : Der bisherige Gesellschafter Kauf¬
mann Richard Heinemann zu Wiesbaden ist alleiniger Inhaber
der Firma. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

— Molkerei Oskar Müller, Wiesbaden. In das Handels¬
register A. Nr. 1084 wurde bei der Firma „Molkerei Oskar
Müller“ mit dem Sitze zu Wiesbaden eingetragen : Der Kauf¬
mann Emil Kern von Wiesbaden ist aus der Gesellschaft aus
geschieden. Gleichzeitig ist der Kaufmann Heinrich Decker
von Wiesbaden in die Gesellschaft als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
%• Letzte Notierungen vom 14. Juli. Vörletzte| Letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft. 167.10 167.50
6 Commerz - und Discontobank. 117.80 117.80
6W Darmstädter Bank . . .

12V3 Deutsche Bank. 264.25
8 Deutsch -Asiatische Bank. 146 146.50
5> Deutsche Effekten - und Wechselbank . . . 123.10 123.10

10 Disconto -Commandit . . . . . . . . . . . 187.80 188.20
HVa Dresdener Bank. 157.50 157.75
7 Nationalbank für Deutschland. 126.79 126.70

10 Oesterreichische Kreditanstalt.
6.18 Reichsbank . . 143.90 144
7</s Schaafhausener Bankverein . . 131.25 138.20
7V, Wiener Bankverein. 138.40 138.40
7V» Hannoversche Hvpotheken -Bank.

Berliner Grosse Strassenbahn . .
152.40 152.40

87, 199.50 200
6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . . . . 124.70 124.60
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 135 136.75
3 Norddeutsche Lloyd -Actien. 96.30 97.75
w» Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . . . .
0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden ) . . 23.75
68/5 Gotthard.
6-/2 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb. 156
8 Baltimore und Ohio. 107.60 107 75
6 Pennsylvania . .

Lux . Prinz Henri.5>/s 150.90 150.60
10 Neue Bodengesellschaft Berlin. 144.50 146
3 Süddeutsche Immobilien 60% . . . 83.75 84.50
0 SchöfFerhof Bürgerbräu. 103 106
5 Cementwerke Lothringen. 128.75 128.75

27 Farbwerke Höchst. 551 550
32 Chem . Albert. 493.25 491.50
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 180.70 180.90
6 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 158.50 158
S Lahmeyer . . . 12380 123.10
7 Schuckert. 174.50 174.7510 Rheinisch -Westfälische Kalkwerke. 182 182

BO Adler Kleyer . . . '. .
Zellstoff Waldhof.

472 470
15 257.25 257.20
12 Bochumer Guss . . . 235 236.99
5'/j Buderus • . . . 113.60 114.50

11 Deutsch -Luxemburg. 190.60 190.50
8 Eschweiler Bergwerk. 177.50 175
3 Friedriohshütte . • . . . 136 138.5010 Gelsenkirchener Berg. 199.50 199.500 do . Guss . . . 77 77.757 Harpener. 138.40 188.25

15 Phönix. 252.90 256.604 Laurahütte. 175.90 17K
14 Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft 276.10 276
7 Rheinische Stahlwerke , A .- G.

Tendenz : fest.
161.60 162

Marokko.
M . Paris , 14. Juli . Bezüglich der Marokkoverhand-

ungen beschränken sich der „Temps " uttd die „Dsbats " aus
:urze Wiedergabe der amtlichen Meldung , die der „Temps"
durch einige kurze Bemerkungen ergänzt . Rach dem war
das gestrige Gespräch zwischen Cambon und Kiderlen
Wächter nur kurz und ging im Widerspruch mit der Mel¬
dung des „Petit Puristen " weniger auf den Inhalt , als aus
die Form der Angelegenheit ein. Die e i g e n t l i ch'e Dis¬
kussion  soll in der nächsten Unterredung , wahrscheinlich
schon heute,  beginnen . In deutschen politischen Kreisen
in Berlin soll man optimistisch sein, aber doch voraussehen
daß die Verhandlungen lang  und zuweilen schwierig
sein werden . Der „Temps " schließt aus diesem scheinbaren
Widerspruch , daß die künftigen Abmachungen zwar leicht
zu entwerfen , aber schwer textlich zu fassen sein werden.

hä . Paris , 14. Juli . Der Spezial -Korrespondent des
.Maiin"  berichtet aus Mogador , der dortige französische
Konsul Habe erklärt , daß der Hafen von Mogador voll¬
ständig ruiniert wäre , wenn der Hafen von Agadir dem
Verkehr geöffnet würde . Der Pascha von Mogador er¬
klärte, die Stämme von Mogador nähmen eine abwartende
Haltung ein, da sie überzeugt seien, daß die Anwesenheit
des deutz'chen Kreuzers in Agadir nur eine vorüber¬
gehende  sein werde . Trotzdem nimmt aber die
Nervosität unter den Stämmen zu.

wb. Paris , 14. Juli . Aus Oran wird gemeldet, daß
die Führer der zwischen Fez und dem Muluyafluß an¬
sässigen Stämme eine Versammlung abgchalten und be¬
schlossen haben , nach Beendigung der Ernte  aber¬
mals die Waffen gegen die Franzosen und den
Maghsen  zn ergreifen . Der Hajanastamm , der bisher
dem Sultan treugeblieben ist, soll zu einem Aufstaird gegen
die Franzosen ausgesordert werden . — Nach einer Blätter-
meldung wurde das Lager einer französischen Kolonne
am Zufluß in der Nacht von Marokkanern angegriffen . Der
Angriff wurde abgeschlagen.

Ein neuer französisch-spanischer Zwischenfall,
wb. El Ksar , 13. Juli . („Agence Havas .") Ein

Diener des französischen Konsuls wurde am Vormittag vor
der Tür des Konsulats verhaftet und gewaltsam ins
spanische Lager geführt . Der Konsul vermochte nicht, seine
Freilassung zu erlangen . Hundert spanische Reiter trafen
in der letzten Nacht ein ; weitere Truppen werden erwartet.

wb. Paris , 13. Juli . Aus Casablanca wird gemeldet:
Ein Eingeborenensoldat geriet mit mehreren Leuten in
Streit und erschoß dabei einen Korporal . Als er verfolgt
wurde , entleibte er sich durch einen Schuß mit seinem
Karabiner.

wb. Madrid , 13. Juli . Ans Melilla wird gemeldet,
daß seit einiger Zeit zahlreiche Deserteure  der franzö¬
sischen Fremdenlegion im spanischen Lager einireffen.
Kürzlich feien 16 Frem 'denlegionäre , die sich auf das Ge¬
biet der Beni Bujagi geflüchtet hatten , von bewaffneten
Nomaden angegriffen und samt und sonders meder-
gemetzelt worden.

Kulturhistorisch interessante Briese. e
wb . Berlin , 14. Juli . Tie „Vossische Zeitung " mel¬

det : Bei dem kürzlich vorgenommenen Umzug eines
Amtsgerichts in Frankfurt am Main wurden Briefe
aufgefunden, welche aus dem Jahre 1585 stammen
und aus Italien nach Deutschland adressiert sind.
Mehreren Briefen liegen Wechsel bei, die aus einem
schmalen, etwa 6 Zentimeter breiten , . unbedruckten,
engbeschriebenen Papierstreifen von 20 bis 22 Zenti¬
meter Länge bestehen. Ter Wortlaut ist annähernd
derselbe wie heute. Einzelnen Briefen liegen auch
Stoffproben bei, tooraus zu erkennen ist, daß bereits
vor länger als drei Jahrhunderten die Form des
Musterversandes  in der kaufmännischen Welt
gebräuchlich war . Tie kulturhistorischen interessanten
Briefe haben jetzt Aufnahme im Reichspostmuseum ge¬
funden.

Ruffische Spionage in Österreich,
bä . Wien, 14. Juli . Aus Przemysl wird gemeldet:

Vor etwa zwei Wochen stieg in einem hiesigen Hotel
eine elegante Dame ab, die sich als Luise Troubczynska
anmeldete. Die Dame verkehrte viel in Dffiziers-
kreisen und war auch häufig in der Umgebung der
Festung zu sehen. Ein Fähnrich , der sie besuchte, be¬
merkte in ihrem Zimmer mehrere Festungspläne und
photographische Ausnahmen . Er machte hiervon der
Behörde Mitteilung , die eine Haussuchung bei der Dame
vornchmen ließ. Auf Grund des Ergebnisses dieser
Haussuchung wurde die Troubezynska verhaftet . Sie
gestand, daß sie im Dienst e der ru s s isch en,Ge¬
heimpolizei  stehe und zur Spionage nach Öster¬
reich beordert worden sei.

Aus Bulgarien.
bä . Sofia , 15. Juli . Dem Präsidium der großen

Sobranje in Tirnowo sind zahlreiche anonyme Briese
zugegangen, in denen die Präsidenten sowie die Mi¬
nister mit dem Tode bedroht  iverden , falls durch
die Verfassungsänderung dem König Ferdinand tat¬
sächlich das Recht zum Abschluß von G e h e i m v er¬
trügen  gewährt wird und falls die Kriegsgerichte
im Frieden nicht abgeschafft werden.

Die Kabinettskrise in Persien,
wb . Teheran , 14. Juli . Tie Rückkehr Sepehdars

hat die Kabinettskrise nicht zu lösen vermocht. Eine
aus Mitgliedern der Parteien des Parlaments zu¬
sammengesetzte Deputation war bei dem Regenten, um
ihm die Ernennung eines neuen Premierministers zn
empfehlen. Vermutlich brachte sie Mutamin ei Mulk
zum Vorschlag, der seine Ausbildung in Frank¬
reich und England  genossen hat und -bereits ver¬
schiedene Ministerposten innehatte . Ein merkwürdiges
Charakteristikum der gegenwärtigen Lage ist die Einig¬
keit, die unter den parlamentarischen Parteien herrscht.
Diese Erscheinung ist größtenteils dem Generalschatz-
meister zu danken, dem es gelungen ist, die Abgeord¬
neten für den Gedanken der Finanzreform zu be¬
geistern.

Tie Unruhen in Mexiko.
Pucbla (Mexiko), 14. Juli . (Eigener Drahtbericht .)

Bei dem am Mittwoch und Donnerstag erfolgten Z u -
s a m m e n st o ß zwischen Regierungstruppen und
Maderisten wurden über 40 Personen,  darunter
einige Frauen , getötet.  Tie Maderisten flohen und
setzten später den Kampf fort . Der Anlaß zn dem
Zusammenstoß soll ein Angriff seitens betrunkener
Revolutionäre auf das Gefängnis gewesen sein.

Ein Generalstreik in Saragossa,
wb . Saragossa , 13. Juli . Der Generalstreik ist aus-

gebrochen. Die Läden der Geschäftshäuser sind ge¬
schlossen. Die Zeitungen erscheinen heute nicht. Der
Ausstand einen bedenklichen Umfang angenommen.
Nach einer Straßenkundgebung kam es zwischen Strei¬
kenden und der Polizei zu einem heftigen Zusammen¬
stoß. Fsinf der Arbeiter wurden getötet und an 30
verwundet.

Brand . eines Militär -Mehldepots,
bä . London, 14. Juli . Im Lager zu Shorncliffe

brannte gestern das Mehldepot der Trainkaserne ab.
Ter Brand dehnte sich schnell aus und das ganze De¬
pot stand bald in Hellen Flammen . Feuerwehr und
Trupoen arbeiteten an dem Löschungswerk, doch konnte

das völlige Ansbrennen des Mehllagers nicht verhiw
dert werden. Ter Schaden ist erheblich, die Ursache
der Feuersbrunst ist noch nicht bekannt.
Angriff auf das Wohnhaus eines Deutschen auf Cubrr

Havanna , 14. Juli . (Eigener Trahtbericht .)
Wohnhaus von B. R. Meyer , einem reichen
Deutschen in Trinidad  in der Provinz Santa
Clara , wurde von Banditen angegriffen . Meyer selbst
wurde bei dem Angriff schwer verwundet . Tie Ban-
diten ergriffen darauf , ohne geplündert zu haben, die
Flucht. Sie werden durch Gendarme verfolgt.

Die amerikanischen Walbkrände.
hä . London, 14. Juli . Nach den letzten Telegramms

aus Michigan wüten die Waldbränide noch fort . In Ä
Ortschaften sind insgesamt 4000 Personen obdachlos . Der
Schaden beträgt eine Million Dollar.

wb. Ottawa, 13. Juli . Die Flüchtlinge aus den zer¬
störten Distrikten schätzen die Zahl der bei den Walvbrän-
den Umgekommenen aus 300 bis 400. Wie amtlich gemel¬
det wird , ist das Feuer im Distrikt von Poroupine seit
Nachmittag -ans seinen Herd beschränkt. Der Verlust an den
Minen , Häusern und Holz beläuft sich auf etwa eine
Million Dollar . Aus den Großstädten von Westontario
lausen zahlreiche Geldspenden ein. — Nach einem Privab
telogramm aus Hailehbury  wurden in Poroupine , als
der Brand am ärgsten wütete , 600 Personen  durch das
Feuer in den Sec getrieben,  an welchem die Stadt
liegt und der schon dicht am User eine beträchtliche Waffel-
tiefe besitzt. 200 Personen sind ertrunken.

Seeleutestrcik.
wb. London, 14. Juli . Aus South Shielde wird ge¬

meldet, daß das Streikkomitee der Seemannsunion für die
Nordost lüste  infolge der Weigerung der dortigen Schiffs"
eigner, die Vertreter der Seeleute zur gemeinsamen Beratung
ihrer Forderungen zu empfangen, beschlossen habe, daß d>°
Seeleute die Arbeit so lange vollständig einstellen sollen, 68®
die Schiffseigner die Besprechung bewilligt haben. Das Er¬
suchen um Niederlegung der Arbeit soll auch an die Trans¬
portarbeiter der Nordostküste gerichtet werden. Der Ansstand
würde sich auf etwa 30 000 Mann erstrecken.

Ein Automobilunglück.
hd. Temesvar , 14. Juli . Der Besitzer einer Automobil¬

garage, Anton Frisch, fuhr mit einem Automobil infolge Ver¬
sagens der Bremse in eine Abteilung Soldaten-
Zwei Infanteristen wurden lebensgefährlich, zwei andere
leichter verletzt. _

Wilhelmshöhe, 14. Juli . (Eigener Drahtbericht .)
Prinz Adalbert  von Preußen , welcher heute
sein 27. Lebensjahr vollendet, ist heute zum Besucht
bei der Kaiserin  auf Schloß Wilhelmshöhe einge-
trosfen.

Iele §raplii8elier Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 11 . Jiuli 9 6 Ulir vormittag.
: sehr leicht , 2 =~ leicht , 3 — schwach , 4 — mässig , 5 — frisch , 6 = stark,

: stürmisch , 9 Sturm , 10 =  starker Sturm.7 — steif , 8 =

Beobachtungs-
Station.

Borkum . ..
Keitum. . . .
Hamburg . . ,Swinemunde
Neufahrwasser
Memel . .
Aachen . .
Hannover
Berlin. . .
Dresden.
Breslau .
BrombergMetz . . .
Frankfurt(Main
Karlsruhe (Bad.München - .
Zugspitze .
Stornoway
Malin Head
Valencia . .
Scilly.Aberdeen . .
Shields . . .
Holyliead . .Ile d’Aix . .
St . Mathieu
Grisnez . . .
Paris.
Vlissingen .Helder . . . .
Bodö.
Christian sund
Skudenes
Vardö . . . .
Skagen . . .Hanstholm.
KopenhagenStockholm .
Hernösand .
Haparanda.
Wisby . . . .Karlstad . .
Archangel .
Petersburg
Riga.Wilna . . . .
Gorki.
Warschau .
Kiew.
Wien . . . . ..
Rom.
Florenz . . .
Cagliari . . .Thorshavn.
Seydisfjord

ä s«Wetter.
CQ

Aenderung I Nieder-
des Barom .i schlag in
v. 5—8 Uhr 24 Stunden

morgens.
769,1 N 3 halbbed. +16 —0,0- 0,4767,0 NNW 4 heiter +16 —1.5—2,4767,2
766,4

WSW 2
SW 3

halbbed. +18 -0,0 - 0+
—0,5—1,4765,5 WSW 2 wolkenl. +19 -0,5 - 1,4764,4 SW 2 halbbed. +16 0,0—0,4768,9 NW 1 wolkenl. +17

787,8 NW 2 +19
767,1 SO 2 wolkig +19
767,0 NW 1 halbbed. + 18766,6 NO 2 heiter +18
767,0 SW 2 +17 -0,0 - 0,4
767,5 NO 3 +18 0,0—0,4766,9 NO 2 +20 0,5- 1,4
767,1 NO 1 +20 0,0- 0,4
766,1 W 4 wolkig +18
o36,5

,772,9
N 1 Nebel +01 —0,0- 0,4W 4 bedeckt +16 -0,0 - 0,4

774,9 KW 2 Nebel +13 0,0- 0,4
773,9 wolkenl. +17
771,9 NNO 2 +18
772,9 Nebel +12 -0,0 - 0,4
773,2 W 2 halbbed. +18 -0,5 - 1,4

770,5 N 2 heiter +18 0,0—0.4770,2 NNW 2 +17 0,0 -0,4756,4 SW 4 Regen -+ 11 —0,5—1,4763,7 W 7 Nebel +12
768,3 NNW 2 bedeckt +14
754,1 NO 2 bedeckt +08
762,9 NW 1 heiter +21 0,5—1,4
764,0 WNW 4 wolkig

halbbed.
+16 -0,0 0,4

764,5 WNW2 +19 -0,5 - 1,4761,3 NW 2 wolkig +19
758,4 NW 4 halbbed. +17 l T
754,3 SW 4 bedeckt +14
762,3 SW 2 halbbed. -0,5 - 1,4
761,0 heiter + 20 -1,5 - 2,4754,0 K 3 bedeckt +06
758,0 WNW 1 wolkenl. +15 -0,0 - 0,4
762,6 NW 1 halbbed. + 16 -0,6 - 1,4
761,6 NW 1 wolkig +12

766,6 NNO 1 wolkenl. bl3 0,0- 0.4
764,6 W 1 wolkenl. -13
764,9 WNW 1 bedeckt -18 0,5- 1,4
766,5 W 1 halbbed. -20 0,0 0,4
763.4 NO 2 wolkenl. -19
764,0 0 2 -19
760,5 NW 4 h21
769,1 wolkig ' -12 0,0- 0,4
774,4 W 3 bedeckt H-10 0,5- 1,4

12-

00
),t—0,40000
),1- 0,4

000
>,5- 2,4
>,5- 2,400 .
5- 20,4000000

0,1- 0,40
12,5- 20,42.5- 6,40000

00
0,1- 0,50
0,5- 2,4

0
0

0,1—0,4
0
0

0
0,1- 0,4
0,5- 2,4
6.5- 12,4
0,5- 2,4
0,5- 2,4

0 ,31,5- 44,4
6,5- 12,4

Wettervoraussage für Samstag, 15. Juli
Ton der Meteorologischen Abteilung des Thysikal . Vereins zu Frankfurt a.M.

, Heiter trocken und warm , strichweise Gewitter.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

13. Juli 7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr i Mittel«morgens , nachm , abends . | ^
Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm ) . . • •
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . .
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm ) . * • • •

757.9
767.9
20,3
13,5
74

W1

756,3
766,0
26,8
14,1
54
N2

756.8
766.8
19,1
13.4
82

NW2
0,5

757,0
766.9
o.i ,4
13,7
70,0

Höchste Temperatur (Celsius) 23,6. Niedrigste Temperatur 18,4.
Wassecstand des Rheins

am 14. Juli.
Biebrich . Pegel : 2,02 m gegen 2,03 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 1.32 .. „ 1,32, . ..
Caub . „ 2,32 .. 2,32 .

Die Akrrrd-Airsgalre«nt faßt 10 Seiten.
Chefredakteur, W. Sch ulte -vom Brühl.

Verantwortlich für Politik u Handel) Sl, Hegerkivr » , Erbenbeim: für Feuilleton!
3 ? ' •? au tnh “ i b kur Smbt und Land . C. Röthcrdt ; für GcrichtSiaal,
Kennlichtes, Snort u. Briefkasten: C. Lozacker : für die Anzeigen u. Reklamen:

^ ^ „ , H. Dornauf ; sämtlich in Wiest-aden,
Truck und Verlag der L. Schellendergichen Hos-Buchdruckerei in W.eSbadr,«.
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Saison -Ausverkauf 1911!

Oebr . Baum,
6 Webergasss. Ecke Kl. Burgstrasse 11.

Bedeutende Preisreduzierung
--------------------- in allen Abteilungen . 1

Strumpfwaren— Unterkleider— Handschuhe.
Knafoen-Garderobe ::
Mädchen-Garderobe.

Konfektion für Backfische und junge Damen.
Damen -Blusen u . Unterröcke.
Morgenröcke und M .atinees.

Wäsche , Krawatten , Echarpes , Autoschals.
Bade -- und Touristen *Artikel . 1018

Wiesbadener Düettanten-Qrchester.
morgen Samstag , IS . Juli , abends von 8 7t Ihr ab:

Familien -Abend auf der Schiesshalle
bei Ritter , untere Halle.

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
_ Mitglieder u. Freunde des Vereins ladet höfl. ein Mer Vorstand.

Mm

Kragen, Krawatten» Manschetten,
Hosenträger, Handschuhe, Jabots,
Gürtel, Rüschen, Bänder -c. billigst.

A*,**,« Abt.Kurzwaren.
Uli  Je£099,^Ernste 85,Ecke Walramstr.

-Puddingpulver
müssen Sie verlangen , um die

köstlichen und nahrhaften Hansa-
Puddings zu bekommen , die Ihnen

kein anderes Puddingpulver liefern
kann . Auch die bekannten prachtvollen

Hansa -Kuchen können Sie nur mit dem
echten Hansa -Backpulver erzielen.

Nährmittelfabrik „Hansa“, Hamburg 6.
PI 22

dien  eröffnet! Ne » eröffnet!

Geqerr wi!d-li.Gefliigelhalle
Inh . Herrn . Geyer,

^rahenstrahe 4 (direkt an der Marktstr.), 4245 Teleph . 424 » ,
empfiehlt in täglich frisch geschlachteter Ware wie:

^ Junge diesjähr . Wetternuer Gänse P. St . « .50
Junge diesjähr . Enten . . . . P. v̂t. d ..m
Junge diesjähr . Hähne . P. St . 1.40 —I . - «
Frikassee -Hühner,jnnge zartep . St . 1.8 « —2 .4©

sowie alles andere Wild und Geflügel zu den billigsten Preisen.
-Auf Wunsch auch IZ 'D geschlachtet . - - —
Mittwoch und Samstag Stand auf dem Markt.

, HL. Man bittetgman auf Gradenstraste -t und Telephon 4248 zu achten.
Bestellungen per Postkarte und Telephon werden prompt ausgeinhrt.

Neu eröffnet ! _ _ Neu eröffnet!
In der Stadt arbeiten.
auf dem Land wohnen I

as ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
Verlegene Engländer befolgt ihn schon lange . Er hat sein Ge-
chäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond.
)tzr Berliner wohnt Im Grunewald oder sonstwo draussen . Der
SVieshadener sollte in Eltville wohnen . Klein, nett.
>tadt m. günst . Steuern . Alle Anreg . Wiesbadens kann man mit-
‘ehmen, da nur 20 Min. Eisenb . Prospekt u. Näheres Yerkehrs-
£erein, Eltville . _ _ _ F64

Stsppeti'Würfe!
ä 10  Pf.

werden mit Vorliebe gekauft von allen Hausfrauen,
die bereits die altbewährten

Botii'SauiUon-fisrielä SPf.
kennen und schätzen.

Mnfil. Blumen
f. Modeu. Dekoration. Japau -Nelke»
stets in gr. Auswahl, Brautkränze

wcrdcn acbunden.
Silberhochzeits-Geschenke vorrätig.

B . von Santen,
Kunstbluinm-G-schäft, Mauriliussir, 12.

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen, Körbe ic. gut n. sehr
billig Wedergasse 3, Hty. Tel. 8229

Touristenstöcke
65 Pf . bis 1 Mk.

Stock- u. S 'dirmfabrik IV . Henker,
Marktstraffe 32.

Mahnen, Lampions,
alle Fest- u, Vereinsar ikel äußerst billig
im Spezialgeschäft Karl Weher,
Kaiser-Friedrich-Ring 53. B13899

Gießkanne », 1010
Milchkannen,

große Auswahl zu billigen Preisen.
M . llossi , Metzgergasse8, Teleph . 2069.

LetzteÜ ûsRatjraetnße!
I . Pfd. pr. Rrndfl. nur 60 u. 64 Pf.
Prima Lenden u. Roastbeef

ohne Knoche» 96 Pf. u. 4 Mk.
Pr . SchweinebratenPfd. nur 68 Pf.
Gz. Schweineschmalz Pfd. n. 65 Pf.
Pr . Mastkalbfleisch Pfd. nur 65 Pf.
Brust. Ragout u. Nierenbr. n. 65 Pf.
Schönste Koteletts p. Stück 25 Pf.
Pr . Fleischwurstu. Preßkopf 70 Pf.
Spez. Pr. Mettwurst Pfd. 70 Pf.
Leber- u. Blutwurst Pfd. 40 Pf.
Metzgerei Hirsch, Helenenstr. 24.

Empfehle primaMnDswürstcheu, sowie
ff . Mettwurst.

Metzgerei CJöldseSimidt,
Faulbrunuenstraße 5.

Kmfonjt öleibt Umronft
offeriert

junge Gänse»
junge Hübner,
junge Ente»,
junge Tauben,
Suppenhühner,

alles lcbendfrisch und billig.läU'ili. Umsonst,
Bleichstraffe 36. — Tel. 3749.

Achtung!
Morgen wird ein prinra
Sjährigeö fettes
^ Pferde
mis.ipfcaiten. —&—v— V

Uusro Mess !er,
22 Heltnntndstraffe 22.

gelbe Kartoffeln 8 Pfd . 45 Pf.
Wellritzstr. 1», im Laden. B14827

Rene gelvstcischige

AiKartoffelnlÄ
per Kumpf Pf.

Start Mirchuer , Rdeingauer Str . 2.
Telephon 479. B14221

Neues§MrkrautW.20 M.
Rene Holl. Herings St . 6 u. « Pf.
Llltstadt- '-onsum, Metzgergaffe 31»

Kurhaus :: Wiesbaden.
Samstag :« den 15 * «Süll 1911 » ab 8 Ulir abendsj

Gartenfest.
TiirHer -Cä-rojipeii (Turngau Wiesbaden).
8 Uhr: Konzert . 91/* Uhr: Militär - Konaert.

Etwa9'/- uhr: Grosses Feuerwerk.
Tagesfest karte : 2 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten u. Knrtaxkarten-
Inllaber : 1 Mk., mit der Abonnements- und Kurtaxkarte vorzuzeigen. —
Abonnements-, Kurtaxkarten und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum
Benche des Kurgartens nur bis 6'/- Uhr nachmittags. — Bei ungeeigneter
Witterung 87- Uhr : Abonnements -Honzert . I

Donnerstag , den SO . Juli BOllx

Wagenausflug durch den Taunus*
Abfahrt 10 Uhr ab Kurhaus. (Mail-coachs, Break, Landauerl. Fahrt

durch das Nerotal nach der Platte , «emeinschaftliches FrUhstuck
daselbst . Gegen 12lfr  Uhr : Weiterfahrt über Neuhof , Engenhahn , Nieder-
Seelbach, Königshofen, Niedernhausen, durch stets wechselnde herrliche \\ ald-
partien . Gegen 2l/i Ubr : Gemeinschaftliches Mittagsmahl im
Restaurant Piilvermühle (Niedernhausen). Gegen 6'/t Uhr : Abfahrt nach
Wiesbaden über Naurod, Rambaoli, Sonnenberg. Ankunft am Kurhaus gegen
8 Uhr. — HAartenlösanjr hi * spätestens Mittwoch , den 19 . Juli,
mittags 1 U iir , an der Tageskasse im Kurhaus und an der Kurtaxkasse in
der Wilhelmstrasse . Preis (einschl. Wagenfahrt , Frühstück , Mittagsmahl
ohne Wein) für Mail-coach : »O Mark, für Landauer : 13 Mark. Später al»
bis zum obigen Termine gelöste Karten kosten 3 Mark mehr. I 44b

Städtische Kurverwaltung.

Generalvert.eter : 1*. Böhme »Schwalbacher Str. 17. Tel. 4303.

Hand- n. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuheu. dergl. werden nc>
ausgesürbt. blouier , Schwalb. Sir .27.

Verein ehemaliger Unteroffiziere.
. Mts ., von « achmit:
icsjährrges

Waldfest
Sonntag , den 18. d. Mts .» von nachmittags 3 Uhr ab, findetb»t

günstiger Witterung unser diesjähriges

auf dem Festplatz „Unter den Eichen" bei Hitler statt (Schützenhalle nach
dem Walkmühltal). wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde des Verein»
höflichst rinlaben. - Für ein gutes Glas Felsenkeller - Butt', sonsttge
Erfrischungen und Speisen ist bestens gesorgt.

■. ■■■■■; Kinder - Polonäse 5 Uhr. —
Um recht zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.

Ganz Wiesbaden und Umgegend muh es wissen!

I  Grotzes Uerbefeft
Wiesbaden . Waldstraße . Biebrich.

Haltestelle der „Elektrischen": Jnianteric-Kaserne.
Station : Bahnhof Waldstraße.

Sonntag , den 16. , nnd Montag , den 17. Juli cr. r
Allgemeine Feier auf der Waldstraße, beginnend Schrerstemer Straße.

Sonntag nachmittag 27t Uhrr

Großer Festzug
durch sämtliche Straßen.

, Volksbeluftignng . - WS
! - - i» allen Lokalitäten — !

In den Straßen: -
Karussells , Schießbuden, Zuckerstände re. re.

Für gute Speisen und Getränke ist Sorge getragen.
Alle Freunde und Gönner sind freundtichst elngeladen.

Hochachtungsvoll
[Friedrich Schmitzer , Saalbau „Burggraf ".

Georg JSebnsmann , „Z . Hess.
Hof", Schiersteiner Straße.

Ko«-. ILetteiihaci », „3 - Hvhen-
zollern", Waldstraße.

Xaver liijip » „Zu btrt 3 Hüsin",
Watdstraße.

Ernst Horm , „Kahle Mühle",
Schiersteiner Straße.

Jakob Wüst , „Deutsches Eck", Eck»
Wald- u. Schiersteiner Straße.

Krau Witwe ScliaHenberg , Eckt
Wald- u. Hasenstraße.

Eritas Hlubberg , „Z . Felseneck".
Waldstraße.

Weinwirtschaft„Z . Pfälzer Jakob " ,
Riedstraße.

Fischerei-Verpachtung.
Die Ende dieses Jahres bezw. Anfang kommenden Jahres frei werdend,

Fischerei in der Lahn und deren Nebcnbächcn und in der Dill und dercn Neben¬
bächen wird Montag , de» 17. Juli dieses Jahre », nachmittags 4 Uhr,
tu» Bahnhofshotel zu BrannfelS (Staatsbahnbof) auf 6 Jahrem Losen•
und im Ganzen öffentlich meistbietend verpachtet. Ein Teil der gen. Nebenbache
sind vorzügliche Forellenwasser. Rädere Auskunft, auch an Ort und Stelle, gibt
Fürstl. Fischmeister Jucket zu Braunfels . F 77

Braunfels , Kreis Wetzlar, den 12, Juli 1911.
Fürstl. Rentkammer»



€dte  8* Abend-Ausgabe, ! ♦ Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag, 14. Juli 1911. Nr . 324 .

mit mvklknnen Einsätzen
erfreuen sich stets
wachsender Beliebtheit.

Vorrätig in glatten und
porösen Trikot-Stoffen.

Reichhaltigste Auswahl,
:: niedrige.Preise. ::

Trikotagen-SpeziaShaus

L. Schrak,
Mühlgasse 11—13.

K84

Grosser

Saison -Ausverkauf
(1 . — 15 . Juli)

der bezüglich Preiswürdigkeit und Auswahl
in meinem bekannt vornehmen Genre

= Au ssergewöhnliclies=
bietet.

Leopold Cohn,
Gr. Burgstrasse 5.

Spezialhaus für Damen-Konfektion.

ISaisflii-ÄusverkaHfl
mit

I
grosser Preisermässigung

Straiissfedorn, $
| Pleureuseu,
| Reihern, Boas, |
| Fantasiefedern, |

Blumen $etc. etc. etc. R

,SteMÄn■ffiaauMtür|
I*!ß SlauekI
S Export Engros Detailhnur Friedrich str . 37 , i
| II . Stock , |
A gegenüber dem hl. Geisthoapiz. &
gj  Hein Ladenge. cliäft, |

„Niederländer Dampfschiffahrt .“
Auszug ' au . dem renonentarifi

Von Mainz —Riebrich.
Einfache Reise Hin- und Rüekreise

Salon Yorkai. Salon Yorkai.
Coblenz 3.60 2.40 6 — 3.80
Bonn 6.50 4.30 10.20 6.50
Köln 7.50 5.— 12.— 7.50
Rotterdam 14.50 9.50
London 36.20 23.- 62.25 39.80
Hüll 29.50 49 —

Schlafkabinen (2 Retten) Biebrich-Rotterdam Mk. 10.—,
Köln-Rotterdam Mk. 6.—. 85 Pf. pro Bett extra.

Yorausbeatellung erforderlich.
Schnellfalirt Schnellfahrt

9.20 bia 3.30 bi*
9 . 3S Köln 3 . 50 Coblem

Anschluss in Köln an das
6 16 Boot , weiter nach Rotterdam,

London und Hüll. F317
Sämtliche Dampfer sind mit Schlafkabinen versehen . grliürmann & Co . , Hliebricii.

Tägliche Abfahrten
Ab Mainz 6.00 bia

„ Biebrich S .15 Rotterdam
Zu Tal (Anschluss nach London u. Hüll

täglich , ausser Sonntags)

Zur gefl. Beachtung.
Wir bitten unsere geschätzten Abnehmer mit der Einkellerung des

Herbst- und Winterbedarses von

kohlen und RoKs
schon im Juli und Anfang August beginnen zu wollen, wodurch außer dem Genuß der
billigeren Sommerpreise noch der weitere Vorteil der sorgfältigeren Ausführung der
einzelnen Aufträge geboten wird, was im Herbst und Winter nicht immer zu ermöglichen ist.

Ferner liegt die Wahrscheinlichkeit vor, daß gegen Herbst einzelne Sorten eine Preis¬
erhöhung erfahren werden. Wir machen ganz besonders aufmerksam auf unsere mit abso¬
luter Sicherheit arbeitenden maschinellen Aufbereitungs - und Sieb -Anlagen.

Wiesbaden , den 11. Juli 1911. K66Sollten5 Hklftüftf=Scfdljdjttft mit beschränkter Haftung.
Telephon 545 u. 775. Hauptkontor: Bahnhofstratze 2.

Annahmestellen: Elleubogeugasse 17 , Bismarckring 31 , Lnxemburgstrahe 8.
Feldstr . 18 , Helenenstr . 2V. — Eigene Zweigstelle vom1. August an: Nerostr . IS.

-S

Loden-□.Sport-Kleidung
Meine Abheilung für Loden- und Sport-Kleidung
bietet eine selten reichhaltige Auswahl aller in Frage
kommenden Artikel. Ich lege besonders Gewicht
auf Verwendung haltbarer , wetterfester Stoffe.

<>nnrt - An7l ’inß einfarbigen und gemusterten wetter-
** — festen Lodenstoffen, mit langer oder

Ansatzhose,
Mk. 22 .-, 25 .-, 30 .- , 34 .-, 37 .- bis 42 .-

Snorf -Anziiae aus  imprägnierten Fantasie-Cheviots
- „r i a - deutscher und englischer Herkunft , mit

Ansatzhose oder Breeches,
Mk. 32 .-, 35 .-, 38 .-, 40 .- 45 .- bis 68 .-

Sportanzug„Dornenfest“
aus grünlichem Panama -Cheviot, porös
und haltbar , als Jagdanzug sehr geeignet,

Mk. 42 .75
vorrätig mit langer und Ansatzhose,

Loden-Mäntel - Loden- Pelerinen - Loden-Joppen
r—— -t  Sporthosen . .
Sportstutzen - Wickelgamaschen.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

K82

Zitronen,
fst. vollsaftige Früchte.

mittclaroßc St. 3 Pf., 12 St. SS Pf.,
große Stück« Pf., 12 Stück GS Pf.

empfiehlt 1022

Siergrotzhandlung P . Lehr,
Telephon 138 . Ellenbogeugasse 4.

13 Moritzstratze 13.
Besonders praktische

und
Toilette-Artikel

zur Ausstattung von
zzm Necessaires und Handtaschen
in nur guten , brauchbaren  Qualitäten.

K25

JSJuÄ

l
Wilhelmstr . 36.

III. Preisliste kostenlos.
Kaiserstr . z.

Versand gegen Nadln ahme.
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Weck ’sohe
Einkoch-

Apparate.

Kompl. Apparat Mk. 10.-
Unerreichtes System.
:: Viele Neuheiten. ::

Bedentenfle Freisennässignng
Erbitte zwangt. Besichtigung.

Alleinverkauf:

L. D. Jung,
Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Fiössner, Wellritzstr. 6.

ger, Häfnergasse 16.K 65

Saison-Ausverkauf
in

gar « , und » ngarn . Hüten,
Modell -Hüten.

ta . ln echt. Palimll-Kllten.
k'rirlki tVvIti , Gr. Burgstr. 6,1.

Einheitspreis tür Damen und HerrenM. 12.60
Luxus-AusführungM. 16.50

V
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges. m. b. H., Berlin

Niederlassung
Wiesbaden:
Langgasse 2.

Ohne
Rücksicht
auf den reellen Wert, da nnr noch
einzelne Größen vorhanden,

verkaufe ich:
Herren-Anzüqe, Iß
reeller Wert bis 50, fetztLv Mk.

Burschen-Anzüge,
reeller Wert bis 80, jetzt LU Mk.

Hosen, ZA
reeller Wert bis 18, jetzt i«iMk.

Lüsterjacken,
Sommerjoppen,
Waschblnsen,
Waschwesten

zu jedem annehmbaren Preis.
Beachten Sie meine Schaufenster.

Sonntags während der gesetz¬
lichen Zeit geöffnet. 1023

m  Wem.
Am Römertor 4,

vis-h-vis dem „Tagblatt "-Haus.

Die besten
Harantie -Kochdruck-

919

Billige Gelegenheitskänfe!
Im Lasen, Neugasie IS

verkaufe ich nur kurze Zeit mehrere Waggonladnngen gute, emaillierte
«Haus- und Küchengeräte aller Art, Farbe und Größe zu bekannt billigen
Preisen» ^ „

Hermann Kiitroni aus Wetzlar.

Tapeten ! ...
ATaturell -Tai >etent )On IS Pf. an
CSolrt -Xapieten „ SS* „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.

Man verlange meine Musterbücher,
«ailalf « aas «. Kl. Burgstraße 9.

Menme
empfiehlt billigst 994

Ph . Hch . HilaPK,
Mauritiusstra tze1. Telel'h. 803«.

Hunde-,,Seife In"
Apoth. 8 i«I»Srt, Schloß.

o LIm m im ä n te 1
für Damen und Herren. Wettermäntel

und Loden- Kleider für Damen.
Fiir die

Lederwaren,
Leder imitiert

Vulkan-Fibre

Kupee-Kofer,
Kupee-Kofer,
Reise-Koffer,

Reise Koffer in
Reise-Korbe in grosser Auswahl
Reise-Handtaschen,
Reise-Handtaschen
Japanische Handkörbe
Reise-Hutkartons
Reise-Kartons
Reise-Rollen.

<75
an

q 75« • an
SR 75

Fiohtenholzplatten . . .
Pappel und Rohrplaften.

6 45an
J 25** an

4. 95
K 50

Leder imit. von

iu Leder . . . .
mit versohl.
Plaidriemen

mit Kiemen von 95™
mit Plaidriemon on I.

45
25
an
Pf.
an

Segeltuch von 95S
3 75»

durchaus wetterfest Jt C
von Mark 6.50 bis Pf.

957°

Schirm-Hüllen,
Plaid-Hüllen,
Rucksäcke,
Reise- und Luftkissen
Schuhbeutel. 65 Pf.
Kragenbeutel. 95 Pf
Aluminium-Feldflaschen. . . . 3. 50
ReisefSaschen in ICorbgeflecht 65 Pf
Zusammenlegbare Trink¬

becher. von 107°
Trinkgläser in Korbgeflecht und Leder-Etui.

Grosse Auswahl in Schmuck- und Nähkästen, Hüllen für Taschentücher,
Krawatten und Handschuhen, Näh öl en, Brustbeutel, luwelentaschen, Schreibmappen und

-Kasten. Reise-Necessaires von 35 Mark bis 2.50.

Baedekers Meise Ĥandbücher
in vorletzten Auflagen zu bedeutend ermässigten Preisen.

Reiseführer , Touristen - und Automobil -Karten , Stadtpläne , Kursbücher.

Konfitüren. Nur beste,
stets frische Ware.

Englische Pfefferminz-Tabletten, Russische u. französ.
Drops, echt englische Drops, Eisbonbons, Pralines etc.
Schokoladen in Tafeln, beste Marken wie Cailler,

Sarotti, Lind, Galapeter.

Reise -Hüte und -Mützen für
Damen . Auto -Schals.

Taschen-Reise-Tintenfässer . . von 40 Pf. an.
Füllfederhalter — Schreih-Etuis.

«a
Bad ®«Wfiiscti©-

Bade-Handtücher. v0n  487°
Bade-Handtücher SÄSS ' . 95 Pf
Bade-Kappen, Ä h.undfu?mief 1: 15 Pf
Bade-Laken. von1.2
Bade-Änzüge. von 957
Bads-Mäntel mit stehkl'ason und 4 ®n
Bdde-Hosen für Herren und Knaben von8 an
Bade-Rolleu, Bade-Taschen, Bade-PantofFeln

in allen Preislagen.

Parfümerien
und ToiBette -Artikel
Reise-, Kopf- u. Kleiderbürste 95 Pf.
| J Hn is . irl vorzügliche Creme für empfindliche Jl  CIQrOiyu, Fasse. Pf.
Taschen-Äpotheken. 3Markt« 55 Pf.

Toilette-Schwämme. Gummi-Schwämme.
Insekten-Stifte . 10 Pf.
Schwammbeutel. von  507°
Toilette-Necessairesf.Kamm,Bürsteu.Seife.
Sicherheits-Rasierapparatev°°957°
Parfüm-Zerstäuber. . . . v°° 757°
Seifendosen. T0° 307°
Zahnpulver, Nadel- u. Puder-Dosen, Zahnbürsten-Hülsen,
Flakons in Zelluloid od. Glas mft Nickel, Waschlappen,
Handschuhe u. Rückenreiber in Loofah- u.Frottierstoffen.

Brenn-Scheren-u.-Äpparate von 257
Zahn -, Nagel- und Hand-Bürsten.

Grosse Auswahl erstklassiger Parfümerien- u. Toilette-
Seifen. Eau de Cologne. K38
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Bekanntmachung
über den Fuhrverkehr in der Spiegel-

gasse.
Im MAemeiEn vorkch-vspoKzei-

Löchere Interesse wird auf Grund des
8 89 der Poliz -oi-Berordnung vom
"10. LAt-dber 1910 hiermit folgendes
i&eftiimttrt't:

Der Durchgangsverkehr für Fnhv-
werck aller Art durch die Spicgelgasfe
ist verboten'. Fuhrwerke , welche den
Zwecken der Anwohner oder Grund¬
stück: der Stüegelgaffe dienen , dürfen
'Letztere nur in der Richtung von der
AÄbergasfe aus nach dem KrcmFpilatz
zu befahren . Kerner dürfen Fuhr-
werte vor Grundstücken mit Ein¬
fahrten zum Zweck de,s Auf- oder
MkadenS in der Sbiegetgasse nicht
länger als höchstens 5 Minuten still-
hatten . Dauert das Auf- oder Ab-
lcrden länger <M 5 Minuten , so
müssen während dieser Zeit die
Fuhrwerke in der Grundstücksem-
l-cchrt Aufstellung nehmen.

Zuwiderhanld'lungien gegen diese
BestANimung wenden mit der ilnt§ 92
der oben erwähnten BerorLmnî an-
gsdrohten Strafe — bis zu 30 Märt,
eventuell 3 Tage Haft •— bestraft.

Kür. einKevne Fälle können von
Vorstehender Beftimmuna Aus¬
nahmen', welche aber der besonderen
Gswehmingun«. bedürfen-, zugelaffen
Werden'. *

Wiesbaden , den 4. Juli 1911.
Der Polizei -Präsident.

j____ v. Schcnck._ _
Bekanntmachung.

Es wird hiermit gebeten, von allen,
selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr geWscht worden sind, der städt.

aerwehr telephonisch oder näch¬
tlich schriftlich Mitteilung zu

iesbaden, den 28. Mai 1911.
__ _ Der Ma gistrat. _Bekanntmachung.

Samstag , den 15. Juli cr„
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
WandWal

Helenenstratze 24
Zwangsweise:

2 Schretbsekretäre , 1 Registvier-
Lasfe, 1 Masschrarkk, 1 Hand¬
wagen, 3 Klaviere , 1 Hobel-bank,
1 EisschranT, 2 Damenhüte , eine
Kommode, 1 Vertiko, 1 Hrlster-
sessel, 1 kornpl. Bett , 1 Spiegel
mit Untersatz, 15 Ring« berz.
Draht , 3 Ringe u. a. m.

Bffenitllch mStMistend gegen^ Bar-
Kahlimg. 1114628

Wiesbaden , den 14. Juli 1911.
Sielass , Gerichtsvollzieher.D rerweidenstrafte 6, 1.

Bekanntmachung.
Samstag , den 15. Juli , nachm.

3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraßc 24:

1 Klavier . 2 Kleiderschränke, ein
Schreibtisch, 1 Sofa , 2 Sessel, zwei
Kommoden. 2 Diwans , 2 Vertikos,
1 Nähmaschine. 1 photographischer
Apparat , 1 große Partie Zigarren,
1 Partie div. Blumen u. a. m.

äffenitlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B14320

Wiesbaden , den 14. Juli 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12._

BetmitüitE
Samstag , den 15. Juli 1911, nach

mittags 3 Uür, werden in dem Ver-
KeigerungAlokale

HelenenAratze 24
dahier:

ein« Schreibmaschine (Underwood),
eine Schreibmaschine (Remington ),
ein Kaffenschrank und zwei Oel
gemälbe

«gegen Barzahlung öffentlich zwangs'
'weise versteigert.

Wiesbaden , den 14. Juli 1911.
Weitz, Geriichtsbollzieher,

_ Fahnstrasie 34._
Gin znr Zucht untaug¬

licher aber fetter F293
Bulle

zu verkaufen . Angebote bis
Samstag früh erbeten.

Biebrich , I » . Juli 1811.
Der Magistrat:

I . V.: I rapp.

Nichtnrntttche
Anzeigen

Ungarnierte Filzhüte , I» Qualität,
zurückgesetzt, billig.

frid » Wolf , Gr. Burgstr. 6, 1.

ff. Sauerborn,
Bücherrevisor

und kanfni . Sachverständiger,

8 Wörthstrasse 8,
bildet Herren »nd Damen in
gediegenster "Weise 7.u Buch¬
haltern n. Buohhaiterinnen aus.

Nur Einzelunterricht.

Kapitalisten
ist Gelegenheit gebeten, sich noch an einem

sehr gewinnbringenden
indnstr. gr. Unternehmen lAkt.-Gcs.) mit 5000 Mk. aufwärts zu beteiligen,
ratsstelle, Mit hohem Einkommen verbunden , zu vergeben.

Gefl. Offerten erb. unter B. 522 an den Tagbl .-Verlag.

Event, ist noch eine AufsichtS-

Beerenwein Schorle-Hörle,
bestes und billigstes Getränk bei der Hitze.

Henrichs Heidelbeer -HIutwein , per Flasche CO Pf .,
täglich getrunken erhöht das körperliche Wohlbefinden und macht
frisches Aussehen. Sämtliche Beerenweine in allen besseren Geschäften

erhältlich . — JVesie Friiclitsaftei

Erdbeersaft , Johannisbeersaft , Kirschsaft,
=== ====== === Himbeersaft . - ■ ' '

Erfrischend ! — Lose ausgewogen. 1024
OIsstweiEalcelterc »! F . Henrich,

Blüclierstr . 24 . Wiesbaden . Telephon 1814.

m
Alle

fertigt zu den
billigsten Preisen *»

von der einfachsten
bis zur künstlerischsten Ausführung

8. Bette,
Michelsberg 6.

Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten,
sowie Anbrrnsen v. Gardinen , Mar¬
kisen usw. ward, gut u, bill. ausgef.
W. Egenolf jr „ Friedrichstraße 27.

vr.8L88 lliLnn verreist
bis 9. August.

Vertreter: Dr. Sdlfflitz,
Bbeinstr. 113 -— Telephon 3804.

V.- J

Dr. Schlipp,
Augenarzt,

IiUisenstrasse 25,
verreist.

Parketbodan
D. R. W. Z. Nr. 123527.

0

Das Beste auf teil Gebiete von Parkettboden-Reinigungsmitteln.

Am Hum Platz bereits mW,aiapflrt
Heine Stahlspäne mehr!

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl.
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen

wegfällt, müheloses und staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden!

In Wiesbaden zu haben bei den Herren : S. . Kimmei , bTero-
strafi 'i, E . äiocU », Westenddrogerie, Sedanplatz 1, W . .VEacben-
heimer , Adlerdrogerie, Bismarokring 1, B-:. Sliibus , Taunusstr. 25,
C. Portxebl , Germaniadrogerie, Rheinstrasse 67, II , Sanier,
Oraniendrog., Oranienstr. 50, W . Sclsild , Zentraldrog.,Friedriehstr . 16

926

„REX-
Conserveiigläser

• und Einmachapparate. #
0 Anerkannt1 das Beste zurConseruiercmgaller Nabrunflsiwifral^

d Preisliste dlo.ll kostenllos . ©

: Erich Stephan:
• Kl.Burgsir. Wiesbaden Ecke Häfnergasse•

Fruchtpressen Conservenschränke9
8

•

K81

-Bat Br.Ramdohr
verreist bis zum9. August.

Vertreter:
San.-Rat Dr. Stricker, Adelheidstr.15.
Dr. Dudenhöffer, ICaiser-Fr.-Ring 38.

San.-Rat Dr.Ohlemann
Augenarzt

it .3ai»er - I ’rieclricb -Rinj S , S.

Von der Reise zurück.
Geburts-Anzeigen 1in einfacher
Verlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen I Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Schelleaberg’sche Hof-Bucbdruckerei

Langgasse 21.tcwssamaagscs&m

Gegr. 1865. Telephon 265.
Beerdigungs-Anstalteit

„jftwr„.Jietr
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogengasse 8.

Krößtes Aager in «Len Arten
Kotz-

und Metallsärgrn
zu reellen Preisen,

tzigene Aeiihenwage« «nd
Aranzwage».
Lieferant des

Wercins für Fenerbestattn'rp,
Lieferant des

Aeamlennereins.

krok . Lhrlieh ' s
Bsdvnt. f. d. Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Hara-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quecks., oline Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl . Brosch. 1, dbkr . verschl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Dr. med.
Thisqueu ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Haupfbahnhof).

SelegenHeitskaus.
Wegen Todesfalls des Besitzers- ist

pvei-sw. z-u verk. : Ein hochel. Gespan«
hellbrauner norddeutscher Wallache,
auffallend schön, geritt . u. gefahren,
umckr j-eder Garantie , ein Landauf
auf Gummi , fast neu , ein Mplord
auf Gummi , ein Coup«, ein 6sitzlg.
Naturholz -Break, ein Selbstfahrer,
zwei silberplattrerte Pferdegeschirre
u. a. m. Eltville , Wallufer Sir . 5,
beim Kutscher._ _

Junge
Dachshunde

billig abzugeben.
Biebrich , Kaiserplatz6, P. _
Brillant -Kollier , _

Herz zum Oeffnen, 12 Brillanten , Pracht¬
stück, 1250 Mk. lFr » i»z Gerlack
SchwalbacherStrafe 35, Uhrcnladen.^ .

8 - 10,000  Mark
1. Hypoth. aufs Land (unmsttelbar
Wiesbadens für bcstehendss Objekt
gesucht. Offerten von SeRbstgeberN
u. C. 131 Ta gbl.-ZwW't ., B is ma rckr,

Kostüme. Blusen , Hauskleider
werden angefert . Kellerstraße 11, M,.

Näherin empf. sich für Kleider,
Wäsche u. Ansbesi. . Phi -lippsbevz-
strafte 17 /19 , Ar. Enderl -ein.

in Villa nächst Dietenmühte, 5—6 Z. u.
Zubehör, 1 St ., 12v0 Mk., per Herbst.
Off.Zint. W. 521 on beit Tagbl.-Verl.

Ein t. gr. Z. N. Äerträm str. 13, M. P-
'Der Milchansschank

Ecke Well rin . u. Hellmundstratze
soll wogen Dodesfalls und anderevr
Unternehmen sofort auf 5
andevw. verpachtet werden. Jahri-
Miete 1009 Mt . Täglicher Umsatz
180 Liter Vollmilch, 100 .Krug Drck-
mi'lch, 100 Ltr . Buttermilch . Erford.
z>ur Uebernahme 5—700 1 Mt._.

Zn sofort
exam. Apotheker nachmittags uno
tageweise znr Vertretung gesucht.
Näheres im Tag bl.-Verlag._ VcVerloren
am Donnerstag abend ein Paket,
enthaltend 10 Mir . Foulard -Seide,
entweder in der elektrisch. Straßen¬
bahn, blaue Linie von Eichen l" e
Langgasse, oder durch herausfallen
aus d. Sommerwagen . Gegen gute
Belohn, abzugeben Rheinstr . 59, 1 h

Weißseid. Spitzenschal verloren.
Gog. Be lohn, abg.  Ka pellenstr.  6 , ch-
Wne Brille mit Futteral
zwischen Wv-bersasfe und Pnrtstrafte,
wahrscheinlich in Drofchk-e, vevlor-cN.
Mzng -eben gegen Belohnung Part-
strafte 30._.

Jot lidhuSm ßEliommtii
mit einer schwarzen und einer weih-
Gefichtshälfte, rotes Brustgespann,
gelb. Maulkorb . Abz. Viktoria str. 22-

Bräune Katze, schwärz gestr..
vor oa. 3 Woch. -abh. gek. Wi-oderbr.
Belohn. Sonnenber -g, Be-rgstr. 3, P-

Todes-Anreige.
Nach Gottes unersorschlichem Ratschluß wurde mir heute mein

inn'gstgelicbter, guter, treuer Gatte, unser lieber Sohn , Bruder.
Schwager und Onkel,

Fritz Schuppert,
nach kurzem, schwerem Leiden durch den Tod entrissen.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Die tieftrauernde Gatnn:

Amalie Schnppert , geb. Hoistei«.
Miesbaden , Laasphe , USrnverg , den 13. Juli 1911.
Die Beerdigung findet Samstag , den 15. Juli 1911, nachm. 5 Uhr,

von der Leichenhalle des Südiricdhofs aus statt.

5e!bständige, sichere und
dauernde Existenz

mit einem sicheren Jahreseinkommen von 7—8090 Mk. für W-esbaden
und andere größere Plätze zu vergeben. Reelles Angebot, angenehme,
leichte Tätigkeit, große Erfolge nachweisbar. Der Artikel ist gcs. gesch.
und wird gesucht. Kein Risiko. Rekl. von der Mrma. Fachkennt-
nisse nicht nötig. Kurzentschlosscne Herren, die über 7 800 Mk. bar
für Lager verfügen, erfahren Näheres am 14. und 15. Hotel Grüner
Wald , Zimmer 107. b im Fabrikanten.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
daß mein lieber Akann, unser treusorgendcrVater, Sohn , Bruder,
Schwager und Onkel,

GustüV Uoack» Tapezierer,
nach kurzem, schwerem Leiden gestern abend sanft entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Fr . Iotzanrrette Aoastr , geb. Diefenbach,

und Kind.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 16. Juli , vorm. 11 Uhr,
vom Südsricehos aus statt.
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